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Urmvalzungen in der WeUpotitiK?
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Des Gefühls , daß etwas sehr Bedeutsames in den
Kanzleien vorgeht, daß auf dem Schachbrette der Welt-
politik wichtige Züge vorbereitet werden, die den Stand
des Spieles völlig verändern und die Gewinnaussichten
direkt umwälzen könnten, kann man sich zurz'eit hier
weniger erwehren als irgend anderweitig . Die dem
äußeren Anscheine nach zunehmende Spannung zwischen
Japan und den Vereinigten Staaten wird von diesem
Gesichtspunkte aus in der französischen Presse mit be¬
sonderer Erregung verfolgt , da man aus der Haltung
der Washingtoner Regierung in der Frage der Flotten-
konzentrierung im Stillen Ozean aus eine absolute Ver¬
ständigung zwischen den Vereinigten Staaten und dem
Deutschen Reiche schließen zu dürfen glaubt . Und dabei
drängt sich so manchem unwillkürlich die besorgte Frage
über die Lippen , in welche bedenkliche Lage Frankreich
durch die enteilte cordiale und das Abkommen mit
Japan bei einem Ausbruche der Feindseligkeiten
Amerika und dem Deutschen Reiche gegenüber geraten
könnte. Es läßt sich aus diesem Grunde in dem Tone be¬
züglicher Auslassungen auch in maßgebenden , daher in
der Sprache überaus vorsichtigen Zeitungen eine gewisse
Erkaltung der „herzlichen" Gefühle England gegenüber
erkennen, die sich in einigen , allerdings auf die Leitung
der Politik der Republik einflußlosen Organen wieder
bis zu heftigen Angriffen gegen das Jnselreich steigert.

Andererseits haben die Kritiken der „Nowoje
Wremja " und der „Rossia" über die französischen Armec-
oerhältnisse trotz der Beschwichtigungen und Richtig¬
stellungen offiziöser oder als offiziös geltender und sich
ausgebender Blätter zu höchst trübseligen Betrach¬
tungen über den Stand des russisch-französischen Bünd¬
nisses Anlaß geboten. Die bezüglichen Besorgnisse
haben noch durch die Meldungen einer bevorstehenden
Begegnung des deutschen Kaisers mit dem Zaren neue
Nahrung erhalten ; selbst jene mehr oder minder berufe¬
nen Vertreter der öffentlichen Meinung , die noch vor
ganz kurzer Zeit über die „Einkreisung " des Deutschen

Feuilleton.
Machdrmk verbotene

Vor- und Nachsaison.
Novellette von Wilhelm Hellwig.

Windstill und warm war 's am Strand , ohne daß
Sommerschwüle drückte, kern Lüftchen regte sich. Es
war noch Frühling , anfangs Mai , lange bevor der
lebenslustige Schwarm der Sommergäste den heißen
Dünensand mit frohem, heiterem Gewühl bedeckte.

Einsam war 's am Strande , die Saison noch fern,
Fremde nur selten zu sehen, obgleich's jetzt wohl schöner
hier war als später zur heißen Sommerszeit.

Sanft schlugen die Wellen herauf, ihr Rauschen glich
einer leisen, eintönigen Schlasmelodie ; kein donnerndes,
drohendes Brausen.

Im weißen Sande schritt ein Paar dahin , über die
Jugendjahre hinaus , einfach, altmodisch gekleidet. Sie
überschauten den Strand , der sich im Bogen vor ihnen
bis Heringsdorf und die langen Bansiner Berge aus¬
breitet . Denen gingen sic zu, langsam , ohne Verlangen.
Ihre Augen, geblendet vom hellen Strande , suchten bald
im zarten Waldesgrün , bald im Blaugrau der nur
selten mit weißem Schaum gekrönten Wellen Erholung
von dem ungewohnten Glanz .̂

Sie waren heute früh in Swinemünde angekommen.
Nach zwanzig langen , mühseligen Arbeitsjahren im
Kontor und dunkler Nähstube glaubten sie es sich ein¬
mal gönnen zu müssen, eine Badereise zu unternehmen.
Sie hatten das Meer nie gesehen und sich ihr ganzes
Leben lang nach dem überwältigenden Anblick gesehnt

Reiches jubilierten und mit ungezügelten Erwartungen
ans die Bündnisse und die Einvernehmen Frankreichs
mit den umliegenden wie den entfernten Mächten sich
hcrborwagten , sind plötzlich sehr kleinlaut geworden
und gehen sogar mehrfach bereits soweit, ausgesprochen
pessimistische Anwandlungen zu bekommen. Sie finden
jetzt merkwürdigerweise gerade an dem, was sie un¬
mittelbar zuvor in Helles Entzücken versetzte, nämlich an
den Freundschaftsbanden durch die englische Vermitt¬
lung , gar kein Vergnügen mehr , erachten sogar, daß
diese bei dem sich eventuell vorbereitenden Umschwünge
der Weltverhältnisse Frankreich in höchst unangenehme,
ja gefährliche Situationen Hineinreitzen könnten.

In dieser Gemütsverfassung erklären sich die neuen
eigenartigen Auslassungen und Kommentare zu der
vielbesprochenen Reise Etiennes nach Kiel und Berlin,
die gerade heute in einem großes Aufsehen yervor-
rufenden Artikel Guy de Cassagnacs, des «Lohnes des
verstorbenen bonapartistischenFührers , in der „Äutortts"
zusammengefaßt werden. Mag man auch die in ihm
enthaltenen Behauptungen , es habe sich um eine
politische Mission auf Veranlassung des deutschen
Kaisers gehandelt , der Etienne direkt die Notwendig¬
keit eines Offensiv- und Defensivbündnisses zwischen
Deutschland und Frankreich nahe gelegt habe, worauf
der französische Staatsmann Forderungen gestellt habe,
über deren Kühnheit er selbst erstaunt gewesen, ohne
von dem deutschen Herrscher ' a limine abgewiesen zu
werden, für phantastische Hundstags -Phantasien halten,
so muß doch die Tatsache, daß das ehedem ganz dem
deutschen Hasse ergebene Blatt ein solches Offensiv- und
Defensivbündnis mit Deutschland zur Wiedererstarkung
Frankreichs und zur Leitung und Bestimmung der ge¬
samten Weltpolitik durch Deutschland und Frankreich
zu verteidigen , ja anzuraten wagt, als ein wichtiges
Symptom für einschneidendeGefühls- und Ansichtswand¬
lungen in weiten französischen Kreisen hcrvorgehoben
werden. Und wenn selbst Rocheforts „Jntransigeant"
aus eine Umfrage über die Möglichkeit eines Bünd¬
nisses —• nicht etwa nur einer Abmachung über Spezial¬
fragen —- mit Deutschland aus seinem Leserkreise und
von hervorragenden Persönlichkeiten ihm nahestehender
Parteien , also bis vor kurzem erzchauvinistischer, einer
derartigen Eventualität zustimmende Antworten erhält,
so ist das trotz der an sie geknüpften bekannten Vorbe¬
halte , deren Erörterung absolut ausgeschlossen bleibt,
doch unzweifelhaft ein Beweis dafür , daß in Frankreich
ganz neue Interessen - und auch Gefühlsmomente alte
böse Erinnerungen immer mehr zurückdrängen. Natür¬
lich wäre es kindlich, daran überschwenglicheErwartungen
schon für die Gegenwart zu knüpfen. All das ist nur
wieder eine Mahnung , ruhig die Zeit gewähren zu
lassen, was selbstverständlich eine diskrete Unterstützung
der Annäherungsbestrebungen nicht ausschließen darf.

DetmWen-Kmnmern.
Die Entwickelung zum Großbetrieb und zum Zu¬

sammenschluß wie auf übrigen Wirtschaftsgebieten , so
auch im Handelsgewerbe hat den Kleinhandelsbetrieb

und gespart . Zur Vorsaison sollte es ja billig sein hier
oben, vierter Klasse war auch billig, — dieses „billig"
war in ihrem ganzen Leben ihr ständiges Geleitwort,
denn sie hatten nie viel auszugeben gehabt.

Nun waren sie da, das langersehnte Meer lag vor
ihnen, es umspielte ihre Schuhe. Der lange , hagere
Mann wollte das gesuchte Amüsement absolut haben,
er sammelte Muscheln, grub im Sande , kostet', das
Mcerwasser, zog Schuhe und Strümpfe aus , kurz er tat
alles, was die „eigentlichen" zünftigen Badegäste der
Saison einst taten , da sie als Kinder das Meer zum
ersten Male erblickten.

Er pries den Anblick des Meeres , der einzig und
überwältigend sei, suchte seine Gefährtin âufzumuntern
und zu erfreuen ; zeigte ihr die fernen Leget und die
Rauchstreisen, die einen am Horizont verschwundenen
Dampfer verrieten.

Sie aber nahm nicht teil . Trüb scheute sie umher.
Das Meer erschien ihr schwarzgrau, tintenfarbig , da?
Rauschen einer Grabmelodie . — Sie war krank.

„Wir gehören nicht hierher . Mir ist bänger und
kränker zu Mute , als daheim in Berlin in der dumpfen
Bernauerstraßc . Fühlst denn du dich hier heimisch?
Hoffst du auf Amüsement hier ? Ich glaube , wir sind
zu alt , zu arm , um uns hier wohlsühlen zu können."

„Beruhige dich, Herzchen", sagte der Mann , zärtlich
in das bleiche, müde Gesichtchen der schwächlichen kleinen
Frau blickend. „Es wird schon besser werden. Glaube
nur . Ich habe gehört, daß man sich in den ersten Tagen
an der See stets unruhig und unwohl fühlte . Die gute
Wirkung kommt aber dann nach. Die frische Seeluft
wird dich stärken und gesund machen. Nur hänge nicht
weiter so trüben Gedanken nach. Worüber härmst du

lange nicht in dem Maße zurückzudrängen vermocht, in
welchem es dem kleinen Handwerksbetriebe gegenüber
der Fall gewesen ist. In einem großen Teil aller
Handelszweige nimmt der Kleinhandel nach wie vor
eine dominierende Stellung ein. Trotzdem kann nicht
verkannt werden, daß die jüngste Entwickelung unseres
wirtschaftlichen Lebens Erscheinungen gezeitigt hat , die
für den Kleinhandel eine außerordentliche Gefahr , aller¬
dings von einer ganz anderen Seite , in sich bergen:
während früher der Kleinhändler dem Fabrikanten seine
Bedingungen zu diktieren imstande war , vollzieht sich
jetzt allmählich aber unaufhaltsam ein Zusammenschluß
der Fabrikanten und Zwischenhändler, welcher den Klein-
Handel von allen Seiten einzuschließen und in völlige
Abhängigkeit von den Produzenten zu bringen droht.
Es gab Zeiten , in denen der Fabrikant und der Zwischen¬
händler , wollte er nicht die Konkurrenz unterstützen,
sich mit dem Detaillisten einigen mutzte. Heute zeigt
sich mehr und mehr das umgekehrte Bild : Der Zusam¬
menschluß der Produzenten hebt die Konkurrenz unter¬
einander immer mehr auf , die Nolle des Abhängigen
fällt immer mehr dem Kleinhändler zu, der seinerseits
nur schwer in der Lage ist, den aus ihn geübten Druck
an das Publikum weiterzugeben.

Die Veränderung der Verhältnisse ist in manchen
Zweigen des Detailhandels bereits außerordentlich
fühlbar geworden und hat Bestrebungen zu neuem
Leben erweckt, die durch einen Antrag des Abgeordneten
Trimborn im preußischen Abgeordnetenhause aktuell ge¬
worden sind: Bestrebungen auf Einrichtung von be¬
sonderen Kammern für die Interessenvertretung des
Kleinhandels — Detaillistenkammern . Es ist fraglos,
daß der Kleinhandel einen berechtigten Anspruch auf
den Schutz seiner Interessen hat . Ebenso ist cs jedoch
außerordentlich zweifelhaft, ob derartige selbständige
Sondervertretungen das geeignete Mittel dazu dar¬
stellen. In der Weise, wie sie der Antrag Trimborn
forderte , sind sie es jedenfalls nicht. Die Befugnisse, die
sic danach erhalten sollen, werden zu großen Teil , wie
z. B. die Bekämpfung der Lehrlingszüchterei , von den
Handelskammern ausgcübt , andere, wie die Organi¬
sation und Unterstützung von Stellenvermittelung, __finb
für amtliche Korporationen kaum geeignet. Dazu
kommt, daß eine Sondervertretung des Kleinhandels
eine Zersplitterung in der Gesamtvertretung des Han¬
dels notwendig zur Folge haben müßte , die durch Ver¬
größerung der Reibungsflächen zwischen den einzelnen
Jnkeressentengruppen nur schädlich wirken könnte. In
vielen Handelskammern (z. B . Berlin ) besteht bereits
ein Ausschuß für den Detailhandel , wo der Kleinhandel
nicht ausreichend vorhanden ist, trägt er in vielen Fällen
selbst die Schuld.

Die Schwäche, die dadurch zum Ausdruck gebracht
wird , und die in der Zersplitterung des Kleinhandels
ihre Wurzel hat , weist für den, der aus den wirtschaft¬
lichen Vorgängen zu lernen imstande ist, selbst auf den
Weg zur Abhilfe ; weite Kreise wirtschaftlich Bedrohter
haben ihre Positionen auf dem Wege gesunder Selbst¬
hilfe gefestigt — auch der Kleinhandel muß imstande
sein, auf diese Weise seine Existenz zu sichern. Viel

dich unausgesetzt ? Gewiß, du bist krank; aber damit
du gesund werdest, sind wir hierher . Freut es dich nicht,
daß wir so glücklich sind, uns dies leisten zu können, daß
wir die Macht haben und das Geld, dich wieder gesund
zu machen?"

Sie lächelte gezwungen und reichte ihm die Hand,
„Du Guter , du tust alles für mich, was in deiner Macht
steht, ich danke dir für alle deine Liebe !" Dann wandte
sie den Blick dem Meere zu, um ihm die Tränen zu ver¬
bergen. Sie war eine aufgeklärte Frau und verhehlte
es sich nicht: All die Liebe ist umsonst — mir hilft nichts
mehr ! —-

Sie zwang sich, heiter zu fein und Interesse an der
Umgebung zu zeigen, ja sie scherzte sogar, nahm seine
Hand und marschierte im Tritt neben ihm und sang:
„Ich halt ' einen Kameraden , einen bessern find'st du
nicht." Er küßte sie dafür auf den Mund . So gingen
sie Hand in Hand am sonnigen Ostseestranüe entlang,
bis sie endlich Ahlbeck erreicht hatten . Dort kauften sie
sich Kuchen und eine Flasche Spiritus . Die teuren
Restaurants mieden sie, wie sie dies auch in Berlin ge¬
wohnt waren . Nachdem sie die nötigen Einkäufe er¬
ledigt hatten , kehrten sie wieder an den Strand zurück,
und bald erblickten sie zur linken Leite die vornehme
Heringsdorfer Strandpromenade , die eleganten Dillen,
das majestätische Kurhaus . Von Swinemünde aus , so
weit das Auge reichen konnte, der im zartesten Maigrün
prangende Wald . Links aber das unendliche, weite
Meer und der lachende, blaue Frühlinashimmet , der am
Horizont mit dem Wasser sich zu vereinigen schien. Vor
ihnen Bansin . Dem Örtchen strebten sie zu. Hinter Ban¬
sin, unterm langen Berge , liegt mitten auf der Düne
ein großer Stein . Dort setzten sie sich. Die kleine, zarte
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bessere Resultate als durch Sondervertretungen im oben¬
erwähnten Sinne werden zu erzielen sein durch wirt¬
schaftlichen Zusammenschluß der Interessenten , durch
festverbundene Organisation der Konsumenten , die dem
Ring der Produzenten ein Paroli zu bieten imstande
ist. Dem zersplitterten Detailhandel Helsen alle De¬
taillistenkammern nichts. Auf dem Wege der Selbst¬
hilfe allein wird cs ihm möglich sein, seine Stellung
gegenüber dem Ring der Fabrikanten und Zwischen¬
händler zu halten und sich in den vorstehenden Handels¬
kammern eine ausreichende Vertretung seiner Inter¬
essen zu verschaffen. In der Textilwarenbranche ist der
erste Schritt auf diesem Wege bereits durch Begründung
eines „Verbandes Deutscher Detailgeschäfte" dieses
Handelszweiges unternommen worden.

Aus dem Ileichspenslsusfouds.
Es dürfte für unsere Leser nicht uninteressant sein,

zu erfahren/wie hoch sich die Ausgaben des a l l g e m e i-
ncn Pensionsfonüs  des Reichs belaufen ; zu die¬
sem Zweck lassen wir die Hauptbeträge nach den festge¬
setzten Etatsvorlagen  für 1907 hier folgen:

1. Verwaltung des Reichsheeres für
Preußen , Sachsen und Württemberg
(jedoch ohne Bayern ) in Summa — 82 760 385 M.

2. Reichsmilitärgericht . . . . . . . 27 307 „
3. Kaiserliche Marine . . 7 269 354 „
4. Zivilverwaltung . 2 632 170 „

(Die Pensionen für das Kanalamt,
für die Rcichsöruckcrei, Reichscisen-
bahn, Post- und Telegraphie sind hier
nicht aufgcsührt , sondern in den be¬
treffenden Spezialctats mitenthalten .)

5. Ehrenzulage für die Inhaber des
Eisernen Kreuzes von 1870/71 . . . 21060 „

6. Für ehemalige französische Militär-
pcrsonen . 52 851 „

7. Sonstige Bewilligungen . 220 000 „
8. Für Juvaliöen -Jnstitutc . 367 295 „

Zusammen Pensionsf . (ohne Bayern )— 93 350 422 M.
Von dieser Jahrcsausgabe entfallen:

a) auf 12150 Offiziere und Beamte - 34 783 506 M.
b) ans 17 699 Feldwebel , 17 827 Serge¬

anten und Unteroffiziere , 99 752 Ge¬
freite und Gemeine — . 25 740 877 „

Die übrigen Ausgaben bestehen in Bewilligungen
an die Hinterbliebenen und in sonstigen Zahlungen.

Von den Offizieren und Beamten,
jedoch ohne Bayern , beziehen Pensionen:

31 komm. Generale in Summa jährlich — 519 810 M.
180 Divisions -Kommandeure jährlich — 2 088 161 „
474 Brigade -Kommandeure jährlich — . 4119191 „
685 Regiments -Kommandeure jährlich — 4 897 613 „

2004 Bataillons -Kommandeure jährlich — 8 533 458 „
1977 Hauptleute u. Rittm . 1. Kl. jährlich — 5 403 440 „
947 Hauptleute u. Rittm . 2. Kl. jährlich — 1564194 „

1318 Oberleutnants jährlich — . 1092 236 „
1147 Leutnants jährlich — . 743 522 „
546 Ärzte jährlich — . 1 466116 „

2841 Beamte (Geistliche, Jntendanturbc-
amtc, Zahlmeister usw. jährlich — . 4 855 765 „
Summa jährlich (ohne Bayern ) — 34 783 506 „
Zu der vorstehenden Gesamtsumme
1—8 von . 93 350 422 „
kommen noch für Offiziere , Beamte
und Mannschaften in Bayern hinzu — 10 302 110 „
Summa des allgem.Penstonsfouds — 103 652 532 M.
Außerdem betragen die Ausgaben aus
dem Reichsiuvalidenfouds für die
Kriegsinvaliden von 1870/71 — . . 36 362 702 M.

Frau war wirklich etwas heiter geworden. Geschäftig
breitete sie aus einem kleinen Handköfferchen, das der
Mamr getragen , verschiedene Utensilien heraus . Sie
fühlte sich ganz Hausfrau . Der Mann grub an der
windgeschützten Seite des großen Steines ein Loch,
spannte dann den Schirm aus und häugte den Mantel
darüber.

Sie freuten sich riesig über ihr Lagerzelt . Die Frau
kochte auf einem kleinen Spinitusapparat Kaffee und
kredenzte ihn freundlich dem Eheherrn , der währenddem
:inGedanken verloren in die weite Ferne schaute. Er dankte
ihr herzlich, und sie genossen mit Behagen den braunen
Trank , aßen ihren Kuchen und freuten sich, diesen Ge¬
nuß zu haben, ohne die teuren Restaurants zu be¬
nötigen.

Dann saßen sie Hand in Hand , lächelten sich an,
sprachen, erzählten von vergangenen schonen Jugend¬
tagen und von ihrer ewig jungen , treuen Liebe.

Sie saßen lange, bis fern im Westen die Sonne im
Meer verschwunden war und drüben ini Osten das
Blinklicht des Swinemünder Leuchtturmes abwechselnd
aufblitzte und versank.

Dann gingen sie nach Bansin hinein , ein Abendbrot
und Nachtquartier zu suchen.

Am anderen Tage gingen sie wieder zu ihrem alten
Lagerplätze, der ihnen nun schon so vertraut vorkam.
Sie aßen wieder draußen . Der Mann ging wieder ins
Dorf , frischen Proviant , Wasser, Bier zu holen. Sie
aßen fast zum Vergnügen und freuten sich wie Kinder
über dies Lagerleben . Die übrige Zeit lagen sie ini
Sande , schliefen ein wenig, ließen sich von der Sonne
bräunen , plätscherten im Wasser, singen Fische und
suchten Muscheln. Aber unaufhörlich sprachen sie immer
wieder von ihrer Jugend , von ihrer großen Liebe. Ein
unerschöpfliches Thema der beiden. Die übrige Welt
hatte anscheinend für sie kein Interesse . An die Zu¬
kunft rührten sie nicht. —- — —

So sollte es noch eine Woche gehen; aber cs kam
anders . —- —

Am dritten Morgen , als sie erwachten, fühlten sich
beide nicht sonderlich frisch. Als sie das Fenster öffneten,
bemerkten sie, daß draußen trübes , kaltes Wetter
herrschte. Das kleine Frauchen war todmatt . Dennoch

Politische Übersicht.
Index und Syllabus.

L. Berlin,  12 . Jun.
Aus Bayern wird uns geschrieben. In Ron: findet

jetzt ein Sturmlausen gegen die katholische Intelligenz
Deutschlands statt wie einst in den Zeiten des vati¬
kanischen Konzils . Die Bewegung uni einen
besser eingerichteten Index wird als „freches Tun geist¬
licher Kondottieri " geschmäht, wird zu einer „Liga gegen
den Index " und sogar zu einem „Geheimbund mit srei-
maurerischcn Formen " gestempelt.̂ Da der „Bayerische
Kurier ", der ganz auf römischer Seite steht, diese Dar¬
stellung „im Kerne richtig" nennt und sie weiter ver¬
breitet , wobei er nur den Freiherrn v. Hcrtling von den
„norddeutschen Katholiken " losreißen möchte, so stellen
wir mit allem Nachdrucke fest, daß cs streng rechtgläu¬
bige, dem Papst ergebene und selbst jeder Hinneigung
zum Reformkatholizismus unverdächtige katholische
Theologe:: und Priester sind, die die Bewegung für eine
Reform des Index eingeleitet haben. Sie haben dabei
nicht sowohl das Interesse des katholischen Publikums
im Auge, denn das Gros der deutschen (und ebenso der
italienischen) Katholiken kümmert sich beim Bücherlesen
herzlich wenig um den Inckex Ubrornm prollibiloruii :,
der eigentlich nur ein papiernes Dasein führt , sondern
sie wollen einmal die katholischen Autoren gegen eine
ungerechte Beurteilung schützen (ist ihnen doch heute
noch nicht einmal eine vorherige Verteidigung ermög¬
licht!) und andererseits die höchste katholische Autorität
befestigen, die „durch die Jndexverurteilungen in eine so
gewagte Stellung gebracht wird ." Letzterer Ausdruck
ist dem um Unterschriften werbenden Zirkular enrnom-
men, und auch folgende Sätze, die darin stehen, lassen
den absolut strenggläubigen , von jedem Liberalisieren
weit entfernten Standpunkt der Urheber erkennen. Es
wird gesagt : Der scheinbare Widerspruch zwischen Ver¬
urteilung und nachträglicher Freigabe eines Werkes
könne den: Ansehen der Kirche nur schädlich sein. Der
Umstand, daß zumeist nur katholische Schriftsteller von
den Jndexverboten getroffen werden, bringe sowohl die
katholische Bücherproduktion als auch den katholischen
Büchermarkt in eine nachteilige Lage gegenüber der
antikirchlichen Literatur . Die kirchliche Zensur für das
unbefugte Lesen der verbotenen Bücher verursache bei
treuen Katholiken schwere Gewissenskonflikte. Das ist
so katholisch wie nur möglich. Kann man deshalb die
ganze Angelegenheit als eine rein intime kirchliche un¬
beachtet lassen? Das wäre ein gewaltiger Jrrtuni . In
Rom wird zu einem schweren Schlage gegen die
deutsche katholische Bildung  ausgeholt
(der „Bayerische Kurier " wird folglich geschont) , und
die Schürer scheinen den größten Einfluß aus den Papst
zu haben. Man darf auf den neuen „Syllabus " ge¬
spannt sein. Er ist hundertmal wichtiger als der Index
und die Jndexreform.

Keine weiteren Grubenverstaatlichungen.
Der Behauptung , daß weitere Verstaatlichungen im

Bergbau geplant seien, wird nach Informationen , die
wir eingezogen haben, von zuständiger Stelle ent¬
schieden widersproche  n . Insbesondere entbehrt
die Angabe, daß der preußische Bergfiskus die Er¬
werbung des Steinkohlenbergbaus in der Provinz
Hannover  anstrebe , jeder tatsächlichen Grundlage.
Wir glauben , daß im preußischen Ministeriun : gegen¬
wärtig niemand sitzt, der dem ^Gedanken weiterer
Grubenverstaatlichungen besondere Sympathie enlgegen-
bringt . Der Ministerwechsel hat auch in dieser Hinsicht
eine stärkere Homogenität herbeigesührt . Nur über den
Standpunkt des Herrn Holle in dieser Frage könnten
Zweifel bestehen; er ist ja bekanntlich als Boden¬

stand sie auf, kleidete -sich an und folgte gequält dem
unermüdlichen Gatten , der die „heilsame" Wirkung der
See trotz Sturm und Wetter erzwingen wollte.

Es regnete nicht mehr. In den Plantagen war 's
erträglich . Aber draußen am Strande herrschte eisiger
Nordwind . Zitternd vor Külte stand die bleiche Frau
am Lagerplatz an: großen Stein , der gestern noch so
warm und mollig war , heute aber fremb und ungastlich
aussah.

„Es geht nicht", sagte der Mann , „hier können wir
heut ' nicht bleiben. Vielleicht klärt cs sich bald aus."

Er hing der Bebenden seine:: Regenmantel um, wo¬
gegen sie sich energisch wehren wollte. Dann verließen
sie den unwirtlichen Strand und gingen in den Wald,
der Schutz vor dem kalten Winde bot. Oben am Berge
sah der Mann zurück und verfolgte mit den Auge:: die
kleine Spur seiner Frau , die neben seinen schweren
Schritten sein markiert war . Aber auch da war es rauh
und kühl ; die friedliche, zufriedene Stimmung war von
ihnen gewichen, sie froren und hungerten . Die kalten
Brote schmeckten heute nicht, sie sehnten sich nach Wärme
und Gemütlichkeit.

Nachmittags kamen sie fern hinten im Lande zwi¬
schen Heringsdorf und Bansin an ein Höhenrsstaurant
„Zur schönen Aussicht". Es liegt auf hohem Berge und
hat einen stattlichen Aussichtsturm . Dort tranken sie den
Kaffee. Der Mann , noch immer auf gutes Wetter und
freudige Stimmung hoffend, bestieg den Turm — rlngs
graue Wüste, das Meer bleifarben , wild aufbrausend,
und von Swinemünde tönte der schaurige Mißklang des
Nebelhorns herüber.

Als er zu seiner Frau zurückkam, lag die Kranke in
der Sophaccke und fieberte . Er bestellte Grog , wollte
ein Zimmer nehmen, -war besorgt, bestürzt, sie aber bat
::nd flehte unaufhörlich : „Nach Hause, mein Lieber, laß
uns schnell nach Hause fahren ."

Und noch denselben Abend fuhren sie zurück; diesmal
dritter Klaffe, mit dem Schnellzug.

Der Sommer kam und lachende, fröhliche Menschen
spielten und tummelten sich in: Sande an: großen Stein
hinter Bansin . Jugendlust , Übermut , Gesang und
Kttweriauchzen bürten die schlanken Kiefern droven am

reformer angcsprochen worden. Aber der neue Kultus-
minister wird in Angelegenheiten , die so wenig fern Res¬
sort berühren , schwerlich Meinungen , mit denen er allein
steht, zur Geltung zu bringen versuchen, auch wenn die
Angabe über seinen bodenreformerischen Standpunkt zu.
treffen sollte.

Amerika und Japan.
London, 13. Juli . Wie die „Daily Mail " berichte: ,

haben der japanische Admiral Uamamoto und der japa¬
nische Flottenausschuß vor der Abreise aus Deutschland
große Bestellungen an zwölfzölligen (30,2 Ztm .) Ge¬
schützen für die japanischen Schisse der „Dreadnoughts-
Klasse, die gegenwärtig in England und Japan im Bau
begriffen sind, bei den Kruppschen Werken
gemacht. Diese Bestellungen , die neun Monate zur
Ausführung erfordern , wurden in Deutschland unter¬
gebracht, weil die britischen Werke bereits bis zur Grenz«
ihrer Leistungsfähigkeit an der Dreadnought -Bestückung
für britische und ausländische Schiffe beschäftigt sind.
Volle 120 zwölfzöllige (30,5 Ztm .) Geschütze sollen im
Augenblick in England in Arbeit sein. Die Japaner
fanden , daß die britischen Geschützfabrikanten sich nicht
aus die durch die Aufnahme der „Dreadnought "-Klasse
gesteigerte Nachfrage eingerichtet hatten , währeLo die
Kruppschen Werke sich in den letzten zwei Jahren mir
einem Kostenaufwand von etwa 60 Millionen Mark und
durch Erhöhung des Arbeiterheeres von 24 000 auf
30 000 den neuen Verhältnissen angepaßt hatten.

Haag, 12. Juli . Der Korrespondent der „Frankst
Ztg ." hatte bezüglich der Spannung zwischen den Ver¬
einigten Staaten von Amerika und Japan ein Interview
mit dem japanischen Gesandten Sato . Ter japanische
Gesandte betonte in der Unterredung , daß alles bisher
Gesagte unsinnige Kombinationen seien. „Wir sind" ,
so führte er aus , „heute wie immer von der freund¬
lichen Haltung der amerikanischen Negierung überzeugt.
Aus der Haltung Kaliforniens werden irgendwelche
Schwierigkeiten nicht entstehen. An das angebliche
Intrigenspiel der deutschen Politik glaubt man keinen
Augenblick, vielmehr sind wir fest davon überzeugt , dgtz
Deutschland freundlich und vermittelnd seine Haltung
einrichten wird ."

Deutsches Reich.
* -Die Teilung des UnterkichtsMinisteriums . Wie

sich die „Magüeib. Ztg ." aus Berlin Mitteilen läßt , stotzx
die beabsichtigte Teilung des Unterrichtsministeriurns
auf Schwierigkeiten, die aus den bekannten konser¬
vativen  Bedenken bezüglich des Verhältnisses twr
Kirche zur Schule zu erklären seien. Man erwarte
inöcssen, daß Studts Nachfolger, nachdem er sich in
Aufgaben und den kknisang seines Rcssotts hineinge-
arbeitet habe, geeignete Teilungsvorschläge machen werde.
Die Einrichtung eines besonderen Unterrichts^
Ministeriums dürste sich auch ihm als dringend notwendig
Herausstellen.

* Der neue Kammcrgcrichts - Präsident . Der
„Staatsanzeiger " veröffentlicht nunmehr die Ernennung
des Direktors im Justizministerium , Wirkt. Geh. Ober¬
justizrat Lisco, zum Präsidenten des Kammevgcrichts
Der bisherige Ministerialdirektor im preußischen Justiz^
Ministerium, Dr. Hermann Lisco, ist am 80. Januar
1850 geboren , trat 1872 in den Justizdienst und hat ein
Assessorendienstaltervom 9. Dezember 1876. Nach richter¬
licher Tätigkeit trat er 1890 als Vortragender Rat in daZ
Justizministerium ein, wo er 1893 zum Geheimen Ober,
justizrat , 1903 zum Wirklichen Geheimen Oberjustizrg^
anfrückte. 1904 erfolgte seine Ernennung znn,
Ministerialdirektor . Er trat an die Stelle des damals

Berg herauf schallen und nachts wandelten und
flüsterten elegante Pärchen unter ihren Zweigen.

Als aber der Sommer hin war , die Gold bringenden
Zugvögel wieder in ihre steinernen Winternester cr:n
grünen Strand der Spree zurückgeflogen waren , bc,
schreitet im Herbstwind am Ende der Spätsaison ein ein,
samer, hagerer Mann über die Dünen bei Bansin.
seinen alten , grauen Mantel gehüllt, achtel er nicht
leise rieselnden Regens , aber das eintönige Rauschen
der Wogen und der monotone Klang de- Nebelhorns
von Swinemünde scheinen ihm eine bekannte, schwer,
mutige Melodie zu singen.

Er steht vor dem großen Stein und sucht im feuchten
Sande nach einer lieben kleinen Spur , die doch der Fnß
der noch vor kurzem hier tollenden Backfische längst zrr,
treten , die der Dünensand längst bedeckt, wie den kleinen
l:eben Fuß der märkische Sand.

Der Mann ist frei , er hat nichts mehr zu versorg^
und kann es sich künftig leisten, außer der Vorsaison
auch die Nachsaison genießen zu können.

Aber mögen auch die schönsten Herbsttage, wie du.
mals der Vorfrühling , den Sommer an Pracht unL
Schönheit übertrefsen — ihm erscheint das Hrmmel.
blau grell und störend — das Meer trüb und tinten-
sarbig . Er will nichts sehen^md hören, er sucht nur
jene Spur , jene liebe kleine Spur , die damals von:
Strand nach dem Walde führte . Und er wird wieder-
kommen alljährlich und suchen, bis auch ihn
märkische Sand deckt.

Aus Kunst und Leben.
* Der Häuselbnnd in St . Goar . Über das St . Goarer

Halsband , aus dem sich die angcfchmiedeten Frenrden
mir Wasser oder lieber mtt Wein loszukanfen hatten
schreibt der „Cöln . Ztg ." ein geborener St . Goarer : Der
Sage nach soll der Hänselün :rd von Karl dem Großen gx,
stiftet worden sein, als feine Sohne nach langem Streit
sich in Ssi Goar versöhnten. Aus dein noch erhaltenen
alten Becher sind in erhabener Arbeit drei Köpfe ausg ».
fuhrt , die nach der Überlieferung die drei Brüder öax-
stellen. Vielleicht dürfte ursprünglich eine Erinnerung
an die Kärnpfe der Söhne Kaiser Ludwigs die Sage ver-



WresvaSener CatzviaK.
jetzt auf 7374 Millionen Mark beziffern. Sachsen hat
feine Staatsschuld Heuer um 20 Millionen Mark hcrab-
fetzen können. Am meisten ist verhältnismäßig die
Schuldenlast in Baden und Hesfcn gestiegen. Von den
Hansestädten weist Bremen dir größte Steigerung der
Staatsschuld auf . Nur in neun Staaten hat eine Ab¬
nahme der Staatsschulden im Jahre 1906 stattgesunden.
Überhaupt verringert in den letzten fünf Jahren hat sich
die Staatsschuld in Sachsen-Weimar , Braunschweig,
Sachsen-Meiningen , Sachsen-Koburg-Gotha, Schwarz-
Lurg-Sondcröhausci !, Baldeck und Lippe. Den größten
auf den Kopf der Bevölkerung entfallenden Anteil an
der Staatsschuld (einschließlich der Reichsschuld) hat
Bremen mit 894,2 M. In Preußen beträgt der Anteil
nur 234,2 M ., in Sachsen 263,4 M. Preußen steht also
eigentlich unter den größeren Bundesstaaten trotz der
starken Zunahme feiner Schulden am günstigsten da.

* Volksschullehrer als Schöffen und Geschworene.
Der Deutsche Lehrervereiu hat, wie gemeldet wird , an die
zuständige Behörde eine Eingabe gerichtet, worin darum
nachgesucht wird , im Interesse des Ansehens der Volks¬
schule und dcS Lehrerstandes die Bestimmung des 8 34
des deutschen Gerichtsvcrsassungsgesetzcövom Jahre 1879
zu beseitigen, wonach Volksschullehrer von dem Ehren¬
amte eines Schöffen und Geschworenen ausgeschlossen
sind. Durch die jetzige Ausnahmestellung der VolkSschul-
lahrcr würden diese in der Achtung LeS vielfach nach
Äußerlichkeiten urteilenden Publikums herabgesetzt.
Neben dieser ideellen Seite der Krage komme noch eine
praktische in Betracht : die Heranziehung der Lehrer zum
Laienrichtertum würde eines der Mittel sein, dem
Mangel an Schöffen und Geschworenen, der sich immer
mehr geltend macht, abzuhelfen.

* Ausgestaltung des Fernsprechnetzes . Wie zuver¬
lässig 'verlautet , wird im NeichSpostamt die Ausge¬
staltung des Fernsprechgebührentariss erwogen. Es
wird nach der „N, P . K." hierbei auch die von zahlreichen
Handelsvertretungen wiederholt angeregte Er¬
mäßigung  der Gebühr bei Gesprächen von 101 bis
150 Kilometer Entfernung von 1 Mark auf 73 Pf . einer
eingehenden Prüfung unterzogen werden.

Heer und Flotte.
Ein GesdarWerie -Wachtmeister zvr» Leutnant er¬

nannt . Eine seltene Auszeichnung durch den Kaiser ist
denn Gendarmerie -WachtMeifter Blietz in Kosten zuteil
geworden. Blietz trat kürzlich nach fast vierzigjähriger
Dienstzeit in den Ruhestand und wurde jetzt vom Kaiser
in Anerkennung seiner treuen Dienste zum Leutnant
ernannt.

Deutsche Kolonien.
Der zur Dienstleistung Leim Oberkommando der

Schutztruppen kommandierte Major Puder ist bereits
auf dem Wege nach Kamerun , um dort den General¬
major Müller abzulösen und das Kovgmando der Schutz¬
truppe zu übernehmen . Major Puder ist 1882 im In¬
fanterie -Regiment 62 Offizier geworden; er hat einen
großen Teil des südwestafrikanischen Feldzuges mitge¬
macht und war zuletzt zur Dienstleistung Leim Ober¬
kommando der Schutztruppcn kommandiert.
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konservative Blatt „Slowo " warnt in einem längeren
Artikel vor einem Zusammengehen mit Deutschland und
tritt für ein englisches Bündnis ein.

Frsnstreird.
Ein staatlicher  A u s st e l l n ug  s p a la st für

Paris wird in diesem Jahre , noch in Angriff genommen.
Eine Kommission war mit der Phatzfrage betraut worden,
sie hat sich für den Champ de Mars, das M arsfeId,
entschieden, das am geeignetsten ist. Am Zustande¬
kommen des Ankaufs von 30 000 Quadratmetern ist nicht
zu zweifeln, da ja die Errichtung auf Staatskosten ge¬
schieht und da auf dem Marsfeld die Stadt Eigentümerin
des Platzes ist, die also bei dem schönen Palast auch noch
Grundstücke verwertet . Ein anderer Plan war gewesen,
auf der Rotschilö-Jnsel einen Kristallpalast zu errichten,
der init der Porte Maillot durch eine 100 Meter breite
Brücke verbunden werden sollte, doch ist der andere Plan
vorzuziehen. , 4

Ein Geschenk  der Stad ! Paris an P i c q u a r t,
natürlich nicht für ihn , aber für sein Ressort,  besteht
in einein Maschinen-Palast , der im Staüthansc Luft und
Licht wegnimmt und abgebrochen werden sollte, der Ter¬
min dazu war auf den 20. Juli bestimmt. Da hat
Picauart gebeten, man solle ihm die Galerie zum Ab¬
bruch verkaufen, er wolle sie im Lager von Issy les
Moulineaux am Rande oes Lagers wieder aufbauen.
Und der Gemeinderat , der früher keinem Kricgsministcr
cntgegengekommen wäre , hat das Gebäude gratis zum
Abbruche zur Verfügung gestellt.

Gttgllnrv.
Das Heils - Armee - Jubel fest,  welches im

Londoner Eristall -Palast am 15. Juni , also Montag ge¬
feiert wird , verspricht einen starken Besuch, cS find allein
zwanzig außereuropäische Delegationen angcmelöet , mehr
als zu Ser Krönung des King.

Algier '.
„Patriotische" — S t i e r o e f e cht e wollen die

Algerischen Rotabeln zum Natronalfest am 14. Juli ein¬
sichren. Politiker , Industrielle , Kaufleute , Gelehrte
haben sich vereint , um den „Stier -Klub Oran " zu bilden,
und dort gleich am 18. und 14. eine Corrida zu veran¬
stalten. Sie haben am Vorwerk Gambetta einen Platz
von der Societe Immobiliäre gepachtet — auf fünf Jahre,
und seit 14 Tagen wird die Arena zugerichtet. Den Vor¬
sitz führt hei den Kämpfen der Maire von Oran.

Kmradsr.
Kanada hat die aus der Kolonialkonferenz verab¬

redeten Subventionen von 9 000 000 M ., die sich auf zehn
Jahre als Subvention für eine Dampserlinic nach Eng¬
land mit 25 Knoten Fahrt beziehen, bewilligt . Die
Summe wird zur Hälfte vom Empire getragen . Sie
verteilt sich auf die Jahre 1908 biS 1017.
. . . ■■■■■ >

Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  14 . Juli.

Mr . 323 . Morgen -Ausgabe , 1 . Blatt.

in den Ruhestand getretenen Wirklichen Geheimen Ober-
ftrstizrarZ, Vlietsch. Dr . Qisco gehörte früher lange Jahre
der Justizprüsungskommiffion als Mitglied an und ist
auch als hervorragender Fachschriftsteller bekannt.

* Ein Bibliotheksrat . Minister v. Strebt hat noch
kurz vor feinem Abgang eine Neuorganisation der großen
staatlichen Bibliotheken in die Wege geleitet. Es ist für
die Königliche Bibliothek und sämtliche Universitäts¬
bibliotheken eine gemeinsame beratende Behörde ge¬
schaffen worden , die den. Namen „Bibliotheksrat " trägt.
Ihr Vorsitz»nöer ist der Generaldirektor der Königlichen
Bibliotheken Geh. Rat Dr . Adolf Harnack. Außerdem
'Hat der Minister vier mit dem Bibliothekswesen be¬
sonders vertraute Persönlichkeiten in den Bibliotheksrat
berufen . Auch das Ministerium soll in ihm vertreten
sein. Der Bibliotheksrat ist nach dem „Hann . Kur ."
nicht als entscheidendeBehörde gedacht, smrdern hat dem
Minister nur mit seiner Sachkenntnis  zu dienen.
Alle Verfügungen des Ministers in Vibliothekssachen
gehen durch die Hand des Bibliothekrats , durch dessen
Vermittelung auch die einzelnen Bibliothekare ihre
Berichte an den Minister einzureichcn haben. Wenn
der Bibliotheksrat nicht versammelt ist — in der Regel
soll er zweimal im Jahre zusammentreten —, werden
seine Funktionen durch den Vorsitzenden auSgeübt . Der
Gedanke einer derartigen Zentralstelle ist jedenfalls
nicht übel.

* Nach klänge zum Peters -Prozeß . Die englische
Hand  wird in der Genesis der Anklagen gegen Peters
immer sichtbarer. Wir sind, schreibt der „Reichsbote",
ihren Spuren von vornherein mit weiser Vorsicht uach-
gegangen und wir werden dies nützliche Geschäft noch
weiter fortsetzen. Selbst auf die Gefahr hin, daß sich
dabei am Schluffe noch klarer ergeben sollte, Latz der
ganze Sturm gegen Peters zuerst auf Grund ungc-
siebten Eingeborenen klatsch es  von englischer
.Seite bewußt und wiederholt angeblasen ist, daß die
deutschen Helfer Labei, die ihren der englischen Politik
damals doppelt unbequemen Landsmann zur höheren
Ehre AMons moralisch totfchlagcn, sich Lei näherem
Zusehen als Briefträger englischer Informationen und
als Schrittmacher englischer Absichten Herausstellen.
Nachdem dann der „Reichsbote" die Anklagen Dr.
Valentins gegen Giesebrecht besprochen hat, schließt er
seine bemerkenswerten Ausführungen mit folgendem
Satz : „Wenn man das alles liest, so befestigt sich immer
mehr die Ansicht, daß bei einer restlosen Aufrollung der
Pcters -Afsäre nicht sowohl Peters , als noch andere
Leute etwas zu fürchten haben, und daß die Geheimnis¬
krämerei , die von dem Auswärtigen Amt wie von Bebel
getrieben wird , noch andere Gründe haben dürste als
den Grundsatz , daß Diskretion Ehrensache ist."

* Bei den Aufforderungen an junge Franzosen,
Elsaß -Lothringen zu verlassen — die betreffende Mel¬
dung kam aus Diedcnyofcn — handelt cs sich, wie amt¬
lich mitgeteilt wird , nicht um neuerdings getroffene Maß¬
nahmen , sondern lediglich um die Anwendung längst be¬
stehender Bestimmungen (Statthalter -Erlaß von 1884),
die sich nur auf Söhne von in den Reichslanden ständig
wohnenden Familien französischer Nationalität , soweit
sie das wehrfähige Alter erreicht haben, beziehen.

* Die Staatsschulden des Reichs und der Bnndes-
staatcu. Über die Staatsschulden des Deutschen Reiches
und der Bundesstaaten bringt die amtliche Finanzstatistik
interessante Daten . Danach haben die gesamten, augen¬
blicklich 13 836 Millionen Mark betragenden Reichs- und
Staatsschulden im «letzten Jahre um 631 Millionen Mark
zugenommen,  wovon der Hauptantcil jedoch auf das
Reich, dessen Schuldenlast sich um 860 Millionen Mark,
.oder 12 v. H., erhöhte, entfällt . Preußens Staatsschulden
haben gleichfalls im letzten Jahre eine Zunahme , und
zwar um 163 Millionen Mark , erfahren , so daß sie sich

anlaßt haben, später aber die große Gestalt des Vaters
die de§ «schwachen Sohnes verdrängt haben, ähnlich wie
ja Friedrich Barbarossa seinen größer » Enkel. Der
Hänselbund verschwand in der französischenZeit im An¬
fang des vorigen Jahrhunderts . Von den Insignien
blieben die „alten Bücher", die Krone und ein Becher im
Rasthof „Zur Lilie" in St . Goar , einer alten Einkehr-
stätte, die schon im 14. Jahrhundert in einer Urkunde
»enannt wird . Sie wurden auf Verlangen den Fremden
zezcigt. Die alten Bücher, zwei ziemlich große, starke
kändc , waren auch mit Zeichnungen versehen. Schreiber
fieses entsinnt sich, daß ihm in seiner-Jngend u. a. Franz
v. Sickingcn, .Hutten und Götz v. Berlichingen genannt
wurden als solche, die sich eingeschrieben hätten , auch
Karl V., wenn er sich nicht täuscht. Die letzten, die in den
Bund ausgenommen wurden , sollen Klemens Brentano
und zwei Bonner Studenten gewesen sein. Als 1863 die
„Lilie" an einen Herrn Wenzel verkauft wurde, gingen
die Bücher und die Krone in dessen Besitz über . Der
Becher verblieb den früheren Eigentümern des Gast-
hofcs, und der verstorbene Knrdirektor Hey'l in Wies¬
baden hat in den achtziger Jahren öfters am Rhein Vor¬
träge über den Hänselbund und den Becher gehalten.
Über den Verbleib der Krone und der alten Bücher hat
Schreiber dieses nichts erfahren können. Die alte „Lilie"
(der jetzige Gasthof zur „Lilie " hat mit dem früheren nur
den Namen gemeinsam), brannte 1872 ab und dabei
dürften Krone und Bücher wohl ein Raub der Flammen
geworden sein. Herr Wentzel zog später nach Wies¬
baden  und ist dort verstorben. Vielleicht tragen diese
Zeilen dazu Lei, Altcrtumsfreunde auf Leu Verbleib der
für das Rheinland kulturhistorisch zweifellos sehr inter¬
essanten Bücher aufmerksam zu machen. Gewiß leben in
St . Goar noch Personen , die die Bücher gesehen haben
(und etwas Bestimmtes über ihr Schicksal wissen. — Nach
einer Mitteilung von anderer Seite war der Hänselbund
ursprünglich eine Kaufmannsgilde , eine Hansa.

* Ein Garibaldi -Museum in New AorL Am 4. Juli
wurde auf Staten Island , der kleinen Insel gegenüber
New Uork, ein Garibaldi -Museum cingeweiht, das zur
Erinnerung an Leu dortigen Aufenthalt des italienischen
NationalhelLen während der Tage der Verbannung be¬
gründet worden ist. Durch eine öffentliche Subskription

ArrsLmrd.
Zlnsii -rntzr.

Am Hofe des Zaren schwankt man zurzeit zwischen
d e u t schf r e u übliche  u und e n g l a u ö f r e u n L-
l i & c k Gefühlen hin und her. Heute ist von einem
Anschluß an England , morgen von einem Bündnis mit
Deutschland die Rede. Für letzteres plaiSieren , was
wenig schmeichelhaft ist, die Reaktionäre,  die auch
der Allianz mit Frankreich als einer Republik keinen
Geschmack mehr abgewinnen wollen. Das gemäßigt¬

hatte man zu diesem Zweck etwa 40 000 M. zusammcn-
gebracht. Dieses Museum umschließt jetzt auch das bc-
scheibene Holzhäuschen, das Meucci dem Patrioten
während der Jahre 1831—1833 zur Verfügung gestellt
Hatte. Um ihrem Wirt gefällig zu sein, hatten Garibaldi
und sein Gefährte Bovi ihm bei der Fabrikation von
Kerzen und Wurst geholfen. In dem jetzt eröffnctcu
Museum sieht man denn auch einige mit drei «Farben
schön bemalte Wachskerzen, die von der Hand Garibaldis
angefertigt sind. Ferner enthält eS eine Photographie
Garibaldis mit einer Widmung an Mcucci , und von
besonderem Interesse ist ein Ölgemälde , auf Sem der
große Kämpfer im laugen Rock üargestellt ist. Auch sonst
enthält Las Museum zahlreiche Erinnerungen , die von
seinen Landsleuten mit großer Pietät zusammcnge-
bracht sind.

Theater und Literatur.
Aus London  wird berichtet: Im Lyceum Theatrc

wird demnächst ein Theaterstück seine Wiederauferstehung
feiern , das in wenigen Jahren dem Autor ein statt¬
liches Vermögen eingetragen hat . Mit seinem Drama
„Der Christ" hat Hall Cainc , wie die englischen Blätter
jetzt nachrechncn, insgesamt 2 Millionen Tan¬
tiemen  eingeheimst . Das ist ein hübscher Rekord,
der wohl selbst von der „Lustigen Witwe" einstweilen
noch unangetastet ist.

Bildende Kunst und Musik.
Auf der Jubiläums -Ausstellung in Mannheim

sind schon für ungefähr 230 000 M . Kunstwerke verkauft
worden, darunter Bilder von Franz Skarbina , Ludwig
Dill , Ernst Oppler , Adolf Holzel, Adolf Hengeler , Franz
v. Stuck, Fr . Khnopsf, Rudolf Hcllwag, B . Weishaupt,
Fr . Kallmorgen , Karl Haider u. a.

Das österreichische Ministerium für Kultus und
Unterricht hat De. M. Drcger beauftragt , eine illustrierte
Monographie über die österreichischen Maler der soge¬
nannten Nazarener - Schule (Führich , Stcinle,
Scheffcr v. Leonhardshofs, Kupelwieser, Kadlik, Flatz,
Sütter , Trenkwald , Tuuner u. a .) zu verfassen. Besitzer
von Werken, Auszeichnungen und Briefen dieser Künstler
oder von Material , das sich auf sie bezieht, werden ge¬
beten, Mitteilungen an Dr. Dreger -Wien (I . Stuben-
ring Nr . 6) gelangen zu lassen.

Die Woche.
Niemals war eine Unterhaltung über das Wetter

berechtigter als jetzt in diesen Hochsommertagen ohne
Sonne und Wärme . Die Ungunst dieses seltsamen
Sommers wird natürlich nirgends unangenehmer emp¬
funden «!s da, wo man das beste Geschäft bei normaler
Witterung macht. DaS ist wahrlich tein Wetter für Kur-
und Badeorte ! Wo man hinhört : Klagen und nichts als
Klagen über flauen Geschäftsgang. Das ist hier io und
ist — das gewährt noch einen schwachen Trost — überall
so in deutschen und benachbarten Ländern . Es klingt fast
wunderlich, wenn von Sommerfrischen die Rede ist, die
zu besuchen mau sich auschickt. Mir scheints, als hätte
man heuer die schönste Sommerfrische daheim : schon der
Gedanke an eine Reise nach der Nord- oder Ostsee macht
einen frieren.

Bor einigen Wochen stand ich in der Abenddämme¬
rung am Fenster . Selbstverständlich am geschlossenen
Fenster , denn das Thermometer vor den Scheiben zeigte
nicht mehr als 9 Grad R . an . Gegenüber sind Gärten:
in denen stehen Pflaumenbäume , Aprikoseirbäume und
Birnbäume , und die Wege sind mit Stachel- und
Johannisbeersträuchern eingefaßt. Denn die Besitzer
halten es zunächst mit der Nützlichkeit, was verständige
Leute überhaupt immer tun sollen. Der Sturm blies in
die Zweige, die Ruten der Sträucher zitterten , die Blätter
legten sich südwärts , denn der Wind kam, wie stets in
den letzten Wochen, etwa aus der Richtung der Platte,
und die ist für mich, wenn ich am Fenster stehe, der in
der weitesten Entfernung liegende sichtbare nördliche
Punkt . Über der Platte erhoben sich dunkle Wolken-
massen nrit hellgrauen Rändern . Nichts sah sommerlich
aus : die Blätter der Bäume hatten kleine Fültchen (fr
schien mir 's wenigstens ) wie in den Tagen , wo sie bald
gelb und braun werden : kein Zweifel, sie froren . Selbst
die Blumen vermochten die kalte Sommerlandschatt
nicht freundlich zu beleben. Auf der Straße alles still,
kein Fenster geöffnet, kein Vogelbauer aus den mtt
Blattpflanzen geschmückten oder von wildem Wein ein-
gerahmten Ballonen . — Und der Hauch bildete trübe
Flächen auf dem Fensterglas , wie im Spätherbst , tat
November. Wirklich ein frostiger, unangenehmer Juut-
abewd. Seitdem aber steigen an jedem Abend schwere,
schwarze Wolken über der Platte auf : jeden Morgen
scheint die Sonne eine oder zwei Stunden lang , dann
aber bedeckt sich der Himmel — das ist wahrlich ein
Sommer , der melancholischen Gemütern gefährlich wer¬
den kann. . . .

Wenn die Hoffnung nicht war ' ! In zahllosen Zei¬
tungen und Zeitschriften beschäftigen sich Berufene und
Unberufene mit dem Wetter der Zukunst . Es werden
Beispiele angeführt von ähnlichen unwirtlichenSommeru,
die Astronomie sucht des seltsamen Sommers Ursache
zu ergründen und vielfach wird die Meinung laut , die
Hauptsommerzeit (wozu der Juli freilich auch gehört!)
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müsse nun unter allen Um stäirden das Versäumte nach-
holeu und ordentlich warm machen. Auch dürfe man
einen schonen Herbst erwarten . In dieser Hoffnung setzt
man sich Leichter über die unangenehmen Tage hinweg.
An den schönen Herbst glaubt man nicht recht: im Rhctn-
gan z. B . und überall , wo die Rebe grünt und die Prro-
nüspora und andere Feinde drohen , sieht man sorgenvoll
in die Zukunft . Die große W i n z c r Versamm¬
lung,  die am nächsten Sonntag in Oestrich stattfinöei,
ist sicherlich nicht allein durch die den reellen Weinhandel
und damit den ehrlichen Winzer schwer schädigende
Weinpantscherei veranlaßt , auch die Rebcnschädlinge,
die den Ertrag der Weinberge vielfach in Frage stellen,
haben die Stimmung der Winzer , deren Lage in der Tat
eine äußerst prekäre geworden ist, mit beeinflußt . Und
dann : ein Sommer ohne Hitze ist für den Nheingau unge¬
fähr das , was für Wiesbaden eine Saison ohne Fremden
wäre . „Nur in der Sonne Glut reift der Traube Blut ."

Ein erfreuliches Zeichen des unsere Kurverwal,
tung  beseelenden regsamen Geistes und — guten
Humors ist es, daß sie sich nicht bange machen läßt und
trotz aller Reinfülle der letzten Wochen immer wieder
Sommcrfcste veranstaltet . Jetzt plant sie sogar eine
Rheinsahrt ! Die unverwüstliche Tapferkeit verdient
endlich die Anerkennung eines ganzen Sieges ! voll.

— Der heurige Sommer zeichnet sich durch eine Un¬
beständigkeit aus , wie sie seit langem nicht erlebt worden
ist. Zeigen sich einmal kurze Zeit Sonncnblicke, sofort
werden sie wieder durch dich e Wvlkenschleier verdeckt und
noch immer ist keine Aussicht auf eine Beständigkeit im
guten Sinne vorhanden . Das Barometer steht zwar
nicht schlecht, zeigt sogar steigende Tendenz , aber trotz¬
dem wechseln Regen und Sonnenschein in unaufhörlicher
Folge , und die Schleusen des Himmels wollen sich nicht
ganz schließen. Für gestern war .Aufheiterung vom
Weilburger Wetterdienst vorausgcsagt , sie war auch in
leidlichem Maße vorhanden , aber so recht wollte sie nicht
aufkommen, wenngleich wenigstens das himmlische Naß
nur in kleinen Portionen zur Erde ging. Die Kühle
bleibt vorherrschend und von einem eigentlichen
Sommerwetter kann keine Rede sein. Die Prognose für
heute -ist wieder sehr ungünstig : Zunehmende Be¬
wölkung, Regen, kühl. So dauert das Schwanken des
Wetters fort und der Mensch kommt zu keinem richtigen
Genuß der Natur , zu keiner erwünschten ungestörten
Erholung im Freien . Aber dasselbe Wetter wie in
Wiesbaden , dem dieise Ungunst der Witterung im allge¬
meinen ja insofern zugute kommt, als die um diese Zeit
übliche unbegründete Flucht der Kurgäste in die Schweiz,
in den Schwarzwäld und an die See heuer bisher unter¬
blieben ist, herrscht auch in den meisten Sommerfrischen,
insbesondere in den Bergen , wo allenthalben über einen
ganz ungewöhnlich kalten Vorsommer und sehr unange¬
nehmes Wetter geklagt wird . Sv unbeständig die Witte¬
rung an den einzelnen Tagen ist, so beständig ist das seit
zwei Monaten fast unausgesetzt ungefähr gleiche und nur
geringe Schwankungen aufweiiscnde Bild der Wetter¬
karte : der höchste Luftdruck lagert nahezu immer im Süd¬
westen Europas , während vom Westen und Nordwestcn
oft auch noch aus dem Süden unausgesetzt barometrische
Depressionen hcravziehcn , die unsere Witterung beun¬
ruhigen und uns häufige Regenfälle oder an warmen
Tagen Gewitter bringen . — Noch aber braucht man nicht
alle Hoffnung aufzugeben , sondern man mag sich dessen
erinnern , daß z. V. der Sommer .1898 noch viel trostloser
als der gegenwärtige war , um schließlich doch noch in
einem wundervollen Spätsommer und einem herrlichen
Herbst auszuklingeu.

— Militärisches. Die beiden hiesigen Bataillone
deS Füsilier -Regiments v. Gersdorff (Kurhess.) Nr . 80
mit Ausnahme der 2. Kompagnie sind gestern, Samstag,
vormittag in voller Stärke zu einer Fclddienstübung in
das Gelände zwischen Dotzheim, Georgenborn und
Chausseehaus ausmarschiert . Jedem der beiden Batail¬
lone war eine kleine Abteilung der 6. Dragoner (Mainz)
als Meldereiter und Patrouillen bcigegeben. Ein für
die Bewohner Wiesbadens seltenes militärisches Bild
bot der Ausmarsch des 2. Bataillons , welches von seinem
Sammelplätze in der Adolfsallee in Marschordnung mit
kriegsmarschmäßiger Marschsicherung durch die Straßen
der Stadt rückte. Nach beendigter Übung kehrten die

.Truppen gegen Mittag wieder in ihre Kasernen zurück.
— Die dankbare Lehrerschaft Preußens . Der Preu¬

ßische Lehrerverein hat bekanntlich beschlossen, dem
Gönner und Förderer der Volksschule und ihres Lehrcr-
standes, dem früheren Kultusminister Bosse,  ein Denk¬
mal an dem Orte des Lehrcrhcims in Schreiberhau im
Riesengebirge zu errichten . Jüngst hat nun das zur
Prüfung der eingcgangenen Entwürfe eingesetzte Preis¬
gericht, dem die Professoren Kampf, Manzel , Lessing, Ge¬
heimer Baurat 'Schmechten und die beiden Vorsitzenden
des Preußischen Lehrervereins angehörcn , getagt und den
Entwurf des Professors Janensch in Berlin als den
besten bezeichnet, der nun auch zur Ausführung kommen
soll. Die Figur Bosses erhebt sich auf einem niedrigen
Felsblock, der die Jnschrifttafel trägt . Das Standbild
wird von einem halbrunden Laubengang umgeben. Die
durchbrochene architektonische Wand ist mit Ruhebänken
ausgestattet und wird Durchblicke in die grüne Um¬
gebung des Denkmals gewähren . Die Figur Bosses
und die Widmungstafcl sollen in Bronze , die Architektur
*oll in Stein ausgeführt werden.

— Neues Postheim. Unter der Bezeichnung „Post¬
heim" ist kürzlich in Blankenburg (Harz) ein Logierhaus
eröffnet worden, in welchem erholungsbedürftige Beamte
und Unterbeamte der Reichs-Post- und Telcgraphcn-
vcrwaltung gegen mäßiges Entgelt Unterkunft und Ver¬
pflegung finden können. Das Hauptgebäude enthält
12 Logierzimmer mit 20  Betten , ein Badezimmer , ein
Speisezimmer und die Wohnung der Wirtschafterin . Für
ein Zimmer mit Bett sind je nach der Grüße des Zimmers
in den Monaten Juli und August 80 bis 90 Pf ., in den
übrigen Monaten 65 bis 72 Pf . täglich zu entrichten: bei
Benutzung eines mit zwei Betten ausgcstatteten Zim¬
mers durch zwei Personen ermäßigt sich der Preis auf
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50 bis 60 Pf ., bezw. auf 10 bis 55 Pf . täglich für das
Bett . Für volle Verpflegung ohne Getränke werden
täglich 2 M . 30 Pf . berechnet: für die Erlangung von
Getränken -gegen mäßigen Preis im Postheim selbst ist
Sorge getragen . Die Aufnahme bettlägerig kranker
oder mit ansteckenden Krankheiten behafteter Personen
ist ausgeschlossen. Auskunft auf Anfrage durch bas Post¬
amt in Blankenburg.

—- Tierschutz durch Kinder . Eine Verteilung von
Flugblättern an Schulkinder hat die Gesellschaft zur
Förderung des Tierschutzes und verwandter Bestre¬
bungen in der gegenwärtigen Ferienzeit in die Wege
geleitet. Es heißt in dem Flugblatt : „Liebe Kinder,
fangt keine Schmetterlinge , Käfer und andere Tiere!
Auch die kleinsten Tiere hängen an ihrem Leben und
fühlen Schmerz, wenn man sie verletzt oder tötet . Kein
Mensch ist berechtigt, irgend ein Tier ohne Not zu töten.
Und selbst die schädlichen Tiere sollen nicht von Kindern
getötet werden . Was haben euch die Tiere zu Leide
getan , daß ihr die Schmetterlinge , Käfer usw. einspcrrt,
wo sie meist elend umkommen? Freut cs euch denn
nicht, wenn ihr die Tiere in der Freiheit seht, wenn die
farbenprächtigen Schmetterlinge von Blume zu Blume
flattern , die buntschillernden Küfer in Gestein und im
Gesträuch herum krabbeln und die Wassertiere in Seen
und Flüssen ihr lustiges Spiel treiben ? Ist das nicht
ein schönerer Anblick, als wenn die toten Tierchen auf-
gcspießt im Kasten modern oder die lebenden in der Ge¬
fangenschaft ihr kurzes Dasein vertrauern ? Wenn ihr
sammeln wollt, so sammelt Steine , Muscheln und andere
Sachen. Lebende Tiere sind kein Spielzeug ."

— Die Uniformierung der Wach- und Schlietzgcfell-
schaft hat zu Verwechslungen Anlaß gegeben. Deshalb
soll, wie ein gelegentlicher Berichterstatter zu melden
weiß, der Herr Polizei -Präsident vorläufig das Tragen
von Säbeln durch die Beamten der genannten Gesell¬
schaft nicht mehr gestatten wollen. Das Verbot werde
demnächst in Kraft treten.

— Der Wasserstau)» - es Rheins befindet sich gegen¬
wärtig wieder stark im Steigen . Gestern morgen er¬
reichte er am Schiersteiner Pegel wieder die Höhe von
2,70 Meter . Ter niedrigste Stand in den Sommer¬
monaten Juni und Juli betrug am 1. Juli 2,42 Meter
und der Höchststand am 17. Juni 2,82 Meter . Durch¬
schnittlich Herrschte ein Wafserstaud von 2,60 Meter mit
Schwankungen von 10  Zentimeter nach oben oder nach
unten . Im allgemeinen ist der diesjährige Sommer-
Wasserstand ohne Hochfluten als der für die Schiffahrt
am günstigsten zu bezeichnen, da die größten Kähne voll
abgeladen werden können und die Pastagierdampfer
durchschnittlich mit voller Kraft fahren können.

— „Stille Portiers ", -Wir haben bereits früher auf
die Notwendigkeit der Anbringung von Einwohnertascln
Hingewiesen. Bei den großen, modernen Neubauten ist
es sowohl für Private wie Beamte ohne diese Einrich¬
tung schwierig und bisweilen unmöglich, einzelne Ein¬
wohner zu finden . Die „stillen Portiers " sollten außer
dem Einwohnerverzeichnis eines Hauses mit wichtigen
Post-, Militär - und Mel deangaben, sowie Angabe der
nächsten Fencrmeldestelle eines jeden Bezirks versehen
sein. Von den Behörden wird die Einführung der
„stillen Portiers " jedenfalls sehr gewünscht.

— Ein amüsantes Gcschrchtchen, dem allerdings eine
ernste Lehre nicht fehlt, ist in einer Gemarkung bei
Bingen , in der ein R c b l a u s h c r d zurzeit einem
vernichtenden Verfahren unterzogen ivird, vorgekommcu.
Da kam ein feingeschniegclter und gebügelter Herr
hinaus und geriet auf der Wanderung durch die Ge¬
markung »nitten in den Rcblausbezirk hinein , wo eifrige
Hände mit den Vcrnichtungsmaßrcgcln beschäftigt
waren . Er wurde von dem Wache stehenden „Reblaus¬
kommissar" nicht angehalten und als man dann den
Herrn entdeckte, mutzte er sich zunächst einer gründlichen
Desinfektion unterziehen , ehe man ihn weiter seine
Straße ziehen ließ. Das war aber noch nicht alles.
Der gewissenhafte Wächter wurde von dem aufstchtsührcn-
den Beamten zur Rede gestellt und erwiderte , als ihm
vorgehalten wurde , ob er seine Instruktion nicht kennen
würde : „Eich hawe gemaant , der war aaner vun de
Instruktion ."

— Im Schlaf bestohlen. Ein hiesiger junger Mann,
welcher sich während einer Nacht im Laufe des vorletzten
Sommers an Spirituosen etwas übernommen hatte und
ans einer der Alleebänke vor dem Bahnhof cingcschlafcn
war , bemerkte, als ein Schutzmann ihn gegen Morgen
weckte, daß ihm während des Schlafes die Taschenuhr von
der Kette gestohlen worden sei. Diese Uhr wurde später
auf dem städtischen Pfandhaus entdeckt, wo sie im Auf¬
trag des Kellners oder Kaufmanns Adam Nauheim von
hier, eines übel beleumundeten , vielfach bereits gericht¬
lich, u. a. mit Zuchthaus vorbestraften Mannes , angelegt
worden war . Daß N. auch der Dieb sei, dafür sprach be¬
sonders die Tatsache, daß er mehrfach in dieser Zeit , in
der er unter Polizeiaufsicht stand, von Polizcibeamten in
frühester Morgenstunde in der Wilhelm -, rcsp. Rhcin-
stratzen-Promenadc betroffen wurde . Nichtsdestoweniger
stellte er den Diebstahl in Abrede, vielmehr wollte er die
Uhr während er in einem besseren Restaurant Kcllncr-
dicnste verrichtete, von irgend einem Soldaten für seine
Zeche in Zahlung genommen haben. Heute stand er vor
der Strafkammer . Urteil : 1 Jahr 8 Monate Gefängnis
samt Ehrverlust ans die Dauer von 3 Jahren.

— Durch Lumpen gesperrt war gestern gegen mittag
die Kirchgasse an der Ecke der Fricdrichstraße in ihrer
halben Breite . Auf einem übermäßig beladenen Wagen
kam dadurch, daß in der Basis ein Sack heruntcrfiel , die
Ladung ins Rutschen, und che der Fuhrmann sich dessen
versah, kollerten 40 bis 50 Säcke aufs Straß -enpflaster.

— Überfahren und getötet wurde Donnerstagabend
zwischen8 und 9 Uhr in der Schiersteinerstraße von der
elektrischen Bahn ein Hund.  Derselbe hatte mit einem
anderen Vierfüßler gespielt, wollte zu seinem auf der
anderen Seite stehenden Herrn zurück und wählte dabei
den gefährlichen Weg unter dem Wagen durch. Der
Schaffner konnte den Vorgang nicht beobachten, da das
Tiex von der Seite kam, und bremste sofort, als er da-
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von gewahr wurde . Der Hund soll höheren Wert haben.
— Von einem teuren Hund eines Mainzer Herrn , von
dem Mainzer Blätter zu melden wissen, er sei hier eben¬
falls durch die Elektrische getötet worden , ist der hiesigen
Straßenbahnverwaltung nichts bekannt.

— Verhaftet wurde gestern nachmittag in der Wil-
helmstratze ein Mann , welcher in Begleitung seiner Frau
von auswärts kam. Demselben stellte die Polizei schon
lange nach. Vor zwei Jahren stahl er einem Kellner
in einem Gasthause in der Häfnergassc, wo der Ver¬
haftete sich einlogiert hatte , Anzug und Überzieher inr
Werte von 190 M ., und per Wirt mutzte den Betrag er¬
setzen.

— „Tagblatt"-Sam>nlungen. Dem „Tagblatt"-Bcrlag
gingen zu: Für die Sommerpflege arme : Kinder  :
von Erni 5 M., von Clemens 2 M., von F. N. 5 M., von M.
D. 2 M. Für Mittagstisch für bedürftige
Kinder:  von Clemens 2 M. — Für den j a b r eI a n g
gelähmten Sohn einer armen Witwe auf dem
Westerwald:  von L. K. 5 M.

— Besitzwechsel. Herr Baumeister M eurer  verlauste
seine am Römerwcg ans der Adolfshöhe neu erbaute reizende
Villa an Herrn Rechtsanwalt v. Zech dahier.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Nassauischer Kunstverci«. Neu ausgestellte Bilder: Bon

Fritz v. Wille in Düsseldorf 40 Bilder : „Der Stcinlbruch",
„'Scheidende Sonne", „Eifelberge, Casselburg", „Vor der
Klostermauer", „Das einsame Haus", „Urfthal bei Kloster
Steinfeld", „Einst und jetzt", „Wintertag", „Alter Eisen¬
hammer", „Wetterwolken", „Ginsterblüte im Oleftal", „Öd¬
land", „Ein trüber Tag", „Nach dem Regen", „Ödland bei
Gerolstein", „Vorfrühling in der Eifel", „Märzsonne",
„Fcrellenbach", „Der Opferstein", „Einsamkeit", „Die Land¬
straße", „Mondnacht bei Lorch a. Rh.", „Burg Lissingen bei
Gerolstein", „Ein Bcrgnest", „Auf erloschenen Vulkanen",
„Montjoie", „Die versunkene Stadt ", „Mondnacht in der
Eifel", „Mondnacht in Bacharach", „Abtei Hersfeld", „Felsen
bei Gerolstein in der Eifel", „Abend bei Kloster Walkewied",
„Schlafendes Land, Casselburg", „Auf einsamer Höhe", „Der
Heideweg", „Im Hochsommer", „Refugium Peccatarum ",„Die Mühle", „Abtei Himmerode" und „Alte Kirche".

* Wiesbadener Konservatorium für Musik, Rheinstr. 54
(Direktor Michaelis). Am Dienstag, den 16. Juli , sinder
abends 6y2 Uhr im Saale des Konservatoriumsder 61. Vor¬
trags-Abend für Schüler der Unter- und Mittelklassen statt.
Das 17 Ruinmern umfassende Programm enthält Klavicr-
nnd Biolin-Vorträgc aus den Klassen der Herren G. Horn,
P . Kraft, Könial. KammermusikerHopfner, C. Höser und
der Frl . E. Michaelis und A. Kraft. Eintritt frei gegen
Vorzeigung des Programms.

Vereins -Nachrichten.
* Ans die heute nachmittag 4 Uhr im „Kaisersaale",

Dotzhcimerstratze 15, ftattfindcnde Veranstaltung des Männcr-
«csanq-Bereins „F id eli 0", bestehend in Konzert, Gesang
Tanz, Kinderspielen usw., sc: hiermit nochmals aufmerksam
gemacht.

* Heute Sonntag, den 11. Juli , veranstaltet der allge¬
mein beliebte „K l u b Jung - Roland"  einen Familien.
Ausflug »rach Rarnbach, Saalban „Zum Launus".

* Der „V cr ci n der Köche zu W t esbaden"  hgs-
sein diesjähriges Sommcrfcst am Mittwoch, den 17. Jnll,abends 9 Uhr beginnend, „Unter den Eichen" bei John ach'
Das Fest findet bei jeder Witterung statt.

* Der Kraft- und Sportklub „M cn i c i t i a" , Mitglied
des MittclrheinischenAthletenbundes.' begebt nächstens jeine
Standartenweihe. Samstag, den 20, Juli , abends 8 Uhr
ist großer Festkommers im Vereinslotal „Vater Jahn ", Son,, -'
tag, den 21. Juli , mittags l J/i Uhr, Enthüllung der Standarte
in der Turngescllschast und darauffolgend Festzug durch ver¬
schiedene Straßen der Stadt nach dem Festplatz„Zur Kroncn-
burg", woselbst großes Volksfest, verbunden mit Preisschieße,ch
Tombola, Gefangsvorträgen und Auftreten einer Musterriegeim Stemmen, vorgesehen ist.

NtlftHsche Nachrichten.
dl. Biebrich, 13. Juli . In dem Gütcrbahnhof des Süd.

babnhosS wurde, wie bereits gemeldet, in der Zeit
vom 26. Juni bis 2, Juli ein mit braunem Segel,
tuch überzogener Handtoffer von erheblicher Größe
und vielem Inhalt gestohlen.  Am 3. oder
4. d. M. ist ein Brief, der sich in dem gestohlenen Koffer be¬
fand, in einem Haus in Biebrich abgegebcii worden, anf
welchem die Adresse stand: Meta Petersen, Villa Jelsel,
Westerland-Shlt . Derselbe ist auf Umwegen in den Besitz
der Bestohlenen gelangt, was darauf schließen läßt, daß sieg
der Dieb in jener Gegend aufhält. — Even,. Kenntnisse wolle
man der Polizeibehörde Mitteilen. — Am Donnerstag sprach,
ein junger Mensch im Hause Wicsbadcncrstraßc105 vor n„ d
erkundigte sich nach dem dort wohnenden Fuhrunternehmer
Derselbe war aber abwesend, worauf sich der Mensch wieder
entfernte. Später war ein im Hof befindliches Fahrrad
(Adler, Modell 77) verschwunden.  Der junge Mann
soll 18 bis 19 Jahre alt gewesen, 1,60 bis 1,65 Meter groß
sein, bleiches, längliches Gesicht haben. Er trug dunklen
Rock und Klappmütze.

y. Sonnenbcrg, 12. Juli . Die gestrige Sitzung des ® Cl
cindcvorstandcs  hatte über folgende Gegenstände 3U

beraten: Bei der Revision der Gcmcindekasse wurde alles ,r,
bester Ordnung befunden. — Der Ankauf von zwei Bilder,,von der Firma Vogelsberger-Darmstadt, darstellend die
meinde Sonnenbcrg aus dem 17. Jahrhundert , wird g0~
nehmigt, gleichzeitig werden auch die Kosten für deren
rabmunq bewillig!. — Die Eiienbahn-Verkehrsinspektionin
Wiesbaden hat um Feststellung des Weichbildes von Sonne,,-
borg gebeten zwecks Regelung der Tarifsätze für Bestellung
der Fracht- und Eilgüter. Zum Weichbilde Sonnenberg f0;!
die ganze Gemarkung mit Ausnahme der Distrikte „Bahn-Holz", „Fichten", sogenannten Grund und Rabcngrnnd
rechnet werden. — Der Tauschvcrtragscntwurs zwischen dcm
Gemeinde Sonnenbcrg und dcni Bankpräsidenten Herrn A. o~
A. Hahn in Frankfurt a. M. gelangt zur Verlesung und wirst
gntgehcißen. Der Vertrag soll nunmehr abgeschlossen wer.
dcn. — Der Bullenhaltungsvcrtrag soll mit dem seitherigen
Vullcnhaltcr Herrn Waancrmeistcr Höfel urucr den seit¬
herigen Bedingungen auf weitere 6 Jahre verlängert „nd
ciesbezüglich; Verhandlungen mit demselben angc-knüpt,
werden. — Die Anschaffung eines besonderen Wetterdienst-
kastens wird abgelehnt. Mit Rücksicht auf die besonderen
Verhältnisse in Sonnenberg: rechtzeitigerer Empfang be-
Wiesbadener Tagesblätter und der darin regelmäßig er¬
scheinenden Wetterberichte sind die Einwohner genügend übe'-
die zu erwartende Witterung unterrichtet. — Die Neurege¬
lung des Handarbeitsunterrichts soll dahin erfolgen, daß
wöchentlich 12 Unterrichtsstunden oingesührt werden. —■Trotz,
dem im allgemeinen das Baugewerbe  vollständig dar-
niederli»u , ist in diesem Jahre tn hiesiger Gemeinde ein
Rückgang nick: zu vcrznchnen. Dis jetzt wurden genehmig,
26 Landüaus-Villen und Wohnhaus-Neubauten. — Die ©,tb-
M'ssion auf Anlief-rn von 300 Kubikmeter Scrizitgestück-
steinen zum Ausbau eines TeilcS deS Lielenanerweges ,,„ b
der Seilenst'-aße zur Bingertstraße zwischen den Besitzungen
Töruer -Hillmann und Etudenski findet am 15. Juli , nach¬
mittags 5 Uhr, statt.

r. Oestrich, 12. Juli . An der W i n ze r v e r sa m
lung,  die am 21. d. M. hier stattsindct, werden auch die
Winzer des Nahetales teilnehmcn . Die Versammlung
wird jedenfalls unter freiem Himmel stattfindcn, da der
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Andrang ungeheuer werben wird . Sie ist als eine
Massenkundgebung  ähnlich derjenigen der fran¬
zösischen Winzer gedacht und soll die Regierung auf die
trostlose Lage in Weinbau und -Handel aufmerksam
wachen.

e. Idstein , 12. Juli . Am letzten Mittwochabend fand
die Preisverteilung des hiesigen ,,S chü tze n v e r e i n s"
statt. Den 1. Preis auf der Staud -Auflegescheibeerhielt
mit 57 Ringen Herr W. Reckcr, den auf die Frcihanö-
scheibe Herr Fr . Eich mit 53 Ringen . Zur Verteilung
kamen im ganzen 24 in Wertgegenständen bestehende
Preise.

ö. Höchst a. M ., 12. Juli . Unsere Stadtverordneten
haben in ihrer -gestrigen Sitzung einstimmig beschlossen,
den Mittelbau des Bolongaro - Gebäudes zu
Rath auszweck * » zum Preise von 185 000 M. ohne
Debatte anzukaufen . Herr Architekt Martin aus Frank¬
furt hat die Reparatur - und Einrichtungskosten ans
37 000 M. geschätzt.

u . Soden , 12. Juli . Im hohen Silier von 74 Jahren
starb hier der nassauische Lehrerveteran
C. Presber,  der nahezu vier Jahrzehnte in unserem
Badeorte äußerst segensreich gewirkt hat . Presber hat
sich während dieser Zeit nicht nur große Verdienste um
die hiesige Schule erworben , sondern wußte neben der
gewissenhaftesten Pflichterfüllung auch noch so viel Zeit
zu erübrigen , um den verschiedenstengemeinnützigen Be¬
strebungen seine ersprießlichste Tätigkeit zu widmen.
Es gibt kaum einen Zweig auf dem weiten Gebiete der
Wohltätigkeit , der Fürsorge , der religiösen und patrioti¬
schen Betätigung , aus dem er nicht ein eifriger Mit¬
arbeiter gewesen wäre . Die Gemeinde Soden wird dem
tüchtigen Manne ein dauerndes Andenken bewahren.

o. Ob-rlahnstein , 12. Juli . Die BahnhosZerweitc-
cung machte die Beseitigung  des gegenüber der
Marti nsburg ans dem Bahngclände sichenden alten
Stadtturmes  notwendig . Der Turm , der schon
lange ein Hindernis für den Verkehr war , wurde in
diesen Tagen niodergelegt . Damit ist ein Zeuge ver¬
gangener Zeit verschwunden, den der Liebhaber
origineller Stadtbilder nur ungern vermissen wird.

! Slus dem Slhrdttalc (Dill -Hinterland ), 12. Juli.
Seit die Nebenstrecke Herborn -Rioderwalgern -Marburg
eröffnet ist, hat die Industrie  in unserem Tale be¬
deutend zugenommen. Die Zigarren - und Tabakfabrik
von Rinn und Klos in Heuchelheim (Oberhessen) hat in
Königsberg und Erda große Fabrikneubauten errichten
lassen. Dieselben gehen der Vollendung entgegen und
sollen, wenn irgend möglich, noch dieses Jahr in Betrieb
genommen werden . Sluch in Niederwcidbach beabsichtigt
dieselbe Firma eine Zigarrcnfabrik zu errichten. — Die
Firma I . B . Noll aus Gießen wird in Mudersbach eben¬
falls einen Fabrikbetrieb eröffnen.

! Driedorf , 12. Juli . Das im Lembachtale gelegene
Kupferbergwerk „Sl l t c H o f f n u n g" ging in
den Besitz der Gewerkschaft „Constanze" in Langenaubach
über . — In dem benachbarten Jagdrevier Rhönbach
wurde dieser Tage ein Scchserbock erlegt , der die Wild -
marke  15 062 trägt . Wo der Bock gezeichnet wurde
uirö wer der Zeichner ist zu erfahren , wäre recht inter¬
essant.

v . Grcnzhanscn , 12. Juli . Die organisieren
Kannenbäckergesellen wollen streiken.  Die
bisher nicht organisierten haben sich bis auf einige Mann
ebenfalls dem Verbände angeschlosscn und gekündigt.
Ein Teil hat sich um Beschäftigung anderer Slrt bemüht.
Wenn nicht in letzter Stunde eine Einigung zustande
kommt, dürste es, so bedauerlich dieses für die Industrie
wäre , zum Streik kommen.

Ans der Umgebung.
= Heddernheim, 12. Juli . Hier kam es zwischen

dem Schornsteinfeger Reß und dem Korbmacher Satori
zum Streit,  in welchem der Korbmacher dem Schorn¬
steinfeger ein Sluge ausschlng. Da Retz bereits ein Glas¬
auge trug , so ist er nun völlig erblindet.

Gerichtssaai.
Wiesbadener Strafkammer.

Man kann zuviel wohl trinken.
Kaum imstande, sich auf den Beinen zu halten , strebte

während der Stacht vom 25. zum 26. Mai in H ö ch st nach
Mitternacht noch ein Slrbeiter den Penaten zu. In dem
Stadrgarten übcrmannte ihn plötzlich die Müdigkeit.
Eben kann er eine Bank noch erreichen, dann weih er
nichts mehr von sich und liegt bald in tiefem Schlaf . Dem
Taglöhner Georg W. von Höchst, welcher in Gesellschaft
eines Kameraden um diese Zeit in den Anlagen herum¬
lungerte , war das nicht entgangen . Kaum liegt der Be¬
trunkene auf der Bank , da machen sie sich an ihn heran,
setzen sich der eine rechts, der andere links neben ihn und
bemächtigen sich der Wertsachen, die er bei sich trägt . Zu
ihr -m Unglück waren sic dabei beobachtet worden und
bald nach vollbrachter Heldentat , als sie den Raub noch
bei sich trugen , wurden sie verhaftet . W., ein vielfach be¬
reits vorbestraftes Subjekt , stand heute vor der Straf¬
kammer und erhielt dort wegen rückfälligen Diebstahls
4 Jahr Gefängnis, abzüglich1 Monat Untersuchungshaft.

Kadrr-Uachrichten.
T. Schlanqenbad, 11. Juli . Zn Beginn der Ferien sei

icr wiederholt auf unser schönes Schlangenbad hingetvresen.
a Bezug auf vorzügliche, der Neuzeit entlprechendc mnere
Einrichtungen und glückliche Lage in der Nahe des Rheines
ut seinen tausendfachen Schönheiten kann sich der Kurort
etrost an die Seite der bekanntesten Kurorte stellen. Seine
Heilquellen sind von altcrsher berühmt . Viele namhafte Kur-
cfolqe geben lebhaftes Zeugnis van deren anerkannten
Heilkraft.  Aber auch als „kosmetpches Bad hat
lchlangenbad einen Weltruf.  Jim wahren Linne des
Fortes „international ", rekrutieren sich ferne Viyucher,
arunter viele fast ein Menschenalter Wiederkchrende, aus
ller Herren Länder . Für Kurgäste und Erholungsuchende
\t Schlangenbad wie geschaffen. Reine ozonreiche Waldluft
rt Verbindung mit größter Sauberkeit vervollständigen das
coxmhXi&e An ^UXlintßT ^ IhniflßU

wird hier sehr viel geboten, so daß über Langeweilen nicht
geklagt werden kann. Zu den bereits gemeldeten V e r -
gnüg ungen  sind hinzuzufügen : Dienstag , den 16. Juli,
nachmittags 4% Uhr, Miliiärkonzert der Kapelle des
Dragoner -Regiments Nr . 6. An demselben Tage abends
8Vi  Uhr Theatervorstellung : „Der Störenfried ", Lustspiel in
4 Akten von R. Bencdix. Mittwoch, den 17.  Juli , abends
814, Uhr, Konzert zum Besten der Unterstützungskasse des
hiesigen Kriegervereins . Im besonderen dürfte das ange-
kundigte Militärkonzert bei guter Witterung viele Passanten
bringen . Das Kurthcatcr,  eine der beliebtesten Llbcnd-
unterhaltungen unserer Kurgäste , ist regelmäßig sehr gut be¬
sucht. , Ein Beweis , daß das Künstler -Ensemble, das durch¬
weg wirklich Vorzügliches leistet, in hoher Gunst der Kurgäste
siebt. Einzelne , Leistungen der Künstler besonders hcrvorzu-
hcben, würde niebt unsere Sache sein. Die Wahl der Stücke
stt eine recht glückliche, was das kunstsinnige Kurpublikum
im höchsten Maße befriedigt.

Sport.
* Jagdscheine in Preutzen . In der Zeit vom 1. Slpril

1906 bis 31. März 1907 wurden in Preußen 182 195 Jagd¬
scheine ausgegeben , nämlich 158 770 Jahres - und 23 465
Tagesjagöscheinc. Stach Abzug der unentgeltlich verab¬
folgten 15 056 Scheine betrug die Gesamteinnahme dafür
2,5 Millionen Mark . Auf Ausländer wurden 400 Jahres¬
und 1965 Tagesjagöscheinc ansgestellt . Slm höchsten
stehen die Provinz Sachsen mit 22 800, die Provinz
Hannover mit über 21 500 und die Rhcinprovinz mit
20 700 Jagdscheinen . Es folgen dann Schlesien mit
18 000, Brandenburg mit 17 000 und Westfalen mit 16 000
Scheinen . Stuf Berlin , Charlottenburg , Schöneberg
und Rixöorf kommen allein 8800 Scheine.

* Der Ballon „Elberfeld ", den Or . Viktor Niemeycr-
Esien führte , gewann bei der internationalen Ballon-
wcttfahrt , die 16 Ballons am Start in Lüttich vereinigte,
den ersten Preis . Der Ballon landete nach 23stünüiger
Fahrt an der mecklenburgischenGrenze.

* Eine interessante Borsührnng von Polizeihunden
fand dieser Tage ans Veranlassung des Sankt -Hubertns-
Klubs in Roubaix statt. Es handelte sich um die
Leistungsprüfung von vierzehn dressierten Polizei¬
hunden , die ganz erstaunliche Leistungen an den Tag
legten . Den Tieren waren mehrere, zum Teil recht
schwierige Slufgabcn gestellt worden . Einmal handelte
es sich darum , in ein Hans durch das Fenster einzu-
dringen , um einen Verbrecher dingfest zu machen. Die
Hunde mußten dabei eine Mauer von 1,80 Meter Höhe
überspringen . Ja , ein Hund nahm sogar mit Lcichtig-
kei: eine 2,30 Dieter hohe Mauer . Dann galt es, einen
Radfahrer vom Rade herunterzuholen . Der Hund setzte
hinter dem in scharfer Pace fahrenden Radfahrer her,
sprang an ihm empor und zerrte so lange an seinem
Jackett, bis er das Gleichgewicht verlor und zu Boden
stürzte. Auch die anderen Versuche, Verteidigung eines
Menschen, ohne daß ein Sluftrag dazu erteilt wird , und
Bewachung eines auf dein Boden liegenden Mannes,
gelangen ans das beste.

Vermischtes.
* Gefährliche Begegnung eines deutschen Dampfers

mit einem Eisberg. Der Schnelldampfer Kronprinz
Wilhelm " des Norddeutschen Lloyd hat ans seiner Fahrt
von Bremen nach New Jork im Atlantischen Ozean, wie
schon kurz gemeldet, SNvntag um Mitternacht einen leich¬
ten Zusammenstoß mit einem Eisberg gehabt, bei dem
das Schiss dank der Wachsamkeit der -Besatzung nur ganz
unerhebliche Beschädigungen erlitten hat. Das Wetter
war neblig und der Dampfer fuhr nur mit 10 Knoten
Geschwindigkeit, als der Wachtposten einen Eisberg in
nur 100 Fuß Entfernung entdeckte. Das Steuerruder
wurde sofort hcrumgelegt und die Maschinen auf volle
Fahrt rückwärts gestellt. Unterdessen schloß die Mann¬
schaft die Luken zu den wasserdichten Slbteilungen . Der
Dampfer stieß mit einem Krach seitwärts gegen den Eis¬
berg. Sein Bug wurde auf den unter dem Wasser befind¬
lichen Teil des Eisberges gehoben und spaltete zwei
große Eissplitter vom Berge ab, die auf das Verdeck dicht
neben einigen Matrosen niederstürzten . Der Kapitän er¬
klärt , der Krach des Zusammenstoßes habe dem Zer¬
brechen von Glasplatten geglichen. Die Bugspitze des
Schiffes wurde abgeschlagen, mehrere Nähte gaben nach,
und auf der B-ackbordseite dicht über der Wasserlinie er¬
hielt das Schiff eine starke Beule . Die Fahrgäste wur¬
den in ihrer Nachtruhe gestört, doch fand kein Entsetzen
statt, da die Gefahr vorüber war , als sie an Deck kamen.

* Ein seltener Fall . Slus Budapest wird der „Sl. Fr.
Pr ." berichtet: Der 27jährige Leutnant des Hnsaren-
Rcgiments Nr . 13 Slladar Stolnicki , ein äußerst gebildeter
junger Offizier , der Ungarisch, Deutsch, Französisch,
Englisch und Rumänisch fließend spricht, hat vor einem
Monat quittiert und ist als Lehrling in das Geschäft des
Budepostcr Sclchermeisters Joseph Bus eingetretcn . Zu
diesem Entschluß haben ihn weder Schulden noch ein
Liebesroman veranlaßt , -andern bloß der Umstand, daß
er als Leutnant mit seiner Gage kein Auskommen fand
und zum Gewerbe Lust hatte . Er wollte nicht die Unter¬
stützung seiner unbemittelten Eltern in Anspruch neh¬
men ober durch eine reiche Heirat sein Fortkommen
suchen. Die Quittierung Stolnickis wurde angenommen
und er wurde als Feldwebel dem Husarcn -Regiment
Nr . 1 in Kronstadt zugcteilt . Sein Vater ist Unterneh¬
mer, sein älterer Bruder Ingenieur , ein jüngerer
Bruder Jurist und ein vierter Beamter . Slls seine
Mutter von seinem Entschluß hörte , glaubte sie, ihr Sohn
sei von Sinnen . Stolnicki zahlt seinem Lehrmeister Bus
für eine ncnnmanatliche Unterweisung im Selchcr-
gewerbe 600 Kronen . Er beabsichtigt, nachdem er das
Gewerbe erlernt haben wird , ins Ausland zu gehen, um
dort die Verhältnisse der Fleischgroßindustrie zu studieren
und dann in seiner Heimat ein einschlägiges Unterneh¬
men zu gründen.

Meine © ifrjmik.
Für die belgischen Ärzte, die Slnfang August nach

Berlin kommen, hat sich aus der SNitte der Berliner
Slrzteschast ein Empsangskomitce gebildet, dem sämtliche

große ärztliche Vereinigungen Berlins sowie eine Reihe
hervorragender einzelner Persönlichkeiten angehörcn.
Die Begrüßung seitens der Berliner Slrzteschast wird
bei einer zwanglosen Veranstaltung in Form eines Bier¬
abends stattfinden , der für SamStag , den 16. August, in
Aussicht genommen ist.

Stiftungen . Der König von Sachsen hat bekanntlich
den Wunsch ausgesprochen, daß auf seinen Reisen von
großen kostspieligen Empfangsfeierlichkeiten abgesehen
und das dazu ausgesetzte Geld lieber zu Stiftungen für
wohltätige und gemeinnützige Zwecke verwandt werden
möchte. Gemäß diesem Wunsche sind auch während der
Landesreise des Königs am 3. Juli durch die Obcrlausitz
wieder eine Anzahl Stiftungen -errichtet worden, die ins¬
gesamt die Summe von 185 WOM. erreichen. 120 000 M.
stifteten die Industriellen Neugersdorfs zum Zweck der
Beschaffung gesunder und billiger Arbeitcrwohnungen.

Der Maricnbnrgcr Krach. Der Gutsbesitzer Federan
in Willenberg , der infolge des Marienburger Bank¬
krachs 45 000 M. verloren hat , wurde irrsinnig . Der
Schlvssermeister Neubert aus Marienburg , der durch das
Fallissement der Privatbank gleichfalls größere Verluste
erlitten hatie, starb am Herzschlag. — Der Fehlbetrag
der Marienburgcr Bank erhöht sich unter Hinzurechnung
des ebenfalls verlorenen Aktienkapitals -aus 10 174 000 M.

Ein Unbekannter verübte im Walde, so wird aus
Trier gemeldet, an einem Knaben ein schweres Sittlich»
keitsverbrechen, beraubte sein Opfer und entfloh.

Der Schornsteinbancr Gustav Klünder stürzte ans
der Dampfziegclei des Kommerzienrats Meyer in Hin-
schenfeldc bei Wandsbek von dem Hängegcrüst eines
Schornsteins hundert Fuß tief hinab und war sofort tot.
Ein zweiter Arbeiter wurde mit in die Tiefe gerissen
und mehrfach verletzt.

Mehr als 108 Anzeigen liegen den Behörden in Leip¬
zig vor über Beschädigungen, die die Hand eines Buben
an Damenkleidern dadurch anrichtctc, daß ätzende Säu¬
ren über diese geschüttet oder sie mittels Messerchen zer¬
schnitten wurden . Jetzt endlich ist cs gelungen , den
Täter in dem 19 Jahre alten Uhrmacher und INcchanikcr
Sldolf Jahn ans Berlinchen zu ermitteln und in Oetzsch
wo er seine beiden letzten Anschläge verübte , zu ver¬
haften.

Verhaftet . Der frühere Lübecker SerienloShändler
Locbbers , der nach Unterschlagung von 800 000 Kronen
Lottcricgcldern aus Kopenhagen flüchtete, wurde in
Rotterdam verhaftet.

Schrecklich. In Staffelseldrn bei Gebweiler hat der
Müller Bissinger sein eigenes Kind überfahren . Er nahm
den vierjährigen Jungen mit auf die Wiese, wo er sich
hinter einen Heuhaufen legte und einschlief. Als der
Vater nun den Hansen aufladcn wollte, sah er nicht, daß
sein Kind dort lag : er trieb die Pferde an , und beide
Räder gingen über den unglücklichen Kleinen Hinweg.
Der Knabe ist so schwer verletzt, daß er kaum mit dem
Leben davonkommt.

Eine saubere Gesellschaft. Bei dem russischen Greuz-
ort Konin hatte ein jüdischer Großkanstnann durch Er¬
richtung einer Dampftnühlc die Existenz von siebe«
Windmüllcrn gefährdet. Diese versprachen einem junger.
Mann eine Belohnung von 160 Rubel , wenn er Leu
Großkaufmann ermorde. Tatsächlich brachte er de«
Mann ums Leben, erhielt aber zum Dank für seine Un¬
tat nur 7 Rubel . Slus Ärger hierüber erstattete er gegen
sich und seine Komplicen Anzeige, worauf die Verhaftung
aller erfolgte.

Über den Einsturz der Gießerei in Philadelphia,
worüber wir berichteten, wird noch gemeldet: Das einge¬
stürzte Gebäude ist eine dreistöckige Fabrik gntzeiferuer
Röhren . Sie stürzte nachmittags zusammen, und 75
Mann wurden unter den Trümmern begraben. Acht der
zuerst Herausgeholtcn waren tot, viele andere tödlich
verletzt. Zahlreiche Personen liegen noch unter den
Trümmern , sie müssen durch den Zusammensturz sofort
getötet worden sein. Wagen und Bäckerkarren wurden
benutzt, um die noch atmenden Opfer nach dem Kranken¬
haus zu schassen.

Wegen Unterschlagung von 130 000 M. wurde an.
telegraphisches Ersuchen der Berliner Kriminalpolizei
durch den Amtsvorsteher von Rominten der Buchhalter
Karl Lcutlosf verhaftet , der seit vielen Jahren in dem
Textilwaren -Engrosgeschäst von Gebrüder Simon in der
Klosterstraße in Stellung war . Auch seine Wirtschafterir
wurde festgenommen.

Die Prämie für die Ergreifung des „Hauptmanns
von Köpenick" ist erst dieser Tage ausgezahlt worden.
Sieben einigen Berliner Beamten und Privatpersonen ist
anch die Stadt Wismar in Mecklenburg, der frühere
Slusentbaltsort Voigts nach seiner Entlassung aus dem
Zuchthause, bedacht worden . Der dortige Hvsschuhmacher-
meister Hilbrecht hat 200 SN. erhalten , während dem
Polizeikommissar Zimmermann und dem Polizeioffizian¬
ten Haase je 125 SN. ansgezahlt wurden.

Die Ausbesserung des Kabels der Großen Nordischen
Telegraphengesellschastzwischen den Shetland -Inseln und
den Färöer wurde Freitagabend beendet. Die telegra¬
phische Verbindung mit den Färöer und Island ist somit
wsederhergestellt.

Selbstmord . Aus Wyk (Föhr ) wird telegraphiert.
Der Referendar Gerber , Sohn des bekannten Badearztes
Gerber , erschoß sich hier wegen einer unheilbaren
Krankheit.

Letzte Nachrichten.
wb . Tromsoe, 12. Juli . Der Kaiser  ist nach vor¬

trefflicher Fahrt bei schönstem Wetter heule abend hier
eingetrosfeu . An Bord ist alles wohl.

wb . Paris , 13. Juli . Nach den statistischen An-
oaben der Zollbehörden betrug der Wert der Einfuhr
rn den sechs ersten Monaten 1907 3 094 133 000 Frank
gegen 2 848 713 000 Frank im gleichen Zeitraum des
Vorjahres . Der Wert der Ausfuhr betrug 2 760 595 000
bezw. 2 523 934 000 Frank.

lid . Paris , 13. Juli . Präsident Fallibretz  wird
persönlich die morgige Truppenschau  in Long-
champs abnehmen. Er wird in seinem Wagen mit

-
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Clemenceau, eskortiert vom Krregsininister General
Ptcquart , die Front der in Parade aufgestellten Truppen
abfahren . Auch die Exkönigin Nanavalo von
Madagaskar  wird der Parade beiwohnen.

M . Paris , 13. Juli . Die Nachricht, wonach der
Zar feine Kreuzfahrt aufgegeben habe, um das Ein¬
treffen des Generals Brun abzuwarten , wird amtlichcr-
seits in Abrede gestellt. General Brun verläßt Paris
Ende dieses Monats und wird vom Zaren erst Anfang
August empfangen werden.

hd . Barcelona , 13. Juli . In einem hiesigen Kaffee¬
hause, welches das Stelldichein der Anarchisten von
Barcelona war , wurde seitens der Polizei eine Haus¬
suchung vorgenommen . Der Inhaber des . Kaffee-
Hauses und niehrcre Anarchisten wurden verhaftet .^ Der
Führer der Anarchistenbande beherbergte einen H-ran-
zosen, der die übrigen Anarchisten das Bomben-An-
fertigen lehrte.

wb . Tokio, 13. Juli . Dem Blatte „̂Jiji Schnnpo"
wird von feinem Korrespondenten in Söul gemeldet, er
habe Grund zu der Annahme , daß der Kaiser von
Korea abzudanken  beabsichtige.

wt>. New York, 13. Juli . (Auf deutsch-atlantischem
Kabel.) Aus San Diego in Kalifornien wird gemeldet,
baß ein zweiter Japaner verhaftet  wurde,
der dort als Diener angestellt war . In fernem Besitz
wurden Zeichnungen  und in seinem Zimmer ein
Werk über I n g e n i e u r w i f s e n f cha f t gefunden.
Major Gatschell, der Kommandant des Forts , verweigert
jede Auskunft über die Angelegenheit.

wb . Washington , 13. Juli . In Beamtenkreisen
herrschte die Meinnng vor, daß Major Gatschell, der die
Japaner in San Diego _verhaften liesst feine Strafe
verhängen könne, da ein diesbezüglicherGesetzesparograph
nicht vorhanden ist. Er fei berechtigt, die Vorgefundenen
Zeichnungen und auch den photographischen Apparat zu
vernichten, aber der Schuldige würde frei bleiben und
den nächsten Tag seine Handlung wiederholen können.
Der japanische Botschaftsrat Miyaoka stattete dein stell¬
vertretenden Staatssekretär Adee einen Besuch ab und
erkundigte sich ob die Regierung von der Verhaftung
der Japaner ' im Fort Rosesfans benachrichtigt sei.
Miyaoka erzählte später , weder dem Staats -, nach dem
Kriegsdepartement sei eine Mitteilung über den Vor-
fall zugegangen.

wb. Offenbad!, 13. Juli . Wie die „OffenLachcr Zeitung"
meldet, überwies der Inhaber der. Lederfabrik. I . Mayer UNO
Lohn aus Anlaß des 5 0s ähr inen G e 1dia f i S i u b i»
iäumS  dem Pensionsfonds der Witwen und Warfen feiner
Arbeiter 100 000 M. Ferner stiftete Herr Kommermeurat
Ludo Mäher seiner Vaterstadt Osscnbach .200000 M. Zur
Jreilcgung des Schießplatzes und zur Herstellung eures
Renaifsance -VrunnenS mit Parkanlagen.

bei. Berlin , 13. Juli . Infolge starker Regen äffe  Ist
in der heutigen Nacht auf der Lororlstrecke Schnstscher Bahn-
Hof-Kaulsdorf auf dem nach Berlin führenden Gelcis in einer
Länge von etwa 20 Meter der B .« h nd am m , a b ge¬
rutscht,  so daß der Nertclfr auf dem einen GeleiZ eingestellt
werden mußte . Die Züge nach Berlin werden über dichten»
berg geleitet . Die Stelle befindet stich ungefähr 10 Meter
von derjenige », wo sich seinerzeit ein ähnlicher Dammrutsch
ereignete , Es find von der Eisenbahnverwaltung sofort etwa
200 Arbeiter dorthin gesandt worden . Man Horst den
Schaden bald wieder ausbessern zu können.

bä. Grenoble , 13. Juli . Zwei Mitglieder eines italie¬
nischen MpcnUubs , welche am Mittwochabend einen Aufstieg
unternommen hatten , sind das Opfer eines Unfalles
geworden. Die Leichen der beiden sind bereits von .ü'Uhrern
gefunden worden. Di - Ausflügler waren von einer 400
Meter hohen Felswand abgcstürzt.

bä . Tananarivo . 13. Juli . Eine ' F e u e r S b r u n st zer-
störte 300 Hütten von Eingeborenen irr der Ortfchast Maha-
bileo. Biele Eingeborene haben schwere Brandwunden cr-

UÜC hd. Johannesburg , 13. Juli . Eine neue Dynamit-
Erplojion  erfolgte gestern in BockSburg. wo das Kilfml-
Hotcl in die Luft flog. 3 Personen wurden hierbei getötet
und viele verletzt. Ter Hatelinhaber hatte am Mittwoch
über lfundcrt Dynamit-Patronen in seinem Hotel entdeckt.

Asi KSW irisch astlich§S.
Handril nnb Industrie.

wb. Mannheim , 13. Juli . Der „Mannheimer General-
rnzeiger " schreibt: Wie verlautet , wird die Bilanz der
Rheinischen Gasmotoren - Aktiengesellschaft
Benz u. Ko. für das abgelausene Kcschastsiahr sehr

im Vorfalfrc - ,- -- r
stellungen zulasscn. Auch soll der nachitcn Gencralverfamm-
lung der Antrag aus Erhöhung des Aktienkapitals unter¬
breitet werden.

Über die 2. große Milcht,ygicnische Ausstellung des Ver¬
bandes Deutscher Milchhändler -Vereine (Sitz Berlin ) die
gleichzeitig mit seinem Verbandstage vom 24. bis 29. August
im Städtischen Ausstellungspalast in Dresden stattfindet , hat
die Prinzessin Jolfann Georg von Sachsen das Protektorat
übernommen . Die Königlich Sächsischs Regierung gewahrte
zwei StaatLprcife . Auch die Stadt Dresden , hervorragende
Fachmänner , zahlreiche Verbandsvermne und der Verband
stifteten prächtige Ehrenpreise , goldene und nlberne
Medaillen . Die Ausstellung umfaßt die Gruppen : Stallbe¬
handlung und Transport der Milch, Milchbehandlung , Milch-
verkauf, Milchprüsung , einschlägige Literatur , Milchprodukte
und -Präparate , Vorrichtungen iind Apparate zur Behand¬
lung der Milch im Haushalt . Kraftanlagen für Molkerci-
betrieb und ganze Molkerei -Einrichtungen , Milchversorgung
der Städte.

Einsendungeu aus den: Leserkreise.
ffluf Nückicnbnngober Aufbewohrung brr un« für dir!- JKuTirtl/roaeSenben, nicht

Bcrtonibeten Einsendungen rann sich bie SRrtatilmt nicht tiulaihtu
* Wo und wann darf der zivilisierte Mittel -Europäer

-m Kurhaus rauchen?  Alle Bekanntmachungen über
dieses immerhin in verschiedener Weise lösbare Rätsel
fehlen. Nachdem ich heute nach Tisch in allen Teilen deS
Kurhauses nach einer Bekanntmachung gesucht hatte , ließ ich
mich in dem Erlerschen Muschelsaal mit meiner Zigarre
nieder , bis mir ein Saaldiencr mit gönnerhaft diskreter
Miene bedeutete — so als ob etwas VerbergenswertcS iind
Unpassendes geschähe— das Rauchen sei in den „Säten " nicht
zulässig. Für die wirklichen Säle (einschließlich des Spei .se-
saalS, besonders am Sonntag ) scheint mir das sinngemäß,
v.nd aus diesem Gefühl ging ich, in der Meinung , mangels
jeden Verbotes besonders rücksichtsvoll zu handeln , in den
sogen. Muschelsaal, der doch gar kein Saal , sondern seiner
Konstruktion und seiner künstlerischen Ausstattung nach, eine
verglaste Garten -Loggia ist. Auch ich achte das Recht der

Nichtraucher. Aber auch der Raucher will sein Recht und
verlangt einen ruhigen Platz — auch ohne Eh - und Trink-
zwang —■zumal bei solcher Hundekälte wie heute am 12. Juli
— und außerhalb der wenig anheimelnden „Thermen "halle,
die doch eigentlich nur ein Korridor ist. Also bitte , liebe
Kurverwaltung , weise auch den Rauchern ein behagliches
Eckchen an , uiid gib deine Rauchwünsche einem verehrlichen
gezahlt habenden Publikum bekannt — sie werden nicht in
den Rauchsang geschrieben sein.

* Schon lange war es mein Wunsch, es möchte hier in
Wiesbaden einmal in einem gelesenen Blatte etwas über die
Dienstmänner  zu lesen sein, aber es scheint, daß gerade
diesem Arbeiterstand die wenigste Aufmerksamkeit gezollt
wird . Sind es doch in erster Linie die Dienstleute mit den
roten Mützen und Nummern an Mütze und Brust , welchen
wir uns jederzeit fern oder nah anvertraucn können, wenn
wir keinen Rat mehr wissen, bei Ankunst in einer Stadt usw.
Fragt man einen Dienstmann bei Ankunft vom Bahnhof
z. B. : Können Sie mir nicht sagen, wie ich zu dem. Hotel so¬
undso komme, so bekommt der Fragesteller eine sichere und
gern gewährte Auskunft . Denkt doch der betreffende Dicrrjt-
mann , er bekomme dadurch einen Auftrag , das Reisegepäck
dorthin zu bringen , aber ach: weit geselflt, der Herr Reisende
hat bereits das Gepäck einem Bahngepäckträger zur Beförde¬
rung übergeben oder sonst jemand , welcher sich dazu ange-
boten hat bei Ankunft des Zuges . Es gibt hierbei geradeso
wie in allen anderen Geschäftskreisen Elemente , welche sich
elnschleichen, um diejenigen , welche nach vieler Mülfe eine
Konzession oder einen Gewerbeschein erhalten , den Verdienst
zu kürzen. Der Dienstmann ist polizeilich bestätigt und hat
eine . ansähnliche Kaution stellen müssen, auch sind alle
Familienväter und haben daher mit ihrem geringen Verdienst
schr zu rechnen. ; Jedermann , welcher Botengänge oder Be¬
förderung von .kleinen oder großen Gepäckstücken von und zur
Bahn oder in . der Stadt zu besorgen hat , möge sich des
Dienstmanns mit der roten Mühe erinnern . Selbst große
und kleine Umzüge werden , wie ich erst vor einigen Tagen
wieder ,gesehen habe, gerne unter Garantie ausgeführt.
Standplätze sind überall in der Stadt , auch werden die Dienst¬
männer eine V e r e i n i g u n g unter sich gründen , bei An¬
fragen an die Vereinigung der Dienstmänner Wiesbadens
erfolgt stets umgehend Antwort . Auch kann man sagen, daß
die Vereinigung der Dienstmänner Wiesbadens innternatio-
nal ist, da selbige Mitglieder hat , welche mehrere Sprachen
beherrschen. Zweck dieser Zeilen ist, daß man sich bei Bedarf
dieser Leute erinnern möge, um ihren Beruf ein wenig
lohnender zu gestalten, wie er seither gewesen ist, zudem auch
ein jeder mit einem Handwagen ausgerüstet ist.

Ein Nicht-Dienstmann.
* Den in Ihrem Eingesandt vom 12. er. über den Wett¬

bewerb der Turn gesell schast  vertretenen Ge¬
sichtspunkten des Verfassers kann man nur »all und ganz bei¬
pflichten. dem nur das lebhafte Bedauern hinzugesügt werden
kann.̂ daß bei der Prämiierung viel zu wenig ^ouf die rest¬
lose Jnnehaltung der Programmfarderungen geachtet wurde.
Demgegenüber war derjenige Bewerber zu sehr im Nachteil,
der sich strikte an den Bedingungen gehalten hat und auf
deren Jnnehaltung das Preisgericht doch in erster Linie Wert
legen anutzte. — Außer dein verlangten „möglichst großen"
Turnplatz , der naturgemäß die bebaute Fläche sehr reduziert
und einen möglichst gedrängten Grundriß verlangt , ist die
geforderte Erweiterungsfähigkcit des Festtaales in keinem
der . ausgezeichneten Entwürfe zu entdecken. Weiterhin
scheinen die Paragraphen der Baupolizei eine weit größere
Rolle gespielt zu haben, als das sonst bei I d e e n - W e t t -
bewerben  der Fall ist, wodurch zum Schaden der Sache
selbst die künstlerische Seite des Wettbewerbs , wie die Aus¬
stellung gezeigt hat , viel zu sehr in den Hintergrund ge¬
drängt worden ist. K.

* Zur Erwiderung und Richtigstellung des Eingesandts
H. H., betreffend kleinere Villen von ca. 20 000 M-, ini „Wies¬
badener Tagblatt " Nr . Ltg vom 12. Juli 1007 sei folgendes
bemerkt : Das in Frage kommende Gelände (ca. 20 Bau¬
stellen) erlaubt infolge seiner besonders günstigen Lage und
Planeintoilung in der Tat eine berartigc gute Ausnützung,
daß fragliche freistehende kleine Villen von 6 Zimmern,
Diele und Zubehör bei 350 bis 550 Quadratmeter Grund-
stücksgröste zum Preise von ca. 20 000 M. geliefert werden
können. Diese Villen liegen zwar nach rückwärts an Privat¬
straße, aber inmitten schöner Gartenanlagen , während die¬
jenigen Villen an der 12 Meter breite und beiderseits
8 Meters breite Vorgärten erhaltenden Hauptstraße als
Doppelvillen mit je 6 Zimmern , Diele und Zubehör ein¬
schließlich aller Straßcnkostcn ca. 23- bis 25 000 M. je nach
Lage und Größe kommen. Das kleinste dieser Doppelvillen-
Grundstücke hat aber immerhin ca. 315 Quadratmeter netto
Flächengehalt bei 8 Meter tiefem Vorgarten , 6 Meter gesetz¬
lichem Scitenabstand von Nachborvilla und noch ca. 10 Meter
tiefem Hintergarten . Dabei haben die sämtlichen 20 Villen
fast unverbauüareS . ganz prachtvolles Panorama auf Stadt,
Kurpark und Taunusgebirge , liegen 3 Minuten vom Kur¬
park und Tennisplatz , cä. 15 Minuten vom Kurtzausc,
5 Minuten von elektrischer Bahnhaltcstelle entfernt . Der¬
artige billige und doch hübsche Eigcnvillcn eignen sich aber
nicht allein für Rentner und Pensionäre , die hauptsächlich auf
den Besuch des Kurhauses und deS KurparkeS reflektieren,
sondern ganz besonders — schon aus Gesundheitsrücksichten
— auch für diejenigen Beamten undGeschäftsleute , Lehrer usw.,
die den ganzen Tag in Zimmerluft zubringen müssen, weil
sie zufolge ihrer Wohnungslage in der Stadt nicht genügende
Bewegung in freier Luft bekommen, währenddem sie aber
infolge dieser oben geschilderten Villcnwohnung -— die trotz¬
dem bei allen sonstigen Annehmlichkeiten eines eigenen
Heim? doch nicht mehr kostet als eine entsprechende Stadt-
wchnung — nolp'rvs volens gezwungen sind, den Hin - und
Herweg zum Geschäfte oder zur Schule in reiner frischer
guter Luft , nämlich mitten durch den herrlichen Kurpark
oder durch die vornehme Parkstraße zu nehmen und doch bei
schlechtem Wetter die nahe Bahnverbindung iiicht zu missen
brauchen ! Für diejenigen Interessenten , die Näheres zu er¬
fahren wünschen, ist die Adresse beim „Tagblatt " *>, er¬
fahren . W . W.

(Wir schließen die Besprechung vorstehenden Themas an
dieser Stelle und verweisen weitere Äußerungen in den An¬
zeigenteil . Die Red.)

Handelst ©!!.
Die Regierung und der Geldmarkt Die „Cölnische Ztg.“

hält es für geradezu unverständlich , daß das Reich jetzt schon
wieder mit annähernd 100 Millionen M. bei der Reichsbank
verschuldet ist. Das ist in der jetzigen Zeit des hohen Bank¬
diskonts, der allen Wirtschaftsorganen die größte Zurück¬
haltung auferlegt , ein gar nicht zu verstehendes Vorgehen.
Der schlanke Absatz der 4proz. bayerischen Anleihe, die dem
Kapital genügende Zugeständnisse machte, zeigt, daß auch
für einen höheren Betrag als den in diesem Jahre vom Reiche
aufgenommenen ein Kapitalböden zu finden war, sofern nur
die richtigen Bedingungen gewählt wurden. Heute schon stellt
sich heraus , daß die Ausgabe der 4proz. Schatzanweisungen
den tatsächlichen Bedürfnissen nicht genügend entsprochen
hat . Es wäre ein Leichtes für das Reich gewesen, eine viel
größere Summe durch Heranziehung des Sparkapitals aufzu¬
bringen, und dann würden jetzt die Guthaben des Reiches dem
Geldmarkt zugute kommen, anstatt daß die ohnehin schon so
große Anspannung der Bank durch die endlosen Ansprüche
des Reiches noch empfindlicher zum Ausdruck kommt. Diese
Kurzsichtigkeit in der Finanzgebahrung des Reichs ist auf das
tiefste zu beklagen, und solange in dieser Hinsicht eine Ände¬
rung in dem Verfahren der Regierung nicht Eintritt, werden
die Unzuträglichkeiten im heimischen Geldumlauf sich nicht
gründlich beseitigen lassen.

Voa der Berliner BEise, Dis heutige Börse neigt̂ endlich
einmal wieder zur Festigkeit, im Anschluß an Wien. Dia
österreichischen Werte waren besonders beliebt und gesucht,
auch Amerikaner waren hoher , bis der Gesamtmarkt wieder
ungünstig beeinträchtigt wurde durch die neue Ermattung am
Montanmarkt. Es gefielen weder die Berichte über den Stab-
eisenmarkt, noch über den Trägermarkt noch im weiteren Ver¬
lauf des Geschäfts auch der Wochenbericht des „Iron
Monger“, der im Zusammenhang mit der New Yorker Roh¬
eisennotierung die Tendenz erst recht ungünstig beeinflußte.
Allerdings große Rückgänge gab es trotzdem nicht, da das Ge¬
schäft zu klein war. Schließlich ermatteten auch Edison auf
die Verminderung des Auftragseingangs, österreichische Kxedit-
aktien schlossen 205.40 nach 204.20. Die meisten Eisenaktien
gaben Bruchteile nach . Allgemeine Elektrizität schlossen 187,
die Privatdiskont notierte iVs  Proz.

Die Konkurrenz um Sladtanleüicn. Obwohl der Markt
der Stadtanleihen zweifellos seit Monaten übersättigt ist und
obwohl die Banken mit Stadtanleihe-Emissionen in letzter Zeit
wiederholt schlechte Erfahrungen gemacht haben , ist doch die
Konkurrenz seitens der Banken bei der Übernahme von Stadt-
anleihen noch recht groß. So waren , wie man dem „Berliner
Tageblatt" schreibt, bei der Submission auf 5 Millionen Mark
4proz. Karlsruher Stadtanieihe folgende Offerten eingereicht
worden : Bank für Handel und Industrie , N'ationalbank füi
Deutschland, Delbrück, Leo u. Ko., Ephraim Meyer u. Sohr,
98.06 Proz ., Seehandlung, Diskontogesellschaft, S. Bleichröder,
Süddeutsche Diskontogesellschaft, Veit, L. Homburger, Strauß
u. Ko. 98.33 Proz ., Deutsche Bank, Hannoversche Bank-Han¬
nover, Deutsche Vereinsbank-Frankfurt a. M„ Rheinische
Kreditbank und Süddeutsche Bank 98.37 Proz. Der Zuschlag
wurde der Gruppe der Deutschen Bank erteil!. Die neueste
Iproz . Wiesbadener Stadtanieihe  im Betrage
von 2 165 000 M. wurde gleichfalls von der Deutschen Bank,
und zwar zum Kurse von 98.32 Proz . übernommen ; die Gruppe
der Seehandlung im Verein mit der Dresdener Bank hatte
98.21 Proz . geboten, die Gruppe der Diskontogesellschaft eben¬
falls 98.21 Proz., endlich wurde der Preis von 98.10 Proz . durch
ein Konsortium geboten, dem in Berlin die Darmstädter Bank,
die Nationalbank , die Kommerz- und Diskontobank. F. w’
Krause u. Ko., Bankgeschäft, ferner in Frankfurt a. M. J. Drev-
fus u. Ko., in Wiesbaden Martin Wiener  angehören . ij la
Erklärung dafür , daß bei den Stadlanleihesubmissionen die Ge¬
bote noch recht zahlreich einlaufen , ist zum Teil wohl darin
gegeben, daß die Banken ihre alten Verbindungen nicht ver¬
lieren wollen. Gleichzeitig spricht aber die starke Beteiligung
dafür , daß immer noch Sparkapital , wenn auch in begrenztem
Umfange, für gute Papiere vorhanden ist. Allerdings wird man
kaum fehl gehen, wenn man annimmt , daß dieses Sparkapital
das den Städten zugute kommt, ihnen , zum Teil wenigstens*
auf der anderen Seite wieder entzogen wird. Denn wenn zmn
Beispiel die städtischen Sparkassen in Wiesbaden  oder
Karlsruhe ihren Spareinlegern nur 3 oder 31.) Proz. Zin Sea
zahlen , so wird mancher kleine Kapitalist oder Sparer die sehr
einfache Folgerung ziehen, daß es eigentlich töricht ist , der
städtischen Sparkasse das Geld zu 3 Proz . zu überlassen
während die Stadt für die Verzinsung ihrer Anleihen übe -’
4 Proz. Zinsen gewährt. Wenn nicht bald ein durchgreifender
Wandel in den Geldverhältnissen eintritt , wird dann auch den
Sparkassen kaum etwas anderes übrig bleiben, als auch ihrer¬seits die Zinssätze heraufzusetzen.

Gescheiterte Fusion;-,verhandlnnp . Zwischen den Aribeck-
schen Montan-Aktienwerken und der Zeitzer Paraffin - Uni
Solarölfabrik haben Fusionsverhandlungen stattgefunden , dia
sich jedoch vorerst zerschlugen.

Schwere Enttäuschung . Die Zürich American Trust Com
pany in Zürich, die im Vorjahre 20 Proz . Dividende ausrichteta
schließt das Jahr 1906 mit einem Verlust von 481 970 Frank
ab. Die Anleihen dieses jungen Unternehmens belaufen sich
auf 10 Millionen Frank . Der gesamte Verlust auf Wort
Schriften und Gemeinschaftsgeschälte beläuft sich auf 614 199
Frank . Ein Teil ist durch Buch- und sonstige Eintragung s .
zinsen sowie durch den Vortrag aus dem letzten Geschäfts'jahr zum Teil gedeckt..

Verstaatlichung der Gotthardbahn. Wie dem Ber!ittör
Lokal-Anzeiger gemeldet wird, teilte der schweizerische Bundes
Präsident in einer Ansprache beim Schützenfest u. a. mit, <fe ~
Rückkauf der Golthardbahn durch den Staat stehe unmittel
bax bevor. — Gar so schnell wird's wohl nun doch nicht geben'

Brasilianische Kaffee-Ernte . Wie der Generalvertreter der

die brasilianische Regierung die laufende Satosernte, bibL
Restanten aus voriger Ernte, auf 614 Millionen Sack. — In de„
Kreisen der Interessenten , soweit sie nicht mit dem Valori-g
tionsprojekt harmonieren , zweifelt man einigermaßen an de'
Richtigkeit dieser Ziffer. Jedenfalls ist die Schätzung
großer Vorsicht aufzunehmen.
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» » 1900 »
» » 1903 »
» » 1896 »

92 .50

82.

88 .30

93 .40
6340
©3.40
93 .40
93 .40
93 .40
92 .40
99 .40

b) Ausländische.
I . Europäische

4. .
3. .
41/2
41/2
4. .
5. .
3. .
4. .

!«/*>
H/4

s. .
4. .

4. .

4.
4.

3»/2
31/2
3. .
4
41/s
4*/s
4. .
4. .
4. .
4. .
4V2
3.
3. .
3.
5. .
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3»/io
31/2
3. .
41/2
3V2
3V2
3-/2
3-/2

4. .
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

4. .

3-/2
3. .
4.

Belgische Rente Fr.
Bern . St.-Anl .v.l895 »
Bosn . u. Herzeg . 98 Kr.

> u. Herz .02uk.1913»
» u . Herzegowina »

Balg . Tabak v. 1902 Jb
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

» Propination » *
Oriech . E.-B. stfr .90 Fr.

» Mon .-Anl . v. 87 »
» » 87 2500r »

Holland . Anl . v.96 h.fl.
Ital . Rente i. G. Le

» » 10,000  *
> » 1000-4000 »
» » stfr . i. G . »
» » i. G . »
» » 30,000 »
» amrt . v.89S .III, !V »
» Kirchgilt .Obi .abg .»
. 5000r *

Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
Norw . Anl . v 1894 .fb

» cv. »v. 8820,400*
Öst . Goldrente ö. fl. G.

» Silberrente ü. f!.
» Papierrente »
» einheitl . Rte .,cv . Kr.
. » »1. 5./I1 .»
» S4aats-Rente2000r »
» » * 20,000r »

Portug . Tab .-An!. Jb
» unif . 1902S.1410*
» » » S. III >
, » » 5 .111(8.) »

Rum . aniort .Rte .1903 »
» v.81,88,92,93abg. »
» ainort . Rte. 1890 »
> » » 1891 »
. inn . Rte. (1/689) Lei
» äuss . Rte. (i/»89) »
» ainort . » v. 1894 Jb
» » » » 1896 »
» » » » 1893 »
» » » » 1905 »

Russ .Cons . von 1880 »
» Gold -A. » 1889 »
» C.E.B. S.Iu.1189 »
> * S. IIIstf .91 »
» Goldanl .Em.il 90 »
» » » 11190 »
» » » IV 90 »
» » » V!94 »
» 8t .-R. v. 94a .K. Rbl.
» » » 1902 stfr . Jh
» Conv . A. v. 98stfr . »
» Goldanl . » 94 » »

» St.-A. v. 1905 stfr . ,
Schwed . v. 80 (abg .) »

» » 1886 »
» » 1890 >

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . amort . v. 1895.-Ä
Span . v. 1882(abg .) Pes.
Türk .-Egy pt .-Tr b . L

» priv . stfr . v. 90 Jb» cons . » v. 1890
» (Adininistr .) 1903
»con . unif .v.1903 Fr.
» Anl . von 1905 Jb

Ung . Gold -R. 2025r
» * 1012,50r
» Staats -Rente Kr.
» » 10,000r
» St.-R.v.l 897 stf.
» Eis. Tor Gold » Jb
» Gnindtl . v. 89 »oft.
» » 500r

97.
86 .

99 .30
97 .80
97 .60

07 .70

46 .50

1X0 .50

103 .20

96 .30

98 .15
98 .40
98 .40
©7 .40
97 40
97 .70

88 .
66 .30
66 .50

101 .30

92.
89

88 .70
89 .10
89 .20
73 .40

75 .05

65 .10
9120
90 .90

93 .20

98 .90
79 .65
93 50
93 .50
85 .50
87 .70
89 .40
SS.
86 .20
93 .10
93 .90
92 .75

81 .85
76 40
92 .90
92 .90

5. .

5. .
5. .
41/2
41/2
4. .
4-/2
4-/2
6. .
5. .
4-/2

li
3»/*!

II . Aussereuropäische.
Arg .i.G.-A.v . 1837 Pes . —» » » 500 » —

-» » » abgest . » 2 9.20
» äuss . E.-B. i. G . 90£ 9S.
» innere von 1888 Jb ©4.
» äuss .G.-Anl .1888 £ —
, » v. 1897 Ji  84 .50

Chile Gold -Anl . v. 80 » -
do . v. 06Int .-Sch . » 88 .60

Chin . St.-Anl . v. 1895 £
» » » 1396 » 100 .90
» » » 1898 » 86 .10

CubaSt .-A. 04stf .i.Q. ./<ü 100 .50
Egypt . unificirte

privilegirte
Fr.

ln 0/
3. . Egypt . garantirte £ — 1
4-/2 Japan . Anl . S. II * 91.
4. . do . von 1905 » 84.
5. . Mex . am. inn . I-V Pes. 97 .45
5. . » cons . äuß . 99stf . £
4. . » Gold v. 1904 stfr . Ji 92 .80
s .. » cons . inn .5000r Pes. 62 .40

* » 1250r » 62 .40
5. . Tamaul .(25j.mex .Z.) » 93 .65
s . . V.St.Amer .Cs .77r Doll.

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vor !. Ltzt . ln

Provinzial - u . Com m tina!
Zf. Obligationen , r,, «.
4. .1Rheinpr .Ausg .20, 21 Jb
33/4
30/10
3-/2
3-/2
31/2
3-/3
3 . .
3V2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
Z-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3 -/2
3 -/2
3-/2
4.
3-/2
31/2
3 . .
3-/2
31/2
3-/2
3 -/2
3-/5
3 -/2
4.
3 -/2
3 -/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3 -/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3. .
3-/2
3-/2
3. .
3 . .
3. .
3. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2.
3-/2
3-/2
3-/2
4 . .
4. .
4 . .
3-/2
3 -/2
31/2
3-/2
3-/2
z 1/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4 . .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4 . .
3-/2
3. .
4 -/2
4-/2
4 -/2
4-/2
3 -/2
3-/2
3-/2
3 -/2
4. .
4. .
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4
3 -/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3 -/2
3 -/2
3-/2
3-/2
3 -/2
4
3-/2
3-/2
3-/2
4
3 -/2
4. .

do . » 22u. 23
do . » 30
do . 10,12-16,24-27,29
do . Ausg . 19uk . ü9
do.
do.
do.

Frkf . ;
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

►28uk.b .1916
* 18
» 9, 11 u. 14

. M. Lit . Nu . Q
Lit. R (abg .)

S v. 1886
» T » 1891
» U »93, 99
» V * 1896
» W » 1898

Str .-B. » 1899
v . 1901 Abt . I
* » A.II,III
» 1903

do . v. Bockenheim
Augsb . v.l901uk .b .08
Bad .-B.v.98 kb . ab 03
Bamberg , von 1904
Berlin von 1886/92
Bingen v. Oluk . b .06

do . > 1898
do . v. 05 uk . b .1910
do . » 1895

Darmstadt abg . v. 79
do . v. 1888u. 1894
do . conv .v.91L.H.
do . » 1897
do . v. 02am .ab 07
do . v. 05 »abl910

Freiburg i. B. v. 1900
do . v. 81u .84 abg.
do . von 1888
do . v.98 kb . ab 02
do . » 03 uk . b. 08

Fulda v.OlS.I ule.b .06
do . von 1904

Giessen von 1890
do . » 1893
do . v.l896 kb .abOl
do . »1897 » » 02
do . > 03 uk . b . 08
do . » 05 uk .b. 1910

Heidelberg von 1901
do . » 1894
do . * 1903
do . v. 05uk.b .!91

Kaisers !, v.97 uk. b.03
Karlsruhe v.02uk.b.07

do . v. 1903 » »08
do » 1886
do . » 1889
do . » 1896
do . * 1897

Kassel (abg .)
Köln von 1900
Landau (Pf .) 1899

do . von 1901
do . v. 1886u. 87
do . » 1905

Limburg (abg .)
Ludwigsh . v. 1896

do . » 1903uk. b .08
Magdeburg von 1891Mainz v.99 kb .ab 1904

do . v. 1900 uk .b .1910
do . (abg .) 1878u. 83
do . » L.J. v. 1884
do . von 1886 11. 88
do . (abg .) L.M. v.91
do . von 1894
do . » 05uk .b .1915

Mannheim von 1901
do.
do.
do.
do.

München
do.
do.

Nauheim

1888
» 1895
» 1898
* 1904
1900/01
1903
1904
1902

Nürnberg v. 1899-01
do . von 1902
do . » 1904
do.
do . » 1903

Offenbach
do . von 1877
do . » 1879
do . » 1900
do . v. 1891/92abg
do . von 1898
do . » 1902
do . » 1905

Pforzheim von 1899
do . v. 1901 uk .b .06
do . » 83(abg .)u.05

St. Johann von 1901
Stuttgart von 1895

do . » 1902
do . » 1904

Trier v. 1901 uk. b .06
do . * 1899

Ulm, abgest.
do . v. 05uk . b . 1910

Wiesbaden v. 1900/01
do . v.1903uk .l9I6
do . (abg .)
do . von 1887

1891(abg.1896
1898
»902 S . II
19038.1,11

Worms von 1901
do . » 1887/89
do . » 1896
do . » 1903

Würzburg von 1899
do . » 1903

Zweibrück , uk .b .1910

do.
do.
do.
do.
do.

100 .40
96.
9540
91 .80
92 .60
92 .20
89 .30
84.
94 .80
94 .S0

93.

98.
03.

84.

• 1.10
91 .40
91 .25
93 .50

91 .60
91 .70
91 .50
91 .50
91 .60

88 .50
LS.

87.

98.
98.

91 .20

99 .20

95 .20

99 .50
91 .20
92 .20
95 .60
98 .25

92.
85 .60

132 *.

91 .90
91 .60
91 .90
91 .60

98 .20
100 .

100 .30

91 .50

3 -/2
4-/2
4-/2
4-/2
4 -/2
4. .
4. .
3-/2
3.
4.
4.
3»i:o
4. .
5. .
5. .
4.  .
4. .
3-/2
6. .
41/a]

Amsterdam hfl.
Buk. v . 1884 (co nv .) J6
do . » 1888 » »
do . » 1895 4050r ,
do . » 1898 »

Christiania von 1894 »
Kopenhagen v. 1901»

do . von 1886 »
do . » 1895 -

Lissabon » 1886 *
Moskau Ser . 30-33 Rbl.
Neapel st . gar . Lire
Stockholm v. 1880 »tt
Wien Com . (Gold ) »
do . » (Pap .) ö . fl.
do . von 1898 Kr.
do . Invest . An!.

Zürich von 1889 Fr.
St. Buen .-Air . 1892 Pe.

do . v. 1888 £

©4 .80

98 .80
135 .76

SS.
92.

103 .10

IOI 30
131 .25
152 .30

97 .50
107 .80

6. .
5-/2
4-/2
3. .

8. .
805.

1295

9. .
4-/2
4-/2
7. .
6 -/2
8. .
8. .

12 . .
11 . .
5. .
7 . .
6 . .
9. .
8-/2
6.
6-/2
8-/2
9.
7 -/2
8.
4-/2
6-/2
7 . .
5-/2

10 ..
5-/70

6 . .
8-/4
4-/2
9. .
7-/2
5. .
6-s
7 . .
9. .
8-/4
6,
8. .
5
5. .
7. .
5. .
5' /«
7. .
6. .

6-/2 A. Elsäss . Bankges-
6V2 Badische Bank R-
4-/2 B.f. ind . U.S. A-D.Jf
0. , Bayr . Bk., M., abg . »
5. . » f. Handel 11.Ina .»

» Bod .-C .-A.,W . »
805 » Handelsbanks .fi.

1295 » Hyp . u .Wechs . »
Berg -u . Metall-Bk. Jb

9. . Berl . Haiidelsg . »
5-/2 » Hyp .-B. L. A. »
51/2 » » Lit . B »
6. . Breslauer D.-Bk. »
6-/2Comin . 11. Disc .-B. »
8. . Darmstädter Bk. s.fl.
8. . » ^

12. . Deutsche B. S.I-VII »
» Asiat . B.Taels

5. . » Eff. u . W. Thl.
7. . » Hypot .-Bk. »
6. » Ver .-Bank Jb
y. . Dislconto-Ges . »
8-/2 Dresdener Bank »
6. . » Bankver . »
7. . Eisenbahn -R.-Bk. »
y 'Frankfurter Bank *
0' ; do . H .-Bk. »
8. . do . Hyp .C.-V. »
8. . GothaerG .-C.-B.Thl.
43/4 Mitteid .Bdkr ., Gr . .,Ä
61/.; do . Cr .-Bank »
7i/2|Natlbk . f. Dtschl . *
6. jNürnberger Bank »

jO*J do . Vereinsb . »
632170Oest .-Ungar . Bk. Kr.
6-/2
93/8
5. .
9. .
7'/,
5-/2
822
7. .
9. .
8 -/2
6. .
8. .
5-/2
5.
7.
5.
6.
7.
6.

Oest . Länder !),
do . Crcd .-A. ö .fl.

Pfalz . Bank Jb
do . Hypot .-Bk.

Preuss . B.-C.-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B. Ji

Reichsbank »
Rhein . Credit .-B. »
do . Hypot .-Bk. *

Schaaffh . Bankver . »
Südd . Bk., Mannh . »
do . Bodenkr .-B. »

Schwarzb . Hyp .-B. »
Schwarzw . Bk.-V. »
Wiirttbg .Bankanst . »

do . Landesbank »
do . Notenb . s. fl.
do . Vereinsbk . »

Wftrzb . Volksb . Jb

120 .80
135 .75
136.

103 . 10
134 .50
135.
279.
131 .25
152 .30
153 .40
107 .10
107 .80
116.
129 .60
130.
224 .10
144 20
105 .90
142.
123
169 .30
138 .90
106.
117 .40
198 .75
201 .40
153 .90
147 50

87.
115 .90
121 .
113 .70
208 .50
129 .40
108.
204 .90
IOO.
IS » .
148.
111 .30
155 25
137 .90
191.
136 .70
112 .
174.
118.

05.
139 .75
101 . 10
115 .40
140 .50

Djv  Nicht vollbezahlte
Vori .Uzt . Bank -Aktien . in «/»
8. , | |Banque OUom. Fr . j 137.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid . Kolonial -Ges . .Vorl .Ltüt. In »/»,

I lOstafr . Eisenb .-Ges . I
| (Berl .) Anth . gar . .M | 93,10

Aktien industrieller Unter
Divid . nehnitingen

Vor!. Ltzt.
26.
10.
10.
7.

22 ..
10 ..
9. .
7. .

15. .
13. .
12 . .10. .
l2 '/2
8. .
9. .
9. .
5. .
8. .
4. .

13. .
8. .
9. .
6. .
6. .
7. .
5. .

13. .
6. .

10. .
6. .
9. .12. .
9. .
8. .10. .
7-/2

30.

10
12. .
30.
4. .

20
22 -/2

8.
12-/2
9 -/2

11.

7. .
10 . .
5.

10.
5-/r
7. .

10.
5.

10.
20 .
10. .
0.

25.

12.
25.
10.
6.

14.
10.
16. .

23. .
4-/2

12.
7.

10.

15.
13.
12.
10.
12-/2

9. .
9.
6.
8.
4.

13. .
8. .
8. .
6. .
6. .
7. .
5. .

13. .
6. .

10. .
6. .
9. .
8. .
7. .
7. .
9. .
7. .

27. .
9. .

22. .
10. .
12. .
24. .
4. .

19. .
19. .
7. .

12-/2
9. .

10. .
3-/2
7.
7.
9.
4. .
9. .
5-/2
6-/2
9.
O.
9.
7.

35.
10.
10.
20.

12.
28.
11.
6.

14. .
8.

15. .
6.

11. .
14. .
4-/2

12. .
7. .

12.
12-/2 12-/2

116.

7.
15.
8. ,

11. .
7.
9.

15.
7.
6.

6.
15.
9. .

12. .
7. .

10.
16.
71/2
7.

20. . |25.

Aluni.Neuh .(50%)Fr.
Aschffbg .Buntpap ../Ä

» Masch .-Pap . »
Bad . Zckf . Wagh . fl,
BaugSüdd .Innnob . Jb
Bleist.Faber Nbg . »
Brauerei Dinding »

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»Schöfferh .-Bgb .»
»Henninge , Frkf .»
» » Pr .-Akt. »
» Hofbr . Nicol . »
» Kempff »
» Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act. »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein .(M.) Vz. »
» Stamm-A. »
> Sonne , Speier . »
» Stern , Oberrad»
» Storch , Speier »
» Union (Trier ) »
» Werger »

Bronzef . Schlenk »
Gern. Heidelb . »

F. Karl st. »
Lothr . Metz »

Cham . u.Th .-W.A. »
Chem .A.-C. Guano»

» Bad. A. u .Sodaf . »
» BleijSilb. Braub . »
»D.Gold -,Sl.-Sch .»
» Fabr . Goldbg . »
» » Griesli . El. »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr .,V.Mannli .»
» Werke Albert »
» Ult .-Fabr . Ver . »

FL Accum . Berlin »
» Deut . Ucbersce »
» Ges . Allg ., Berl .»
» W.Homb .v.d .H.»
» Lahmeyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl . »
» Schuckert »
» Siem. u . Hals . »
» Siemens , Betr . »
» Tel .-G. Dtsch .A. »
Feinmechanik (J .) »
Gelsk . Gußst . »
Holzverk .-Ind .(K.) *
Kalk Rh. Westf . »
Kunstseide !., Frkf . »
Ledert . N. Sp. »
Ludwigsh . W.-M. »
Mascli . A., Kleyer *

* » neue »
» Badenia , Wh . »
» Bielefeld D., *
» Faber u . Schl . »
» Gasni . Deutz »
» Gritzn ., Durl . »
> Karlsruher »
» Moenus »
» Mot. Oberurs . »
»Schn.Frankenth .*
» Witten . St. *

Mehl- u. Br. Haus .»
Metall Geb .Bing,N . »
Ölfab . Ver . D. »
Photogr . G . Stgl . n. »
Pinself ., V. Nrnb . *
Prz . Stg . Wessel »
Pressh .,Spirit , abg . »
Pulverf ., Pf ., St .'i. »
Schuhf . Vr . Frank . »

do . Frankf .,Herz»
Schuhst . V. Fulda *
Glasind . Siemens *
Spinn . Tric ., Bes. »

» Westd . jute »
Zellstof f-F. Waldh . »

In °/»
236 .50

153.
114.

98.
267
228.
232.
140 30
193,
143.
144.
154 .50

128.
75 .50

244.
168.
164 .90
103.
107 .60
120 .

222 .
98 .50

IOO.
130.
15 2 .80
125 .25
122 .
160 .70
113 .40
456 .50
136 .60
479.
173.
237 .50
436.

86.
317.
386 .76
157 .50
199.
147.
187 .4©
119 .40
119.
117 .70
1Q5.
106.
171.
107 .80
124.
163.

0O,
135 .30
130.
337 .50
176.
166.
306.

370.
375

216 .50
202 .50
234.

32.
184.
2 « 2.

86 .75
125 .50
125 .8©

j146.
226 .50

96 .10
140.
140.
168.
123.
145.

127.
97 .50

324.

Div. Bergwerks -Aktien,
Vorl .Ltzt . In «Ubl

15. .
8. .

22. .
10. .
14. .
10. .
11. .
11. .
14. .
10. .
15. .

12. .
6. .

12. .
8. .

14. .
0. .

11. .
9. -

11. .
10. .
15. -
4-/2
5 -/2

12.
10.
12. -!15. .

12. .

Boch . Bb. u . G.
Buderus Eisenw . »
Conc . Bergb .-G. »
Deutsch -Luxembg . a»
Eschweiler Bergw . »
Friedrichsh . Brgb . *
Gelsenkirch eil * ©
Harpener Bergb . »
Hibernia Bergw . »
Kaliw. Aschers !. »
do . Westereg . a*
do . do . P.-A. »

Oberschi . Eis.-In . »
R-check . Montan ?
V.Kön .-u.L.-H .TIi,lr
Östr . Alp . M. ö . fl

211 .
113 .90

162 .50
210 .50
160.
191.
195 .40

179.
214.
106.
103 .10
109.
216 .GO
293.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St. in Mk
— I Gewe rks chaft Rossleben | 9 9.

Aktien v. Transport -Anstalt.
Divid . a) Deutsche.

Vorl . Ltzt . In %
10. . 10. . Ludwigsh .Bexb . s.fl. 219 .50
6-/2 6-/2 Pfalz . Alaxb . s. fl. 137.
5. . 5. . do . Nordb . » 131.
3. . 4-/2 Allg . D. Kleinb . Jb 148 .90
73/4 73/4 do . Lok .-u.Str .-B.» 146.
73/4 8. . Berliner gr . Str .-B. * 167 .50
4. . 4. . Cass . gr . Str .-B. » 102.
ö. . 6-/2 Danzig El. Str .-B. » 127.
51/2 D. Eis.-Betr .-Ges . » 111 .30
6. . Südd . Eisenb .-Ges . » 123 .00

11. . 10. . Hamb .-Am. Pack , t* 132 .75
71/218-/2 Nordd . Llovd » 117 .80

b) Ausländische,
6. . V. Ar . u . Cs . P . ö. fl. —
6. . 6. . do . St.-A. » 111,90
5. . 5-/Z Böhm . Nordb . »

126/7 1317]21 Buschtehr . Lit. A. »
12-/2 13. . do . Lit . B. »
1131201-3,20Czäkath -Agram »5. . 5. . do . Pr .-A.(i.G .) »
5. . 5. . Fünfkirclien -Barcs »
52/5 6. . Öst .-Ung . 8t .-B. Fr. 140 .90
0. . 0. . do . Sb . (Lomb .) » 28 .50
4-/4 5-/4 do . Nordw . ö . fl.
4. . 5-/4 do . Lit . B. »
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-Act. » 95.
4-/2 4-/2 do . St.-Act. » IGO.
1. . 1. . Raaböd .-Ebenfurt» 34 .20
5. . 5. . Stuhlw . R. Grz . »
6V5 72/5 Gotthardbahn Fr. —

5. . | 6. . |Balthn . u . Ohio Doll .| 95 .60
6. ‘. | 7“ |Pennsyiv . R. R. Doll .J122 .50

jbiiie .
Fr .1132 .70

5. .} 6. . jAnatol . E. -B.
6. . [ 63/51Prin ce Henri
9. . 1 ÖyalGrazerTramwayö .fLjl74.

Pr.-Obligat . v. Transp .-Anst.
Zf. a ) Deutsche. In o/d.

4. . Pfälzische Ul* 99 50
3-/2 do . » 02 .80
3-/2 do . (convert .) » 92 .80
3. . Allg . D. Klein!), abg . Jb 99 .90
4. . Allg .Loc.-u .Str .-B.v.98 » 93 .60
4-/2 Bad . A.-G . f. Schifff . » 100 .4:0
4. Casseler Strassenbahn »
4. D. E.-B.-Betr .-G . S. i< 96 .30
4. D. Eisenb .-G . S. Iu . Il ] > 99 .50
4-/2 do . Ser . II » 101 .70
4-/2 Nordd . Lloyd uk . b . 06 * 100 .20
4. do . v. 02 » » 07 »
3-/2 Südd . Eisenbahn » 90 .80

b) Ausländische.
t . . Bölun . Nord stf . I. O . M —

do . do . stf. i. G . »
4. . do . Wstb . stfr .i.S. ö .fl. SO 40

do . do . » i. S. »
4. . do . do . » in G . Ji 97 .90
4. . do . do . von 1895 Kr.
i.  . Donau -Dampf .82stf.G. 95 .50
4. . do . do . So » i.G . » 95 .50
4. . Elisabethb . stpfl . i. G . »
1. . do . stfr . in Gold » 97 .75
1 . Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl.
6. . Fiinfkirch .-Baresstf .S. »
4. . Gal . K. L. B. OOstf. i.S. »
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch . O. 89 stf . i. S. ö . fl.
4.  . do . v. 89 » i. G . Jb
4. . do . v. 91 » i . G. »
1. . Lemb .Czrn .J .stpfl .S. ö.fl.
4. . do . do . stfr . i. S. »
i.  . Mähr . Gib . von 95 Kr.
4. . do . Schles . Centr . * 98 .20
4. . öst . Lokb . stf. i. G. —
4. . do . do . stfr . i . G . » —
5. . do . Nwb . sf . i. G . v. 74 > 10 *4.
3-/2 do . do . conv . v. 74 » 88.
3-/2 do . do . v. 1903Lit.C. * 89.
5. . do . Lit. A. stf . i. S. ö . fl. —
3-/2 do . Nwb . conv .L.A. Kr.
3-/2 do . do . v. 1903L. A. *
5. . do . do . L.B. stfr .S.Ö.fl. 103 .20
3-/2 do . do . conv . L.B. I<r. 88.
3-/2 do . do. v.1903L.B. » 89 . 50
5. . do .SUd(Lomb.)sf . i.G . Jb 103 .15
4. . do . do . »
La/-o do . do . Fr. 62 .95
£4/10 do . E. v. 1871 i. G.  > 62 .80
5, . do . Stsb . 73/74<sä,i.?| . Ji 106 40
5. . do . Br . R. 72sf . l .O .Thl. 35 .90
s. . do . Stsb . v.83stf . i.G. Ji 07 .20
3. . do . I.-VJII.Em.stf.G . Fr.
3 .. do . IX. Ein . stf . i. G . »
3. . do . v. 1885 stf. i. G. » 81 .90
3. . do . (Eg . N.) stf . i. G . » 81 .55
3. . do . v. 1895 stf . i. G. Jb 76 .70
4. . Pilsen -Priesen sf. i.S. ö.fl.
5. . Prag -Dux . stf. i. G. Ji
L. . do . v. 1896 stfr . i. G . » 78 .10
3. . R. Öd . Eb . stf . i. G . » 74 20
3.  . do . v. 91 stf. i. G . » 71 .30
3. . do . v. 97 stf. i. G. » 71 .60
4. . Reichenb .-Pard .sf.S. ö .fl. 97 .50
4. . Rudolfb . stf . i. S. »
4. . do . Salzlcg. stf. i. G . Jb
s . . Ung .-Gal . stf . i . S. ö . fl. ioe.
4. . Vorarlberg stt. i. S. » 07 .10
2Vio
4. .

2*/io
4. .
4. .
4. .

2Vio
4. .
5. .
5. .
3-/2
3-/2
3 -/2
4. .
4-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3. .

Ital .stg . E.B. S. A-E. Le
do . Mittelm . stf . i.G . >

Livorno Lit . C, Du . D/2»
Sardin .Sec. stf. g . Iu . II »
Sicilian . v. 69 stf . i. G . »

do . v. 91 » i . G . »
Süd .-Ital . S. A.-H . »
Toscanische Central »
Westsizilian . v. 79 Fr.

do . v. 1680 Le
Gotthardbahn Fr.
Jura -ßern -Luzern gar . »
Jura -Simpfon v. 98 gar . »
Schweiz -Centr . v. 1880»
Iwang .-Dombr . stf. g . ,4b
Kursk .-Kiew .stfr .gar . »
do . Cliark . 89 » * »

Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g . »
do . wind . Rb .v. 97 *
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf. g. »

Gr . Russ . E.-B.-G. stf . »

102 .30
71.

101 .50
101 .5©
101 .50

68 .90
312.

101 .50

Zt
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf . g . Jb
4. . do . Südwest stfr . g . »
4. . Ryäsan -Uralsk stf. g . »
4. . do . do . v. 97 stfr . »
4. . Wladikawkas stfr . g . *
«. . do . vr. 1898uk. 09 *
5. . Anatolische i. G. Ji
4-/2 Port . E.-B. v. 891. Rg. »
3. . Salonik -Monastir »
4. . Türk . Bagd .-B. S. I »
5. . Tehuantepec rckz .1914»

72.
72.
72 .30

74.
101,70

97 20
63 .40

100 .75

Pfandbr . u. Schuldverschr.
v. Hypotheken - Banken.

3-/2 Allg . R.-A., Stuttg . Ji ©5.
4. . Bay.V.-B.M.,S.16u.l7» 1CG.
3-/2 02 .90
4. . do . B.-C . V. Nürnb .» 99 .SO
4. . do . do . S.21 uk .1910» 90 .30
3-/2 do . do . Ser . 16u . 19 » 92 .90
S. . do . H .-B. S.6ult .l912* 100 .20
5-/2 do . do . Ser . 1 u. 15 » 92 .30
4. . do . Hyp .- u .W .-Bk. » SS .SO
4. . do . do . (unverl .) » IOO.
3-/2 do . do . » 93.
3-/2 do . do . (unverl .)» 92 .80
i . . do .Bd.-C .-A.,Wzbg .» 93 .10
4. . do . do . S. 9u . 10 »
4. . do . do . S. 11,12,14»
3-/2 do . do. Ser . 1,3 -6 »
3-/2 do . do. » 2 »
4. . Berl . Hypb . abg . 80% » 97.
3-/2 do . » 80% »
4. . D. Gr .-Cr . Gotha S.6 » 96 .30
4. . do . Ser . 7 » 98 .30
4. . do . » 9 u . 9a » 98 .60
4. . do . S.10,10a uk .1913» 99 .10
4. . do . * 12,12a » 1914» 99 .10
4. . do . > 13 unk . 1915 » 09 .30
31/2 do . Ser . 3 u. 4 » IOO.
3-/2 94.
4. . D. Hyp .-B. Berl . S.10. SÄ.
3-/2 do . do . do . » 62 .30
4. . Eis. B. u . C.-C. v. 86 . IOO.
3-/2 do . Com .-Obi . v. 88 » 96.
4. . Fr . Hyp .-B. Ser . 14 » 98 .60
4. . do . do . S.20uk .l915 - 100.
4. . do . do . S. 16 u. 17 » 93 .50
4. . do . do . Ser . 18 » 68 .60
3-/2 do . do . Ser . 12,13 » 9S .40
31/2 do . do . Ser . 19 » ©3.
3-/2 do . C.-Ob .S.litk .l910« 94.
4. do . Hyp .-Cr .-V. » 98 .80
4. do . cfo. S. 31 u. 34 » 98 .50
4. do . do . Ser . 40u .41» 89.
4. . do . do . S.43uk.I913» 99 .30
4. do . do . Ser . 46 » 99.
4. do . do . S.47uk.l915> 99 .80
33/4 do . do . S.44uk.l913» 96 .30
3-/2 do . do . S. 28—30 » 93 .80
3-/2 do . do . » 45 » 99 .30
4. Hambg . H . S. 141-340» 96.
4. do .S.341-400uk.!910» 98 .25
4. do . S. 401-470 » 1913» 98 .25
3-A do . Ser . 1-190 » 92.
31/2 do . » 301-310 » 92.
V/i do .S.311-330uk.l913» 93.
4. do . uk . 1916 » i ° ° -
4. Mein . Hyp .-B. Ser . 2 » 98 .30
4. do . do . Ser . 6u . 7 » »8 .30
4. do . do . S.8uk .l911» 98 .50
4. do . do . 5.9 » 1914 * 99.
3V do . do . kb . ab 05» 92 .50
31/ do . unkb . b . 1907 * 92 .50
31/ do . Ser . 10 » 93.
4. M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 » 98.
4. do . Ser . 3 » 96 .25
4. do . » 4 » 98 .50
3V do . unk . b . 1906 » 93 .80
4. Pfalz . Hyp .-Baiik » SS .SO
3-/2! do . do . » 93 .10

Br.B.-Cr .-Act .-B.S.m 98 .20
i.  . 88 .30
S-/2 do . S. 3, 7, 8, 9 . 91 .80
4. . Pr . C.-B.-C.-G . V. 90 . 93 .40
4. . do . v. 99 uk . b. 09 » 93 .70
«. . do . v. Ol uk . b .1910» 98 .60
4. . do . » 06 » » 1916 » 80 .60
31/2 do . von 1886 » 92.
S»/2 do . » 1896 * 98 .40
«. . do . Comm . v. 1901 » 99 .60
»>/- do . do . * 1906 * 97 .25
4. . Pr . Hyp .-A.-B. 80% » 80.
$1/2 do . auf 80% abg . » 97 26
4. . do . v. 04uk . b .1913 » 98 .60
4. . Pr . Pfdbr .-B. Scr . lS » 98 .60
4. . do . > 22 » 99.
«. . 98 .90
4. . 98 .00
33/4 do . » 23 » 95 .60
33/4 do . » 26 » 95 .80
3-/2 do . » 17 » 91 .30
3-/2 do . » 24 » 93.
3-/2 do . Com . » 3 » 03 .60
$1/2 do . Kleinb .8 . 1 » 93 .30
4. . Rhein . H .-B. kb .ab02 » 98 .25
«. . do . uk . b . 1907 » 98 .25
4. . do . . . 1912 . 99 .50
51/2 do . » 91 .75
3-/2 do . » » 1914 » 92 .50
6. . Pdi.-Westf .B.-C .S.3,5 » 98.
4. . do . Ser . 7 u. 7a » 98.
4. . do . » 811. 8a » 98 .10
4. . do . » 10 » 99.
3-/2 do. » 2 u. 4 » 91 .30
3-/2 do . » 6 uk .b .08» 93.
4. . Siidd .B.-C .31/32,34.43» Xoo.
3-/2 do . bis inkl . S. 52 » 32 .80
4. . W. B.-C. H .,CölnS . S . 99 .60
3-/2 do . do . S. 4 9 93.
4. . Württ . H .-B.Em.b .92, 90 .30
3-/2 do . do . » 93.

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . Hess. Ld.-H .-B. S.12-13

99 .75uk . 1913 Jb
4. . do. 8.14-15 uk.lv54» 100,20
3-/2 do. Ser . 1—5 » 93.
3-/2 do. » 6—3 verl . » 93.
3-/2 do. »9-11 tik.1915» 93 .40
4. . do. Com . Ser . 5-6 » 99 .75
4. . do. do . » 7-8 » 100 .20
3-/2 do. do . » lu . 2» 93.
3-/2 do. Ser .3verl .kdb . » 93.
3-/2 do. S. 4 vl. uk , 1915» 93 .40
4. . L.-B. L. Qu . R» 98 .50
3-/2 Ö4 .fi0
3-/2 do. » F, G,H,K,L» 04 .60
3-/2 do. » M, N, P » 94 .60
31/2 do. » s » 94 .60
3-/2 do. » T 95,10
3. . do. * O » 89 .50

Zf.
4*.
3-/2'
6. .
5* .
4* .
4*.
3' .
5* .
6*.
6*.
5" .
4*.

Amerik . Eisenb .-
Centr . Pacif . I Ref. M.

do.
Chic .Miiw. St.P .,P .D.

do . do . do.
do . do.

North .Pac . Prior Lien
do . do . Gen . Lien

San Fr . u . Nrth .P . I M.
South . Pac . S. B. I M.

do . do . I . Mtge.
WesternN .-Y.u.Pens.

do . Gen .M.-B. u .C.
do Income -Bonsd

Bonds.
93 .95

102 .35
108 .25

IOO.
74.

104 .70
91 .20
91 .20

Diverse Obligationen.
Zf. >«

4. . Armat . u . Masch ., H. ui
4. . Aschaffb .Buntp . Hyp . »
4. . Bank für industr . U. »
4. . do . f. Orient . Eisenb . »
4. . Brauerei Biuding H . *
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Halt . »
4. . do . Mainzer Br. »
4-/2 do . Rhein ., Alteb . »
4-/2 do . do .Mainz r .103 »
41/2 do . Storch Speyer »
4. . do . Werger *
4. . do . Oertge Worms »
4. . Schröder -Sandfort -H . »
5. . BriixerKohlenbgb . H . »
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Cementw . Heidelbg . »
4-/2 CI, . B A u. Sodaf . »
Vh  Blei - ti. Silb .-H -, Brb . *
4-/2 Fabr . Griesheim EL »
4-/2 Farbwerke Höchst »
4-/2 Chem . Ind . Mannh . »
4. . do Kalle &Co . H . »
4. . Concord . Bergb ., H . »
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankfa . M. »
Z-/2 do . do . »
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. »
4, . do . do . »
4-/2 El Accumulat ., Boese »
4-/2 do . Allg . Ges ., 8 . 4 »
4. . do . Serie I-!V *
5. . El. Dtsch . UeLerseeg . »
41/2G . f. elektr . U. Berlin »
4-/2 do . Frankf . a . M. •
2-/2 do . Helios >
21/* do . do . »
2. . do . do . rckz . 102 »
41/2 El .Werk Homb .v.d.H . »
4-/2 do . Ges . Lahmeyer *
4. . do . do . do . »
4-/2 do . Lichtu . Kr .ßerlin »
4-/2 do . Lief .-Ges ., Berl . »
4-/2 do . Schuckert *
4. . do . do . »
4-/2 do . Betr . A.-G . Siem. »
4. . do . Telegr . D.Atlant . »
4. . do . Cont . Nürnberg »
4-/2 do . Werke Berlin »
4. . do . do . do . »
4-/2 Emaillir . Annweiler »
4-/2 do . u . Stanzw . Ullr . »
4. . Frankfurter Hof Hypt . »
4-/2 Gelsenkirch .Gussstahl»
4. . HarpenerBergb .-Hypt .»
4-/2 Gew .Rossleb .rückz .!02»
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb . »
4-/2 Mannh . Lagerh .-Ges . »
4. . Oelfabr . Verein Dtsch . »
4-/2 Seilindust . Wolff Hyp . »
4-/2 Ver . Speier .Ziegelwk . »
4-/2 do . do . do . »
4-/2 Zellst .Waldhof Mannh .»

54.

95 .fi©

99 .20

102
101 .50
103 .50

97.
95.
99 .80

101 .50
97 20
99 .50

102 .80
102 .50
124.
100 .50

98 .80
95.

101 . 50
98 .80

100 .30

«4 50
64 .50
64 .50

102 .50
101 .

102 .
101 .

99 .60
95.

101 .20

99 .70
100 .80

99 .50
IOI.

97 . 20
100 . 50
101 .
IOO.
IOO.

101 .00
90 .50

Zf.
4. .
Z. .
5. .
S-/2
5-/2
5. .
3. .
5-/2
3-/2
?' /2
3
4
t . .
3. .
5. .
S. .r-/2

Verzinsl . Lose . i» t
Badische Prämien Thlr.
Belg .Cr .-Com . v. 68 Fr.
Donau -Regulierung ö . fl.
Gotli . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.

do . do . II . »
Hamburger von 1866 »
Holl . Korn. v. 1871 h .fl.
Köln -Mindener Thlr.
Lübecker von 1863 »
Lütticher von 1853 Fr.
Madrider , abgest . »
Mehring . Pr .-Pfdbr .Thlr.
Oesterreich , v. 1860 ö .fl.
Oldenburger Thlr.
Russ . v. 1864a. Kr . Rbl.

do . v. 1866a. Kr . »
StuhlweissbwR .-Gr . 5fl.

125.

101 .90
130 .70
130.

129.
151.
124 .50

107 .50
107 .10

Zf.
Unverzinsliche Lose.

Per St. in I
Ansb .-Ounzenh . fl . 7 —
Augsburger fl . 7 —
Braunschweigei *Thlr . 20 168.
Finländisch. Thlr . 10 111 .70

— Mailänder Le 45
do. » 10

— Meininger s . fl . 7 38.
Neuchätel Fr . 10
Oesterr . v. 1864 ö . fl . 100 •439,

do . Cr . v. 58 ö . fl. IOO 376 .50
Pappenheim Gräfl .s. fl. 7
Salm-Reiff.G . ö .fl. 40 CM.
Türkische Fr . 400 153 .00

— Ung . Staatsl. Ö. fl. 100 329.
— Venetianer Le 30 30,

Geldsorten Brief. Geld.
Fngl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochh . Silber »

20 .41
16 .34

17^
4 .19

2800
2604
94.

Amerika». Noten
(Doll . 5—1000) p . D.

Amerika «. Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Notenp . 1Lstr.
Frz . Noten p. 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl,
Ital . Noten p. 100 Le
Ocst .-U. N. p. 100 Kr.
Russ .Not .Gr .p .lOOR
do . (1u .3R.)p .lOOR,

Schweiz . N. p. 100 Fr.

61 .20
20 .44
81 .40

169 .65
31 .40
84 .90

91 .30
81 .50

20 .37
16 .30
16 .20
16 .90

4 .18 -/a
215.

2790

92.

4 .173/4

4 .17
81 . 10
20 .43
81 30

169 .55
81 .30
84 . 80

81 .20
81 .40

* Kapital n . Zinsen i. Gold.

Reichsbank -Diskonto 5V2% Wechsel . Sn Mark.
Karze SMcbL LVr—3 Monate.

94.
Antwerpen Brüssel . Fr.
Italien. Lire
London . . Lstr

New -York (3 Taxe 8.1 . D.
71 .80 Paris. . Fr.

Schweiz . Bankplätze . . Fr.
72 .50 St. Petersburg . . . S -R.
72 .50 Triest.
74. Wien . . . . . . . Kr,
63 .70 do . • • • • • • Kr . m

169 .42 -/,
81 . 10
81 .30
20 .43

4,191/4
81 .30
81 .95

84 .77/2

— 50/0
— 5 0/o
— 50/0
— 4<Va
— 50/a

81 .20 3-/2o/a
— 4-/2 0/a
— 8 °/,

— 4Va 0/8
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El UsFurftll
ist die Annahme , nur die in Köln fabrizierte Bau de Cologne sei
wirklich gut . Machen Sie, bitte , einen Versuch mit meinem
Fabrikat und Sie werden finden , daß dasselbe ebenso gut
Qnd -viel billiger ist , als die beste Kölner Marke , und daß
der erfrischende 'Wohlgeruch «Meiner Eau de Cologne

tagelang anhält.
In den bekannten Eau de Cologne -Flaschen:

Fl . Mk. 0.60, Vi Fl . Mk. 1 —, 2/i Fl . Mk. 1.75, Liter Mk. 6 —,
Korbfl . ä Mk . 1.50 und Mk. 3.—. Kiste mit 6 fein verpackten

Fl . Mk. 5.—, Eau de Cologno zum Baden : Liter Mk. 4.—.
Ga « de Coiogme -Seife Stück 0.50, Karton Mk. 1.25.

Die Herstellung dieser Seife geschah auf Anregung meiner ver¬
ehrten Kundschalt infolge des großen Beifalls , welche meine

Eau de Cologne fand.

Gegründet
1855.

Gegründet
1855.Magdeburger

Lebens Versicherungs -Gesellschaft.
(Alte Magdeburger .)

Lebens-, Unfall- und Hallpllidit-Yersiclieriiiiff.
Niedrige Prämien. Günstige Bedingungen.

Vorteilhafte Gewinnbeteiligung.
Yersiehernngsbestand F.nde 1906 za. 268 Millionen Mark.

Snmme der Aktiva za. 85 Millionen Mark.
Bisher an Versicherte bezahlt za. 79 Millionen Mark.

Vertreter für Wiesbaden: Generalagent Willi elmy,

vr. U. Mersheim, Fabrik feiner
Parfümerien.

ffjager amaerilianM cIeiits <rlB<ß]i% enj ^l . und franz.
^pezialitätea^

sowie sämtlicher Toilette - Artikel.

Wiesbaden , Frankfurta.M.,
Wilhelmstr . 3 » . liaisentr . 1.

Fernsprecher Nr . 3007.

Versand nach auswärts gegen Nachnahme.
Ausführliche Preislisten gratis und franko.

Männergesang-Verein „CoSICOFCÜa“.
Sonntag -, 21.  Juli 1007:

Rheinfahrt
nach. Eaeharacii.

Abfahrt mit Extradampfer ab Biebrich nachmittags
pnitkt 1l/a Uhr.

Fahrkarten (Erwachsene Mk. 2.50, Kinder Mk. 1.—)
sind bei unseren Mitgliedern, Herren J . Bernstein,
Tapeienhandlung, Kirchgasse 54, u. Hell . Zahn , Putzgeschäft,
Schwalbacherstrasse 38, erhältlich.

Zu recht zahlreicher Beteiligung ladet ein F 349
Der Vorstand.

Meiner werten Kundschaft, Nachbarn, sowie Freunden. und Bekannten
zur gefl Kenntnis, daß ich mein Geschäft von Kl. Webergasse6 wieder nach

Goldgasse 12
verlegt und von nun an auch Koffer , Reiseartikel u . ff. Leder
wäre » zugelegt habe.

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein, meine werten Abnehmer-
mit nur gute » Sattlerwarc » zu äußerst billigen Preisen zufrieden¬
zustellen und bitte um geneigien Zuspruch.

Hochachtungsvoll
f êer ^ Schmidt . Sattler,

_ vorm. Hofsattler Pi ». 51 ah » ._

Hotel Einhorn.
Sonntag ', den 14 . .Vnlt 1UOS:

Diner « :
IHk . 1 .35

Schildkröten suppe.

Blaufelchen nach Müllerinart.

Koastbeef mit Blumenkohl.

Johannisbeer -Eis.

Hk . 1 . 75

Schildkrötensuppe.
Blaufelchen nach Müllerinart.

Roastbeef mit Blumenkohl.

Gansbraten mit Kompott.
Johannisbeer-Eis.

Soupers Mk . 1 .25 :
Bouillon in Tasten . I Kalbsrücken , garniert.

Seezunge in 'Weisswein. _ I Eis oder Käse. 8132

44  Pf. per DM Mofeln
Adlerstraße 13, Torfahrt.

Parkettböden reinigen und wichsen
p. gm V. 20 Vt . an . E . Huscliebeth,
Scharnhorslstraße 29, 2.

RnWllld„| e| lt nitijt“
veranst. Sonntag , den 14. Jnli,
nachui . von 4 Uhr ab, im Saale
„Zur Germania", Plntterstr., eine

Humor. Unterhaltung
niit Tanz,

wozu Freunde und Gönner Höst, einladetDer Vorstand

EABRlKrMARKE

Anerkannt
sehr leistungsfähig
ist die Weltfirma

Gebrüder Rauh
Eabrik -marke

Grafrath
bei Solingen.

Stahlwarenfabrik . lfersaudhan « 1 . Ranges.
Alleinige  fii ’aljrikanten der berühmten Soling -er Stalilwaren - Slarke „Brillant “ .
Nachstehende
Gegenstände
versenden wir 30 Tage  z ur Probe!

Haarschneidemaschine
„Pepfekt “ MO . AG4

mit 2 Aufschiebekiimmen , um di© Haare 4, 7 u.
10 mm schneiden zu können,,

zum ! *i*eise von HWr “4L. 30 Mk»
Haarschneide maschine

„Symbole “ Mo.  264 Vs,
leichtere Ausführung , nilF 3 . 50 51b.

Diese Maschine k . p. Doppelbrief versandt werden.
Rasiergarnitnr,,Colonia :!

Ko . 338 8.
Unübertr . prakt . u. billig.
Fein polierter Holzkasten,
verschließt ), in. verstell !).
Rasierspiegel , enth . siimtl.
Raaierutensjlien : 1. Ein
hochf . Silberstahl -liasier-
mosser , t . ,jed . Bart pass .,
fein hohl geschl . u. fert.
z. Gebrauch . 2. Einen gut.
Streichriem . 3. Eine Dose
Schärfmasse . 4. Eine Dose
antiseptiseho Rasiersoife.

5. Einen Rasierpinsel.
6. Einen vorn. Rasiernapf.

Alles zusammen

Aufträge von Mk. 15.— an erfolgen portofrei
innerhalb Deutschlands und Oesterreich -Ungarns.

nuB - £6 3Dk.
No. 22 :1. Dieselbe
Garnitur , aber

Rasiermesser in.
Schutzvorrielit . f.

Ungeübte
(Verl .aiisgescbl .)

m. Anleitung
nur 3 . 5 » 31k.

Versand unter Nachnahme oder gegen
Vorauszahlung des Betrages.

Garantieschein: . Nichtgefallende Waren
— tauschen wrr bereitwilligst

um oder zahlen Betrag zurück.

ohne
Kaufzwang

an jedermann

,BRILLAH?
FABRIK-MARKE

Umsonst und portofrei
versenden wir auf Wunsch
unseren großen illustrierten

Pracht *Katalog,
za. 7000 Gegenstände enthaltend und zwar alle
Arten Solinger Stnhlwaren , Haus - n . Küchen¬
geräte , Werkzeuge , Lnxusartikel , Waffen,
optische Waren , Bijouterie -, Gold- und
Silberwaren , Uhren, Lederwaren , Pfeifen,
Zigarren , Stöcke , Schirme , Musikinstru¬
mente , Kinder-Spiolwaren und viele andere
Artikel in größter Auswahl . Wir bemerken,
daß nur elegante , gediegene und preis¬
würdige Ware zum Versand kommt. lieber

20 cm lang , gpoo lobende Anerkennungsschreiben bestätigen
16 cm breit , Q ö j-e un( j Qualität unserer Waren . F 135b*/2 cm hoch.

So schreibt Herr Jaffke unaufgefordert:
,,Tch habe vor 6 Jahren ein Rasiermesser u . ein Taschenmesser von
ihnen bekommen u. sind beide Teile zu meiner Zufriedenheit aus¬
gefallen . Mit dem Rasiermesser habe ich mich wöchenrl . rasiert u . es
ist noch gerate so gut , als es am 1. Tage war .“ (gez .) Otto Jaffke.

Bei grösseren Sammel -Aufträgen Extra - Vergünstigungen.
SS

27
27
21
18
17
17
16

Keiclinangen auf die mene

47 « Karlsrnlier
Stadtanlcilic von IM?
zum Emissionskurse von @ U »S «tJ °/o
werden bis spätestens 24. Juli 1907
provisionsfrei entgegengenommen von

Gebrüder Krier,
Btink -G eschäft,

Wiesbaden , Rheinstrasse 111.
PiesbaHener„̂ .tljlEtcu-̂ tub“
Heute Sonntag, auf der Klostermühle:

KrGes IFamilitn Jefl
mit Tanzmusik,

imr * Eintritt frei.
Freunde und Gönner des Verein?

sind herzlich willkommen. B567
__ Der Vorstand.

Großer

Preis -Abschlag
Empfehle

1. Qual, weiße Kernseife k Pfd. 28 Pf.,
bei 5 Pfd. k „ ~~

1. „ hellgelbe Kernseife ä „
bei 5 Pfd. k „

pr. Meiste Schmierseise k „
bei 5 Pfd . k „

„ dnnk. Schmierseife ,1 „
bei 5 Pfd. h „

Soda 3 Pfd. 10 Pf..
Würfelzucker 21 Pf ., seiner Zucker

21 Pf., Petroleum 15 Pf.
Wiesbadener Lebensmittel-Konsum,

Dotzheimerstraße 21.

^BRIIiAin:
FABRIK-MARKE

Ku Verstcherungs - Abschlüssen für
alle Tiergattungen bei festen , billigen
Prämien (ohne jeden Nach- oder Zu¬
schuß) empfehlen sich als Vertreter der
Sächsischen Vieh - Versichernngs -Bank
in Dresden:

J . Söhnten , Generalagent,
Wiesbaden , Kellerstraße 40,

und die allenthalben bekannten
Agentu ren.

Tätige Agenten werden in
jedem, auch dem kleinsten Orte, von
vorstehender General - Agentur gern
angestellt.

^ =3

Die seitens der
WM . Uleti-UerßcheMSS-

Kank in Dresden
erfolgte prompte u . zufriedenstellende
Entschädigung unseres kürzlich ver¬
endeten Pferdes gibt uns Veran¬
lassung , gedachtes Institut ange¬
legentlichst zu empfehlen.

Gemünden, den 1. Juli 1907.
(Westerwald)

Warner &  Kees,
Holzwarenfabrik.

w

4
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Die Schlafkrankheit.
Von Dr . Walter Bonegg.

ünter den Negern im westlichen und zentralen Afrika
grassiert seit langer Zeit eine Krankheit , deren wichtigstes
Kennzeichen eine unbezwingbare Schlafsucht ist. Der von der
Kranthert Befallene wird , ohne daß er irgendwelche Schmer¬
zen empfindet , unfähig zu arbeiten , ja selbst, unfähig zu
gehen. Ein lähmendes Gefühl der Mattigkeit hält ihn sogar
vom Essen ab. Wenn er nicht geweckt wird , ist er imstande,
Tage lang fortzuschlafen . Gerne Müdigkeit nimmt dabei
aber nicht abl im Gegenteil : sie wächst und sucht so lange im
Schlafe Befriedigung , bis die Lebensfunktionen erloschen.
Dieses Stadium der Schlafsucht macht nun aber nicht das
ganze Krankheitsbild aus ; es ist vielmehr nur der Schluß-
efsekt, dem andere häufig gar nicht ernst genommene Shmp-
. — .- - leichtere oder

und ähnliche
ia ebensogut von einer anderen,

weniger tückischen Krankheit herrühren könnten. Das Merk¬
würdigste an dem Verlaufe ist nun aber das , daß zwischen
diesen Vorläufern und dem Ausbruch des schweren und ge¬
fährlichsten Symptoms , der Schlafsucht, ein langer , oft
lahrelana - i Zeitraum liegen kann, in dem keine ober höch¬
stens unscheinbare Beschwerden sich geltend machen. So sind
alle Bedingungen gegeben, die dem erst zum Schlüsse auf¬
tretenden schrecklichen Leiden ein Todesopfer nach dem andern
in die Hände spielen. So wird es aber auch verständlich, daß
nach und nach ganze Ortschaften , von der Schlafkrankheit er¬
griffen , aussterb cn.

Was ist nun diese Krankheit aber , wie entsteht sie und
wie wird sie verbreitet ? Unsere Kenntnisse hierüber sind
neuen , teilweise sogar neuesten Datums . Es lag zunächst nahe,
an einen Erreger der Krankheit zu denken, der dem Reiche
jener winzia kleinen pflanzlichen Lebewesen entstammt , die
Wir gemeinhin als „Bakterien " bezeichnen. Genauere Unter¬
suchungen haben nun aber gelehrt , daß beim Entstehen der
SchlafkrankheU Bakterien nicht im Spiele sind. Die Spur,
der man bei diesen Untersuchungen folgte, war aber doch in
einer Hinsicht die richtige. Denn wenn es, wie gesagt, auch
nicht Bakterien sind, denen die Schuld an der Schlafkrankheit
zufällt , sc ist es doch kein im Körper des Erkrankten ent¬
stehender Vorgang , der zu ihr führt , sondern ein von außen
hervorgerufener . Rur die Art des Erregers ist eine andere,
als ursprünglich vermutet wurde ; die Art , wie die Krankheit
entsteht , ist im Wesen dieselbe wie bei den durch Bakterien
verschuldeten. Der Erreger der Schlafkrankheit ist nämlich
kein pflanzlicher , sondern ein tierischer Parasit des Organis-
mus , ern Tierchen, das auf der untersten Stufe tierischen
Lebens steht. Im Blute eines schlafkranken Negers sieht
man (natürlich nur unter dem Mikroskop) diese Tierchen,
deren jedes einen langen Ruderschwanz trägt , in großer Zahl
umherschwimmen . In den Veränderungen , die sie durch ihre
eigene Lcbenstätigkeit im Blute Hervorbringen , haben wir
das Wesen der Krankheit zu suchen. Es fragt sich nur noch,
wie es zur Verbreitung der Krankheit , zur Ansteckung mit
rhr , kommt. Auch darüber sind wir erst seit kurzem genauer
informiert . Der lleberträger des Krankheitskeimes von
einem Menschen zum anderen ist wieder ein Tier , allerdings

kein mikroskopisch kleines. Es ist eine nur in diesen Gegen¬
den . lebende .Mücke, die den Menschen sticht und ihm etwas
Blut absaugt . Hat sie das Blut eines Schlafkranken .erwischt,
so gehen die Krankheitskeime in ihren Körper über unö ent¬
wickeln sich dort genau so, wie im menschlicheil. Sie ver¬
giften allmählich den ganzen kleinen Organismus , gelangen
in alle seine Organe und — werden nun , wenn die Mücke
wieder einmal einen Menschen sticht, um sein Blut zu saugen,
mit dem aus ihrem Stachel fließenden Saft in den bisher
gesunden Organismus eingeführt . Und das wiederholt sich
bei einen : jeden ihrer Stiche . Die Ansteckungsgefahr,, .die
ohne das Hinzutreten der Mücke eine minlmalc gewesen wäre,
ist so ins Ungeheuere gewachsen.

Sonderbar ist bei diesem ganzen Prozesse nur der Um¬
stand, daß die Ansteckung nicht bei allen Menschen wirkt . Der
Schlafkrankheit fallen nämlich ausschließlich die Neger und
Mischlinge zum Opfer , die Negerblut in ihren Adern haben,
der Weiße bleibt von ihr völlig verschont. Wie kommt das?
Sicheres darüber wissen wir heute noch nicht. Wir haben
jedoch allen Grund zu der Vermutung , daß diese llnempfäng-
lichkeit des Weißen dem Krankheitsstoff gegenüber auf einer
besonderen Eigentümlichkeit seines Blutes beruht . Oder
richtiger : daß dem Negerblut ein besonderer Stoff oder auch
nur die besondere Fähigkeit mangelt , von selbst das cin-
gedrungene Krankhertsgrft , die kleinen Tierchen, unschädlich
zu machen. Es würde zu weit führen , hrer auf die eigen¬
tümliche Fähigkeit des menschlichen und tierischen Organis¬
mus , sich seiner Feinde zu wehren, einzugehen . Wir müssen
uns damit begnügen, festzustellen, daß es eben Grenzen dieser
Fähigkeit gibt und daß diese Grenzen im Organismus des
Negers beim Eindringen des Erregers der Schlafkrankheit
überschritten sind.

Um die Schlafkrankheit näher studieren zu können, war
es notwendig , sie auf Tiere zu übertragen . Das gelang
nun auch, und damit war die Möglichkeit gegeben, ein Mittel
ausfindig zu machen, das die Krankheit entweder ganz be¬
seitigt oder doch bessert. Ein Mittel dieser Art ist das Arsenik.
Seine Wirksamkeit gegen die Schlafkrankheit ist nun aber
keineswegs eine ideale, schon deshalb nicht, weil es, wie viel¬
fach beobachtet wurde , oft nur für den Augenblick die Krank¬
heit verschwinden macht. Nach einiger Zeit kehrt sie dann
wieder und erfordert eine neuerliche Behandlung . Besser
bewährt hat sich eine aus einer Verbindung des Arsens und
einer Anilinverbiiidnng hcrgestcllte Substaiiz , die von dem
genialen Robert Koch in jüngster Zeit an Ort und Stelle
auSprobicrl wurde . Wir müssen uns den Vorgang bei einer
solchen Heilung so vorstellen, daß durch das verwendete
Mittel die kleinen Krankheitserreger vergiftet und damit ver¬
nichtet werden. Gelingt das letztere nicht völlig, dann besteht
die Gefahr , daß die Erreger durch die wiederholte Verab-
reichung des Giftes sich an dasselbe, wenn wir so sagen
dürfen , „gewöhnen", und daß dann seine Wirksamkeit ver¬
loren gebt. In diesem Falle bliebe nichts anderes übrig , als
entweder ' ein radikales Mittel ausfindig zu machen, das
unsere Tierchen mit Stumpf und Stiel ansrottet , oder
mehrere Mittel , die sich dann gegenseitig vertreten können,
wenn daö eine von ihnen ver,agt . Dieser letztere Ausweg
scheint iw Augenblicke mehr Aussicht auf Realisierung zu
haben . Vielleicht wird es dann gelingen , der schrecklichen
Krankheit völlig Herr zu werden . _

Kleine Chronik.
Wildschwein und Automobil . Als das Automobil

der freiwilligen Sanitätskolvnne München vorgestern
früh den Forstenrieder Park passierte , um einen Kranken¬
transport zu übernehmen , lies ein Wildschwein über die
Straße und führte einen Zusammenstoß herbei . ^Mehrere
Explosionen erfolgten , welche das wertvolle Fahrzeug
in Brand setzten. Die Flammen ließen sich nicht mehr
ersticken und das auf 80 000 M . bewertete Automobil
wurde gänzlich vernichtet . Der Chauffeur erlitt erheb¬
liche Brandwunden , während zwei begleitende Sanitäts¬
beamte mit dem bloßen Schrecken davoükamen.

Grubeubrand . Auf der Penzberger Steinkohlen¬
grube in Bayern ist in der zweiten Tiefbausohle ein
Grubeubrand ausgebrochen , dessen Ursache bisher noch
nicht ermittelt werden konnte . Die Brandstelle wurde
durch Schuhmauern isoliert und die Belegschaft zurück¬
gezogen.

AutsMobttnuglück . Das Automobil des Kommer¬
zienrates Seöelmayer passierte vorgestern abend den Ort
Schliersec . Unmittelbar hinter dem Fahrzeug suhr der
Postbote Adler . Dieser geriet , wie die „Franks . Ztg ."
meldet , unter ein aus entgegengesetzter Richtung kom¬
mendes Automobil und wurde schwer verletzt . Die
Danitätskolonne brachte ihn ins Krankenhaus.

Bei bet  Probefahrt eines Manuschaftsautomoknls
wurde gestern vormittag in Wien infolge Versagens der
Bremse der Oberinspektor der städtischen Feuerwehr
Chitil aus dem Wagen geschleudert unö schwer verletzt;
der Führer kam mit leichteren Verletzungen davon.

Abgestürzt . Der 11jährige Sohn des in Mayerhofen
im Zillertale zur Sommerfrische weilenden Obcrrcal-
schnldirektors Hack aus Kattowitz stürzte von einer hohe»
Felswand ab und wurde schwer verletzt aufgefunden.
— Ein Wiener Tourist stürzte beim Aufstieg zur
Steiererhütte von der Tabarcktawand ab und erlitt
schwere Verletzungen.

Diebstahl . Einem auf der Simplonbahn nach Vevey
reisenden Amerikaner wurde ein Kreditbrief von
40 000 Fr . und ein Scheck von 85 Fr . auf den .Kredit
Lyonais entwendet . Von dem Diebe fehlt jede Spur.

Brand in einer Klinik . Ans der geburtshilflichen
Klinik des Professors Oellinger in Budapest brach ern
Brand aus , durch welchen das Dach des Opcrations-
saales zerstört wurde . Unter den Kranken entstand erne
große Panik , jedoch konnten ernstere Unfälle verhindert
werden.

Bekanntmachung.
Zwangsversteigerung

Der auf den IC . Juli 1907,
vormittags liU/z Uhr, an Gerichts¬
stelle, Zimmer Nr. 63, anberaumte
Versteigerungstermin gegen die Frau
Polzin , Auguste geb. Winter¬
meyer in Wiesbaden, betreffend das
Wohnhaus pp. Dotzheimcrstraße 22,
findet nicht statt.

Wiesbaden , d. 11. Juli 1907.
Königliches Amtsgericht,

Abteilung I b. F 256

Bekanntmachung.
Am 15. u. 16 . Juli d. I.

u. erforderlichen Falles die
folgenden Tage, vormittags
9 Uhr «. nachmittags 2 Uhr
anfangend, werden im Leih¬
hause, Nengafse 6 » (Ein¬
gang Schnlgasse), die dem
städtischen Leihhausc bis
zum 15. Jnni d. I . ein-
schließl. verfallenen Pfänder,
besteh, in Brillanten , Eold,

Silber , Kupfer, Kleidungs¬
stücken, Leinen, Betten re.,
versteigert. F 287
Wiesbaden , 10. Juli 1907.
Stadt .Leihhaus-Deputation.

Bekanntmachung.
Zu der am 11., 12. u. 18. August

d.Js . hier stattfindenden Kirchweih
findet die Versteigerung des Platzes
zur Aufstellung eines Karuffels am
17. Juli und die für die Aufstellung
von Verkaufs-, Schau- pp. Buden
am 1. August d. Js .,jedesmal um
3 Uhr nachmittags beginnend, auf
hiesigem Rathaus statt. F299

Die ,Versteigerungsbedingungen
werden im Termin bekannt gegeben.

Dotzheim, den5. Juli 1907.
Der Bürgermeister.

Rosicl.

Varr. Privat -MittagsUsch,
norddeutsche Küche, zu maß. Preisen em¬
pfiehlt Pension Hella , Rhetnstr. 26,1,
nahe Wilhclmstraßc. >8112

PMilior- ». Mirtslyllfls-Iiilikiitgr-UklstiLkrlliill.
Wegen Auslösung eines Haushaltes u . Ausgabe eines Restaurants

versteigere ich zufolge Auftrags am Dienstag den 18. Juli er.» nachmittags
27 ? Uhr beginnend , in meinem Versteigernngssaale

7 Schwalbacherstratze 7
folgende gebrauchte Gegenstände, als : _ ,

Nnfiv .- n . lack. Bette » , Waschkommoden, Nachttische, Kleider- u. Hand-
ruchständer, Nußb.-Kommode, Sopha n . (i Stühle nt . Plüschbezng»
Soias , Mahag.-Ausziehtisch, Vertiko, Nnstb .-Schreibtisch , Tische,
Stuhle , Bilder , Spiegel, gr. Brüssel-Teppich, Läufer, 45 Messing-Länfer-
stangen, clektr. Zuglüster, Elektrister-Appnrat. Gartentisch u, -Bank, Kartcn-
fchlauch m. Fahrgestell , deutsche Fahne mit Stange, 2-teil. Politertare,
Küchenschranku. sonst. Küchenmöbcl, Küchcn-Etagere m. Garnitur , kt. sehr
gutes Dorsclder Billard mit Zubehör, Stouwerck 's Bonbon - und
Schokoladen -Automat , eis. Schild iBierglaS', Gläserbretter, Wein-,
Bier-, Apfelwein- und Wassergläser, porz. Bicruntersätze, Fcuerzcugltänder,
Menagen, Scrvierbretter , Bestecke, große Partie Porzellan als : Platten,
Teller) Terrinen, Taffen, Kaffee- und Milchkännchen rc., Glas -, Salat - u.
Kompottschalen. Eis »nasch ine , Fleisch Hackmaschine. Mefferpntz»
maschine , div . Küchen- » . Kochgeschirre, große Anzahl Einmachgläser
Restaurations-Knchcnschrmik und bergt, mehr 8128

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Verstetgcrnngstagc.

Wltwlm Helfricl ] , Auktionator n. Taxator,
Schwalbacheestrafie 7.

KlUkll - , fttj - U.

AkrmKmKIMii
Roltert Dressier , BUS

Vertreter der Naturheilkunde,
Kasicr-Friedr .-Ring 4. 10—12 n. 4—6.

Erfahrener
Heizungs -Iugemerrr

empfiehlt sich für Ausarbeitung von
Hciznngs-, Lüftungs- und Badeanlagen
aller Systeme, sowie Ansertlgungcn von
Montagezwchnungcn und Nachprüfung
vorhandener Hcizungsanlaqen. Off. u.
8 . 516 an den Tagbl .-Verlag.

All!- ll. fjarnleikü,
WWW speziell alte hartnäck. Fäll^

8 Spezialkuren für

gcrHJtmitaiifet.
B. Langen, Müll!?.

Schnstergasse 54 , gegenüber benr
Warenhaus Tietz. P47

Sprechzeit täglich 8—8. Prosp . gratis.

vertilgt
unter

Garantie mit
einem

geruchlosen
Mittel , sodass
jedes Zimmer

in einer
Stunde

wieder zu
benutzen ist.

Beier , =
Elisabethen strasse 10.

Vertreter d. Baseler Beinignngs-
Instituts.

w
A
W

JE
ar
B.

Strümpfe u. Socken w. in 2 Tagen
angestrlckt. Arbeitslohn von 8 Pf . an.
Wäsche gesticktu, ausgebessertv. 5 Pf. an.
Hüte aufs feinste garniert v. 25 Pf . an,
sowie alle mögt. Handarb. für wenig Pf.
großes Lager bess, Strümpfe u, Socken
billig im Handarb.-Geschäft Goldgasse 2.

3 MaisnaHitne -Tgiji©m

Montag , 15. d . M. Dienstag , 16. d . M. Mittwoch , 17. d . M.

Qtrvi »ln  B ■ früher 15 Mk.,
OCIIC i.  jetzt IO „

Serie II: früher 10 Mk.,
jetzt 6 . FO „

Carlia Hl - früher 5.50 Mk.,
Sü ii 1■ jetzt „

Modelle aus den Schaufenstern kh  ausser ^ ewöhnlich billigen Fressen.

Arnold Obersky,
Wiesbaden. Gr . JBurgstrasse &/7 9 JEelse Wlllielmstrasse.
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Arbeltsmarst des Vierbsdener Lagblattr.
Kskale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg .. in davon abweichender Satzansführung 20 Pfg . die Zeile, Bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

anfgenonrmen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Wribtiche Pevsoti -n.

Fräulein für Bureauarbciten,
Diktat , Schreibmaschine,, gesucht.
Offert , mit Salärangabe unt . U. 374
an den  Tagbl .-Verlag

Angehende Verkäuferin
m. sch. Handschr. als Lageristin ges.
Neustadt 's Schuh warerch., Langg . 0.
Selbst . Taillenarbeitcrin f. dauernd

sof. ges. Helünundstr . 33, 2 r . B 566
Arbeiterinnen

zum Aendern von Blusen gesucht.
Baum , Kirchgaffe 2̂2̂ _ _

SB. Näh- ». "Lehrmädchen
gesucht Frank enstr. l 3, H. 1._ 0 514

Modes.
Tüchtige erste, sowie zweite Ar¬

beiterin gesucht. H. Zahn , Schwal-
bacherstraße 38.
Früul ., a. liebst gel. Krankensibw.,

welches Korrespondenz u. eins. Buch¬
führung versteht, zur Stütze u. Re¬
präsentation für ein Sanaiorium
baldigst gesucht. Off . niit Gehalts¬
ansprüchen und Lebenslauf unter
W. 571  an den Tagbl .-Verlag ._

Fein gebildeter Herr
in mittleren Jahren , von vornehmer
Gesinnung und in guter Vermögens¬
lage, wünscht zur Führung eines
kleinen Haushalts eine gebildete
hübsche junge Dame mit guter Figur
iind von gediegenem, absolut zuver¬
lässigem Charakter kennen zu lernen.
Bei gegenseitigem Verständnis Hei¬
rat nicht ausgeschlossen. Gefällige
Briefe unter D. 577 an den
Tagbl .-Verl ag._

Alte alleinstehende Dame
sucht zur Srütze u. Gesellschaft ein
eins. geb. Fräul . gesetzten Alt ., kath.
Ausführliche Briefe mit Gehalts¬
ansprüchen unter B. 107 sind in der
Tagbl .-Filiale , Bismarck-Ring , zu
Hinte rlagen . B 546

Restauralionsköchin
gesucht Saalgass c_38.

Köchin gesucht
Moz artstraße 0. Meldung 9—4._

Suche th. Herrschaftsköchln,
Vers. Hotelzimmermdch., Mdch. f. Rest,
f. sofort. Frau Elise Lang , Stellen-
vermittlerin, _ Frieorichstraße 14,_ 2.

Gin jiluges williges Mädchen
1. Äug. ges. Philippsbergstr . 17, 3 l.
Eins . Mädchen in kl. Haushalt

zu i. Hausarb .̂ ges^ Albrechtstr. 38, P.
Alleinmädchen f. bess. Haushalt

gesu cht Kapellenstraßc 80._ _ _
Fleißiges taub . Alleinmädchen

sof. gesucht Ŵbrechtstraßc 16, Part.

Aeltcre alleinstehende Dame
sucht zum baldigen Eintritt ein mit
gut . Zeugn . Vers. eins. ges. Frl ., w.
den Haushalt und die persönliche
Bedienung übernimmt . Näh. Adel-
.hcidstraße 1b, Part ., Von 4—6 Uhr.

Junges sauberes Mädchen
gesucht Weißenburgstr . 1, P . r . B 386

Gins. Mädchen vom Lande
für Hausarbeit auf gleich gesucht
Hellmundstratze 54, Part . _ _
Sauberes tüchtiges Küchenmädchen

sof. gesucht. Falstaff , Moritzftra ße 16.
Kräftiges Mädchen

für kleine Familie (2  Vers .) gesucht.
Näh.̂ Mori tzstraße 31, Part . _

Alleinmädchen sof. oder später
gesucht Rhcingaucrstraße 8, 3._

Jüngeres sauberes Mädchen
für leichte Arbeit sofort od. 1. August
gesucht B lüch erstra ße 13, Laden ._
Suche Hotel- ü. Pens .-Zimmerm .,

bess. u. eins. Haus - u. Landmädchcn.
Frau Anna Müller , Stellenvermitt¬
lerin , Webergaffe 49, 1 St ._
Zum 1. Angust ein tücht. Mädchen

mit besten Zeugn . f. Küche u. Haus-
arb . ges. Zu melden 2—4 Uhr. Frau
Dr . Knitflcr , Rheinstraße 32, 1.

Gesucht aus sofort
zu 2 einz. Damen ält . Alleinmädch.,
das kochen k., od. eine Aushilfe . Vor¬
stellen Franksurterstraße 22, Billa
Hnrnbolo,

Ein braves Mädchen
gesu cht Bahnhofstraße 12. ^ _

Tücht. Mädchen j'itr Aushilfe
gesucht Webergasse 41, P art.

Suche sof. junges Zweitmädchen.
Näh. Chr. Harbach, Bahnhvs -Hotel,
Dotzheim.__

Erfahrenes besteres Mädchen
tagsüber od. in feste Stellung gesirchi.
Apoth. Otto Lilie , Moritzstratze 12, 2.

Tüchtiges Mädchen
für den ganzen Tag ges. Oranien-
straße 43, Pa rt , rechts.__

Schuldienerinnenstelke frei
zum 1. Okt. (2 Z., Küche. Geh., Licht,
Heiz., tcilw . Beköstigung.) Meldung.
Wilhelminenstraße 44.

Weibliche Persoi -en.

Wir suchen sofort für unser Dctoil-
aeschäst Goldgasse 1

eine tüchtige Berkärrserin,
einen sieitzigen Lansvurichen.

Meldungen erbeten nach Moritzstr . 13»
Rheinische Ovst - und Gemüse-

Grotzhanvl »Wiesbaden , Dotzhcimer-
straße 55,Moritzstr. 13, DetailGoldgaffe1.

VerkKuserirr^
welche mit der feineren Damen-
Konfektionsbranche vertraut ist, zum
baldigen Eintritt gesucht.

G . Angust , Wilhelmstr. 88.

Modes.
Angeb. 1. Arb. u. Lehrmädchen ges.

Tanbee , Weberg asse._
~~ Tüchtige erste

Arbeiterin
ges. Julie mm,  ModcS , Mainz, Alte
Univ ersitälSstraße 21. _ F4sModes . "

Tüchtige selbständige Arbeiterin für
feines Salongeschästgesucht. Charlotte
Schilkot uSki, BiSm.-Ring 15, 1. B547

A «* eine tüchtige HaushälterinvWWfvfitr eilt größeres Sana-
torinm , 70 —80 Mk . «ntl ., ferner
eine Zimmerhanshälterin , Jahrcsstelle,
eine nette Jungfer mit etwas englisch,
eine frauzSstsche Karnurcrjungfer,
eine Buchhalterin, welche Schreibmaschine
und Stenographieren kann und versch.
Hotel - u . Herrschaftspersoual » ach
hier urrd A,Island.Zenttül-KureM

lim  liiia
Stcllenvermittlerin,

Bureau allererste «» Ranges,
La »»ggaffe 24 , 1. Etage,

gy T clephor « 2555 . -i pB
Schmitz Wtzreaü . Suche "für sof.

Köchin,Wirtschafterin,8Zimmermädchen,
Servierfräulcin , 20 Haus- u. Küchen¬
mädchen gegenb,Lohn, Georg Schmitz,
Stell eilvernst tt ler, Webergaffe 15,_

Gutempfohlenes gewandtes Haus¬
mädchen in feines Haus nach Mainz gef.
Off, unt. A . S7S an denTagbl .-Verl.

Gesucht
per sofort von cineur Fabrikgeschäft

ein Fräulein
{tun Musschreiben der FoTtnren . Sicheres Rechnen , Ge-
tvandtheit im Gebrauch der Schreibmaschine ( System
Ideal ) und in Stenographie erforderlich . Offerten mit

Tüchtige Waschfrau,
w. schon in Wäscherei tätig w., sendet
d. Beschäft.  Nerostratzc 23, Hth. 1.

Waschmädchen
gesucht Wcsten dstratze 5.

Wäscherin
sofort  gesuch t Alb recvt straß e 40, P.

Tücht. zuverl . Monatsfrau
2—3 St . täal . «es. Gei -o erastratze 8.

Tücht. Monätsmähchen gesucht
Westendstraße 1, Pa rt. _ B 417

Laufmädchcn gesucht.
Heinrich Fried , Modes, Kir chgasse 38.

Flaschenspülerinnen
gesucht Kronenbrauerei.

Männliche Personen.

Für Vcrsichcrungsbnreau
wird sleitz. zuverl .̂ jung . Burecru-
bcnmter gesucht. Sellwaeschrtebenc
Offerten unter S . 578 an den
Tagbl .-Verlag erbeten.

Junger Verkäufer , , ,
mögl. branchclundig , für Zig .-Geschäft
sofort ges. Off . mit Gchaltsang . u.
T . 578 an  den Tagbl .-Verlag.

Tücht. selbständ. Schlossergehilfe
sofort Best...Cramcr .^ tiftstraße2U_

Schlossergehilfe int Anschl. bew.,
gesucht Ncttelbeckstraße 8._ B 550

Schlosscrgesellen
gesucht _ Oranienstraße 23._

Tückt. Schreiner (Bankärbeiter)
sof. gesucht, dauernde Arbeit . Karl
Ben der 1er, Dotzheim, am Bahnhof.

Glasergehilfe (Rahmenmacher)
gesucht Sterngasse 12.

Tüncher - Akkordvartien
sucht Iah . Paulh ^ jr ., Adol fsallee 38.

Tüchtige Anstreicher
sucht Job . Pau lh jr ., Adolfsallee 38.

Sattler
gesucht- Adelh eidstraße 8._.

16—18-jähriger jg. Bursche,
der sich auch für Verkauf eignet , so¬
fort verlangt . Bahnhofsbuchhandlung,
Hauptbahnhof.

"Ordentlicher Hausbursche
so fort  gesucht Burgstr . 4, Konditorei.

Ordentlicher HauSbursche
auf gleich ges. Platterstraße 73.

Hausbursche u. Küchenmädchen
gesucht im Gewcrkschaftshaus , Well¬
ritzstraße 44. Zu melden von abends
8 Uhr ab im 2. Stock und Sonntag
vormittag  von L Uhr ab.

Laufjunge gesucht.
Hirsch-Apothe ke, Markt straß e 27.

Stadtkundiger Kutscher
gesucht Jahnstraße 49.

Ein Kutscher
gesucht Gei sbergstraße 9.

Junger Bursche ,
zu 1 Pferde gesucht. Näheres bei
Hcllcrba ch, Kniser -Fr .-Ring 72._

"Tücht. Grundarbeiter gesucht.
Ad. Färber , Feldstraßc 26.

In diese Rubrik werden
nur Anzeige» mit Überschrift

cnlfgeiwmmen. — DaS Hervorhkben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist uuftattbaft.

Weibliche Personen.

Ein junges Fräulein
sucht auf Bureau Beschäft. Dasselbe
ist perf . im Stenographieren (Scolze-
Sckirev), sowie in ^ versch. ,, Systemen
der Schreibmaschine ; würde auch
Telephon übernehmen . Näh. Bts-
marckring 2h, Moog. B 312

Junges Mädchen,
19 Jahre , sucht St . als Krnderfrl.
od. Stütze in besserem Haushalt , iof.
od, per 1. August 1907. Eisenach,
Fischerstadt  12 ._ _

Kinderfräulein,
befähigt den Kindern die Schularb.
zu iiberw., tücbt. im Nähen , gute Vor¬
leserin , sucht kür sof. St . zu Kindern
oder zu cinz , Dame . Offerten unter
D . 579 an den Tagbl .-Verlag ._

Frau , 31 Jahre,
in allen Zweigen des Haushalts er¬
fahren , sucht Stellung als Haushält.
Gcfl . Anerb . an Frau Vogel, Wald-
straße 80, Deu tsches Eck.

Besseres Fräulein,
in der guten bürgerlichen Küche er¬
fahren , sucht Stelle als Stütze in
kleinem Haushalt , älteres Ehepaar,
alleinstehende Dame oder Herr . Off.
unter F . 574 an den Tagbl .-Verlag.

Haushälterin,
durchaus verfekt im Hotelfach, sucht
paffende Stelle , geht auch zu einz.
Herrn . Offerten unter Z. 100 post-
lagernd Berliner Ĥof._

Junges Fräulein,
welches im Nähen bewandert ist, sucht
Stellung in besserem Hause, cv. auch
bei einem Kinde. Näheres im Tagbl .-
Verlag, _ _ _ §1

Junges Muochen vom Lande
sucht leichte Stelle zum 15. Juli . Näh.
Nerostraße 10, Schubladen.

In allen Zweigen des Haushalts,
a. Kochen, best, erfahr , jg. lRädchen
mit vorzügl . Zeugnissen sucht mögl.
sofort Stellung mit Familienanschluß
nur in feinem Hause in Wiesbaden,
cv. auch zu Kindern . Offerten unter
V. 577 an den Tagbl .-Verlag ._ |

Fräulein sucht Beschäftigung
im Hause . Offerten unter R . 571 an
den Tagbl .-Verlag._ __
Tücht. gepr. Erstwärterin o. Pfleg.

hat noch einige Wochen zu besetzen.
Off , u. ' W.  577 an den Tag bl.-Verl.

Frau sucht Beschäftigung
lWaschen). Dotzhei merstr . 84, £>. 2 L
' Frau sucht Wasch- u. Putzbcschäft.

Adelh cidstraße 10, H. D. _ __
Fleiß , zuverl . Wasch- u. Putzfrau

w. n. Arb eit . Albrechtstraße 32, 4 r.
Wasch- u. Pubbeschaftigung

s. unabh . tücht. Fr .Moritzstr .̂ 50, V. D.
I . Fr . s. Beschäft. v. 9—11 u. 1— 3,"'

od. 2—5 Uhr. Adlerftraße 61, Stb.

Männliche Persorren.

Junger Mann , 27 Jahre,
der lange Jahre im Baufach tätig
war , mit kaufm. Bildung und betr.
im Entwurf von allen Stilarten,
sucht Stellung als Geschäftsführer,
Filialen -Lciter oder sonstigen Ver¬
trauensposten . Kaution und prirna
Zeugnisse können gestellt werden.
Offerten unter I . 579 an den
Tagbl .-Verlag .__ ^Kaufmann
sucht Nebenbeschäftigung. Off . nnt
S.  571 an  de n Tag bl.-Verlag.

Jünger Mann , kautionsfähig^
mit allen Bureauarb . vertr ., s. <g «.
Off,  e rb , an K. S ., West cndstr. 22 . 2~.

Energischer Mann , Ans. 307~~""~'^'
gedient , gute Zeugn ., s. Stellung als
Kaffenbote oder ähnl . Kaution von
3000 Mk. kann gestellt werden.
unter  Z . 578 an den Ta gbl.-Berlen - '

Verheirateter junger Äst an n,
i. Wirtsf . durchaus erf., w. irgendw,
Besch. Kaut . k. gest. w. Gefl . Off.
Z.Z106 Tgbl .-Zweigst., Bism .-R . lZZzz

" Solider gewisienbäftcr Mann , ~~
der in allen Br . bewandert ist, suZ, «.
Stellung als Packer u. Lagerarbeiter
Langsäür . Zeugn . zur Seite . Näf,'
Goebenstra ße 11, Gtb . P . I.  L
Zuverlässiger flciß. älterer Mastste

bittet um Beschäftigung, tage- odk>̂
stunden wei se. Näh. Tagbl .-Verl.

Äelterer zuverl . Mann •
stF . nachm.̂ Besch. Näh. ILcilstr . g , ^

Mäher k. noch Arbeit annehmcn "—'
Zu erf. Dotzheimerstraße 80, Laden

Köchinne -, für Hotels 1». Pens,
nach ollen Badeorte ««» 80 —100 Mk.
mll . , ferner Kaffee - « . Beiköchin «,en

sucht Zentralvnrcau
Frenr Lina Wallrabenstei »,
Stellenvermittlerm,Buren ««allerersten
Na »«ges , Lauggaffe 24 . Tel . 2555.

Itelietinatfinicis ieriönin,
Jahrrstraße 4, 1. Tel . 2481.

Suche auf sof. anst. Scrvierfräul . f.
Hotel, bess. Restgur. u. Sanatorium , s.
bürg, Köchinnen, eins. u. bessere Haus¬
mädchen, Allciuiliädchen f. kl. Fam . bei
gut. Behandl. u. hob. Lohn. Mävcher,
erllalie « Kost tt . Logis für 1 Mk.
Frau AuuaKiestr , Stellenvermittlerin."M ~lcgeri»,r i,- , zu nerven-
leidender Dame gesucht. Off. u. 556
att den Tagbl.-Verlag.__

Hemden- u. .Kragen-Büglerinnen sticht
f. dauernd Scheller , Göbcnstr. 3. B542

Mimnlichr Personc ».

Stcklerivermittlnttg , F 83
kosten frei für Prinzipale u. Mitglieder
durch den Verband Tctrtscher Ha «»d-

lungsgchilferr zu Leipzig.
Stellengesucheu. Angebote steis in großer
Anznil, — Geschäflsstellc: F-rarikfurt
a .M ., Gr.Eschenh.-St r. 6, Fernspr .1515.

Erf . tüchtiger

Architekt,
flotter Zeichner, sofort gesucht. Karl
Köhler , Architekt, Nikolasstraße 10._
~3um baldigen "Eintritt suche einen
älteren, durchaus selbständigen und
erfahrenenHvchliautechuikcr.

Eefl. Bewerbungen erbeten an
R »rr»ölf F-riedrichs,

Architektur und Baugcschäft,
_ Wiesbaden, Rbeinstr. 60.

Bauieckmiker
zur Aushilfe gesucht, Offerten unter
ilr. 5J3 an den Tagbl.-Verlag.

für bk»MWIMkülM
zu Buer i. Wests, suche ich einen tücht.
energischen Bauaufsehcr. Gesuche sind
unter Beifügung eines Lebenslaufes
nebst Zeugnisabschriften, sowie Angabe
der Gehaltsansvrüche zu richten an

Carl Kleinert , Architekt,
Niederwaldstraße 1.m 1K

Zuverlässiger , exakt arbeitender

BiiUalter,
zum 1. Oktober, event. früher, gesucht.
Offerten mit Angabe des Alters, der
seitherigen Tätigkeit, Konfession u. Gc-
haltsanfpr . u. Iv . H& - an Tagbl.-Zwcig-
stelle, Bismarckring 29. B 439

Jnnfler Kaufmann
mit guter Handschrift, der stcnogr. und
Schreibmasch. schreibm kann, ges. Off.
unter A . LL 8 an den Tagbl.-Verlag.

Monteur gesuestt. -^ 54
August Schaeffer Nachf.,

Weber- und Saalgasse.

Ein solid., an rege Tätigkeit ge¬
wöhnt. Mann find, bei einem bek.
hies. Geschäft Stelle als Ei «»kaff.
und Bcrkäuser . — Nur kaniions-
fähige, gut empfohlene Bewerber,
welch, an einer dauernd., lohnend.
Stelle gelegen ist, wollen sich meld.
Offeriert unter Chiffre O. » S8 an
den Tagblatt -Verlag.

Liftführer
mit guten Empfehlungen sucht 8089

Hstel (Priltsrrrra.

Wäinmtrt, * lür Eugros-Geschäft
JullflL gesucht. Offerten

unter S4. fr? ? an den Tagbl .-Verlag.

Weibliche Personen.

Engländerin,
erfahren im Unterrichten , sehr nmsilcjQ
(Klavier und Cello), mit vorzügl. 12̂ '
pfehltingen »sicltt Stelle inPainii ; '
oder Pensionat . (Kr. 4677) }■' IQo

SU. S. Bonn , Königstr . 1.

"Wmhme Bantf,
sucht paffende Stellung . Off. u. '
a. £70 an den Tagbl.-Verlag.

Männliche Personen.

Architekt, 8500
flott im Entwurf , Detail u. Bauleitung
durchaus selbständige Kraft, sucht p. >„ »'
od. 1. Aug. Stellung , Gest, Off. nur'
Ij . IO"  a. d.Tgbl.-Ffliale, Bismarckring'

Junger «Eanfmann
mit allen Kontorarbeiten vertraut , ßx.
wandert in Stenographie u. Masdiinen-
sdireiben, sudit per sof. od. sp. Stellung
Offerten unt . !» . s « r» postl. Bieb rich

$im§er âufitmiin,
vertr . mit allen Kontorarb ., Perfekt
Stenograph u . Maschinenschreiber
sucht per sofort Stellung . Offerten
unt . H. 578 an den Tagbl.-Verlag

Tücht..CharmeRv.
gelernter Mechaniker und Reparateur
iuckt per sofort gute dauernde Stellt, « -,'
Offerten unter se. 8 » an die Tacibl-
Hau pt-Agent., Wilhelmstraße. 6.  Zl >Sg

Für einen Bestraften, 32 Jahre «fst
gesund, kräftig, arbeitswillig, sucht Sten»
als Mafchirttnheizcr.

Vorstand des Nass. Gef.-Vcrcins'^
Wcltiger , Vorsitzender.
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Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tsgblaits
Lokale Anzeigra im .Wohimiigs-Anzeiger" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. dis Zells. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.
kldlerftrafte 10, Skb. 1, Zim . u . Küche

auf 1. August zu verm iete n.
Ädlerstrafte 53 1 "Z. u. Keller sof ort.
Feldstraft c lO/ D̂dh.. 1 Zi m. u . Küche.
Lellmundstraße 11, Hinterhaus , sind

zwei Wohnungen von je 1 Zimmer
und Küche zu vermieten . Näheres
bei I . Hornung u. Co., im Laden
daselbst. _B 300

Hcrmannstrafte 19, 3 r .. h. gr . Zim -,
Küche, Mans . u- Keller p. fos. o. sp.
z. v. N. Wellr itzstr. bl , Kons. 8306

Ho chstraße 2, Laden , L-Z.-Wohn. z. v.
/ -..rße lFfL Wohn., 1 Z. ü.

12 Mk. per Mon at , zu ver m-
.KellerstraßeH Lim . u. Küche z. v.
Rauenthalerstr . 8, Mtb . D -, 1 Z. u.

1- Zlug. Nortmann , M̂ . P,,2480
Uteingasse 12, Vdh. P ., 1 Zim . u. Ki

zum 1. Oktober zu verm. 2462
pwtzkstH '7 1 ZI  u . K. (Äbschl/chN". lt
Zietenring 3, Hth., i Zim . u . Küche,

im Abschl.. z. v. N. Pdh . P . r . 2841
2 Zimmer.

Jahnstraße 12, Gib ., 3-Z^W... Ball .,
Gas , für 400 Mi . zu verm ieten,

Karlstraße 2jTB ._u . K. pTJjl. ob. sp.
Kirchgäsie 30 Z-Zim.-Wohn. im 2. St,

auf 1. Okt. zu verm. Zu besehen v.
2—-6 nachm. Näh^„H St . 2350

Aarstrafte 20 Frontsp .-Wohn., 2 Z. u.
K.. auch Stall f. 1 Pferd zu verm.
Näh . Aorkstraße 9, 1 Iks., b . Feix.

Astlerstraste 16 2 Z. u. K. pl gl.  o . sp.
Äbolssällee 6, Hth. 3, 2 Zim., K. ü.

K. für 20 Mk. monatt . zu verm.
Kord. Dotcheimerstratze Part .-Wohn.,

2 Z.,̂ K.,B .,Z. Goethestr . 1. 2390
Mtvillcrftraße 12, Mtb ., 2-Z.-Wohn.
Emserstrafte 40 a, Ecke Drudenstraße/

Neubau , 2 Z. u. Küche im Dachst.
1. Okt. zu v. Fr . Blessing. B 333

Helencnstrafte 26 2 Mansard ., Küche,
Keller , Hinterh ., „auf 1.„ 10.„ billig

Herderstraste 16 sch. Frtsp .-W., 2 "Z.^
1 K-, n. a. r . 2 -, lj7 . N. P . r . 2883

Herderstr . LI. 2, 2 Z., K.. s. 300."2 377
Hermannstraßr 7, Stb .. 2 Z , u. K. a.
_1 . Okt. zu bm. Näh. ^Bdh s. Part.
Hirschgraben 18 a. 2 schone Zimmer,
HKü che u. Keller p. 1- Okt. N.  i . Lad.

JaIstistrafte 3» Vbh. P „ neu berger.
Mans .-Wohn., 2 Z ., Küche, K., z. v.

darlsträtze _32,_1 e'.,J2 Z. u . K„ H„ z. v.
Kleiststrafte 3, Hth., 2-Zim .-Wohn. m.
„gr . Küche sof.^zu ,verm. Näh. das.
Lötliringerstraftc 4 2-Z.-Wohtiungen

(2  Balkons ) für 400 Mk. p. 1. Juli
zu vermieten . Näheres daselbst

„ Nettelbeckstrabe 10, Part . „2540
Moritzstraße 12, Dachstock, 2 Zimt u,

Küche,„neu herger ., an kdl.̂ L. sof.
Nettelücckstr. 3, B„ 2-Z,-Wchu. Frsp .-
^ Wohn.,„ aus 1. Oktober zu verm.

Blatterstrafte 52  2 Zim ., Küche u. K.".
im Mtb -, 1. Okt. , zu verm._ 2367

Naueiltbalersträsse 8"2-Z.-Wohn„ Hthi
n. 1. Okt. N. Nortmann , M. P . 2479

Röberstratze 19, 1. 2-Z.-Wohn. m. Ms.
Nönrerberg 16,2 Zim ., K. u. Keil. z. v.
NüdeSheimerstrafte 22 ger. 2-Z.-W. pl

1.̂ 0. a. n. r . M. N. B. P .,l . 8 271
Schachtstraße 30 srdl . Dachw.," 2 Z„

K,,„ Kell., sof. zu vm. „ Näh . Part.
Schwalbachcrstrasto 65, B. D.. 2 Zim/

Küche  u . Keil. 6- 3-,vm^ Näh. V. P.
Steingasse 29, V." Dachst.. 2 Zimmers

Küche u. Keller auf 1. Oktober zu
vermieten ._ Näheres , Laden . „ 2383

23 dl  r itz straftelb 2 „Z-,„K. u . K. 2268
Werderstrafte 4, H.. fr . 2-Z.-W. i. St/

u . Ms. 1. 10. Näh, B. 1.  8 404
Zietenring 3, Hth.. 2 Zim. ü. Küche.

i. Abschl., z. v. N. Vdh. P . r. 2532
Schöne 2>Zim .-Wohn., Stb ., zu vm.
^Dotzheimerftraße 18, „_ _ _

2 Zimmer «, Küche, Dachwohnung,
mit Glasabschluß , sos. zu verm.
Näh.„ Ellenbogengaffe 18, 1. 2543

S'chöne 2-Zim .-W. im Dachst, zu vm.'
Näheres Erbacherstraße 9, 1 r.

Kör»erstrlltzê 2chBdb., sch. 3-'Z/-W. ni.
reicht. Zub ._ NM. Part . r.  2374

Oranienstraße 40, Mtb ., Frontspitz-
Wohnung . 3 Zim . u. Zubehör , per
1. Okt. 1907 zu vermieten . Näh.
Bureau , Mittelbau Part . 2286

BiLa Mätterstraße 15, dicht a. Wald
u. Nerotal , 8-Z.-W. mit Balkon,
Bad , Mans . usw. versetzungshalber
niit Nachlaß sos. oder svätrr zu v.
Näh, das. Part , l. o. 2 St .^ 2864

Nauenthalerstraße 8 3-Z.-W., Mtb ..
1. Okt. N. Nortma nn , M.  P . 2478

Rauenthalerstrafte 9 s. ger . 3-Z.-W.P.
Okt. N. 2. Et . r ., bei W. „ 7877

Nauenthälerstraste 24 schöne 3-Zim .-
Wohn.. m. all. Zub ., freie L., 2B„
zu verm ieien . Näh. Part ._ _

Rheingäuerstraße 9 3 Zim., Küche,
Bad , Erker , Balkon, per 1. Okt. zu

_verm ._ Näh, bei Born ._ _ 8 87
Röderstrafte 3 eine 3-Zim .-W. gleich

ad. I^ Okt.̂ zu vermieten ., 2529
Roonstr . 5,,1 r^ 3-Z..W., Ball . 23 45
Roonstrahe 20 3' Zim .. 1. Okt.. zu

dm. : das , sslaschcnbierkeller. 8 247
Saalgafse 4/6 , Seitenb . 2. St ., drei

Zimmer u . Küche aus gleich oder
1. Okt.  z . vm.,Z . ms. P . 1J5±.JB46

Scharnhorststraße 8 3-Z.-W. prw. N.
Baubur . Blum,_©öBenftr. 18̂ 2530

Scharnhorststräfte "17, 3, schöne 3-Z.-
Wohn., der Neuzeit cntsvr . einger .,
bill. zu verm._ Näh, daselbst. 25 62

Scharrihorststraße 18, in unmittel¬
barer Nähe der Haltestelle der elek¬
trischen Bahn , ist die sehr schöne,
mit praktischen Einrichtungen u.
gr. Ball , Vers. 8-Z.-Wohn. i. 1. St.
für 650 Mk. auf 1. Okt., ev. früh .,
zu verm. Näh. daselbst od. Part .-
Wohn. rechts od. Luisenstraße 14,
im Wein ko ntor v.  A . Me ier . 23 40

Schwalbacherstratze 37, Vdh. 1, 3 Z..
Ball , u . Zub. sos. od. später . 2565

Schwalbackerstraße 37, Mittelbau 1,
8 Zimmer , Küche u. Mansarde per
1. ^Oktober,zu , vermieten . _ 2453

Walramstraße 6 schöne Wohnung von
3 Zimmern u. Zubehör aus 1. Okt.
zu cherinieten. _ 8 185

W-stendstrrße 12, 1, Eckh., 3 Z. mit
Balk. u. Zbh. z. 1. Okt. z.i verm.
Pn,520 ^M .„ N. P ..L ^ Krcifst,2474

Westendstraste 22, Vdh. 1, schöne8-Z.-
Wohn, mit Valk. u . Zub. p. 1. Ort.
zu verm. Näh. Hth. 1 S t . 8  538

Aorlstras-e 29 sch. Z-Z.-WSh.  p . Okt.
Eine schöne Frontsp .-Wohn., 3 Zim.,

per 1, Okt. zu vermieten . Nah.
Dambacht al 8, Laden ._ 2347

3 Zimmer u. Küche,' Dachwohnung,
mit Glasabschluß , ,'ofort zu verur.
Näh. Ellenbogengasse, 15, l .__ 2o42

Gr . 3-'Zimmer -Wohn. (Hochvart.) z.
Preise von 520 Mk. per wr . od. sp.
zu vm. Näh Lothringerstr . 4. 2376

Scköne 4-Zimmer -Wohnung in Billa
plcrotal 39, eventl , mit Frontspihe
GRäume ) zum 1. Oktober zu ver¬
mieten . Anzusehen von 10 bis
12 Uhr.  Näh . 2. St ock. 2538

0 Zimmer.
Clarenthalerstraftc . Ecke Scharnhorst¬

straße, schöne 5-Zim .-Wohnungen
im 1.. 2. u . 3. St ., Neubau Kauth
u. Schmidt , mit elektr. Licht, Er !.,
Balkon, Bad, Parkett u. Linoleum-
Jubbodenbelag . Kein Hinterhaus.
Rah . bei R . Schmidt , Vorkstr. 83, 1,
oder Baubureau Huber , Rhein-

_gauerstraße 3._ ,2369
Emserstrafte 22, 'Ecke Hellmundstr . 58,

5-Zim .-Wohn„ Part ., sof. od. spät,
zu vm. Nab. Emserstr . 22, P . 2826

Emserstrafte 32, 1, 8-Zim .-Wohn. mit
Gart , p. gleich od. spät er.  2191

Friedricksstraftc 50, 2, schöne 5-Zim .»
Wohn, nebst Zuüeh. v. sof. od. sp.

__zu^ verm., Näb . 1. St . r . _ 8828
Billa Aritz-Källestraße 9, 1. Etage,

5 Zimmer , 4 Kammern , Zubehör,
„2000 M1x,p . sos. od.̂ spät. zu verm.
Mainzerstr . 14 lUmbau ) 5-Zirnmer-

Wohnung , Ballon , Küche, Garten,
Bad , auf Okt. Anzus. v. 4—6. B322

RüdeSheimerstrafte 19, 3. Et ., 5 Z.,
mit Bad , Balkon u. allem Zubeb.,
per 1. Oktober zu v. N. das 2041

Schwalbacherstraße 37, Vdh. Part .,
5 Zimmer u. Zubehör per sofort
oder später zu vermieten . 2434

Wellritzstrafte 16 2 Läden mit Wohn.
_per gl. od. 1. Okt, Näh . Hinterh.
Westeiidpraße 8, gl. am Sedänpl ..

Lagerr .. trocken u . hell, auch Lager-
kell er , ev. mit Bur . N. 1 Tr . 2336

Laden zu vermieten . Ä^ölsstraße 6,
_1 Stiege . 2518
Laben mit od. ohne ' Wohn, sos. zu

verm. Näh. Bleichstraße 19. 8 489
Leere "Räume,

für Bureau - oder Lagerzwecke ge¬
eignet , im Hause Lauggasse 2o
mönatweise zu vermieten . Näheres

_ Langgastc 27. im Dr uck.-Kontor . *
Für Wäscherei. Separate Waschküche

nebst Bügelraum per sof. zu vm.
Bleiche ganz in der Nähe. Näh.

_L othrin gersträße 4. 2377
Schöner Laden ob. Wilhelmstr . zu ü.

G. A. Lehmann . Gr . B urgstr . 14.
Laden mit Wohnung , Bier - und

Warenkellern , auch für jeden and.
Betrieb geeignet, zu vermieten.
Näh. Walluferst r . 10, Part . .2190

Lagerraum oder Werkstätte , 65 gm,
eventl . mit 2-Z.-Wohn. preiswert
z. verm. Werderstraße o.  8 391

3 Zrmmer.

4 Zimmer.
Bertramstraße 8, P ., ist e. 4- o. 3-Z.-

W- n. Bur . aus;, d. Abschi., s. L.-R.
aus 1. Okt.„zu v. Räh^ LM . 8l525

Bcrtranrstraftc 16 sch. 4-Zim .-Wohn„
. . 2. Et ., mit Zubeb.Zu 1. Okt. 2196
Blüchcrvlntz 4, freie Lage. 4-Z.-W.

mit Zbh," per sof. od. spät zu vm.
Näh . Blücherplätz 8. Hth. Part .,
des Hartmann.

Adelheidstraße 46, H. Part ., 3-Zim .-
Wohn., Bad , auf 1. 1V. zu verm.
Näh, bei Leicher, 1 St . 2178

Ker'trämstrafte 8,"'2, 3-Z.-W. n. allem
Zub.  zu vm. Näh. 2 St . 8  526

BlLmarckring 40, 1. schone 3-Z.-W.
mit reich!. Zubehör auf 1. Oktober
zu verm._ Näh . Part ._ 8 261

Blückerstraße 36, Neubau , sch. 8-Z.-
Woün. auf 1. Okt. bill. Näh. das.
od, Borkstraße„ L2,„ Part ._ 8 280

Dotcheimerftraße 55, nahe d. Ring,
cleg. geraum . 3-Zirn,-Wohn. mit
Gas , elektr. Licht, Bad usw., per
1. Okt^ zû m^ Nüh, l .Jii l. 20 61

Zoßstermerstrafte 88, Mtb ., schöne pr.
Z-Zim .-Wohn. mit Balkon ; Hth.,
3-Zim .-Wobn. sof. od. sp. zu Ver¬
mietern , NSh^ Vdh.,1 St . Iks. 2589

Dvüheimerstrafte 107 sch. 8-Z.-W-, d.
Neuz. entipr ., sof. od. spät, billig
z. vm. Näh^ lsSt .^ W, Keßler.,2475

Ntvillersträße 8 sch. 3-Z.-W-, d. Neu¬
zeit, ent1Pr-, s of. od. 1. Okt. zu vm.

'Emscrstraße "40», Ecke Drudenstr .,
Neub., 8- u. 4-Z.-W. m. Zub . per
Okt. zu vm. Fr . Blessing._ B 334

Gclsbergstraße 572. Ei -, 3 Zim ., Küche
u. Zubehör sofort od. später . An¬
zusehen 10—11 od. 1—4 Uhr- 2531

Göbewstraße 21 "schl 3-Z.-W. 8 136

ClarenUiale »strafte, Ecke Scharnhorst
strafte, schöne i -Zim.-Wohnungen,
1. u. 2. Stock, Neubau Kauth u.
Schmidt , mit elektr. Licht, Erker,
Balkons , Bad , Park . u. Linoleum-
Fuftbodcnbelaq. Kein Hinterhaus.
Näh, bei R. Schmidt . Borkstr. 33,1,
oder Baubureau Huber , Rhein

^gauerstraße , 3._ 2370
Dotzheimerstrafte 172, Part ., 4 Zim.

und,K . zu Vorm._ Näh, das. 2528
Elnabethenstraftc 8, Gth . 1, 4-Zim .-

Wobn. mit Balk . u. 2 Mans . zum
1.  Okt . zu verm. Näh , daselbst._

Emserstrafte 40», EÄe Drudenstraße,
Neubau , 4- u . kd-Z.-W. m. Zub . p.
1. _ß !t _ Fr . ,Blestina ._ _ J5 335

Kirckgasse 60 ist die 2. Etage , 4 Zim.
mit reichst Zubehör , per 1. 10. cr.
zu verm. Näh. das. bei Hecrlein,

_oder Walkmühlstraße „ 4._ B 889
Lahn strafte "4 2schöne, " der Neuzeit

entsvr . 4-Zim .-Wohnungen , Part . u.
1. Stock, per 1. Okt. 1607 zu verm.
Näh. b. Jegn Kolb, Hellmundstr . 48.

Wiril ?strafte 7, 2, 4 Zim . init Bad rc.
per 1. Oktober 07 zu verm. Näh.
B. , Krafst, Stb . r , 2361

Oran ic' strafte,42, H.,„4-Z.-W. p. Oktl
Oraniensiriiftc 52, 8, 4-Z.-Wohn. m.

Balk. p. 1. Okt. zu v. N. Lad. 2544
PhslipPZbcrgstrafte 16, 1. Et ., srdl.

4»Zimmer -Wohnung , mit Ballon,
Badezimmer , Bleichplatz, in ruh,,
freistehendem Hause , sonnige gei.
Lage, auf gleich oder sväter "ii
verm. Näh. das. Part .,,linkS . 2559

Walkmühlstrafte 32 frdst" 4-Zimmer-
Wohnung , Balkon u. Zubehör , per
Okt.„ z. verm. Preis 65» Mk. 2116

Walramstraße , 28, üähe der "Emser
strafte, schöne 4-Zim,-Wohn. mit
Erker auf 1. Oktober zu verm.
Nab.„daselbst. 1. Stock.„ _ 2349

Waterloosträfte 1, Ecke" Zietenrinn,
im 1 St -, 4 Zimmer , Kirche, Bad
2 Balkons , Mans .„u . 2 Kell. 2527

Weißenblirgstrafte 1, 3. 4-Z.-Wohn
per 1. Olt , zu chm. Näh. Lad. 2326

Jörkstraße 17 gr . 4-Z.-W. sof."N. 1 r.

e; Zimmer.
Kaiser -Friedrick -Ring 3, 2, 6 Zim.

mti reichst Zubch., Pr . 1700 Mk.
Einzusehen 11 bis 1 Uhr. Näh.
Freseniilsstraße „4st 2336

Llaiser-Fricdrich -Mng 90' Hochp.-W.
v. 6 Z. u. Zub . p. sof. od. sp. Näb.
das. 8.  St . (Ev ent , möbl.) 7680

Nheiirstrahe 74, 2, gr . 6-Zim.-Wohn.
^aus gl. od. 1. Okt. zu v. N. das. P.
Scklicktcrstratze 10 ist die 1. Etage,

6 Zimmer , Bad u. Zubehör , per
1. Oktober oder früher zu verm.

_Näheres daselbst Parterre . „ 2523
Wlktoriastraße 27, 1. St .. "6 Zimmer

mit reichlichem Zubehör per 1. Okt.
zu vermieten . Besichtigung van
11—1 vorm. u . 3—5 nachm. Näh.
Leffingstrafte 10. 2123

7  Zimmer.
Kaiser - Friedrich - Ring 31, Bel-Et -,

7 Zimmer mit reichst Zubehör auf
1. Oktober zu vm. Näh. P . 2524

Kaiser -Frredri ck-Ring 34, 3s 7-Zim.,
Wohnung für 1800 Mk. per 1. Ok¬
tober zu" vermieten . Näh. Rhcin-

_strafte 43^ 1 re chts. _
Kaiser-Fricdrick -Ring 54 el. 7-Z.-W..

1 SG ẑ v. R. Goethestr . 1, 1. 2545
8 Zimmer und rnekxr.

Gutenbergstraße 4 (Landhaus ) ist die
1. Etage , 10 Zimmer mit Zentral¬
heizung, Gas , elektrisches Licht.
Garten , sowie Alles der Neuzeit
entspr . einger ., per 1. Okt. zu vm.,
kann auch geteilt w. Näh. daselbst

h, 10—7l2„Uhr. 2522
Mainzerstr . 14 (Umbau) 8—14 Zim.,

Küche. Garten , Bad , Balkon , auf
Okst zu verm. Anzus. v. 4—6. 8323
gä &ett und Gesi1,äftsränR,o.

_
Hellmuubstraße 6, 3 st, m. B.-Z. 8,3 64

Vlücherplab 4, gegenüber der Blücher
schule, ist ein gr . Heller Laden nebst
gr . Qadenzimmer sos. od. spat, zu
verm. Näh. Blücherplatz 5. Hth,
P art ., bei Hartmann.

Blücherstrafte 36, Neubäu . Sieben,/f.
sed. Gesch. pass., mit 2-Z.-W. bist.
Näh . bas.̂ od.Lorkstr . W, P . 8 281

Mlöws traße 13 ger. helle Werkst. 2176
Clarcntbalersträße , Ecke Schanrhorst-

ftrafte. kleinere Werkstatt , zirka
80 Omtr ^ mit darunterliegendem
ebenso großem Lagerraum , event.
mit 8-Zim.-Frontsp .-Wohn., zum
l . Oktober zu verm. Näh. bei
St. Schmidt , Dorkstrafts 33, 1, od.
im„Neubciu.„_ _ 2412

Miedrichstraße 50 Eckladen trü Laden-
zimmer , Ladeneinrichtung , f. Ko¬
lonialwaren - li. DelikatelsengesÄ.,
n. reich!. Zubehör ver 1. Okt. 1907

_ gu_bet m. Näh. 1. Sto ck rcchts.̂ 2521
Ecke Uvben - und Scharnhorststratze

großer Eckladcn m. sch. 2-Z.-W,,
m. Wand - u. Deckenplatten, für
Wurstaufschnitt -, Drogerie - oder
Dclikatcffen-Geschäft, mit Stallung
u. Lagerraum , letzteres auch für
sich einzeln, zu verm. Näb. Bau.

^ burcau Blum , Göbenstr . 18. „2520
Grabenstroftc 14 Werkstätte per sof.

Näh., Metzgcrgasse„ 18, , 1._ 2519
Lehrstrafte 12 h. ger. Werkst., p. Sehr.

o. Gl . gocign., z. vm., ev. m. Wohn.
Moritzstruße 43 gr .,"Laden z. vmM2536
Möribstrafte 43,"2,"We rkst, zu v. 18 33
Nettelücckstrafte 11, 1»' Läden mit

Laden-Einrickt . p. sos. »u vm. 8 511
Niki>laSstrns!e„12„elcg. gr . Laden z. d.
Niederwildstraft «" 9 gr . Helle Werkst.

auf 1. Okt., zu verm. Näh. P art,  l.
Drstnienstrafte 62 Wer kst, o.  Lägerr.
Rieh!strafte 9 "Laden . f. Fris . ae'ciä.,

zu dem miß. bill. Preis von 25 Mk.
„ inonatlich„ su„ vermieten . _ _
S >0w!!lbackcrstrafte 37 gr . Helle Werk-

stätte zu vermieten , eventl. mit 8-
Zim mer -Wohnung . _ 2455

Kst SKivalbächerstr 'aße 10, Laden,"
100 Omtr . groh, mit oder ohne
Wohnung auf gleich oder später zu
vm. N. Kaisrr -Frdr .-N. 31. 2151

UiUrrr und Däuser.
Für Peufionate und Institute . Villa,

in schönster Lage, Janz od. geteilt,
zu vermieten . Offerten u. O. 571
an den Tagvl .-Verlag.

Wohnrrngeu ohur Zilnrnee-
Kngalre.

Blücherstraße 11, Part ., sch. Frontsp .-
Wobn. sos. an ruh . Leute . 8 429

Sch. Frlsp .-W. i. d". Ädolfsallee sof.
zu v. N. b. Pollack. Emserstr . 2, 1.

Freie Wobuung erh. ehrl . Frau oder
alleinstehendes Ehepaar gegen
Auswart , bei einzelnem Herrn.
Näh. im Tagbl .-Derlag . 8b

Mödtier -te Mohnungru.

Dotzheimerstraßr 32, 2, 2—3 möbl.
Zimmer und Küche zu vermieten.

TaunuSstratze 1, 2 eleg. m. Wohn.,
8—7 jL gr. Balk., billig zu vm.

Wörthftraße 7, 2, eleg. möbl/ Wohn.
Gut uiöbl. 3/Zlmmer -Wobnung mit

Kabinett u. Küche, Kurlage , Par¬
terre , für kürzere od. längere Zeit
billigst abzugeben. Adresse nn
Taghl .-Vprlag . Q*

Möviirule Zimmer , Mansarden
eLe.

Adelheidstraße 10, 1, elcg. mbl. Salon
und Schlafzimmer zu vermieten.

Adolsöallee 18, Hochp.. g. m. W-- und
Schlafzimmer sofort zu verm. 8129

Adolfstraße 5, 2, gut möbll^Zimmer.
Ulbrechtstraße 10, Stb ., sch. mbl. Zim,
Albrechtstratze 31, 1, g. m. Z. m^ Ps,
Albrechtstrafie 31, 2, gut" mbl. Z7 z. v,
Albrecktstrafte32, P ., h. m. W-- u. ischl.
Bertranlstratze 2, P ., m. Zrm. zu vm.
Bertramstraße 12, 2 r ., sch. m.L , z- v,
BiSmarckring 11»3 llstm. Frtsp ., 3 M.
BrSmarLiüg 21, P . r ., gr ., gut mbl.

Zimmer an sol. Herrn zu verm.
BiSmarckring 29, 8 links , gut möbl)

Zimmer billig zu vermieten . 8 800
Bismärckring 31, 2. Et . rechts, möbl.

Zimmer , sep. Ging., z. verm. 8 346
Bismarckring 32, 1 t,  einfach möbl.

sep. Bcrrt.-Zim . mit oder ohne
Mansarde zu vermieten . 8 467

Bleickstrafte 11. -vth . P . r „ m. Z. sos.
Vleichstraße 15a, 1. möbl. Wans , zu v.
Bleichstraße 15». 3, m. Z., 2 Betten.
Bleichstraße 16, 1, schön möbl. Zim.

mit varzüal . Pens - zu verm. 8507
Bleichstr. 16. 3, m. Z. f. j.  W , 8 562
Bleichstraße 21. 2 r ., e. j. Mann Log.
Bleichstraße 23^ 1, eins. m. Z. » 487
Blcichstraße 33, 2 tT  sch. möblBZim.
Bleichsträße 33. 2 l.', finden 2 anst.

Arb. bill. Kost und Logis.
Lleichstratze 41, Vdh. 2, ung . möbliert

Zimmer zu vermieten . 8 545
Blücherstraße 9, Hth. 1 l .. Log. 8 561

Helliiinnd strafte 6 möbl. Man s. z. vm.
Hell mun dstr."27. H. 2 r ., L. b. 8 541
Hellmundstrafte 32 möbl. P art -̂Zim.
L'eÄmundstraße 32, 2, schon,  im Zim.
He llmundstraßr  40 , 1, mMMZ im.
Hestmundstraße 42, 2, m. Z. STB53 3
Hellmundstr aste 54, Part .. Zim . mit

2 Betten au f aleich bill ra z. verm.
Hellmundstraße 54,. B. 8 l .. m. 3 - st
Hcllmuudstratze„56, 8 l.. mbl . Ms. z. v.
Herderstraße„ 6»̂ l..„möül. Mänst fr.
Herdcrstrafte 21 gut möbl. Zim. von

20—30 Mk. (Balk.). ev. Penswn V.
60 Mk. an . 1—4  mbl . Zim . m. Bad
u . Küche 35—100 Mk. _,2 274

Herdersträße 21 or . m.
" kl. 9 .. 25 Mk̂ ,m . Ben s. 60 Mk- mtl.

Herminnltrafte ^21. 3. Bg. u. Z. still.
Herrnannstraße 26, 2 r „ Log. 8 568
Htzrman nstr . Dmr ., m. Z. B 356
He rrrrgart ^ stMßeß7̂ ^ thII1iMLöL- Ä^
Herrngartenstraße 14, 1, .vornehme

ruh . Lage, sind eleg. rnobl. Zim.
dauernd," ev. a. wochenw., abzug-

Hrrschgrabcn 10, 1 l,  m.
verm.. Woche mit Kaffee 3.50 Mk-

lMmstrafte 13. P . rl, gut mM7"MÜL
Jahnstraße K , L r ., möbl7  Znu.„z.,v• ' .11 ää."' " — «A A' (*) f31 OAAimJihnftrnfti4N, , % .2, e. a.  L .„ sch, Log

ahn strafte 44, 3, sch. gr . 2fenst. Zim.,
^n '^ lit ^ Bette n . zu verm.
Zapellenstrafte 6 ein gerades mobl.

Frontspitzziurmer zu Verm ietern, .,
Karlstrafte ~2,  SIL m- Z. uOZMsst,
Äarlstraste„ 2, „1r ., erhSAwbZLogis,
Karlstraße 3, bei Klotz, zwer mobl.

Mmis. für reinl . Arbeiter zu mm
fgitrTurcüe 6. 2 r., möblLLim - z.„ v.
Kärlstrafts 6.' 3 r „ f.' Arb , sch, m- &
Karlstraße 10, 1, möbl. Zim. $u vm.
Kärlstrafts 28. DW . 1 r ., einf . m. Z.
Karlstrafte 29, 1, fein mbl. Zimmer
, mit „ auter P enswn zu vermieten ,
Karlstrafte 31. 3 r., sch. mbl. Inn - an

einz. Herrn abz. Pr . m. F r . 20  Mk,
Karlstrafte 38, Hth- 1. eins. mobl.

Zimmer mit 2 Betten zu verm . _
Klrckääffe 19, 2, srdl . möbst Zrmmer

mit voller ^ ?ension^ ofortz zu verin.
Krrchgaffe löJHof 3, möbl." Zim .„ẑ J >,
Kl. Kircksaste 3, 2. mobl, Zrm.. an

anstä nd. He rrn zu vermie ten . _
ASrnerstraß «. 2", H. 2„ r ..„möbl. Zim,

raste 16 möbl. Zimme r billig,
"Lulsenstrafte31, P . r .. g. m. Z„ s. E-
Marktstraße 12, 4 l,  Späth , erh. zwei

anstän d. Ar beiter schoneŝ Logls.^ .
Mauergaf se 12, 2 r... sch, m. Z. billig-
Mebgergasse 20, 2, möbl^ ZiM^ z.Mi
Morii -.strafte 6, V. T.7 sch.Hnöbl.„Zrm-
Mmitzstr -ifte 16, 2 r ., Priv -chwohnuno.

schön möbl. , Z1mmer,^ ntl . 25Mt,
Ml>ritzstras!e„ 50, Stb . 1, frd ll m. 8-
E. Moritz- u". Gericktsstr . 1, II -, m. Z.
RcrosirafteM , 1u . 2. sch. mblTZ, z. vm,
Rersstraße 36, 1 l ..,gu t mö bl. Mani,
Slerosträße 39 mobl . 2iM.,„W. ..8 M,
Rerosträfte 4"2. Htlu MädchTZLl,
Neugasse 9M3.„ schön möbl. Zimmer.
Men aaste, 12. 2. gdmöbl . Zim.  z . verm.

iwlasstrafte 9, 1, Zrmmer frei ..
Oranienftrafte 2, 1 St ., schön möbl.

Zimmer mit Pension , zu verm.
O räni enstraße 37, G . 1 l., s- r . Ä. L,
DrauienstMß̂ 39̂ HlhII3?IiMAIHvL-
Dra «l« tstrahe 42, Hth. ch» rmLim.
Oranienstraße 42, H5T2  Ist Zrm. mit

Kaf fee an best̂ Arbeiter zu verm.
Orani enstra ße 54,.„Mtb , 2 r. , m.  Z.
Oranienftrafte 62, 2, Ecke Ring , sch-

m. W-- u. S chlasz. an r uh, sol. H.
Oranienstraße 82. WGT2  I ., m.  Zim.
Mätterst rii ße 20, 1 r ., sch, m. B.-Z.

B-ttcker strafte 18, 1 t., möbl. Z. zu v.
Blücherstratze 18, 2 r ., m. "Msd . 8 554
Darnkmcktal„4, P .,^ . g. mbl. Z. z. v.
Dambachtal 12, G. 3, mbl. Zim. an

anst. Herrn , mit A. 18 Mk._
> >n. ZI  u . Ms.

Dvtzhennerßraße 11, H. 2. m. Z.18548
'Deiche imerstrafte 11. H. '3, einsam . Z.
Dotzheimersir. 26, 2,1., mbl . Z, „ 8 2̂ 2
Dotzheimsrstrgße 72, H, P,,ll, „Lg. 2 M.
Däfthelmerstr . 74, Hochpart, l., nähe

,d^ Ringkirche, g.„ mk>l.„Z-„sof._ B353
Eckernsördestraße 12, 4 l ., sch. möbl.

Z. m. Schreibt ., ,in,fr . Lage, z^ v.
Eleonörenstraße 10, 2 l,, sch, mbl. ,Z.
Wltvillerstrafte 18, Mtlu, 1 I„ m. Z. b,
Frankenstraße 3 erh, j. L. K, u. Log,
Frenke !istraße„7, H. 1l „ möbl. Z. 8513
Fräukenstraße IstlstF. 1 l., S Äl?^1552
Frönten strafte 10, 1, m. Zim . ,?u vm.
Franken strafte, 15, ,3"l ., m.„ Z^ 8 480
Franken strafte 23,1 1~, frbl ._m. Z,, 8510
Fricbrstüstrwße 14, Wäsch., sch. Scblst.

j FrredritMratze 47, 4 l .. Ns. ZstL.hQ M,
Kncisen'äüsträßo 10. bei gut . Leuten

(Weiand ) eleg. mbl. Balkonznn . fr ..
, m. Kaffee 22 M-, m. Ps .L5M . mtl.
! Gölhg asse 2l7' 2.' '"mbl " Zim. sof. z. v.

Helen eit strafte' i,,i t-._ m. A.± 2  Bett.
Heleneustrafte 20. 2. fr . mbl . Z., s. E.
Hellmnndstratze„ 2^ 1,Ji gut _m.„ Zim,
Hellmnndttrafte 3. V. l., möbl. Zim.
tzellviiindstratze 4, 1 r ., gut möbl.
" Balkon-Zimmer zu vermieten.

Rauciitbalerstraße 6, Hpt., e. mbl. Z.
Rouenthalcrstr . 8, H. 2 z_., K, u . Log.
Rbem straße 52, 1, möbl. Zim . z. vm.
Rbeinitrastestfl . Stb . P ., nn Z. b. z. v.
Nheinstraße 74, Part ., 2 eleg. möbl.

Zimmeraus „1. August zu verm.̂
Rieb ist rafte,8^3 LTerh. anst. Arb. Log,
Riehlstras?e„8, H. 1 r .. e. 2 a. Arb. L,
Mehlsträße 13, Mtb". 2 l ., gut mobl.

Zimmer an best. Herrn  zu verm.
Riehkfiräße 15a. Sib .„2^,saub ^ nn,Z,
Rnmcrberg 3. Vdh. 3 l-. Schläfst, fr.
"Römerborg 14. 2, möbl. Zim . zu vm.
RLderiirafte 23. 2 r .. srdl . mbl . Z. z. v,
Roderstraße 41. 2. f. r . Ärh stSchlatst,
Rölnerberg,9/11 , 2„ r .,_ möbl^ ,Zim.
Römerberg 16 inöbl^Zim .̂ . T . u . W.
R»m°rberg721,„ 1 L, mbl. Zim . z. In
R'ömcrberg„ 23j„ Lad., sch, möbl. Zim,
Römerüerg 28,̂ db,̂ r „ möbl. Zu n.
Römerbevg 32, Hth. Part ., freundl.

Zimmer (scp. E.), 2 Betten , z. vm.
Rovnstrafte"13, 2, sch, möbl. Zim . z. v.
Sckarnhvrststratze 18, P . r „ sch. möbl.

Zimmcr „mit u . ohne Pension^ ), ẑ v.
Sckiersteinerst raße 3, 3, 2 mbl. Z. fr.
Scklickterstrafte 10, 3, gr . Wohn- u.

SÄlafzim . mit gr . Schreibt , sof.
Sckulberg 6, 2 Tr ., srdl . möbl. Zim.
_mit oder ohne Pension zu verm.
Schwalbochcrstratze 7, 8 r.„ m. Z. bill.
Dch'wälbächerstrafte ", Stb . l. 2, m: L.
Schwalbächerst ratze 10,2 . gut möblierte

Zimm er zu verm._ Nähe Rheinstr.
T mival ba chcrsträße 17, Stb . 3, m.  Z.
Sißwalbackerstratze 1 f- 1

Kost u. X?op._füc„12 Mk. vro Wo che.
Schwir!bäckersträße 30, H. D., m. Ms.
Schwalb,rcharstraße 43, 2. m. sep. Z.

mit Pension  zu verm ieten.
Sch wölb achcrstr aße 79, 2,' in. ZstchiU".
Scdanplatz 1, Lad., m. Zrm. D 551



Leite 12, Tonntag , 14 . Juli 12)07.
Sedanstra ße 6, Vdh. 2 L,  m . Z,_J> ill.
Sedanstraße 8, P „ sch, gr . m. Z.̂ stost
Sedanstraße 11, Hth. B-, Schl. 8^473
Seero benstraße 1, 2, gust m. Z. 8 474
Seerobcnstraße 5, Hth. 2 r., möbl.

Helles Zimmer zu vermieten . B418
Seerobenstratze 9, Mtb . 2 I., s. Loa, fr.
Steingaffe 15, 1, Neubau , gut niöbl.

Zim . mit  sep . Eingang zu verm.
Stein aasse 18, 2,  Ab schl., nt. Z. zu b.
Stiftstraße 1, 1 r., möBt. Kim, zu bm.
Stiftftraße 28, am Nerotal , mbl. Zim.

Mit 1 u. 2 Betten preiswert.

Wiesbadener Tagblatt. Morgcn -Äuögabe , 2 . Blatt. skr . 323.

Taunusstraße 1, 2 I ., «legt mobil •-
_ mit und ohne Balkon zu Perm.
Walrams traße 7,J2 L, _nt. Zim'.̂ zu b.
Wa lran lstrasrc"21, 2 r. , Log. an Arb.
Walramstraße 35, 2,  m . Zi'mst iS 557
Weüergaffe 49 (Zim., sî Bctten , Lädst
Weilstratze 8 ,̂ schön möbl. Zimmer.
Wellritzstraße 8, ©71, e. r .' Arb. sch. L
Wellritz straße 21. STl .̂ ŝ s. Arbi Log'.
Wcllritzstraße 46, H. 1 st .̂ Schll » 570
Westendft raße 1. 1 r..̂ sckchm. Z„ lg Mst
Westendstraße 1, 2 r ., in. Msd. B 555
Westendstraße 3, 3, g. möbl. Zim . z.' v.
WcstendstratzOslI .^ l., m. ZststO 583
Westendstraße 23. P? I., möbli Zimt
Wörthstraße 13, 2 r ., Sch läfst .' bml
Wörthstraße 20, 2, m . Zim . zu  bin.
Aorkstraße 3, P . r ., m.  Z .̂ z. b. » 499
Vorkstraße 25, 2 .r .. möbl. Maas , an

einen saub.  Arbeiter ^zu chnncht 565
Zlmmermannstraße 3, Hth. 2, mobil

Zmtmcr zu bermieten . B 410

Schöne große möbl. Zimmer mit 1
od. 2 Bett ., mit oder ohne Pension,
an bessere Herren sofort billig zu
oerm. He llmundstraße 41, 2 S t.

Gr . W - n. Schlnfzim ., Balk., ungen .,
an Herrn od. Dame zu verm. Off.

_ ;_2. ö^postlagernd Rhcinstrasze._
Schönes möbl. Zimmer mit u . ohne

Pens , zu v._ N. Wcstendstr. 36. 2.
Bei alleinstehender Dame gut möbl.

Wohn- u. Schlafzimmer sofort zu
ve rmieten . Näh., im^ Tagbl .-B. Kv

Zwei möbl. Zim .. sep., sof. zu verm.
Adr. zu crfr . im^Tagbl .-Vcrl . Lrv

Als Allein - u. Daucrmicter findet f.
Herr sch. mbl. gcr. Zim . mit Früh¬
stückm ruh . Haushalt zum 1. Aug.
oder später . Zentrum der Stadt.
Ebcnt . Klabierbcnutzung . Näh.
im Tagbl.-Verlaa . 8a

Ein gcmütl . Part .-Zim . an besf. H.
bei cinz. Dame zu verm. O"
P . 100 hauptpostlagernd.

Teere Zimmer und Meir 'ardrn ete.
Bismarckring 38 ein leeres Zimmer

zu bermieten . Näh. Mittelbau . 1957
Bleich straße 2, P.  f ., leer . Zim. z. bl
Bleichstrafic 1'5̂ 3,_ L Z . an Fräul.
Emserstraßc 43, bei Hoffmann , 2 sch.

Frtsp .-Zim . sof. od. sp. an einz. P.
Hellmundstrnsie 26  bzb . leere Mansl
Karlstraße 32. 1 r ., I. Z., Hth.,,1. Äüg.
Körnerstraße 7 ,2 schöne leere Räume

für Möbel einzustellen od. dergl.
bill. zu verm. Näh. Parterre.

4 Zimmer.
i  Zimmer , Küche, Bad . 2 Mansarden,

2 Keller (einschl. Zentralheizung) zu
vermieten. Näh. Rhcinstraßc 43.

5 Zimmer.

Taunnsstraffe 29 , 2. Stock, 5-Zim.-
Wohnung sof. od. später zu vermieten.
Näheres Taunus -Apotheke, morqens
S—11 Uhr. 2517

r
Schöne5 —« -Zimmcr -Wohn . .ar
in eleg . Villa . Nerotallage , Aper gleicho. später preiSw . zu ^
v. O . Engel , Adolfstr. 8. 8044

(i Zimmer.

Friedrichftraße 4G
«Ecke Kirchgaffe ),

L. Etage , elegante E-ZiMMer-
Woftnung Mi. Küche , Bad , Speise¬
kammer , per sofort zu vermieten.
Gas u. clektr. Licht vorhanden. Vor¬
züglich paffend für Arzt oder
Rechtsanwalt re. Näheres bei 2516

_ 'Willielm d -üssser & 4'o.

Tlmnusstr . 4
2 . Etage , ö bis 9 Zimmer , großes
Wad , Speisekammer . Koftlenair ?-
zug , reichliches Zufteftor sofort zu
vermieten . 'Arrskilnft 1. Etage.
6 - Zimmer - Wohnung . 6 Zimmer,

Küche. Bad, 2 Mans., 2 Kell., Zcntra !-
beizung, für 1600 Mk. zu vermieten.
Näh. Rheinstraße 43, 1 rechts.

Hs Zimmer mrd mehr.

Dkl
PWnMWA

PoilMUigEIl
vo » 9 II Zimmern,

eventuell geteilt,
per sofort, event. später,

zu permieten 8095

Wcrsscrrrrscös
Leinen -Industrie
J. i . BAUM.

7 Zimmer.

KmMstl. 7-Jim Wymmg.
Kanggaffe 41, Ecke Bärenstrasje»
mit reichlichem Zubehör, für Aerzte
oder Pension geeignet , per
1. Oktober zu vermieten. Näheres bei
.ff. BSir . pi « $ üiine , Lanqaasse 41,
11—1 und 3—7 Uhr. ' ' 2237

Langgaffe 8
ist die 1. Etage . 7Zimmer , Badez . .

Küche rc. . für Arzt oder Pension
paffend , per 1. Oktober zu verm.

7-jM.-UHnm!g RüdcShcimer-
str. 20. 2. Et .,

cinscklicßl. Zentralheizung, sofort od.
sp. z. verm. Näh. Rhcinstraße 43,1 r.
Läden und GeschLstsränmc.

Bord . Msriffstraße 7 Laden per sof.
oder 1. April 08 zu vermieten. Näh.
Sr. fl&raft , Riehlüraße 3. 2360

Moritzstratze 11
sind die Geschästsräumlichkeiten(bisher

Metzgerei) a. 1. Oktober 1907 zu verm.
Nä heres Rhcinstraßc 107. 1. 2512

Eaalgaffe 4/6 Laden so), zu imi. 2435

WeckSMe NL8L.L M
FürGroffvLtriebc.Enqrosgesch.,

Fabrikanten rc.
die von mir bish. innegeh. gr. adgeichl.
Geschäftsräume Karls)r. 39,2-stöck.
Gebäude m. hell. gr. Räumen, gr.
Keller, Aufzug,Stallung ., gr. Schupp.,
Hofraum II. Torfahrt , sof. od. später
m. Vorkaufsrecht anderw. zu verm.
Wicsb. Biarmor- u.Baumat .-Jndustr.

m , TS.  Set *. 2515
kZM- Lecrc Dläuinc,

für Bureau oder Lagcrzivecke geeignet,
im .tzansc Lanagaffe 25 monatweise
zn vermieten. Näheres Langgaffe 27,
im Druck.-Kontor. ' ' *

~EckladsN/
geeignet für Drogerie oder Konditorei,

p. Aug ust od. spät. Schiersi cinerstr. 6.
Laden mit Keller , für besseres Obst,

Südfrüchte und Gemüse, z. v. Offert.
unter 85.  äs ? an den Tagbl.-Berlag.

Bäckerei
mit Einrichtung (für Feinbäcker geeig¬

net), in prinia Lage, sofort zu verm.
Näh. im Tagbl.-Bcrlag. 8«

Villen «nd Hänser.

W\M  PürWrHe 95,

«•
♦
♦
❖

£ mit allein Komfort der Neuzeit, £
® 12 Zimmer u. reich!. Zubebör, in %
.<S> herrl, Lage, 2 Minuten v. Halte- H
^ stelle der Tennelbachstr., günstig
^ sofort zu verm. ooer zn verkaufen. ^
H Besichtigung von morgens 10 bis ?
H> abends 6 Ubr. Lrriri « ?.-«izini.  ^
» Architekt , Göbenftr . 1» . 2534»

Moritzstraße 9 leere Mans . an ruh.
_Person _gi.t_verm.^ Näh. l .̂ Et ._
Moritzstratzê 33 Mans ., leer od. inbll
Riehlstraße 1 gr. I. Mans . z. berml
Rirhlstraße 8 gr .̂ l . Mans . bill. z. vm.
Rieblstraße 9 gr . l . Zim . sof. z. berml
Walramstraße 27 gr . lecrc Mans . m.

Kochofcn, _m. u^ o. Zbh. Näh. 1 St.
Wcllritzstraße 19, 1,1 leeres Zimmer.
Vorkstraße 29 Mans . f. Möbeleinst.

Vrniisen , gtaiUuißrn etc.
Weinkeller per 1. Oktober zu ver¬

mieten Bahnhofstraßc ^22. _ 2469
Kellerstraße 17_ Remise od. Lagern.
Weinkeller für ca. 60 Stll in. Kontor,

Pack- u. Schwcnkraum , auf 1. Juli,
event. später , zu vermieten . Moritz-

_ftra {5e_9,_Sabcrt._ _ 2560
Nauenthalerstraße 8 schöner Keller,

in tvelch. bisher ein Wasscrgcschäft
bctr . wurde, nebst Stall für 1 bis
2 Pferde , p. 1. Ott . zu vm. Näh.
Fr . Nortmann , M. P . 2481

Auswartige Moffiurrrgen.
Wartturm -Allee 6 Wohn, von 5 Zim .,

Bad u . sonst. Zubehör per sof. od.
später zu^vcrmictcn.

Sonnenberg sch. 2- u. 8-Z.-W. in. Z.,
d. Neuz. cntspr . einger ., sof. od.
1. Okt. zu verm. Pr . 170—350 Mk.
Näh. Bierstadtcrstratze 4._ _

Talstr . 7, Bierstadt , illeüblll 4x2 Z. u.
eine 3-Z.-W. nebst Zbh. p. sof. od.
später pr . zu verm . Näh . das.

Jägerstraße 13 2-Zim .-W. u. Stallg.
f. 1—2 Pferde . Preis 350 Mk.

Billige Wohnungen in ges. Lage, von
je 2 Zim ., Küche u. Zulu , sind in
uns . Hause in Dotzheim für lof. ob.
spät. frei . Kohlen-Berk.-Gesellich.
in. b. H., Wiesb ., Bahnhofstr . 2.

Biebrich a. Rh-, .Kaiferstras?-, herrl.
8- u. 2-Zim.-Wobn. prcisw . zu vm.
Näh. Baubureau Louis Blum hier,
Göbenstraße 18. 2561

Niederwalluf
schöne Wohnung . 3 Zimmer , ein
Fremdcnzim ., großer Garten , elcktr.
Licht, herrl . Lage, billig zu vm. Näh.
Eisenhandl . Beck, Frankfurt a. M.

In diese Nnbrik werden
nur Anzeige» mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervordeben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstalrüaft.

Suche zum 1. September
ein srcundl . Zimmer mit Küche od.
Kammer in zentraler Lage, auch
Frontsp . Offerten unter R. 578 an
den Tagbl .-Berlag.

Brautpaar sucht bis Oktober
3-Zim.-Wohn., schöne Frontsp . nicht
ausgeschlossen. Off . mit Preis unt.
R. 574 an den Tagbl .-Berlag.

2-Z.-Wohn. nebst kleinem R..
als Werkstätte geeignet, sof. gesucht.
Zu err r . im Tag bl.-Berl . B 462 Bd

Einzelne gebildete Dame
sucht möbl. Zimmer bei ebensolcher
Dame als alleinige Mieterin . Par¬
terre , freie Lage, Balkon, Nähe der
Strastenb .-Haltcstelle erwünscht. Off.
sofort unter M. O. T . postlagernd
Langcnschwal bach._

Herr sucht
kleines möbl . Zimmer mit Kaffee in
ruhiger Lage. Oisert . mit Preis u.
M . 577 an den Tagbl .-Berlag ._

Mittclgr . Laden in freau . Lage
zu mieten gesucht. Näh. an K. S„
Wcstendstraße 22, 2.

Herrngartenstraßc 17, 2,
5 Min . v. Hauptbahnhof , f. Dauer.
Mieter u . Pass, .schön. Heim m. ob.
ohne Pe ns, bei gc b.  Dame ._

Moritzstraße 10, Pension Letzte,
große schön möblierte Zimmer mit
guter  P ension zu vermieten ._

Junge alleinstehende Dame
sucht Pension bei mäßigem Preise.
Off . u. K. 578 an den Tagbl .-Berlcig.

PeNfious -Billa,
in bester Kurlage , 13 Z., 5 Mans .,

verhältnissehalber zu vermieten.
12 Zimmer davon neu möbliert,
zum Selbstkostenpreis abzulöscn.
L>ff. u. E. 578 an den Tagbl .-Berl.

Wäscherei.
HauS in Dotzheim, mit großerTrockcn-

halle, Bleiche, Garten u. Stallung , ganz
oder geteilt zn verm. Näh. Wiesbaden,
Erbachcrstrnße 3, Part.

Möplrrrte Molinnngrn.

MßMe. neu möbL ploinimia
in Billa mit Garten , Bad , elcktr. Licht,
2 Balkons, ruhige gesunde Lage, zu
vermieten Kapelicirftraffe 40 , 1.

Möblierte ZimiMee, Maufaede»
rlr.

Ela . möbl . Zimmer , 1 od . 2 Pers.
sofort odcr später z« verntieten.
Bor,, , ruft . Lage . Ecke Sldolfs-
aNee u . AibreeNtstr . 17, .Hochp.

IHlLUlsp.. in Billa.'
Große« Wohn- und Schlafzimmer an
einzcl. Herrn preiswert für dauernd
zu vermieten Kapellenstr . 40 , 1.

Sttlon in itSchläfzimm er
schön «röbliert , in fernstcr Lage
der Stadt , Balkon , Parkett , alle
Weguemlichkeite >r der Neuzeit,
per sofort zu vcrnrieten Rüdeö-
fteini er straße 9, 3 r . B535
|nnD!)nus UM Mipen

möbliertes Zimmer zu vermieten. Zu
erfragen Taunusstraße 7.

In | ciTfd)iftl. Priisatoilln
(ist schönster Lage ) sind einige
komfortabel möblierte Zimmer mit
Balkons zu vermieten. Offerten unter
Bä. 5 *ä pn den Tagbl .-Berlag.

Leere Zimmer und Me morden ete.

Adolfshöhe.
CfteruKkerweg 7,  in Billa, hochelegante

2—4 hcre Zimmer zn verm. 8108
Rernihen , KtaUuugcn etc.

Wri»üe!ier,
Ausmärttge Woftrlurrger «.

Adolfshöhe.
In Billa hocheleg. 4-Zimmer-Wolmung

sofort an 1—2 allere Herren ober
Damen zn mit. CbcruSkerweg7. 8107

Sommerfrische
Obcrmühle bei Henucryal,
^ Station Kettcnbach, im Scheidcrtal.
Herrliche ruhige Lage, direkt am Walde.
Tel. Michelbach Nr. 3. äik,ck<si -«.

st» Billa Margret,
umgeben von groß., an den Wald grenz.
Karren, im schönen Aartal gelegen,
Slation Bleidenstadt. 7 Min . Bahn¬
fahrt nach Lg.-Schwalbacb, sind mehrere
Zim. nt. ii. o. Pens., möbl. od. iinmöbl.,
an älteren Herrn od. Dame zu verm.

2 3 - Zimmer - Wohnung
in Billa odcr kleinem Wohnhaus, durch
cleklriiche Bahn erreichbar, von allein¬
stehendem jüngerem Herrn gesucht. Off.
unter V.  5 30 an den Tagvl.-Verlag.

Gesucht
per 1. August 3—4-Zim.-Wohnung von
ruh. Familie im Preise v. za. 600 Mk.
Off. T ri er , Znckcrbergstr. 14, 2.

fnuMlC Cijcpaar
nahe Bahnhof, in feinem Haule. Off.
u. Chiffre A. S5 B an d. Tagbl.-Berl.

In guter
Knrlage

^werden 4—5 Parterre -Räume,
i wenn List vorhanden auch 1.
i oder 2. Etage, sofort oder
später für
JnftiLNtszwecke

| zu mieten gesucht. Off. unter
l A , SA  an Tagbl . - Haupt-

Agcntur, Wilhclmsir. 6.  8103 !

4 — b -Um . -Wehii . . L .L
sucht höherer Beamter, kinderlos. Off.
mit "»Kreis n. 94. -95 hauptpostlagernd.

Wer
gibt billig für Daucrmicte 4 leere
Zimmer, Bad , Gartcnbcnutzg.,
Wiesbaden, Stadtvilla od. nahe
Landwohn., per 1. Okivber bc-
ziehb., Ende Aug. an gute Fam.
abOff.  uutcr .. Br.
Postamt 33 Berti,, » F135

Gesucht September
für ein Iaftr möbl. 5-Z.-Wohmmg
mit Bad, Parterre oder 1. Stock, an
der Straßenbahn Hauptbahnhof-Bcausite.
Offerten unter A.  IS Tagbl .-Hauptagt.
Wilhelnfftraße 6.  _ 8091

Sehr dcß , Wc>ft»»n « g t. Billa v.
5—0 großen Räumen , Bade ;, ic. ,
in . all . »nod . Bcguemlichkeiten . in
ebener Knrl . v. kinderlosem Edc-
paar zn miet . ges. Lffcrter » mit
Pretsang .u. W. 555 a . L>. Tägvl .»B .

Kornpl . inübl . Wohn,, 5 bis ^
0 Zim . , 6 Belt . u. 2—3 Diener-f bett.. Küche rc., für August bis

jip  Dezember zu mieten ges. 8114
Otto Simg-el , Adolfstr. 3. .

Nachweislich gutes
Pensions -Haus

zu mieten evtl, zu kaufen gesucht.
9». liierte senior,

Walluferstr. 2. 8099

bessere Wein,
finde od. Wer,,,

rcstäurant hier zu mitten gesucht. Off.
unter 9». 52 2 an den Tagbl .-Berlag.

Penfion -EejÄch^
Solider Herr (Witwer ) suüht

a »»s sofort oder später bei au,i-
varer kl. Familie Pension — jttiet
tzübich gelegene Zimmer nebst set »v
guter Be östigung , nicht Hotel.
Lüche, rc. re. - gegen ausreichend,:
Vergütung . Telephon im
muff benutzt werden können . Dfs.
mit rrähere» Angaberr erbeten n „ r
TA. Va.  9 » an die Tagvl . -Haupr-
Agentur , Wilbelmstr . l>. 8iog

Laven
mit großen Schaufenstern u . Lager,
raum für Möbelbranche für 1. Öxsi
event. später , zu mieteu gesucht. Off'
unter D. 578 an den Tagbl .-Berlcig'

Laven gesucht
per 1» Oktober im Westend fjj«
Spezialgeschäft der Lebensmittel,
vranchc. Offerten mit Prcisanggi,^
unter 94. 52 « an den Tagbl .-Berlag

Villa €*-raiidpaia%
15 u. 17 Emserstr . Telephon 3613.

I>'amiIien -9*ension LKan ^ es,
Elcsr. Zimmer , ;rr . Garten , Bäder.

Yorzüe "Hole Küche . Jede Diätform

Gmsertt. 20, D„
ohne Pension, billigst.

schöne 3t m;
frei, mit u.

Rheiubahllstraßc 4,1,
Zimmer mit und ohne Pensiom
moderne Sprachen. 7939

Pension sind . alt . Dame b. ib{
gev. Beumten -Ehepaar z. 1.
Off. U. w.  578 q. d. Tagbl .-B csi^

Wohnnngs -NachrveisBureau
Lionk Lie..

Friedrichstraste 11.
Telephon 708.

Größte Auswahl von Miet- und
Kausobjcktcn jeder Art.

Geld-««dZinmoMeil-Mrst de, Wiesbadener Tagblatts
■- . ■■■ ■■■■ Lokale Anzeigen im . Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. —

W MOWDVßWWWßW

Vielfach vorgekommeneMißbräucbe geben N
uns Veranlassung zu erklären, diß wir nur 8
direkte Offcrlbriefe , nicht aber solche von 8
Vermittlern befördern. ^ er Verlag . 8

KapitaNeir -Angrftoie.
^32P0ÖHÖ00 Mk.

auf 2. Hiipothck auszuleihen . Off.
unter M - e>78 an den Tagbl .-Berlag.

15M0 Mk. sind ohne Bcrmittker
auf Hppothctr anszuleihen . Offert,
unter F . 44 an Tagbl .-Haupt -Agent.,
Wilhelnrstraße 6. ' 8126

Kapitälien -Wrsncho.

2500 u.  10,500 M.
auf 1. u. 2. Hhvothek, prima Objekt
im Rheingau , sofort gesucht. Off.
unter T. 577 an den Tagbl .-Berlag.

10—15,000 Mark 2. Hypotheke
auf Haus Mitte Stadt gesucht. Off.
unt . K. M. 7 hauptpostlägernü . B 539

3000 Mark
von Selbstdarlciher auf 1 Jahr ge¬
sucht. Als Sicherheit Deponierung v.
Wertpapieren . Off . mit Angabe des
Zinsfußes  u . Z. 577 an d. Tagbl .-V.

4—5000 Mk. geg. hohe Zinsen
und ger. Eintr . v. guts. Geschäftsm.
auf 2 Jahre gesucht. Offerten unter
U. 578 an den Tagbl .-Berlag.

6000 Mark ~
auf pr . 2. Hyp. nach der Landesbank
ä 6 Proz . sof. ob. bald gesucht. Off.
unter W. 568 an den Tagbl .-Bcrlag.

3. Hypothek von 10,000 Mark
auf prima Rentcuhaus zu gutem
Zinsfuß auf gleich gesucht. Oif . nur
v. Selbstd . u. G. 575 Tagbl .-Berlag.

20,000 Mk. 2. Hypothek
allst Neubau in der Altstadt von gut¬
situiertem Eigentümer gesucht. Off.
unter N. 578 an den Tagbl .-Bcrlag.

Gesucht per sof. od. 1. Okt. 1907~
auf 1, Hypothek 27,000 Mk. (50 Proz.
der Tarc ) zu 4V, Proz . Offerten
unter Gl 567 an den Tagbl .-Berlag.

Immoftilsrn -Urrliäufc.
Hau -s mit Bäckerei,

fl!dl. Stadtteil , krankheitöh. zu verk
Nur Selbjtkäufer wollen sich melden
Ofs . u. B. 575 an  den Tagbl .-BcrIgg

Landhaus Bicrstadter Höhe 3,
mit Garten u . Stall , für 23,000 Mk
zu verkaufen . Näheres daselbst. '
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Dielfsch v-rgelommene Mitzb,'Lucke geben
uns Bemnlasiimg zu erklären, datz wir nur
direkte Vffcrtdriefc , nick- aber iolcke von
Beriniwern befördern. Irr Verlag.

Kayitalien -Ang rirote.

12M « Mark
aus 2 . Hypothek auf priv . Hauö
auszuleihcn . Off. unter « . 52»
an den Tagbl .-Bcrlag.

'Melles AMeken-KaM
12,060, 15,000. 25,000, 38,000 zu ver¬
geben, nur Innenstadt und Norden,
i » . Aberlf »Bia., Wallu ferstr. 2. 8125

20 —30,000 Mt . Baukapital zu ver¬
geben. Off. unt . E . «r hauptpostl.

Mk . »« , « ««
auf 2. Hyothek für den 1. Oktober
auszuleihcn durch

Ludwig Jistcl.
Webcrgassc 11,1.

Hypothekeii-Kapülll
noch einige Hunderttausend zur ersten
Stelle anzulegen. fl» AOorle sei ».,
Wallufcrpraße 2. 8124

Kapitalirn -Gesuche.

poptenlofet Uchweis
für An- und Ablagen von Hypothekcn-
Kapital -Zessionen und Nachlasse erhalten
Reflektanten bei Elise Klennin &cr,
Wiesbaden, Moritzstrage 51, Parterre.

1 O/iO sUl) f nach d. Lanvesbank
^ 5»/0 soiort ges.

Off, unt . ~%v.  52 « NNd. T aabl-Verl.

Mk. 10,700 Restkails
mit Nachlaß zu verk. Näh. Rheinstr. 43.

10 —15,000 Mk. geg. pr. Nach-
hypotn . zu 5 ,0 aus citt vornehm.
Wohnhaus von vrrmög . Eigent,
gesucht. Offerten unter Hl,. St . » «
postlagernd 21 erlittet Hör.

10—15,000 Wlt
Mif 1. Hvp. zu 5 ' /o zu leihen gesucht.
Off, ii. E . 51M» au den Tagbl .-Berl.

Mk. 18 - 20,000
suche ich auf neuerb. Haus im Zentrum
Wiesbadens zum 1. Oktober. Offerten
erb, u, W. 508 an den Tagbl.-Verlag.

20 3i>,000 Mk . 2. Hypothek, eocni.
mit Nachlaß, gesucht, Offerten unter
HB. >p.  fl hanptpofflagernd.
TTrafCTP

Mk . 25 - 30,000
auf 2. Hypothek auf rentables Eckhaus
gesucht. Offerten erb. unter LR. 50»
au beit Taqbst-Verlag._

Md. 80,000—85,000
auf 2. Hypothek per 1. Oktober auf neu-
crbautcs Haus in der Schwnibacherstr.
aufzunehmen gesucht. Offerten unter
RI. 588 an den Tagbl .-Verlag ._

45—55,000 Mark
gegen prima 2. Hypothek zu 5°/°
auf ein gutes Geschüftshans im
Mittclp . der Stadt gef . Off. unt.
W . 525 au den Taabl .-Lkerlag.

85- 70,000» . z-NSL
Off, unt. «». 501 an den Tagbl .-Verl.

IW- 12S.tz«M . 2.W.
suche auf modernes Geschäfthaus in erster
Lage. Offerten von Sclbstgebcrn unter
8 . 5 . 5 an den Tagbl.-Verlag.

Biklfach vor êkommeno Mißbräuche geben
uns Bernnlassnug zu erklären, dass wir nurdirekte Hffertbriefc , nicht aber solche von
Vermittlern befördern. -̂ er Verlag

Immobilkrn -Vrrkänfr.

Interessenten
fürbill . Landhätiser

oder
Bauplätze f . solche

wollen  8119
sich melden unter

„Eigenes Heim ‘
bei der Tagblalt -Aflentur

Wilhelmstrasse  6.

Die Billa
Möhringstraße 13
, mit Garten, zusammen1> ew 03 qm

groß, ist wegen Sterbefalls sofort zu
verkaufen. Nachfragen im Hauseselbit,
sowie bei dem Vertreter der Erben,
Juüizrat » ■. AUierti . Adelheid-
straße 24. ff 241

_pr r»ittfl7 'pj
neu erbaut, auf das Solideste ausge-

! stattet, wegen weiterer Unrcrnehmungcn
des Erbauers znnr Selbstkostenpreis
zu verkaufen. Offert, unt. 4'. 52 2

^an den Tagbl.-Verlag.
MI?

HypothekeK -Gesuche.
Wir suchen für Bcreinsmitglieder folgende Hypotheken:

Zur 1. Stelle:
Adalfshöhe 36— 10,000 p, 1, 10.

07. Bahnhofstr , 75,000 per sofort,
Blücherstr . 54—55,000 per sofort,
Dotzheimcrstr. 60,000 per sofort,
100.000 per 1. 1. 08, ,Dotzheim
33- - .35,000 per sof., Emscrstraste
60.000 p. 1. 10. 07, Frankfurter
Landstr . 60,000 per sof„ Gocthe-
straße 75,000 p. 1. 1. 08. Hnll-
aarterstr . 60,000 per sofort , Jö-
hannisberqcrstr . 110—120,000 per
sof., Karlstr . 45—46,000 p. 1. 1.
08, KcNcrstr. 26,400 per 1. 4. 08.
40.000 p. 1. 10. 07, Kicdricherstr.
160—170,000 per sof., Kirchgasse
160—170,000 u, 120—130,000 per
1. 10. 07, Lcmzstr. 45,000 per sof.,
Leberberg 165—180.000 p. 31. 7.
07, Lortzingstr. 60,000 p. 1. 10. 07,
Neudorierstr . 51,000 per 1. 8. 07,
Platterstr . 60,000 p. sof., Platter¬
straße—Atzelberg 15,000 per sof.,
Riederberastr . 50—60,000 per sof.,
Röderstraße 100,000 per 1. 4. 08,
Scharnhorftstr . 95—100,000 p. sof.
eü. später , Sebierstcinerstr . 40,000
per sof., Schulbera 40,000 p. 1. 11.
07, Schwalbacherstraße 20,000 u.
160.000 per sofort , Sonnenberg
13—14,000 per sof., Tennclbach-
straße ,35,000 per sof., Walkmühl-
straffe .34,000 per sof., Walkmühl¬
tal 3000 per sofort , Webergasse
75.000 p. 1. 10. 07, Wcilstr . 55,000
per sof., Wilhelminenstr . 72,000
per sofort.

Zur 2. Stelle:
Abeggstr. 30,000 per 1. 10, 07,

Bertramstr . 25,000 per sof., aus
Villen in Biebrich, Adolfshöhe.
10.000 u. 12,000 der so: .. Biebrich
7—8000, 8200, 8000, 10,000,15,000,
15—17,000 sof., 20,000, 24,000 u.
34.000 per sof., Bicbricherstraße
15.000 u. 16,000 per sof., Bier¬
stadt 35,000 per sof., Bicrstadter
^öhe 10,000 u . 12—15,000 per sof.,
Bismarckring 38—43,000 per sof.,
Bleichstr. 22,000 per sof., 30,000,
Blücherstr . 18—20,000 u . 25,000
per sofort , Dotzheim 3000, 5000,
3000, 6—7500, 7—8000, 10,000 u.
10—12,000 per sof., Dotzheimcrstr.
30.000 u . 35—40,000, 37,000 u.
50—60,000, 80,000 p. sof.. Eckcrn-
fürderstr . 80,000 p. sof., Eltviller-

straße 50—55,000 per sof., Erben-
beim 25,000 per sof., Frankenfir.
20,000 per sof., Franksurtcrstratzc
50—430,000 per sof., Gneifenaustr.
20.000 per sof., 22,000 p. 1. 8, 07,
Göbenstr . 82,000 p. ,1. 11. 07, Hall-
aartcrstr . 20,000, 35—40,000 und
40—45,000 per sof. ob. sp., Hasen¬
straffe 16—18,000 per sof., Herder-
straffe 25—30,000 per sof., 'Hirsch¬
graben 25,000 p. 1. 9. 07, Hochstr.
12.000 p. sof., Jägerstr . 10—12,000
per sofort. Johannisbergerstraffe
20—25,000 u. 30,000 per sofort,
Kaiscr -Fricdrich -Ring 30—40,000
Per sof., Karlstr . 8000 per sofort,
Leberbcrg 70,000 per sof., Luxem-
burgpl . 14,000 v. 1. 1, 08, Michcls-
berg 4V—45,000 p. 1. 10. 07 und
60—65,000 p. 1. 1. 08, Mosbachcr-
straffe 15,000 per sofort , Ncugassc
65.000, Niederwaldstr . 50—60,000
per sof., Philippsbergstr . 25,000
per sof., Platterstr . 5000, 7000,
10.000 per sof.. Rheinstr . 32,000
ver los., Römerberg 30—35,000 v.
1. 10. 07, Scharnhorftstr . 20,000,
35.000. 36,000 u. 35—45,000 per
sos., Sonncnberg 8000 u. 23- bis
25.000 per ' Steingaste 18,000
per sof., Waldstr . 5000, 35—40,000
p. sof., Wartturm -Allec 12—15,000
ver sos., Wcstcndstr. 8000 p. sof.,
Borkstr. 35—40,000 per sofort.

Zur 3. Stelle:
Adlerstr . 5000 per sos., Bahn¬

hofstr. 20,000 per sof., Biebrichcr-
straffe 10,000 per sof., BiSmarck-
ring 6—8000 per sof., Bleichstr.
9000—-10,000 Der sos., Blücherstr.
7000—8000. 8000—10,000 und
10,000—12,000. 25,000 Der sofort,
Selcnenstr . 8000 per sos., .Sell-
mundstraße 10—15,000 per sofort.
Jabnstr . 5000—6000 u. 8000 bis
10.000 per sof., Langgasse 70,000
u. 20,000 persof ., Niederwaldstr.
15.000 per sof.. Philippsbergstr.
6000 Der so1.. Platterstraße 8000,
20—2o,000 Der sof., Raucnthalcr-
straffc 11,000 p. 1. 10. 07, Nhcin-
aauerstr . 8000—10,000 d.  1 . 7. 07,
Rheinstr . 10,000 u. 4000 per sos.,
Riehlstr . 5000 Der sofort, Echicr-
steincrstr . 20,000 per sof., Wcißen-
burastr . 11,000 p. soft, Dcrlünacrte
Westendstr. 6—10,000 per sofort.

Zinsfuß nach Vereinbarung. Ko' cnloser Nachweis für Geldgeber.
Näh. durch die Geschäftsstelle des Haus - « . Gruird besitz cr -Bcreiris,

G. B . , Wiesbaden , Lnisenstrahc Ist. 767(3

Die schönste Villenbesitz, »ng
Wiesbadens, schloßartigcr Bau,
an 3 Straßen gelegen, gegenüber
den Knranlagcn » enthaltend
20 Zimmer , darunter mehrere
Säle , monumentale Halle, Winter¬
garten, gr.Terrass., DiemrschaftS-
treppe, Zentr .-Heizuna. elektrisch
Licht ec., auf das Kostbarste
tu  Solideste auSaestattct, wegen
Wegzugs d. Besitzers weit unter
Preis sofort zu verkaufen. Nah.
beimV"rwaltcrli .»-» ii - , Zimmer-
mannstraße 10.

2 Bitten,
Biebrichcrstr. 37 u. 39, in der Nähe des
neuen Bahnhofes, mit allen Bequemlich¬
keiten der Neuzeit, preiswert zu verkaufen.
Näh. Lauburcau Luiscnstraßc 3.

Zu verkaufen

(ftfis.-iSilla nt. Satt.
in feinster schönst. Lage, rentierend
eine Herrschaft!. Etage von 7—8
Zimmern, nebst gr. Zubehör für
za. 800 Mk., b.5°/-ifler Verzinsung
der Anzahlung von 20,0b0 Mk.
Offerten unter Chiffre A.
an den Tagbl .-Verlag.

Etag . - Billa
mit ca. 40 Räumen , groß. Garten,
beste Lage, für Sanatorium passend,
günstig zu verkaufen . Dir Offerten
erbitte u. B. 578 a. d. Tagbt .-Vcrl.

Vista Lesfingstratze 10,
9 Zimmer mit reich!. Zubehör, sehr
geräumig, mit großem Clartem zu
verk. Näh. das. od. Jahnstraße 17, P.

Uitllst iw schönsten Teil des jr
jimUl Nerotals , für eine ' h

oder zwei Familien passend, ff
preiswert zu verkaufen, eocnt. J
auch zu vertauschen. , 7954 %»

"'HW Otto SSn^ el , Adolfstr. 3. JV
l holftrhöill ' Rheindlickstraße 67 kl.
Aiivljvijtlljc , moderne Villa, 6Zim.

und Zub., »Nit schöneiu Garten , be¬
queme Bahnverb., zum 1. Okt. zu ver¬
kaufen oder zu vermieten. Näh. dorts.

VisrgeN -'BillK,
neu erbaut , hochmodern eingerichtet,
mit 4- u. 5-Zim .-Wohn., 5 Min . vom
Stadtzentruni entfernt , sehr ruhige
Lage, eine sehr große 4-Zim .-Wohn.
frei rentierend , auch für Pensions-
zwcckc, Mädchenpensionat, Damenstist
usw. vorzüglich geeignet, aus erster
Hand preiswert zu verkaufen . Off.
unter I . 578 an den Tagbl .-Verlag.

Kl. Villa,
5 Zimmer , Bad , Manf , Veranda
und Garten , su 2f,ooo Mk . zu
verkaufen . F . M. Fabry , Rhein-
flraße 26. 8422

Schönes , neuerbauteS Landhaus,
8 Zim., Badezimmer, Küche, Veranda,
Waschküche, Keller und Speicher, Elektr.
Licht, Wasserlcinmg, angelegter Zicr-
und Gemüsegarten, in bester Lage in
Eltville a . Rv .» nahe dem Bahnhof,
billigst zu verkaufen. Offerten unter
St. 557 un den Tagbl.-Vcrlao.

Billa am Rhein.
Villa , direkt am Rhein gelegen,

gr. Terrasse u . Balk., herrl , schöne
Auss., mit mehr. Morg , prachtvollein
(Kart., edles seines Obst u. Gemüse-
Garten , Weinberge . Sehr geeignet
für einen ruhigen , vornehmen
Aufenthalt , nur einige Minuten
von Bahnstation und Schissahrthalte-
stclle, 18 Minuten von der Stadt
Wiesbaden entfernt , ist gelcgenheits-
halber billig zu verkaufen oder zu
vertauschen. Kostenlose Auskunft
bei Elise Hcnninger , Moritzstr. 51,
Part ., Wiesbaden.

Einige präcktigc

Billen
in BenSüein : , schönste Lage der Berg¬
straße, kemi. eingerichtet, mit schönem
Garten , Einrichtung für Ga « und
elekrr. Liebt, Dump Heizung, sind sehr
preiswürdig zu verkaufen. Pläne,
sowie nähere Auskunft durch Herrn

.wjiiiiontiesisis , Wiesbaden»
Luifenstraße 17. F 83

/TtnÄlm * Harz . Verk. b--. ver-
v ' kvi ?1i!l ^ tausche hocbberrschaftl.

Billa . 18 Zimmer, mit gr. Garten, un-
mittclbar a. Walde, GebirgSauSs.. gegen
kleine Villa mit Zicr - u. Gemüseaart. in
Wiesbaden. Ost , mögl. bald, ti. SS, SS 7
an den Tagbl.-Berl. Vermittl. verbeten.

Prachtvoll gelegene
Burg am Rhein,

za, 100 Morren L ud (Wald. Feld und
^ßc!nbcrgc)m!tJnvciitar .antiken Möbeln,
prcisw>rc zu verkaufen. Ost. u, 8.
postlagernd Hauptpostamt Coblenz.

Seltene Gelegenheit!
Hiesiges altes
"Butter -, Eier - und

Milchgeschäft
ist mit rentablem Hans , cv»
aüch n'.it t >. Anzahl . , z»»Verk.
Off . n . S-L -Hfl Tagbl .-Hanpt-
agentnr , Wilhclinstr . l». 8090 ^

Hans Südviertel , welch.üb.6"-orent,,
z. vk. Off . u. .*>A . 5 hauptpostlngcrnd.

kk-Zimmcrhaüs krankheitshalber zu
verk.,̂ auch w. Acker od. Restk. in Zhlg.
genommen. Off. u. kl-. fl hauplpoiil.

Für Metzger.
Ein ncugcbautcs gut rentables Haus

mit Metzgerei, ist sofort zu verkaufen.
Off. u. 57 » an den Tagbl .-Verlag.

Wirtschaft,
Kreisstadt a. Rh .» schöne Liegenschaft.
alterS - und krankheitshalber für
Mk. 25,600 günstig zu verk . d. ff 135Wolf,

Elbestraß- 11, Franks,ert a . M.
Wirtschaft.

In einem Orte v. über 30 >0 Einw,,
nahe b. Mainz (Lokalbahn-Verbindung),
ist ein Haus , in welchem seit 28 Jahren
eine Bier- u. Weiwv-rtschaft betrieben
wird, wegen hohem Alter und Krankheit
des Besitzers sofort billig zu verk. Sehr
passend für Metzgerei ec. Offert, unter
H . 15. L484 an W.
Wiesbaden . (Nr. 1484V.) ff 48

Hans, . Adolfsallee,
mit mehre ren Herrsch oft Sw ahn,rn gen
ist zu verkaufen . Offerten bitte unter
A'. 565 an den Tagbl . - Verlag
zu richten.

Haus , Rikolasstratze,
zu verkaufen.

Offerten unter 8 . 565 an den
Tagbl .-Bcrtag erbeten.

mit Schmiedcqeschäft krank-
st̂ llttO yeitshalbcr billig zu ver¬

kaufen. Offerten unter l» . 572  an
den Tagbl .-Verlag.

13 Ein4-stöck. neues Eckhaus amÄ
V Kaiser-Friedrich-Ring, passendf. K
W Bäckerei n»it Konditorei , K
» Drogen -, Kolonialwaren - n . Z
K Telikateffcngeschüst re.» sehr p
W prcisw. zu verkaufen. — Eine gute n
D Hypothek od. ein gutes Restkauf- K
D qeldw. in Zahlg. genommen. Off. fl
D u. „w . Scii . 8S “ hauptpostl. g

Pilmn lapitalanlose.
2 und 3-Zin »merhaus ohne Hinter-
liaus mit kleiner Werkstatt in bester
Gegend direkt vom Erbauer zu verk.
Breis 85000 Mk., Belastung 75601 Dik.
Reiner Ueberschuß 1100 Mk. (8cfl. Off.
unter ft". Sie » an den Tagbl .-Verlag.

in der Nähe des Bismarck¬
rings, dopp. 8-Zim.-Wohnmigen mit
Hinterh., f. 114,000 Mk. bei 6- -80V0 Mk.
Anzablunq zu verkaufen. Off. erb. unt,
W. «SS an den Tagbl.-Verlag.
A Schönes eien- 4 - Zi,nm . -Ha »rS, ^
r südmestl. Stadtteil, ca. 0 "/<>rentier. ^
^ in allerbestem Zustand, für Lehrery
A oder spez. auch Arzt geeignet, für
V M . 72  000 mit M . 5000 Anz ^
^ z. vk. O. Engel , Adolfstr. 3. 8015 ff

Geschäftshaus
(Neubau) in prima Vcrkehrslaae. rn-
welchem ein: Kolonialwarenhdlg. mit beit.
Erioli bctricbeu wird, und modern ein¬
gerichtet ist, besonderer Umstände halber
zu verkaufen od, auf läng. Zeit zu ver¬
mieten. Bietet sichere Existenz f. junge
strebst Leute. Off. unter S». flSSB. an
Zs. Eren *, Mainz . (Nr. lSI) ff47

An Wes Rkinenhnns,
6°/, rentierend, wegen Wegzugs sost zu
verkaufen mit einer geringen Änzahlnug,
evtl, auch mit einem Haus in Mainz zu
vert. Off. u. hauptpostl., Mainz.

Erstklassige Pension
zu Wiesbaden ist' mit eleganter Ein¬
richtung zu vcrkaujc » . Lage die
allerbeste. Anzahlung 60,000 Mark.
Offerten u. ft . SSL an den Tagvt .-
Berlag erbeten.

Wemgeschäft,
’.ni 'terin t cingcriclstet. mit guter, treuer
Kundschait, ist kraukhütsdalbermit Haus
und Hof unter sehr günstigen Zahlungs¬
bedingungen preiswert zu verkaufen.
Kosten!.Ausk. bei KlUellensiin ^ er,
Wiesbaden, Moritzstraße 51, Part.

In Flörsheim
am  Mam,

ist erbteilungshalber in bester Lage,
rn der Nähe der Bahn , ein massives
neues 2stöck. Wohnhaus mit Hofreite,
Scheune und Nebengebäuden (6 Ar ),
ferner daran grenzend ein Bauvsati
(7 Ar ), sofort zu verkaufen. , 88

Buch k,  SÄÜtz , Flörsheim,
HolzbcarbcitungSfaürik

Gtchllgs zu velkanstll.
Kleiner Gasthof mit »lestaurant
in gntcr und verkehrreicher Lage
hier ist z« verkanten . Offerten erb.
tti t»«5 an den Tugvl . -Bcrlag.

AlireNAMerles AL -rl?'
gesch., auchf. eine Dame passend, zu verst
Ladcnm. 3500 Mk. erforderlich. Barznhl.
za 10,000 Mk. Offerten erbeten unter
SS. .4 74 an den Tagbl.-Verlag.

„Güter '7
welche nachweislich rentabel, von 12'/»
bis 836 Morgen Größe, in sehr, schonen
Lagetl belegen, nächst dem Rhein, sind
unter sehr günstigen Bedingungen zu
verkaufen, cvent. auch Tausch. ^Ernst¬
liche Reflektanten erhalten kostcnlose Aus-
kunst. flu 00 irr elfter , Moritz- ,
straße 51, Part ., Wiesbaden._ _

20  Mpliitze
(für kl. Bisten z. Gef .-Prcis von
za. Ist- 20,000Mk . aeeignet !) ,nahe
Knrhans , dicht bei Kurpark und
Tennisplatz , nahe elektr. Bahn,
Südseite , prachtv. Panorama.
unter guust . Bedingungen sofort
einzeln od. zns. zu verkaufen . Off.
unter »ch 5J3 a. d. Tagbl .-Berl.

Bauplätze , evtl, mit borg. Straßcn-
kostcn und Baukapital zu verkaufe».
Offerten unter ft . J . 2 hauptpostl.

Immodilien -Kaufgesuche.

Jmmobilien -rierkehr . JD. Äbeiie senr., Wiesbaden, J
empfiehlt sich zum 8055

Nu - und Verkauf » Tausch aller
Arten von Immobilien.

Fachmännische, streng reelle Bedie¬
nung. Sprichst. 11—2'/?, 6 —9 Uhr J

Sie flnräsn
SCäaafes®

odei

TeSlhalseB®
für jede Art hiesiger oder auswärtiger
Geschäfte , Fabriken , Grundstücke,

Güter und Gewerbebetriebe

rasch «.uersebwiegen
ohne Provision , da kein Agrent, durch.

E. Kommen wachf. «. v
Verl3nZen 8!e kostonsreien Besuch ^

zwecks Besichtigung und Rücksprache . ^
Infolge der, auf meine Kosten , in 960 s

Zeitungen erscheinenden Inserate bin stets “
mit ca . 2500 kapitalkräftigen Reflektanten v
aus ganz Deutschland und Nachbarstaaten in ^
Verbindung , daher meine enormen Erfolge , ^
glänzenden u. zahlreichen Anerkennungen . v

AltesUnternehmenm . eigenenßureaux p
in Dresden , Leipzig , Hannover , Köln a/Rh h
und Karlsruhe (Baden). £

Suchen Sie Käufer ?
Suchen Sie Teilhaber?

rasch und verschwiegen durch
Ulbert ; Müller , Karlsruhe,

Kaiserstraste 167.
Kapitalisten mit jcdeni Kapital für:

rentable ttzeschäftc, Liegenschasten,
sowie Betriebe jeder Slrt , stets i»
gröstter Anzahl vorhanden . Be-
srrch und Rücksprache kostenfrei.
Kein Inseraten - Unternehmen.
Slelteste und verbreitetste Handels»
firma dieser Slrt.

Zahlreiche Erfolge u. glänzende Aner¬
kennungen. Bureaus in: Knlsruhe,
Stuttgart , München, Köln, Hannover,
Leipzig, Breslan , Berlin rc._ ff 131

Villa zu kaufen gesucht
bis 45,000 Mark . Ofsortcu unter
G . 574 an den Tagbl .-Verlag, _ _

Suche nachweislich alte rentable

fltülllÜI-IWlS !!
1. Ranges mit größerem Jahresumsatz,
Za , 40 Mill , Anzahlung. Offerten unter
IT , BS. Ei». «9SM8 an ff 135
assjuäoir SBosse, Frankfurta . M.

Haus,
im Preise v. €0 - 80,000 Mk., m. Stall,
für wenigst. 3 Pferde, z. kauf, ges, Off.
erb. unt.' » . an d. Taabl, -Ver!aq.m

GMol od. MtslllM
suche direkt zu kaufen. Platz egal, hoh.
Anz. Off . unt . K. 10 an Rudolf
Masse, Frankfurt a. M. ff 135

Ii ! d. NäheWiesbadeus,
suche Resiaurat . od. Hotelrestaur . m.
15,000 Mk. 'Anzahl , anzuk. Offert,
erb. Js . Rosenbaum , Bergweg 24,
Frankfurt a. M. ff 88

Obstgut
von Sclbstkäufcr zu kaufen gesucht.
Agenten verbeten . Offerten unter
O. 575 an den Tagbl .-Verlag.

Wasserkraft
oder alte Wasserinühle zwischen Wics-
buden und Rüdesheün zu kaufen gesucht,
fl», j&iiierle neu ., Wiesbaden. 8133
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Ein gutgehendes Konsumgeschäft
lEcktaden) wegzugshalber zu verk. Zu
erfragen im Tagbl .-Verlag . _ Ra

Gutgeh . Biktuäliengesch. wegzugSh.
fof. zu vk. Off . u. V. 106 an Tagbl .--
Zweigstclle, Bismarckring 29. 0 867

Günstige Gelegenheit!
In großem Vororte Wiesbadens ist
ein sehr flottes Manufaktur -, Wäsche¬
rn Herrenkonfekiionsgeschäft unter s.
günstigen Bedingungen zu verkaufen.
Off , u . p.  572 an deit Tag bl.-Verl.

Gutgeh . schön. Butter - u . Eierg .,
billige Miete , vassend für einz. Pers .,
verhältnissehalber für den Preis von
300 Mk. zü verkaufen . Offerten
unter S . 107 an Tagbl .-Zwcigftelle,
Bismarck -Rin g. _ B 564

Taxameter -Fuhrwerk
!3U verkaufe n

Hannov . Pferd,
6-j. br . Wallach, zu verkaufen Feld¬
stra ße 21, 2 St . _ _

Pferd
zu verkaufen Jahn straß e 19.

Bier Dobermann -Pin ' her, rasier .,
•au Verl Doffheimermr. 120, P . B 450

Zwei Pinscher billig zu verkaufen
bei Hundescherer Nagel, Adlerstr . 6.

Dobermann -Pinscher edler Rasse" '
preisw . Idsteinerstr . ' östl., Klärn er.

Junge SvihHündchen
und Dompfaffe zu verkaufen Ludwin-
straße 10, L. _

Tauben , MZöchen u. Ksautnuüen,
''sowie 2 Vogelhecken billig zu verk.
Luisenst raße 26, Part . _ -

Zwei Kauarien -Hühne,
flotte schöne Sänger , 10 u. 15 Mk.,
zu  verk . Göb enftr aße 4,,3 links.

Ein schöner, gut sprecht Papagei
Ifür 50 Mark zu verkaufen Lang-
gasse 54, Se itcnbau Parterre ._

Äufgez. Stockfink., KanirrirH.
_bcrk. Walramstraße 22, ß .J.

| Zwei Clehröck-Anzüge, fast neu,
schwarz, für schlanke u. mittl . Figur,
Damenrad preiswert bei Beier,
Elisab ethenstraße 10, G. P.

Schwarzer Cheviot-Anzug
ftir mittl . schl. Fig . bill. zu verkaufen
Orantenstraße 29, 2._ Et ._linkS.

Elcg. fchw. Sommettl .. w. geir .,
billig . Anzuf. Jahns traße 40, H. 2.
, Piano , schwarz, schLn'cr Ton,
billi g. Wer derstra ße 4, P . r . _ B 529

©cg . schwarz. Sintiflügel biAigit
Totzheimerstr . 126, Part . J.  B 536

Grammophon , neu , mit 10' SM.,
stat t 180 seht 100 Mk. Mühlg . 11,_3,

MeperS Konvcrs.-Lcxikou, 5. A.,
16 Bde. f. 32 Mk., low. 1 kompl. neue
Streich, , f. 10, 1 Buchfink f. 3 Mk.
vers etzunash. sof. vk. Jahnsttz. 25, 2 r.

. Hötel-Silhpr , Messer, ^
Gabeln . Löffel, Menagen , Kaffee» u.
Sahne -Kännchen usw.' aus Privat - ,
Hand billig zu verk. Anzuschen!
täglich zw. 10 u. 11 Uhr morgens.
Wo ? sagt der Tagbl .-Verl ._ Sg

Perser Teppich, ’
5x6 Mtr ., Seltenheit , billig zu verk.
Oikert . ». O. 107 an Tagöl .-Filiale,
Bisma rck-Ring 20._ ' B 543
„ Günstiger Gelegenheitskauf.
Vollst. Betten , lack. u. pol., 45 u. 75,
Vertiko 32 u. 36, Diwan 40 u. 45,
1- u. 2-tür . Klsckir. 18 u. 25, Küchcn-
schr- 24 u. 26, Tische 7 u. 10, Auszugt.
24, Küchenbr. 5 u 8, Deckb. 12, Svr.
20, Ma tr . 15. Frankenstr . 19. P . S 250

6 vollständige Betten,
10 Sprungrahm, . 1 Glas -, 1 Küchen-,
2 Eis -, sowie Kleiderschrünke billig
zu verk. Eleonorcnstraße I . _ B 506

Gut erh. Bettstelle m. Svrnngrahm.
zu verkaufen Zictenring 3, Part , r.

Kindcrbcttstclle, poliert,
mit Sprungrahmen , Matr . u. Keil , f.
15 Mk. zu verk. Schulgasse 4, Hth. L

Ein Federbeckbett
zu verkaufen. Anzukehen nur vor¬
mittag " Ndolfsallee 25, 8.

Neue SvfaS «. Ottomanen bill.
zu verk. Albrcchtftraße 23, 2 St.

mHÜHSM
Staunend billig: B 393

Wollinatratzen , Zteil., 22, Seegras, - -
matr ., steil , 16, 1±I. 12, Sprunge . 25,
Strohsäcke v. 6 M. an . Aufarb . von
Sofas , Matr ., Svrungrahmcn pr. u.
billig . __PH.__Lauth , Bismarckring 33.
Hochs, rote Plüschgarn ., reich verz.,

geschnitzt, tDofa, Tisch u. 4 Sessel, sof.
billig zu verkaufen Wcüergasse 27.
Händler verbeten.

Eine Ottomane
zu verk aufen Zimmcrmannstr . 3, 1.

Bequemer englischer Herrensesicl
mit Ledertuchbczug, 1 Plüschsessel u.
4 eich. Eßzimmerst . billig zu verk.
Gneis enau str. 10, Hochp. rechts. II 569
Silber -, Kleider -, Bücher-, Küchen-,

Akten- und Galericschränke , Vertiko,
Wasch- u . andere Kam., Nachttische,
Betten , egale, auch einz., mit u. ohne
Federn , Näh- n. Zimmertische, Sofa,
Ottomane , Sessel, Damen - u. Herren-
Sckweibtische, Sekr ., Teppiche, Lamp.,
Bilder , gr . u. kleine Svicgel bill. zu
verk. Adolfsallee 6, Hth._ Part . _____

Itür . Kleiderschrünke ü. Bettst.
zu verkaufen , neu . Ehr . Herrchen,
Schachtstraße 13/22._ _

Spiegelschrank, Ladentbeke,
Kolonialw .-Einr . kaufen Sie billig
M arktstr aße 12, bei Späth ._ __

Ein - ji.  zweit . Kleider - «. Spiegel-
Schränke , Kommode. Kons., Flurtoil .,
Nach tt . b.  zu v. Westcndstr . 1, 1 r .
Fast neuer Küchenfchr. u. Küchenbr.

zu verkaufen _ Jahnstraß e 88, 2 lks.
Kasienschrank

zu verkaufen Adelheidstr . 76, Laden.
2türiger Eisschrank,

1-.6 Zmir . I.. 60 br„ 120 h., gut im
Stande , für 25 Mk. zu verk. See-
rebenst raße 81, Sout . Pdh . r . B 523

Küchenschrank, 20 Mk.,
zu verk, Oranienstraße 42, Hth. .2 I.

Herren -Schreibkisch
v. eintür . Kleiderschrank, fast neu,
billig zu verk. Vbilivvsbergstr . 37, I . I,

Zwei Original -Truhen
aus den Jahren 1698 u. 1707 stehen
lagernd 8 Tage bei Tischlermeister
Bieber , Neuenstr . in Rüdcsbeim , zum
Verkauf.  Preis das. zu erfahr en. _

12 neue Wiener Stühle
billig  abzugeben Frankfnrterstraße 18.

Gut erhaltener Reisekorü
bill. _zn . verk,_,Ndelhcidstraße 56, 8._

Eine Nähmaschine, Schwingsch© .
näht vor- u . rückw., stapft u . stickt, f.
neu. bill. Sachgasse_10. Kurzw.-Lad.

Nene Nähmaschine
wegen Abreise billig zu verk. Näh.
Wälramst raße 33, Laden . B 537

Markise , fast neu,
bill. zu verk. Jahnstraße 7, P . 8061

" ' Drei AuSstellkasten
bill _ zu_ verkauf ca Ki  r chgasse_21
' 1 Erkergestell. 1 fast n. Firmensch.
zu verkaufen Weilstraße 0,1 ._ _

Ein äebr . Natur -Fagdwagen,
1 gebr. Fedcrrolle . 1 leichter Feder»
karren zu verk. Weilstraße 10.___

Jla schon bier -Fedcrkorren'
mit Zugvorrichtung für einen Hund
zu vcrkausen__Herrnmühl gasie 7, P.

Kinderwag ., wie neu, in. G.-R-,
sebr bill. zu verk. Damba ckstal5. H. 1
Scku fast „euer Svortwag . m. G.-R.

bill. zu verk. Albrcchtstr. 41, Lth , P.
Gut erh. Rad für 35 Mk.

zu verk. Wcllridstraße 20, 2 links._
Jabrcnd . 35 Mk.,

zu verk. Bertramstraße 13, Hth. 2._
Damenrad,

sehr gut erhalten , billig zu verkaufen
Kirchg asse 19, Lewen._ B503

Gebrauchter kleiner Herd
zu verk. Schwalba chcrst ra ße 71, P . 1

Gut erhaltener Herd
zu verk. 6wethestraße_ 18, Parterre.

Ein 3-fl. Eiasberd mit Stuben
für 8 Mk. zu verk. Röderstr . 39, 1 l.

Obstpreffc, '
sehr gut , für alle Sorten Obst, billig
zu ve rkaufen Platterstraße 11.

Badewanne mit GaSofen
um den halben Preis , Kleidersthr,,
Kant.. Waschtail., Nachtkästch., Lüster,
Wäscherolle umzugshalber bill. abzug,
Kaiser -Friedrich -Ring 78,_ t. _8047

Zimniertlosett . tadellos , f. 10 Mk.
verk. Seero oenstr . 81, V. S . r ._ B 527
Gut erhaltenes Svengler -Werkzeüg

m©Rascĥ _z. ve rk. Albrechtstr. 80, 2 r.
Grosse Gartenpumpe zu verk.

Schierstcincrstraße 5, Hinterh . 2 St.

10— 15,000 halbh. Mantelofensi.
bill. zu verk. Weißenburgstr . 3, P.

In diese Nubrit werden
nur Anzeige» mit Überschrift

anfgenmnwcn. — Dirs Hcrvorireben einzelner
Werre *:»; Text durch fette Schrift ist imstattraft.

Ein gutgehendes Geschäft
der Leben smittelbranche lvird in gut.
Lage, Mitte der Lrtadt, zu kaufen ge¬
sucht. Agenten verbeten . Offerten
unter D . 576 an den Tagbl .-Ver lag.

od. groß. Reißbrett , ev. m. Böck., zu
kaufen gesucht. Zu erfragen im
Tag bl.-Verlag . _ _ Bm

Gebrauchter Gasbadeofen,
gut erh., zu kauf. ges. Off . zu richten
an E rbacha rstraß e 2, P art , links ._

Ventilator mit elekir. Betrieb
zu kaufen gesucht. Näh. Stcmpclfabr.
Götzen, Langgasse 48.

Besseres gkcstaurant
zu pachten gesucht. Off . erbeten an
K. S ., Westenostraße 82,_2. _________

Junge strebsame Fachleute
suchen per 1. Oktober ein besseres
Restaurant zu pachten, eventltell zu
kanken. Offerten unter L. 578 an
den Tagbl .-Verlag ._ _
Fachleute s. Wirtschaft zu pachten.

Orf . u. K. 126 posll. Schützenhofstr.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

öHf(*cnommni. — Das Hervordeben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist nDattl .aft..‘vvcw.'toJ

Dame ert . engl. u . deutsch. Nnterr.
Taunusstraße I , 2. Etage lin ks.

Student , R.-Abitüriont , erteilt
Nachh.-Unt err . Luxemburgpl . 1,__1__l.

Schnell Englisch u. ZwanzssSt . 75>Z
15 I . im  Ai >8l. gew._ Wc xlftr. 18. P.

Englische Konversatio»
geg. deutsche pd. sranzös . v. jg. Dame
gesu cht. Off , u., N. M. 22 hauptpostl,

Französische Konversation
von einem Herrn gesucht. Off . mit
Preis u. U. S77 an den T agbl.-Berl.

Zwei junge Herren
w. franz . Stunden von 8—10 Uhr
abds . bei franz . Lehrerin zu nehmen.
Off , u.  P . 578 an den. Tagbl .-Verlag.

Grdl . Klavierunterricht
w. b. maß . Preis erteilt . Offerten
unter  S . 577 an den Tagbl.-Verlag.

Junge Daine
wünscht Gesangunterricht . Off . mit
Preisangabe sind unter K. 579 an
dcn_Tagbl .-Verlag zu _richten. _

Bügclkurse ert . grdl . Frl . Michel,
Eleonorenstratze 8, 1 St . B 560

Iir diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

anfgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Borl . gold. Ring mit gr . Perle
van Seeroücnstr ., Lahnitr ., Waldweg
am Turnplatz vorbei, üb. Aug.-Birt .-
Tcmvel bis Unter den Eichen. Ab¬
zugeben gegen ! Belohnung S-ce-
roben straß e 13,  1 St . _ __ _ _ B 544

Pinceuez mit Kettchen Verl.
G. Bel , abz. Rüdesh cimerstr . 20, 2 r.

Fg. schmarz-weitzer For -Terrier
entl . Vor Ank. w. gew. Abzug, geg.
Belohn. Alexandrastraße 4, 1.

Junger Jagdhund
zugelaufen . Zu erfragen im Tagbl .-
Verlag _̂ _ 8ck

3 Mk. Belohn, dem Wiederbrinner
meiner am letzten Sonntag entflog.
Lachtaube mit gebrach. Mittclzehe.
Veith, Philiphsbergstraße 6.

In diese Rnbrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

oiisgcnomincn. — Das H7rvor!iebe» eiujelnrr
Wor' c int Text durch fette Schrift if>unftattuaft.

Gut bürg . Mittag - u. Abendtisch
empfiehlt Rheinstraße 52, 1.

Privat -MittagStisch v. 60 Pf . au.
Bleichstraße 15a, 1.

Aüwechslungsr . Mittagstisch
b. Dap. sg. Koch.) Friedrichstr . 18, 3.

Für Gärtner!
Suche einen Gärtner , von dem ich
in meinem Laden Gemüse u. Obst
Verkaufs. Näheres zu erfragen im
Tagbl .-Verlag . _ By

Tüchtiger Kaufmann
empfiehlt sich den geehrten Geschäfts¬
leuten von Wiesbaden u. Umgebung
z Anlegen und Beitragen ihrer Ge¬
schäftsbücher. Gewissenhafte u. dis¬
krete Bedienung . Schriftliche An¬
fragen unter R. 107 an Lagbl .-
Zlveigstelle, Bisma rckring._ _ B 553
Reisekoffer'-Repäraturen gut u. bill.

Alle Tapeziererarbciten bill. Sattlerei
Lantmert , Metzgergasse 83.

Polstcrarbeiteu aller Art
werden noch billig u. dauerhaft aus-
gesü hrt . Jos . Basche, Römerberg 23.

Tapezieren per Rolle 30 Pf.
Polstermöbel w. gut u. bill. aufgearb.
Räb ._ Dertrainstraße __9, Hth. 2_ links.
"Fachkundige Frais "empfiehlt sich
Restaurat . im Kochen od. f. Büfett,
Orant enstraße 27, Hth. Part.

Schneiderin empfiehlt sich
für eins. Damen - und Kinderkleider
aller Art . pro Tag 1.80 Mk. . Näh.
bei Decker. Norkstraße 7, 3 links . _

Tücht. Pariser Damenschneiderin
empfiehlt sich geehrten Herrschaften.
Göve nfir aße 11. Eartenh . Part . l ._

Schneiderin sucht noch Kunden
außer dem Hanse. Marktstraße 6, 2 l.

Fräulein übernimmt Arbeit
im A.usbessern der Wäsche. Friedrich¬
straße 28, Marienhaits . _ _

Perfekte Weisistickerin
empfiehlt sicĥ_Bertramstr ^ 18, Part.
" Stickerei u. Häkelei w. sch. bes.
Frau Martin, _Eintxachtstr ._2, Eigenh.

Bnntstickereien iv. schnell u. billig
aus gcfüh rt Bertramstrahe 20, 3 lks.

Ncuwäscherci Knobloch,
Moritzstr. 10. Telephon 2331. Leib,
u. HauShaltungs -Wüsche. Spezialit.
Her rcn -S tärkw äsche. Masco.- Plätta.

Üebernehme Wäsche z. W. u.
Blusen und Herrenwäsche wie neu.
Wellri tzstraße 37._ Telephon 3936. _

Nen-Wüscherei W. Rund,
Rielilstratze 8 u. Römerbcrg 1, elcktr.
Betrieb . Tel . 1841. Suez . : Kragen,
Manschetten , _PoruOüer -Hemden.

Neuwascherei Frl . Michel,
Eleonorenstratze 8, 1. Eigene Bl.
Spcz . : feine H.- u . D.-W., Kleid, u.
Blus . w. wie neu bergest. Gard .-Sv.
Mäßige  Preise . Porz . Bed. B 559

Neuwascherei Fischer,
Damen -, Herren - u. HauSh.-Wäsche
Nar kstraße 11,  w . noch Ku nden ang.

Wäsche z. Wäschen u . Bügeln
wird angen .. sauber u. vünktl. bes.
Gard .-S ". Clarenthalerstr ^ 3, G. 1.
'Wäsche zum Waschen u. Bügeln

w. angen . Eig . Bleiche. Trockn. i. Fr.
Frau _pod  Wwe .. Vereinsstraße 3.__
Besi. Wäsche z. Waschen ». Bügeln

w. angen . Herderstrahe__27._ 3 links.
Neue Gardinen -Wäsch. u. -Spann,

empf. sich zu bill. Preisen . Frau
Ravv , Nettelbeckstraße 8, Mtb . 2.
^ ’ Gardinenspannerei.
grau Stetiger . Oranienst ratze 15. _

Gärdinen -Wnsch. tt. -Svanncrei
C. Schmidt . Röderstraße 20. _ _

Wäsche zum Waschen ü. Bügeln
w. angen . Sedanstrnße _11._Frtsp . __
Im Waschen u. Bügeln empf. sich

Frau ToIksdorf,_ Weilstraße 15, 3.
Gebildete ecs. Krankenschwester"

wünscht Pflege zu übernehmen . Off.
unter E- 579 an den Tagbl .-Verlag.

Dochenbettpslegerin , staatl . gepr.,
ist fr ei. Große Burgstr aße _4, 3_St.

Tücht. Friseuse empfiehlt sich.
Näheres Ablerstraße 47, 3 St . links.

Geschäfts verkauf.
Gangbares kleines Geschäft der Lebens-

nüttelbranche sofort billig zit verkaufen.
Offerten unter -M. » S4 an den Tagbl.-
Verlag erbeten.

Kichere WSevz.
Milehhandlung mit Viltnaliengcschäst,

f. d. Altstadt, v. Jnh ^ selbst seit 30 I.
mit gutem Erfaßt betrieben, festeK»n -
schast, vorteilhaft zu verkaufen. Nur
strebsameu. fleißige Oteflekt., Ivelche über
za. 5000 Mk. verfügen, wollen sieb melden.
Off. u. lll. « Iß oit d. Tagbl .-Verlag.

mit kompl. Geschirr tt.
fifa? -*^ 084 ^ Fedcrrolle preiswert zu

verkaufen. Nah. im Tag bl.-Ve rlag. Rp[ Noch8srhZtte'ir»n"ze'«Fox--HüttviNWett8
bill. abzugeb. Sonnenberaerstr. 46. U

Beitfederrr-
MeittigrlUgs-AnstaLt

in der Nähe Franknnts , im besten Be¬
trieb, vollauf beschäftigt, s. ausdehnungs-
fähig. ist wcg.n vorgerückten Alters
spottbillig

verkarrfeN.
Reingewinn 1906 Mk. 3300.—. Die im
Betrieb befindlichen Maschinen sind
eigene Erfindung. Gest. Offerten unter
stz. SC. SS. !IS3 an ß8.iae8oIä’,'®o <-e,
Kran lftt rt a . M . (Fcpt .332!: 7)F134

pciiie Dogge,
männlich. 1 Jahr alt , Prachtexemplar,
ff. Stammbaum , erstkl. Ncnommier- u.
Schutzbund, zu verk. Günstige Gelegen¬
heit für Villcnbesixer. da unbestechlich
wachsam, kinder- und geflügclfromm.
Adressen von Rcstektaaten erbitte unter
SL. an den Tagbl.-Verlag. _
Kräftiger IRghurrV

billig abzugeben Lochstätte 14 . 1.

I Papagei
wegen Abreise zu verk,

Hellwundstrnßc 39, 2.

9r. Anzahl, gebrauchte,
W9ßtUV ^ gute und erst! asstge
H Fabrikate, schon von 250 Mk . an
w empfiehlt B5l4*i «irirl «. Wot2F.
Wilhetrüst taste 12*

Erspielst MmW. "
wie nett hergerichtet , darunter
Vliithncr , Beäistcitt rc. , werden
biltigst abgegeben.

Mttsikhauö
ÜFit-,»aiz StolleüesiSserg 1,

Kirchgasse 33«

iHolliIfinBlier MMUms.
Wegen Aufgabe des Ladengeschäfts

werden sämtliche auf Lager befind¬
lichen Waren zu außergewöhnlich
billigen Preisen ausverkauft.

Mayers Bürstenfabrik,
Mauergasse 12.

GM. mm  gehr. Marios
preiswert unter Garantie abzugeben. Be¬
quemste Zahlung-ibediuguttgen. 1189
_B4öni s , Bisil -atckr iiig 1(>*
Wer Möbel kaufen

oder sich «cdicacrt und billig cttr-
richten tvikt, besnche das

Mödelharrsv. Jacob Fuhr
Blcichstratzc 11?.

Grotzs AnswalU * Er «. Schreinerei
und Polstere » im .Hause.

Weitgehend . Garantie . Lei . 2737.

Ganze Villeneinrichtung in : E.lektr.
Lüster, Kronleuchter. Pendel. Wand¬
arme, 2 Monate gebraucht, in modernem
Stil , sind sofort billig zu verkaufen.
llläh.  Altha ndl. Kir chgas se 56, V.  1 ._

h  sn -WITtter hnllcnb,
»7 für Bcctcnwctn, zu

verkaufen Ettvillerstratze 0, 1 r.

Geld -Darlehen ohne Bürget,
5 Proz . Zinsen , ratenweise Nuclzahl.
Sclbstgeber Schilinski . Berlin Zg,
Schlcsw iger Ufer 10. Nückp. F1 31

Bessere " Persönlichkeit
sucht Darlehen von Edeldenkendem.
Offerten unter P . 577 an den
Tagbl .-Verlag . _ _

150 Mk. sofort zu leihen aes.,
nur von Selbsig ., gegen Sicherst, w.
hohe Zinsen . Off . unter P . L. post¬
lagernd _Bismarckring ._ _ _ _

30 Mk. zu leiben gesucht.
Rückzahlung nach llebereinkunft . Off .,
unter G. 579 an  den ' TagbI .-Vcrlcig.
F. Wiesbaden s. wir sleisi. Vcrtrl

gegen hohe Bezüge. Magdebure,ax
Lebens - Vcrsicherungs - Gesellscherfr.
Wi esba den, Moritzstraße 4._
Eine Dame in den 30er Jahren,

möchte Anschluß bei einz. Dame od.
auch bei zwei älteren Leuten : wurde
dort sckilafen und die häuslichen Llr^
beiten verrichten Helsen. Offerten u_
G. 44 an die Tagbl .-Haupt -Agcntur,
Wilhelm stra ße 6. _ 8127

Wer schließt
s. e. Herrn nach Paris u. franz . .See.
Itade an ? Offerten u . E. 107 an die
Tagb l.-Zwei gstelle, Bismarckr ._ L .igg

Kind zum Milstillen gesucht.
Blücherstraße 6, Mtb.  2 rechts. B 534
Kind, bester, wenn euch illeg. Hcrk .,

wird v. kntderl. geb. Beamtenfarnilit
g. einmal . Vergüt , adoptiert . Oskertert
unter _L- 570 an den T agbl.-Ve rlan

Sllleinstehender Herr lWitwer ),
50 I . alt , aristokratische Erscheinung,
von autcm Charakter u. fröhlichonr
Gemüt , wünscht ältere vermögende
Daine zwecks späterer Heirat kennen
zu lern . Adr. erb. u. B. G. 400 vostl
Bismarckr . Str . Diskr . w. verbü rgt'

Weltgewandte Dame ~
slcbenSlnsiig) sucht die Bekanntschaft
eines älteren gutsituierten Herrn
zwecks Heirat . Osserten u. R.
Lll_den Tagb l.-Verlag.

Geb. Fräulein in mittl . Jahr .p"
ci .. statt !. Ersch., mit 8000 Mk. Var-
niögen, wünscht die Bekanntschaft c
atr . Herrn , cb., in gut. Derh ., stneds
Heirat . Verm . u. anonym zwecklos
Oif . n . O . 577 an den Tag bl .-Verlng'

Besserer Herr , Nntcrbeamtcm ■*
38 I ., ev., n. unverm ., v. gut . Cstnr.
u. angen . Aeußcrn,, w. zw. baldig
Heirat die Bekanntschaft einer ankO
nett . bess. Herrschafisk. 0. Fräul . irn
Alter von 28—40 Jahr . nt. ctroaa
Vermag ., um ein ang. Heim zu nr
Vermittl . Verb. Oft . u. N. 107 an
Tagbl. -Zwei gst., Bismarckring . B 540

Junge gebildete Witwe , —
bochsvmvaty. Ersch., mit 1 Kind , w,
sich wieder zu verheiraten und sucht
die Bekanntsihaft eines gutsituiepten
event . auch älteren Herrn , dem dcrrgi-
gelegen, sich ein glückliches Familiou --
heim zu gründen . Bedingung : Gut
ehrenwerter Charakter . Adressen
beten unter „Heim" postlagorirx
Bisma rckring. _ _ _

Welch' ficmütl. ölt Herr ^ ^ —
hätte Lust mit mir zwecks spät. Heiruk
in Verk. zu treten . 28 Jastr,.
gr . schl. Fiaur , lebensliisiig . Orsertc -n
unter O. 578_ an den Tagbl .-Verl ««.

Bekanntschaft mit lebenslustiger^
energischer, temperamentv . nette,
Dame w. varurteils r̂. gutsit . »„r,
Herr , gr . stattl . Ersch., zw. ev. si>,>c_
AuSf. O ff, uni N. O._ 36 hauptpostsi

Baldige Heirat wünscht
idealgcs. sol. geb. verm. beis. Herr . 0»
stattl . Erich., m. gcmütv. bäuSI.
verm . kath. Dame in. gr . Fig . Aü .-rr
Off , erb, u. G. H. 77 hauptpostl ._ *T-

Alleinstehende ältere ®antc,~”
noch rüstig , stattl . Erscheinung u.
großer Herzensgüte , wünscht allein,stehenden verm. Herrn , Ende 50 >>
oder darüber , betr . Heirat kennen
lernen . Ernstgemeinte , nicht aiu >.
nume Offerten unter S - B. stäuptpostlagernd erbeten . ' *

Heirat.
Handwerker , 27 I ., mit gut einges
Geschäft, sucht zw. Heirat die Bek
einer ia . Dame : etwas Vermönor
erwünscht Offerten unter C. ore,
an den Tagbl .-Verlag.

Nranketrwagcn
kimmerinaiui, Main

preiswert zu p„ >.
-»Leibnizstr. 10 ' /,^

Ke klcütt. Aglogi
bestehend auS:

tt - vf.  Gasmotor , Dlmanr«
Airnuinlaloren » ud Schalttafel
ist zu verk. : ferner eine Gleichstr » »,,^
bogeulamve und ei l 1-pf . Giriq »,
strom elektro mwtor lstengasie 84,, ' '

Fclvschmreüc , Hevclstiscrr «, 1 « ^ ;
Wannen , gevr . Oeicii,
richtung fi 3 Pferde, best, in .firippe»
Raufen. Tränkkübeln ec. ans Eisen, sj^
sofort billig zu verkenicn. Näd. Llje»
.Hanblnng Kirchgasse !M,  Bdst . ,Aqrmrren. -'GE

Mehrere schöne Aquaucn billig z
Off. unt. ä>, 574 an den Tagbl .-N?. ,

PianinoS , alt» Violinen kauft
595-ins -. WoJUS”, Wüüelmstr.12 69 gj

-I
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Frau Ang. Görlach^
Metzgcrguffe 16,

kauft zu hohen Preisen, elegante Herrcn-
uud Damen- Garderoben, Brillanten,

Gold- und Si lb crsachen._
Mur *Fra u  Stummer,

KI. Weberpasse 9 , 1, Kein Laden,
zahlt die allerhöchsten Preise f. guterh.
Herren- u. Damenklcidcr, Schuhe, Möbel,
Gold, Silber, g. Nachl. Postkarte genü gt.

Iran Schiffer.MeWWffe 21,
zahlt die höchsten Preise für getrag,
Herren - u. Dcrmen-KIerder, Militär¬
stichen, Schuhe, Gold und Silber.
Postkarte genügt._
Iräutein Hl. Geizhals,
Goldgasse 21. zahlt die höchsten Preise
ür gut crh. H - u. Damenkleider. Möbel,
g. Nach!., Psandsch., Gold- und Silbers.,
Brillanten , Zahn geh. A. B. k. i. Hau s.

Die besten Preise zahlt immer noch
Fr. WltzMM, RÄI
Gold, Silber , Bri lla nten ir. An tia uität.

Kar9 Kunkel
zahlt am besten für Herren- u. Damen-
Klcider. Schuhwerk, Uniformen, Möbel
und Pfandscheine. Hochstätt e 13.

/ »f'  euren - n . Damenlleidcr , Nni-
formen , Schnhe u . Stiefel
kauft ju hohen Preise»

~ Frau !l<>8eQso!d, Metzgera .29.

MMschieNvieri. Adresse
zum Ankauf lautet:

Frau Grsßhut , *0k.
Für gut erb. Herren-, Damen- n. Kinder¬
kleider, Militärs ., Schube, Möbel, Gold,
Silber , g. Nachl. re., Postkarte genügt,
zahle wie bekannt, die höchsten Preise,
weil der größte Bedarf an» Platze.
' Möbel , Betten,
Teppiche, Oelgemälde, Musikinstrumente,
Fahrräder kauft fortwährendEi. BI«*»-®,

Friedrichstratze 25 , Seitenbau.

Kupfer, Messing. Zinn.
/ltlLH Blei kauft ftei-ö und

nimmt in Tausch B*. ,B.
Knpferschmicderei und Vcrzinnerei,
Ecke Gold- und Metzgcrgasse 37.

Bitte ausschueiben?
Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen re. kauft
u. holt p. ab El. 8ipx »« i', Oranicnstr. 5l.

Zahle Den höchsten Preis
kr Lumpen , altes Eise »», Metalle,
teutuch , Gummi , Staniol re. bei
»»»»kttrcher Abbolurrg . Postkarte
enügt . Althandlnug . Kirch-
asse 53 » Borderllans 1 St.

Das Restaurant

Zur neuen MWW
in LTiesbadeu -Biebrich

ist per 1. Okober 1997

«eilp nerpadfen.
Geeignete kantionSfähige Bewerber

wollen sich schriftlich bei IBusck
in Limb urg melden. _ B421
Für Gärtner od. Gartenliebhaver.

Distrckt Königsstuhl Baumstück, zirka
2k>0 Obstbäume, Bcerenobst, Gewächs¬
baus, Mistbeet (Fenster), Wasserleitung,
zu verpachte». Nä!eres bei

F . SPa-bst , Taunusstraße 7.

Von jungen tüchtigen Fachleuten
wird besseres

ßeMWW - CtMWMlt
ad . Muer CM

zu pachten gesucht. „Kaution kann
gestellt werden." Offerten sind zu
richten unter F . G. D. 973 an Rudolf
Mosse. Frnnkfurt a. M._ FJ35
Junge tüchtiuc Wirts-

soilko suchen eine gutgebcnde Wirt-
tLlllU schuft zu pachten. Offerten
unter Lr. 5J9 an beit Tagbl.-Verlag.

Kehrer oH. KMditül gef.
um einem Obersekundaner täglichen

unterricht zu geben. Offert.
777 hauptpostlag . Wiesbad.u. N.

?6N8mnai Wvrdg.
Arbeitsstunden z.Beaufstchr. d. Schul¬
aufgaben , für Pensionäre und
andere . Beste Erfolg «, sogar mit
Prim . ! seit über 12 I . ! P -rs. crt. o.
U, gründl. Uttt . i. all . Fffch. » auch f.
Ausländer , und bereitet erfolg », und
schnell auf alle Klassen «, Schul-
und Militär - Examina vor, bcs.

Einf . -, Prim .», Abitur .«Ex.!
Worb », staatl . gevr . Oberlehrer,

Luifeustr. 43 und Schwalbacherstr.

Englischer Unterricht.
Mz»» Carne , Ma nergaffe 17, 2.

Engländer, gSfSS
School, eit. Untere. bill. u. schnell. Probest,
grat. X. lteael, Gert chtsstrahe9, 2. 8105

Französisch.
CngllW. MmW.

Deutsch für Sl, »Ständer.
Nationale Lehrkräfte»

Privatunterricht und kleine Zirkel.
Berlitz Seltool,

Luisenstratz« 7.
msaaBsaams » ffi aHBSM

Parisieaue Mint« Ä.
gram, et convera. Elisabethenstr . 7. 8131

Conversation framenise par fr. 50 Ff.
I’h. exc . ref. Off. F . 14 . SS hptpoatl.

Cours et legons de franieais p.
institutrice fran âise Moritzstr. 16, 2 r.

Handelsschule
Handels -, Sprach - und

Schreiblehr anstatt
19 Kikftlasstr. 19.

Beginn neuer Kurse
zur

Ausbildung von Damen u.
Herren für den kaufm.

Beruf am
15 . ra. 18 . Juli.

TT;»" - u. Abendhnrse.
Einzelfäoher:

Beginn täglich.
Lehrfächer : Buchführung,
Korrespondenz , Rechnen,
Stenographie , IVechsel-
lebre , Maschinenschreiben,
Kontorkunde , Sprachen,
üscüaöiiscliffeibcsi etc.
Kostenlose Stellenvemiittl.

Man verlange Prospekte.

Institut Sem,"
Rüeinstrasse

103.
Telephon

3080.

'Sp-

15. Juli
und

I. August

Beginn
neuer Kurse!

in nämt !«

Tags-
und

Äbeiid-
Kurse.

kaufmänn,
Fächern,

Franz ., Engl .,|j
Hl Stenographie

Büch führung
Kontorpraxis,

SeliöimscIireiSr . ,
Rundschrift,

Maschinenschreiben]
etc. etc.

3-, 4-, 6-Mon.-Kurse]
Praktisch erfahrene
erste Lehrkräfte.

Mandoline-Unt. ert. grdl. geb.Jtaliener.
Mk. 8 mtl. GÜbenstr. 15, Mb. 2. B04

Akadem.Znschueidefchule
von Frl.

Luisenplatz 1-».. 2. Etage.
Erste u . ältesteFachschule am Platze
für die fänetl. Damen- u. Kindergvrd.
Berliner, Wiener, Engl, und Pariser
Schnitt . Gründliche Aüsbild. f. Schneid,
und Direktr. Ausnahme tägl . Kostüme
werd. zugeschnittenn. estiaerichtet, Taillen

und Nockseh. von 75 Ps. bis 1 Mk.
Büsten in allen Größen in Stoff und
Lack, mit und ohne Ständer , auch nach

Maß zu Fabrikpreisen.

Lehr-Jnstitut für
DKMerZ-SchneiÄeeei

Vl)N 'OT«*ltrJhseiB*,
Friedrichstratze 38 , Gartenhaus 1,

gegenüber dem „Friedrichshof".
Gründlicher Unterricht im MaffneHmen,

Schnittmusterzeichn., Zuschn. >t. Anc. v.
Danicn- u. Kirider-Garderob. Die Damen
fertigen ihre eigenen Kostüme an, welche bei
einig. Aufmerksamk. tadell. werden. Anm
v. 9—12 u. 3—6. Schnittmuster-Verkauf

Einmach-Aursus.
Einige Damen können noch am

Einmach - und Kochknrsns teilnebmcn.
Gewerbe - Kochsch,ile,

Rheinstraße 64.

Handels- und Schreib-
Lcliränstalt

für

Haien| | |
!Herren.MZ

BD- Nur : Wß

38  MöcluHtnßc 38 .^
Ecke wroritzstratze.

Zerien-Aursus
UN

Schmrschreilrew,
Rund - und Zierfchriften.

Anmekdungcrr täglich.

Mofpettte üollenfret.

Mestenäose

SBBBUaB8BBHKaB|

Konzertmeister
„Albert Otto ’s

M ©ns er vat ©rmm
€ler Msisllt 44,

Wiesbaden,
Yorkstr.33,1. Yorkstr-33,1.

Beginn neuer Kurse:
Jäontas , denl , JSislI 1909,

voPMiittags © Wlir.
Unterrichtsfächer:

Klavier , Harrnonium , Orgel , Vio¬
line , Viola , Cello, Bass , Flöte,
Oboe, Klarinette , Fagott , Horn,
Trompete , Posaune , Tuba und
Harfe, Theorie , Diktierübungen,
Orchester , Quartett , Musik¬
geschichte , Kammermusik , Har¬

monielehre , Ensemblespiel.
©pcrm -. SAoniieri - 11. Solo-

©esarag -.
SeS «ttusj5iel -SelsiiIe.

Ausbildung bis zur völligen
Bühnenreife.

Dramatischer Unterricht , Stimm¬
ung Organ - Bildung , Sprach¬
übungen , Vortragskunst , Ton¬
ansatz , Mimik und Deklamation.

Literaturgeschichte.
Anleltraug - in des ’ BAwinst

des Scluninhens,
Partien und Rollenstudium.
SprsaeSsem -KJiaterricIsts

Englisch , Französisch , Italienisch.
Künstlerische Leitung von Gesang¬

vereinen.
Allererste bewährte Lehrkräfte.

Billige Honorare,
GeB. Anmeldungen werden im

Bureau des Konservatoriums,
vormittags zwischen 11 u. 1 Uhr,
entgegengenommen . Prospekt zu
Diensten. B» äe IDirelition.

Kjimmm mmmimGsmsmmmimmBM

MM" Veririreir
eine goid . Damcnnhr zwisücn
VUO Uhr abends in Lniscnstr.
gegen Bel ohn. Luis enstros-e 2, 1.
lP <sf " 10 Mark Belohnung
demicnigen, welcher n!einen kl.
schwarzen Pinscher wiederb ringt,
bcrgstraße 36. Part . r.

9 und
Abzug.

8 , 2 !

langt).
Geis-

Architekt
mit besten Empfehlungen fertigt schnell
u :d preiswert künstlerische Entwürfe,
Fassarea , Details u. Perspektinen. Off.
unter lkll. an den Tagbl.-Verlag.

L . UleeiBaim,
becidigter Büchel-Revisor,

Friedrichstraste 42, P .. Ecke Kirchgassc.
Fernsprecher 822.

Bllcher-Abschtnssc, Bilanzen , Rcvi-
sionen, Organisationen . Gutaatcn,
Liciuidalionen, Bermögensverwal-
tuitgen :e. Steuer -Erklärung.

Abschriften und %’erviel-
fältlfrsnisge «*

in Mnschinenschr . übern, die Rinke'sche
Schreibstube , Kirch gasse 30. L'el . 3375.
Reparaturen an Nähmaschinen
aller Systeme werden unter Garantie
prompt und billig ausgeführt. TiUloif
»anjif , Mechaniker, saulgasfe 16.

Gard.-WllfÄere!v.KpMilere!.
gegr. 1878, schnellste Bed , Herstell, wie
neu. g^ei -lia .rd , Blücherstr. 6, V.P.
Mbrations -Massage,

elektrische Massage,
9- 12, 2- 4. Rieh lstratze 12 , 1 lks .

Mnffallfo empfiehlt sich fauch für
MUIjLlljL Ansen,naffage ).

Friedrichstraße 1« , 3._

affage
von iunaer Dame.

Schulgaffe 9 , 2. Etage.
Massage ert . fg.
Dame 11—6 Uhr

Goldgasse 21, 1, Ecke Langgaffe.

Maniküre.
Frl . F . Cebiisir «9t, Röderstr. 41, 1.
EckeTau»usstr. Sv rech st.: 10—lu . 2—7.

Hühneraugen- n. Nägel-
Operation.

S».HV» si »« tr, Nikolasstr. 26. Tel. 6894.
Wlffenslhüstl. Dem.

v. Charakter u. Fähigk. n.
Form Linien b. Kopfes u.
d. Hand. (Extra griechische
Zahlen-Deutung.)

Helenenftr . 12,  1 . gesetzlich
Nur für Dame « ._ geschützt.WrollMlle, puresologte.

Niehlstraffe 12, 1 lkd.
Phrenalogin

_B orkstratze 29 , Hth . 1. B558
Auf vielfachen WuuW!

Phrenologin u. Slrithnroniantin
auch Sonnt , zu sprechen. Hellmund-
stra tz« 42» Bdhs. nur l . EL sep. Eing.
b - GtzrerHSogir

Langgaffe 8, im Vorderhaus.

Tagblatt-
Fahrpläne

Mfet-Verträge
Alt-nassauische

Kalender
zu haben in der

Zweigstelle des

Wiesbadener Tagblatts
Bismarck-Ring 29.

Ununterbrochen von morgens
8 Uhr bis abends 7 Uhr geöffnet.

GGlsWIGGGWAG GGGGGG

ft Für die in so reichem Maße | |
dargcbraebteu Glückwünsche, Ge-

x schenke und Gesänge aus Anlaß 1s;
® itn'eres silbernen Hochzeitsfestes sjsagen wir auf diesem Wege allen M
@ Ijeben Freunden, Bekanntn und E)
kW Kollegen unseren herzlichsten Dank.

Kkinvrch Kchirg ®
und Frau.

Geldgeber
Eat limeier . Berlin , Ruppinerstr. 10.

Gew,
dis kr., bequeme Rückz., direkt ö. Kapit.,
beschafft nachweislich A. Bl ’älier,
Wi Sbaden, Donbeimerstraße 82, P . r.

Suche kleines Darlehen
nur von Selbstgeber . Offerten unter
E. V. 80 postlagernd. _

G. m.b.H. SIoinonB,Gesellsctu
m . be8chr,

Haftung . Prakt . Auskunftsbuch für Ge*
Bchäft8führer , Mitglieder u . LiofoTant &o. ^
Fco . geg . M . 1.60 , geb . M . 2.— . Bfm . od . ^
Anw . Gu»tav Weigol , Buchhdg .. Leiprig . ^

TKtrge Beteiligmra
gesucht an einem nachweislich gesunden
und rentablen Unterinhnien,' evcnt.
alleinige Uebernahme mit Kapital von
60 bi« 100 Mille Mark. Angebote mit.
S . Y . 5K. nu E&atl . Hone,
Hanau.

Damen beff. Standes wend. s. in
all. diskr. Frauenanglegenh . a. zuverläff.
durchaus erfahr. Frau . Offerten unter
A. 854 an den Tagbl.-Verlag.

Feucr-Bcrsicherllllg.
Von alter emgeführter Gesellschaft

wird erfolgreicher, bewährter F83,
Berufs -B ermittler

öegen Gehalt und Provisionsbeziigezn
engagieren gesucht . Gest. Offerten unt.
Id . 70L8 an E-Ba.» sen .stein &
Vogyl er A .-C ., F ra nkfu r t a . M.

Unter günstigen Bedingungen ist
von vornehmer Bersich.-Anstalt mit
leicht zu bearbeitenden Branchen
(spez. Kinder -Versicherung)

Haupt-Agentur
an rührigen Herrn zu vergeben.
Die Uebernahme kann auch nebenbei
erfolgen . Nichtfachmann wird an¬
gelernt . Offerten unter F . 578
au den Tagbl .-Verla g._

Gesucht
Generalagent

für größeren Bezirk von einer ausländ.
Lebensversicberungs-Gcsellschaft. Mäßigt
Kaution erforderlich. In der Branche
bewährte, nachweisbar leistungsfähige
Herren werden eingeladen, ihre Offerten
für Chiffre „Dauernd 622" an» -»» s« o-
stein &  l ogier , Berlin W . 8,
einzusenden._ F88

Mm Mimst!
Lizenz für niehrere gewinnbringende,

hervorragende Muffen - u »Gebrauchs«
artikel zu vergebe » ; zur Uebernahme
sind nur Mk. 300.— erforderlich. Ernst-
liebe Reflektanten mit Pr. Referenzen
wollen sich melden unter Ä . Sf. ©7
an Mauhe L Co ., Uöltt . F16

GO Mark
W oefifienlohn

oder 50—60 “/» Provision
erhält «feder

der die Vertretung meiner weltberühmt.
^Neuheiten übernimmt . Branchekenntnia
nicht erforderlich . F 83
Schilderfabrik, Erbach, Westerw,

Forderung
mit Pa. Bürgschaft geg. Nachlaß z. vert,
Off, u. Al. an d. TaobL-Verlag

Frarr§Aleiden,
diskrete, bes. P . Ziervus , Kalk 136, d.
Köln a. Rh. Frau Sch. in B. schreibt:
„Besten Dank", Ihr Mittel wirkti
schon am vierten Tage. (Rückp.
erb.)_ F186 ,

_ . ß „ Kranen- -S_

I leiden I
Beschwerden verschiedener Art bchandelt
gewissenhaft

Heil -Institut Hygreia,
Karlstratze 16, Part.

Sprechzeit: 9 - 1 und 3—7. (Damem
bedienung.)

Damen
f. frdl. Aufm, Rat b. deutsch. Oberhed,
Frau FrsiniL , Verviers it Belg .»
Pta ce du Mar lyr No. 9, 2._ F131

Das goldene
Buch Äver die Ehe

Mk. 1.20, grat. 1 Buch z. Totlackeu.
A. «Sääüitlier , Versandhaus, Frank«
furl a/M . >3. G.), Börnestr. 22.

Gen » Dame , Ende 20, sucht pass^
Rei ^eMasih ! . sür Schwarzw.,
Schweiz oder sonstigen Höhenort an
Dame aus guter Familie. Offerten
unter B». 11 an die Tagbl.-Haupt-Ag.
Wildelmstraße 6.  8117

lilin O orr Mltte Dreißiger, wünscht
VbHl angenehme Ncisebegleit.

Offerten unter A . SSI an den Tagbl.-
Bcrlag erb eten._

Heiratstnstige Herren j. St . (auch
o. Verm.) erb. sof. Danieupart . m. 5- bis
20L,660Mk . diSkr. nachgew. d.d. renom.
Bureau „ Fides " , Berlin 42 . F84

Herr, Anfang 30,
. . - ♦ elegante Erschei¬

nung, kunstsinnig, gebild., äußerst solide,
wünscht mit hübscher junger Dame mit
größerem Vermögen bekannt zu werden.
Verschwiegenheit selbstverständlich. Ernst¬
gemeinte Anerbieten unter M . 531 an
den TagbL-Verlag.

Herr, gut situiert,
Ende Zwanziger, wünscht die Bekannt¬
schaft einer gebildeten , gemütvollen
Dame, nicht über 36 Jahre alt, von
mittlerer Figur , Wwe. ohne Kind
nicht ausgeschlossen, kennen zu lcnicn,
zwecks Heirat. Offerten mit. A.  835,
an den Ta gbl.-Vert ag.

„Glückliche Heirat" .
Einige junge Herren stichelt die 2

kanntschaft jünger Mädchen mit etw
Verm. zwecks Heirat unter größter Vl
schwicgenheit. Vermittlnngsb. Ems
straße 69, 2, Garteichaus.

Warum keine Nachricht?
Bitte Brief n . bekannt . Chiffre.

_ E.
Hl<1111r/ Domina severa AFÄ.
lllulllZ/ . Bitte nochm. Brief abhoL 1
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Kurhaus,  Kochbrunnen,
Kolonnaden , Kuranlagen.

Königliches Theater , auf
dem Warmen Damm.

Residenz - Theater , Bahnhof¬
strasse  20.

Walhalla - Theater , Mau¬
ritiusstrasse la.

Reichshallen - Theater —
1 Stiftstrasse 16.
tawn - Tennis - Spielplatz

in den neuen Anlagen vor der
Dietenmühle.

Inhalatorium am Koehbnmnen.
Täglich geöffnet von 8—11 vormitt,
und 4—6 Uhr nachmittags.

Nebulor - Inhalatorium —
Taunusstrasse 57, geöffnet von 8—1
Uhr vorm, und 3—6 Uhr nachm.

Militärkurhaus Wilhelms-
Heilanstalt neben dem Königl.

! Schloss.
Augusta - Viktoria - Bad,

Viktoriastrasse 4.
Bibliothek des Altertums-

Vereins , Friedrichstr . 1. Mon-
' tags und Donnerstags morgens von

11—1 Uhr geöffnet.
Justizgebäude,  Gerichtestrasse.
Rathaus,  Schlossplatz 6.
Städtische Gemäldegalerie,

permanente Ausstellung
des Nass . Kunst - Vereins,
Wilhelmstrasse 20, täglich, mit Aus¬
nahme des Samstags, von 10.30 bis
1 Uhr vorm , geöffnet.

Nassauische Landes - Bib-
liothek,  Wilhelmstrasse 20. Die
Bibliothek ist an jedem Wochentage
von 10—1 und 3—4 Uhr für die Ent
leihung und Rückgabe von Büchern
geöffnet; das Lesezimmer von 10—1und 3—8 Ulm.

Naturhist . Museum,  Wilhelm-
strasse 20. Geöffnet Sonntags von
10—1, Montags und Dienstags von
11—1, Mittwochs von 3—5, Donners¬
tags und Freitags von 11—1 Uhr,
jeden ersten Sonntag im Monat auch
Sonntags nachmittags von 3 5 Ulm.
Samstags geschlossen.

Altertu ms - Museum,  Wilhelm¬
strasse 20. An Wochentagen (mit
Ausnahme des Samstags) von 11—1
und 3—5 Uhr , an Sonn- und Feier¬
tagen von 10—1 Uhr geöffnet. Be¬
sichtigungen zu anderer Zeit sind
Friedrichstrasse 1, 1 Stiege, anzu-
xnelden.

Staats - Archiv,  Mainzerstr . 64.
Königl . Schloss,  am Schloss¬

platz. Die inneren Räume täglich
zu besichtigen. Einlasskarten 25 Pf.
beim Schloss-Kastellan.

Ratskeller  mit künstlerischen
Wandmalereien.

Landesbank,  Rheinstrasse 30.
Reichsbank,  Luisenstrasse 21.
Polizei - Direktion,  Friedrich¬

strasse 17.
Passbureau,  Friedrichstrasse 17.
Polizei - Reviere;  I . Röder-

etrasse 29; El. Mainzerstrasse 34;
UI . Bertramstrasse 22, Hinterhaus ;
IV . Michelsberg 11; V. Philippsberg¬
strasse 15.

Infanterie - Kasernen,  m dei
Schwalbaclierstr. u. Schierstem er st r.

Artillerie - Kaserne,  in der
Rheinstrasse.

Hauptbahnhof  am Kaiserplatz.
Kaiser 1. Postamt  1 , Hauptpost¬

amt : Rheinstr . 23/25 u. Luisen
etr . 8/10. Zweigpostämter: Schützen
hofstr . 3,' Bismarck-Ring 27 und
Taunusstr . 1. Geöffnet Werktags
von 7 (im Winter von 8) Uhr vorm,
bis 8 Lnr abends, Sonntags (nur das
Hauptpostamt , in der Zeit vom
1. April bis Ende Oktober, auch das
Postamt 4 — Taunusstr . 1) von 7
(im Winter von 8) bis 9 Uhr vorm,
und von 11.30 vorm, bis 1 uiir
nachm. Hauptpostamt a) Rhein¬
str . 23/25: Brief- und Geld-Annahme,
Ausgabe für postiagemdo Sendungen
und Ausgabe für ständige Abholer
im Erdgeschoss. Abfertigungsstelle
der Geldbriefträger im Hofgebäude
rechts ; Amtszimmer des Postdirek¬
tors , Abfertigungsstelle der Brief¬
träger und Zeitungsstelle im ersten
Obergeschoss; b) Luisenstr . 8/10:
Paket -Annahme u. -Ausgabe, Renten-
Zahlungsstelle.

Kaiser 1. Postamt  5 (Haupt¬
bahnhof). Geöffnet: a) für die An¬
nahme von Postsendungen jeder Art:
Werktags von 7 (im Winter von 8)
Uhr vorm, bis 8 Uhr nachm; b) für
die Auflieferung von Telegrammen
und den Fernsprechverkehr : ununter¬
brochen (nach Schalterschluss Ein¬
gang letzte Türe am Ende des Ge¬
bäudes). Anfragen wegen bestellter
Paketsendungen und Anträge auf
Abholung von Paketen sind an das
Postamt 5 zu richten.

Kaiserliches Telegraphen-
Amt,  Rheinstr . .23/25. Ununter¬
brochen geöffnet. (Von 12 U. nachts
bis 6 Uhr früh erfolgt die Annahme
von Telegrammen bei dem Postamte
(Rheinstrasse 23/25) . (Bei ver¬
schlossener Türe ist die Nachtschelle
zn ziehen.)

Protestant . Hauptkirche,
am Schlossplatz. Küster wohnt
Ellenbogengasse 8.

Protest . Bergkirche,  Lehi -
strasse. Küster wohnt nebenan.

Protestant . Ringkirche,
oberhalb der Rheinstrasse . Küster
wohnt An der Ringkirche 3, Part.

Katholische Pfarrkirche,
Luisenstrasse. Den ganzen Tag ge¬
öffnet.

Kat hol . . Mariahilfkirche,
Platterstrasse . Den ganzen Tag off.

Altkatholische Kirche,  Frie¬
denskirche, Schwalbacherstr. Der
Küster wohnt Adlerstrasse 69.

Anglik . Augustinuskirche,
Frankfurterstrasse 1. Ausser Sonn¬
tags täglich Gottesdienst . Der Küster
wohnt Frankfurterstr . 8, Gartenhaus.

Synagoge der Israel . Kul¬
tus - Gemeinde,  Michelsberg.
Kastellan wohnt nebenan. Wochen-
Gottesdienst morgens 6.45 u. abends
5.30 Uhr.

Synagoge,  Friedrichstrasse 25. An
Wochentagen morgens 7 Uhr und
nachmittags 4.30 Uhr geöffnet. Der
Kastellan wohnt nebenan.

Griechische Kapelle.  Täglich
geöffnet. Kastellan wohnt nebenan.

Gewerbeschule,  in d. Wellritz-
strasse.

Landwirtschaftliches In
s t i t u t zu Hof Geisberg.̂

Hygiea - Gruppe,  am __Kranzplatz.Höhere Schulen:  Kgl . Human.
Gymnasium, auf dem Luisenplatz.
Kgl. Real-Gymnasium, auf d. Luisen
platz, Stadt . Reform-Realgymnasium
in der Oranienstrasse, Städt . Ober
lealschule am Zieten-Ring, Höhere
Mädchenschule, am Schlossplatz.

Chemisches Laboratorium
des Herrn Geh. Hofrats Prof. Dr.
R. Fresenius, Kapellenstr . 9, 11, 13.

Die christlichen Friedhöfe
(Platterstrasse ) sind täglich bis zur

Russischer Friedhof,  neben
der Griechischen Kapelle.

Sehiessstände des Wies¬
badener Schützenvereins,
Unter den Eichen. Täglich geöffnet.

Denkmäler:  Kaiser -Wilhelm^
Denkmal in den Anlagen a. Warmen
Damm, Kaiser-Friedrich-Denkmal auf
dem Kaiser-Friedrich-Platz, Fürst
Bismarck-Denkmal auf d. Wilhelms-
Platz, Waterloo-Denkmal auf dein
Luisenplatz, Bcdenstedt - Denkmal
oberhalb der Alten Kolonnade und
Krieger-Denkmäler im Nerotal und
auf dem alten Friedhof,
ein tretenden Dunkelheit geöffnet.

Bürger - Schützen - Halle,
Unter den Eichen.

Pistolen - Sehiessstände,
hinter der Alten Kolonnade.

Flobert - Schiessstand:  Beau
Site.

Reitschule,  Luisenstrasse 4/6.
Loge Plato,  Friedrichstrasse 27,

Besichtigung nur für Berechtigte.
Die beiden Friedhöfe der

israelitischen _ Kultus-
gemeinden  sind im Sommer
Sonntags, Montags, Dienstags, Mitt¬
wochs und Donnerstags vormittags
von 8—1 Uhr und nachmittags ■von
3,30—7 Uhr geöffnet. Der alte Fried¬
hof an der Schönen Aussicht bleibt
Sonntagnachmittags geschlossen. Der
Besuch der Eriedhöfe zu anderen
Tagesstunden nach Anmeldung beim
Kastellan Schott, Schulberg 3.

Römertor (Heidenmauer ),
Römertor.

Turn - Hallen.  Turnverein:
mundstrasse 25. Männer-Turnverein:
Platterstrasse 16. Turngesellschaft:
Wellritzstrasse 41.

Neroberg  mit Restaurations-Geb.
und Aussichtsturm.

Wart türm (30 Min. v. Wiesbad ).
Ruine auf der Bierstadter Hohe.
Restauration . , „

Jagdschloss Platte.  Kastellan
wohnt im Schloss.

Etablissement „B a h n h o 1z
bei Wiesbaden. Luftkurort , Rest
und Cafe.

Sonnenberg (30 Min. von Wies¬
baden). Ruine mit Restaurations-
Gebäude. — Heiligkreuz-Kirche auf
dem Friedhof.

Wilhelmshöhe  bei Sonnenberg
Restaurant , Schöne Fernsicht.

Daincn -Mnb E. B. Orrnncnstr . 15, 1,
Geöffnet von morgens 10 vis
abends 10 Uhr.

BolksleseHalle, Frredrichstrntze 47.
Geöffnet täglich von 12 Mir mm.
bis 97 , Uhr abends , Sonn - und
Feiertags , vorm, von 9.30 brs
1 Uhr. Eintritt frei.

Verein Fraueiibildung -Frauenstudmm
Lesezimmer : Orauienstraste 15, 1,
täglich von 10—7 Uhr. Bibliothek:
Mittwoch u. Samstag . Buchcraus-
gabe von 4—5 Ul,r nachmittags.

Arbeitsnachweis des Christi . Arbeiter-
Vereins : Seerobenstraste lc> der
Schuhmacher Fuchs.

Verein für Sommerpflege armer
Kinder . Das Bürean , Stcingasse 0,
1 St ., ist Mittwoch und Samstag
von 6—7 Uhr geöffnet ._

Verein für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Uhr Steingas, ' e 9, 2. und
Bleichstr.-Sehule , Part ., Berghort
a . d. Schulderen Knaberchort,
Blücherschule. Hilfskräfte zur Mit-
arbeit erwünscht.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen und
Rechtsfragen . Täglich von 6 bis
7 Uhr abends , Rathaus >Arbe,ts-
nachweis. Abteil , für Männer ).

Kentrnlstettc für Krankenpflegerinnen
(unter Zustimmung der hiesigen
ärztlichen Vereine ). Abt. 2 (f. boh.

Am

Hell-

Mrteor -oMgische Keob -rchtnugru
t) tv  Station Wiv »t>üben«

Berufe ) des Arbeitsnachw . f. Fr .,
im Rathaus . Geöffnet von 7 -9 bis
7,1 und 7,3 —7 Uhr. t ^ jLicht-, Luft - und Sonnenbad , des
Vereins für volksverftändl . Gesund¬
heitspflege auf d. Atzelberg (Halte¬
stelle „Lindenhof " der elektr. Bahn,
1 Min .), getrennte Abteilungen rur
Damen und Herren , auch f. Nicht-
Mitglieder , tänlich geöffnet von 5
Uhr früh bis 10 Uhr abends . Aus¬
schank alkoholfreier Getränke.

Arbeitsnachweis unentgeltlich für
Männer und Frauen : im Rathaus
von 9—127 , und von 3—7 Uhr.
Männner -Nbteiluna von 9—12 A
und von 27, —6 Uhr. —. Frauen.
Abteilung t : für Dienstboten
und Arbeiterinnen . Frauen -Abt, 2:
für höbere Berufsarten und Hotel-
versonal . . * _ t*

Gemeinsame Ortskrankenkahe . Melde-
Kelle: Liiiienstraste 22

12. Juli. 7 Uhr
morg.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abds. Mitt.

Barometer*) 761.4 769,6 759.2 760,4
Thermom. C. 14,2 13,2 12,2 12.2
©UH4*3. mm 6,7 7.5 9.2 7,8
Nel. Feuchtig¬

keit (io ) . 67 66 88 73.7
Windrichtung NW. 2 NW. 8 SW . 1 —

Nieders blags-
höbe (rnm>. - ' —

Niedrigste Temveratirr 9.2.
*) DU Baromcterangabcn sind

0 ° C. reduziert.
aus

Ans- i:n- Untergang für Sonne
(®j »uTo Moni» ( l )»

(Durchgang der Sonne durch Süden nach mittel-europäischer ZeitO

s !im SüdMManglUntergAufg. ^ Unterg.
ö*? !ut ]i- Mchhr M.lUbr jumpt ■JAw. lUM ÄlN
15712*3314 3418 811918 93. 11 5N.
16 i12 3314 35 18 30 ilO 26B. 11 27 N.

Sonu 'str ; , den 14 . Juli.
Kochbruuneil. 7.30 Uhr : Morgen¬

musik. „„ ,,,
Kurhaus . Vorm . 11,30 Uhr : Ge¬

sangs - Matinee . Ab 4.30 Uhr.
Großes Gartenfest , Doppel-Kon¬
zert Groszcs Feuerwerk.

Königliche Schauspiele . Geschlossen.,
Residenz-Theater . Vom 1. Jun bis

30. August oinichl. bleibt da-,
Residenz-Theater der Ferien wegen
geschlossen. Wieder - Eröffnung
Samstag , den 31. August.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Das Iungfcrnstift.

Walhalla (Restaurant ). Vormittags
11.80 Uhr : Frübschoppen-Konzeri.
Abends 7 Uhr : Konzert.

Rcichshallen. Nachmittags 4 und
abends 8 Uhr : Vorstellungen.

°« Montag , dm, 15 . Juli.
Kochbrunncn. 7.30 Uhr : Morgen-
Kurhaus . Nachm. 4.30 Uhr : Konzert.

Abds. 8.30 Uhr : Konzert . Wahrend
desselben Cornet ä Prston -Vortrage
des Hgrrn Paul , Wiggert.

Königliche Schauspiele . Geschlossen.
Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:

Die lustige Witwe, . „ „
Reichs!,allen -Theater . Abends 8 Uhr:

Vorstellung.
Walhalla (Restaurant ). Abds 8 Uhr:

Konzert . _
Aktuarpus ' Kunstsalon , Taunusstr . 6-
Vangcrs Kunstsalon , Luisenstr . 4 u. 9.
Bartholoms - Ausstellung mit dem

Monument aus Morts. Einziger
Abgust direkt nach dem Original
und 4b andere Werke, im ehe-

_üHEri__
Sonntog , do» 14 . Juli.

Rhein - u. Taunnsklub Wiesbaden.
E. B. Morgens 5.32 Uhr : 8. Haupt-
wandcrung.

1. Wiesbadener Fusch allklub von 1901.
Vorm. 8 Ubr : Uehung der Athletik-
Abteilung . Nachm. 4 llhr : Ucbung.

Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.
12—2 Uhr : Sparkasse. Herrn Kauf¬
mann Balzer , Faulbrunnenstr . 9.

Evangelischer Männer - n. Jünglings-
Verein . Nachm. 2 Uhr : Jugend-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Ver¬
einigung . Abends 8.30: Vortrag.

Kriegerverein Gerinania -Allemanilla.
E. B. Nachm. 2.03 Uhr : Familien-
Ausflug . ,

Christlicher Verein junger Männer.
Nachm. 3 Uhr : Gesell. Zusammen¬
kunft und Soldaten -Versammlung.

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
Uebungsspiel . ,

Dilettanten -Vercin Urania . Nachm.
3.30 Uhr : Sommerfcst.

Rnuchklub „Fehle nicht" . Nachm.
4 Uhr : Humor . Unterhaltung.

Spar - und Bauverein Wiesbaden.
Nachm.: Gr . Volksfest.

Sachsen- u. Tbüringer -Vercin . Nach¬
mittags 4 Uhr : Sommcrfest.

Männergesann -Vcrein Fidckio. Nach¬
mittags 4 Uhr : Sommerfest.

Klub Jnna - Roland . Nachmittags:
Familien -Ausflug.

Verschönerungs-Verein . Nachmittags:
Volksfest.

Tee-Abend für Verkäuferinnen und
olleinsteb. Mädchen best. Stände,
8.30—9.30 in der Heimat , Lehr¬
straße 11.

Montan, den 15. Inlr.
Turn -Gesellschaft. 4—5 Uhr : Turnen

der 1. Mädchen-Abteilung . 5—6 U.:
Turnen der 1. Knaben -Abteilung.

Turnverein . Abends 6.30—8 Uhr:
Damenturnen . 8—10 U.: Fechten.
Turnen der Altersriegc . Nach dem
Turnen Versammlung.

Wiesbadener Atbleten -Klnü. Abends
8.80 Uhr : Ucbung.

Rollcrsche Stenvarabheii -Gesellschaft.
Abends 8.30—10 Uhr : Hebung.

Gesangverein Frohsinn . Abends 8.30:
Probe.

V. A. O. D. Abends 9 Uhr : Sitzung.
Zither - Verein Wiesbaden . Abends

9 Uhr : Probe im Vcreinslokal
Westendhof.

Männer -Turnverein . Abends 9 Uhr:
Turnen der Altersriegc.

Ev. Männer - und Jünglings -Verein.
Abends 9 Uhr : Männerchor.

Christlicher Verein jnnger Männer.
Abends 9 Uhr : Gesang.

Atbleten -Verein Wiesbaden . 9 Uhr:
Uebung.

Verein für Stcnotnchpgravhie zu
Wiesbaden . 9—10 Uhr : Uebungs-
abcnd.

Gnttemplcrloge „Lebensfreude " Nr . 0.
Abends 9 Ubr : Sitzung im Westend¬
hof, Schwalbacherstraße.

Verein der Friseurnehilfen 1900.
Abends 9.Z0 Uhr : Versammlung.

Freidenker -Verein E. B. Abends
9 Uhr : Sitzung im Friedrichshof.

Liu'il.il !« 211 Wiesbaden.
Sonntag, den 14. Juli.

Morgens 7*/* Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung : Herr Konzerfm. A. v. d. Voort.
1. Choral : „Nun danket alle Gott“.
2. Ouvertüre zur Oper

„Fr » Diavolo“ . . . D. F. Auber.
3. Frühlingserwachen,

Romanze . . . . . E . Bach.
4. Briinetten-Walzer . L. Ganne.
5. Wir spielen Soldat,
' Salon-tüok . . . . R. Eilenberg.

6. Phantasie aus „Rigo¬
let to“ . G. Verdi.

7. Unter der Friedens¬
sonne, Marsch . . . F. v. Blon.

Walhalla -Theater.
Operetten-Saison.

Sonntag , den 14. Juli , abends 8 Uhr:
Das Iurryfcrrr still.

(L'AUiance des vierges.)
Voudevillc-Operette in,4  Akten nach
einer Idee des Paul de Kock von
Em -sl Guinot. Musik von Jean Gilbert.
Leiter der Vorstellung; Dir . ö . Norbert.

Dirigent : Kapellmeister vr . Otrzenn.
Personen:

General d'Anglemont,
Kommandantv. Lion Carlo Berger,

Komtesse Marie, seine
Todster . . . . Hanna Simon

Madelcine, seine
Schwester, Vor¬
stehern de« Stiftes

__ der „Vesta" in Paris Else Mügge.Edouard Bombardon,
Kapitän in einem
franz. Kavall.-Rgt. Hans Gemcicr.

Felix Helan, Leutnant
in" einem französ.
Kavallerie-Negt. . Paul Schnitze.

RogerTrouillon ,Leut¬
nant in einem franz.
Kavallcrie-Regt. . Hans Adolf.

Charles d'Ericourt,
Leutnant in einem
franz. Kavall.-Rgt. Ernst Helmbach.

Rene, sein Bruder,
Fähnrich . . . . Luise Raab.

Fräulein Anastasia,
Lehrerin und Auf¬
seherin itn Vestastift Elli Schumann.

Lcmand, Lehrer im
. Vestastift . . . .
Heloise.

Zöglinge
des

Stifts

Ernst Baum.
Hedi Waldeck.
Jcnnh Kuoke.
Emmh Ott.
Else Schlüter.
Georg Becker.
Emmh Zapf.
Hann! Reimers.

Franzoise,
Minni.
FÜi.
Katharine,
Calais , Gastwirt ^
Marianne , seine Nichte
Lona Taglioni , Prima

Haler na der Großen
Over Paris . . . Sophie Stabelta

Offiziere, Zöglinge, Tänzerinnen.
Der erste Akt spielt 20 Kilometer b0n
Paris in einem Garten-Restaurant , die

übrigen im Vestafiift zu Paris.

1 Mark , Kinder 50 Pfg.
Kunstsalon Victor , Tannusstratze 1,

Gartenbau.
Philipp Abegg-Bibliothek, Gutenberg-

sdmle. Geöffnet Sonntags von
10—12, Mittwochs von 4—7 und
Samstags von 4—7 Uhr.

Die Demminsche Sammlung kunst¬
gewerblicher Gegenstände im stadt.
Leihhaus , Neugasse,6, Eingang von
der Schnlgasse, ist dem Publikum
zugänglich Mittwochs und Sams-

l tags , nachm, von 8—5 Uhr.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Sonntag, den 14. Juli , vorm. 11.30 Uhr,

im Abonnement,
im grossen Konzertsaale:

Musikalische Matinee.
Männer-Chöre: Der Gesangverein von

Rothenburg o. Tauber.
Leitung und Orgel: Herr Musikdirektor
E. Schmidt, 1. Organist d. Hauptkirche
St. Jakob in Rothenburg o. Tauber,

Programm.
1. Allegro maestoso e

confuoco aus der C-
moll-Sonate . . . . A. Guilmant.

2. Das Kirchlein,Männer-
cl, or . . Val. Becker.

3. Sonnto Nr. 3 in F-dur,
0p. 15 . K. Wolfrum.

4. Nun danket alle Gott
für Orgel u. Männer¬
chor . ll . Liszt.

5. .Toccata und Fuge in
D-moll . J - 8. Bach.
Eintritt gegen Vorzeigung von

Abonnementskarten u. Sonntagskarten
zu 2 Mark.

_ ..ßfWStfOTfiSS
Montag , den 15 . Inlk.

Versteigerung der dem städtischen
Leihhause verfallenen Pfändern,
best, in Brillanten , Gold, Silber,
Kupfer , Kleidungsstücken, Leinen,
Betten usw„ im Leihhause, Neu-
gasse 6a, vorm. 9 Uhr. (S . Taabl.
Nr. 323, S . 15.)

Ad 4.30 Uhr nachm., im Abonnement:
Grosses Gartenfest

4.30 und 8.30 Uhr:
Doppel-Konzert.

Städtisches Kurorchester . — Kapelle
des Grossh. Hess. Dragoner-Regiments

(Garde-Drag.-Regt.) Nr . 23.
Mit Eintritt der Dunkelheit:
Grosses Feuerwerk.

(Hof-Kunstfeuerwerker Aug. Becker
Nachf., Adolf Clausz, Wiesbaden).

— Leuchtfontäne . —
Die Wege um den grossen Weiher

werden während des Feuerwerks ab¬
gesperrt.

Die Kurhauskarten sind beim Ein¬
tritte vorzuzeigen. — Sonntagskarten
2 Mark.

Die hinteren Garten-Eingänge bleiben
ab 8 Uhr , des Feuerwerks wegen,
geschlossen.

Das Verschleppen der im Garten auf-
gestellten Stühle und Bänke und das
Besteigen derselben ist strengstens
untersagt und kann nötigenfalls die
Entziehung der Eintrittskarte zur
Eoige haben.

Der Aüsgang von der Wandelhalle
nach dem Garten und die Durchgänge
dürfen nicht versperrt werden.

Eine rote Fahne am Ivurhause zeigt
an, dass das Gartenfest stattfindet . Bei
ungeeigneter Witterung um 4.30 und
8.30 Uhr : Doppel-Konzerte im Abonne¬
ment im Hause.

Beleuchtung der Kaskaden vor dem
Kur hause.
Zu  sämtlichen Veranstaltungen können
Freikartengesuche nicht berücksichtigtwerden.

Das Rauchen ist in allen Innen
Räumen (mit Ausnahme der Restau
rationsräume) stets strengstens ver¬
boten.

Städtische Kurverwaltung.

Montag, den 15. Juli , abends 8 l\hXl
(Gastspiel des Fräulein Grete Meyer

vom Operubaus in granffntt et. Main.

Die lustige Witwe.
Operette in 3 Akten von Viktor Lson,
und Leo Stein . Musik von Franz Lestdr
Leiter der Vorstellung: Dir. H. Norbert

Dirigent : Kapellmeister Dr. Ottzenrr . '
Personen:

Baron Mirko Zeta
pontevedrinischer
Gesandter i» Paris Ernst Baum.

Baleneienne,seine Fra « Luise Naab
Graf Danilo Daiiilol

witsch, Gesandt
schasts - Sekretär,
Kavallerie-Leutnanl
i. R. . . . . . Eduard Rosen.

Hanna Glawari . Grete Mey:r a. @
Camille de Rossillon Ernst Helmbach.
Vicomte Cascada . . Hans Gemeier
Naonl de St . Brioche Hans Adolf
Boidanowitsch.pontc-

vedriiüschkr Konsul
Sylviane, seine Frau
Kromow. pouüvedri-

niscber Gesandt
schaftsrat . .

Olga, sem: Frau.
Pritschitich. vontevedri

nischer Oberst in
Pensionu. Militär¬
attache - - -

Praskowia,seineFrau EiU Schumann.
Njcgus, Kanzlist bei

d.pontevcdrinischen
Gesandtschaft

Lola,

Dubert Portz.
Elsa Schlüter.

Paul Schnitze
Anule Börse.

Max Fischer.

Dodo,
Jou -Jou,
Frou -Frou,
Clo-Clo,
Niargot.
Ein Diener

Carlo Berger.
Elle Mligge.
Hedwig WaldeS

«w »ISS$8*
Jcnn » Knote.
Hanni Reimers.

. - - Georg Beckex.
Pariser und pontcvcdrinische Gesetz,
schaft. Guslaren . Musikanten . Diener,

schuft.
Spielt in Paris heutzutage , nnd
zwar : der 1. Akt im Salon des Ponte,
vedrinischen Gcsandtschastspalais , der
2. und 3. Akt einen Tag später im

Palais der Frau Hanna Glawari.

Dienstag , 16. Juli : Benefiz für den
Komiker Herrn Ernst Baum. 33^
früh um fünfe.

Walhalla -Theater
Proszeniumsloge . .
Fremdenloge . . ,
Orchcstersessel. .
Balkon . . . .
1. Parkett . . .
Proinenoir . . .
2- Parkett . . .
Parterre . . .
Entree . . . .

Mk. 4 „
„ 3.-

3.-
.. 2.50
„ 2.50
„ 2.-

1.50
„ 1.—
- 0.70

Hotel Nonnenhof. 7976
Kirchgasse 15, Ecke Luisenstr.

Allabendlich von 8 Uhr an:
Sioiizcrt des beliebten 1.Rhein.
Künstler - Ensembles BAüsil -v.
Blnscliartät - (Salon-Sextett ).
Sonntags vorm. v. 11l c Uhr ah:

Friilisrhogiien - Konzert,

| Relchshallen-Tlicalcr . Stiststratze lg.
Spezialitäten - Vorstellungen. Nach¬

mittags 4 und abends 8 Uhr.
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Wiesbaden, 14. Juli 1907.
Schach-Aufgabe.

Von Rev. R. W r i g h t.

b c d e f
Matt in 2 Zügen.

Auflösung der Schach -Aufgabe
in Kr. 311 vom 7. Juli von W. F. Wills, Kilruddery jn Irland.

Weiß : k7—f8 wird Dame.
Schwarz : beliebig.

Schwer, aber irländisch grob.

Herrn M. hier. Die Aufgabe ist der ersten Deutschen
Schachzeitung korrekt entnommen. Wir werden Ihnen in
nächster Nummer das Weitere berichten. Es freut uns Ihr
schachliches Interesse und bitten , öfters Lösungen zusenden zuwollen.

Auflösung der Skat -Aufgabe in Nr. 311.
A hatte : g K, r D, r 10, r 0 , r 7, s K, s 0 , s 9, s 8, s 7.
C hatte : e 10, e O, e 9, e 8, g D, g 9, g 8, g 7, r K, s 10.

1. Stich: r D, r 8, r K — 15;
2. „ r 10, r 9, s 10 - 35;
3. „ s K, s D, e 10 — 60.

Den Rest erhält der Spieler ; aber sein Spiel hat er schonverloren. . _
Auflösung der Domino - Aufgabe in Nr. 311.

Im Rest lagen : 5-4, 4-0, 2-0, 1-1.
C behielt : 4-1, 4-0, 3-0, 2-2, 2-1.

Reo 4Gar g4 oer ,TT ar,tieQwait; T- 4 , 5-5' V c 5-6 ; II. A 6-2,
B 2-4, C 4-3 , III . A 3-o, B —, C —; IV. A 5-2, B 2-3 C 3-1-

V. A 1-5 (= 72). ’

DamcspieDAufgabe.
Stellung:  Weiß : Dame auf el ; Steine auf cö, d6, g3 und g5.

Schwarz : Dame auf f8 ; Steine auf b2, b8, c7,e3 und e7.
Weiß zieht und gewinnt.

RäthM - Me
Der Nachdruck der Rätsel ist verboten.;

IJilder-Ratsel.

Ergänzungs -Aufgabe.
In dem nachstehenden Satz : „Wenn der.

ist, zittern die Soldaten“ sollen an Stelle der zwölf Punkte zwei
aus gleichen Buchstaben bestehende Wörter eingesetzt werden
in denen nur die Reihenfolge der Buchstaben verschieden ist. ’

Rösselsprung.

rer wah-

freund gel eh’ dein fle- rer

fein- rin dein wah- hilft blick

spie- ist hält cken freund ne

wo- de dein cken sich gen

wer den und der dei- ist

sie lei’n de fällt til- selbst

dir dich sclimei sie nicht läßt

che- ent- wer seh’n ge- dir

Arithmetische Aufgabe.
Die Zahl 63 soll so in drei Teile zerlegt werden, daß, wenn

man zu dem einen Teil 5 hinzuzählt , den zweiten mit 5 multi¬
pliziert und den dritten durch 5 dividiert, die drei Ergebnisse
zusammen immer 36 betragen.

Rätsel.
Als Bibel gelt ich Millionen
Doch stellst du nur ein Zeichen um,

Dann fleh’ zu Gott, ich möchte,dich verschonen.

Magisches Buchstaben -Quadrat.
In den 25 Feldern eines Quadrates sind 3 », 1 <1, 3 e, 2 g,

4 ä 2 n, 4 r, 1 s und 5 t so zu verteilen, daß die einzelnen
Reihen eine Stadt in Krain , ein Raubtier , ein Nagetier , einen
amerikanischen Präsidenten , eine Zeitbestimmung bezeichnen.
In richtiger Zusammenstellung sind die senkrechten und wage-rechten Reihen gleichlautend.

Wo bleibt bloß der dicke Meier?

Auflösungen der Rätsel in Nr. 311 .
Bilder -Rätsel : Walzermelodien. — Arithmetische Auf¬

gabe : Das „Vorweg“ des vorletzten Erben ist 50 Mk. niedrigerals das des letzten, das ,/u  des vorletzten also um 50 Mk.
größer als das 'In  des letzten. Das */u des letzten ist aber
gleich Null, demnach das 'in  des vorletzten gleich 50 Mk. und
das Vorweg- des letzten gleich '“/nXt 50 Mk. = 650 Mk. Das
Vermögen betrug somit 8450 Mk., die Zahl der Erben 13. —
Rösselsprung : Freundliches Geben Zieret das Leben;
Schließet dem Dürftigen Nimmer die Hand ! Frommes
Erbarmen Läßt nicht verarmen, Wohltun ist Quelle im
Brennenden Sand ! — Rätsel : Die Mode. — Scherz -Aufgabe:
Heraldik. — Diamant -Rätsel : T, Ahr, Flora , Haarlem , Wald¬
weben, Thorwaldsen, Boieldieu Waldeck , Elsaß, Reh, n (Thor-
waldsen). — Buchstaben -Rätsel : Dampfschiff. — Scherz-
Itätsel : Brocken.

I4 „ -, el  orthozentnsohe „ Urinl( liaus -Itne >Fe > , U . R . 1 . angeni ., ein den Augen, Nasen und Gesichtsfermen indävid ;««■[ ! angepaßter Nlassi-
. vereinigt samthohe Erfordernisse einer korrekten Gläserfassung und Kneiferform —> stabile Zentrierung, korrekte Glii er - und Achsenstellung, festen,

ist daher vollkommener Ersatz für die Brille und eine ^Voliltat Fiär Jeden Crläsertra .genden . Prospekt gratis . Alleioverlca -itf nur:
Mrthozenirische Rneifer -CJesellscIiart in . b . Kra »lifurt a . M., BockenheimerAnlage 53, am Opernplatz . F 134

Vorsich t ! Es werden Aachahmungen Angeboten . Große Auswahl in Brillen, Lorgnetten, Opern-, Reise-, Jagd-Gläsern, Prismen-Binocles.

weichen Sitz

ruchtsy rup -Extrakte,^
das Volle Aroma Frischer Vriielite enthaltend, in

Mimheer , Kirsch , Erdbeer , Zitronen , Eimetta,
Lemosi S «]|uasli , Grenadine (französ. Art) etc.

Eine Original!!. gibt5 Pfd. Linionadensyrnp,
deffen reiner natürlicher Fruchtgeschmack und Billigkeit

überrascht.
Ein Plund stellt sich fix und fertig auf etwa 25 Pf.

Köstlich zu Brause - 11. anderen Eimonadcn,
feinte als Reiguss zu tHnddings , Speisen :c.

_ » lasche I5PF . Zum Versuch 7: Fl. 40 Pf.

Berühmte Öriginal-Ifcielicl-Essenzcn,
keine Kunstprodnkte , sondern nntfirliclie Destil¬
late und Extrakte . Nachweislich beste , bewähr¬
teste und im Gebrauch billigste zur Selbstbereitung

von Kognak , Rum und sämtlichen Likören.

In Hunderttausenden Haushaltungeni. Gebrauch!
Otto Reichel, Berlin SO., Eisechahnstr. 4.

Grösste Spezia !fabrik Deutschlands.
„IMe » estillicrung im Haushalt “ . HSerti’off RezeptbucH «ratis:
Niederlagen in dend.meine Niederlags-Schilder kenntl.Drogerien,

wo nicht erhältlich, Versand ad Fabrik. F547
In Wiesbaden bei Adler -Drogerie Hüll Nffachcnheimer,
Ecke Dotzheimcrstraßeund Bisiiiarckriiig, v « rd . Alex ; . Michelsberg9

t . Riirgcner , Hellmundstr. 27. A . C'rat * , Langgasse 29, Willi
ßraefe , Webergasse37. Otto Idlte , Moritzstr. 12, Carl Portzehl,
Rheinstraste 55, Robert Munter . Ecke Oranienslrahe u. Gocthestrnste

flir . TamSser , Kirchgassc6, Carl Witzcl , Michelsberg 9a.
Engroslager : A'orts , Kahn <5. Cie , Roonstraste 20.

dasOriginolpro - GFẐ n**CS an^ere ll!lt

SiKunemd billiger
Gelegenheitskauf

bis ZtV °/o unter Preis.
1 Posten Küchcn-Gardinen mit Streifen

mit 30 7°.
1 „ eleg. Erbstüll -Bettdecken

mit 20 7o.
1 „ „ „ -Gardinen

mit 20 °/o.
1 „ „ „ -Stores mit

Volant 15 °/o.
1 „ „ „ -Spachtel-Borde

30u/o.
1 „ „ Scheibengardinen

von 45 Pf . an.
1 „ „ Anstandsröckev. l .SO.an.
1 „ „ llntertaillen v. 85 Pf. an.
1 „ „ Damcn-Schürzen

von 58 Pf . an.
1 „ „ Damen-Strümpfc

von 26 Pf . an.
1 „ „ „ -Hemden

von1.35 Mk. an.
Wäsche-Fabrik

TyrtttlHf ttu neu ftrnf;e 9 , Laden.

Eclit ist allein dukt mit Marke >r Nachahmung!

F178Bad Kreu zna ch.
Crevvinnungsort der echten Hrcuznaehcr Mutierlange.

Kofel nttd Pension Kattzenbeitgo
Solbäder aus stärkster Quelle . Grosser Garten, (n nächster Nähe des
Kurkarten. Elektr . Licht. Automobil -Remise . Besitzer W . Heioliardt.

,, LM" a“
rim $r

§4. verb .Aufj
SMk.  Leseeŝ e/e- dbi"d-Pre ‘'sFo/sensolcherLasfVr7'5n den
Riehen durch Za

Adelboden, uimu 'oi' i,
höchst gelegenes

Pfarrdorf des Berner Oberlandes.
ErüolungshauS

Pensiou Edelweiß.
Herrliche, ruhige Loge mit prächtiger

Aussicht; nahe Tannenwald . Sehr cm-
psohlcn. Mähige Preise. Vor- ». Nach¬
saison. Rabatt . Näh. d. Prospekt. F123

Telephon
2721.

Telephon
2721. &

Möbel - u . Innendekoi *ation
Sclnvalbaclierslrasse 3415 ©,

Eclre W 'ellrjt *slrasse.

N Grosse AussteBSung
p> Uompl . Wohn -, MclilaF -. Herren - und Mpeist -Kimmer,

Salons , Einzelmöbel , sowie moderner RAiirhen-
Einrirhbingen in nur garantiert prima Ausführung zu äußerst

»> billigen Preisen.
ä>  Reeüe Bedienung. Kostenanschläge bereitwilligst.

Spezialität,: Braiifaissstattuaigess . 655

CWerfielll-M §.
Reparaturen billigst.

KonkurecnrlerseLluöführuug
Billigste Preise.

Grösste Auswahl.

Acioiph Seipel,
Spezialist für englische

MmikM 'Utz-WjW,
11 Rieülstraste lj.

_Telephon 2942.
Norsisseeiäsad Ls&mgee »®® SÄÄ?

S:bt  etngehendstr Auskunft ubrr alte Verhältnisse dieses schönsten
Nordseebades ( Wasserweg nur 45 Minuten ) . und wird umsonst und
poslfrei versandt durch Direktor Diedrich Bcc !: sr t Esens . F 11

34 SSe v <>rz «t gl er
lim . LuftkurortSommÄche . ScIfiW © ! ®

£94dMMeer über Lui lmu « Melchtal b. Luzern.
Bestempfohlenes u. komfortabel eingerichtetes Haus mit Garten u. Spiel¬
plätzen. Speziell von solchen aufgesucht, die gerne in landschaftlich
schöner, alpiner Gegend einen ruhigen, stärkenden Aufenthalt zu nehmen
gedenken. Ebene Spaziergänge. Herrliche Tannenwaldungeii
in unmittelbarer Nähe. Pensionspreis mit Zimmer v. Fr. 5.— bis Fr . 7.—.
Bäder. Elektr . Licht. (Bädecker.*) Prospekte durch Familie Egger,

zugleich l/sit ' ptaSBC f-Vlif4  bsstbekannter Höhenkurort,
Besitzer von « Ul oduS I I ULL , 1949  U . g. Fi34
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MM mma'iatox:- I

Samstag , Sonntag , Montag:
Hervorragend billige Kaufgelegenheii in

tT Kufen.
Serie I:

Wert bis  4 .50 34* .
Serie II:

Wert bis 2 .SO Mk.
Serie III:

Wert bis 3 .50 Mk.

jetzt
nur JPf.

jetzt
nur 1 40

Mk.
jetzt
nur 2 IO

Mk.

JKirchgasse 3Q/4L
Kol

Hufruf!
Um auch in diesem Jahre den CJt’ffSjfttSt

bedürftigen Schulkindern Wiesbadens
die Wohltat eines Ferien- Aufenthalts in guter Luft und den
leidenden eine Soolbadkur gewähren zu
können, richtet der Unterzeichnete Vorstand und Ausschuß an alle edlen
Menschenfreunde die eindringliche Bitte, die Bestrebungen des Vereins
durch Geldbeiträge gütigst unterstützen zu wollen. Im vorigen Jahre
wurden 470 Kinder'ausgesandt und die von Aerzten und Lehrern fest-
!gestellten überaus günstigen Resultate auf die körperliche und geistige
Entwicklung der Pfleglinge rechtfertigen den Wunsch, auch in diesem
Jahre der großen Anzahl von Gesuchen gerecht werden zu können.

Das neuerbantc Ferienheim, durch welches der Verein die Vorteile
des Landaufenthalts und der Soolbadkur zu vereinigen hofft, gibt dem
Vorstand die Möglichkeit, die Kinder mehr noch als bisher unter seine
persönliche Obhut zu nehmen, sodaß sich die Kur noch wirkungsvoller
gestalten läßt. Aber auch die finanziellen Anforderungen sind durch die
neue Gründung bedeutend gestiegen und die werktätige Hilfe edler Wohl¬
täter tut doppelt not.

Wir hoffen keine Fehlbitte zu tun, gilt es doch eine der wichtigsten
sozialen Aufgaben zu erfüllen: die Heranwachsende Jugend durch
Kräftigung der Gesundheit für das Leben und seine Pflichten zu starken
und zu brauchbaren Menschen zu erziehen.

Gütige Beiträge wolle man an die Zentral-Sammelstclle Bank-
kommandi'te O. Eackner & Co., Kaiscr-Friedrich-Platz 2, richten.
Außerdem sind alle Nachstehenden, sowie die Redaktion d. Bl.
gerne bereit, Gaben in Empfang zu nehmen.

Der Vorstand und Ausschuß
des Wiesbadener Vereins für Sommerpflege

armer Kinder. (E . V.)
Landeshauptmann Krekel , 1. Vors., Pr . W . Kock , Schriftführer,
Frl. Ä . Merttens , 2. Vors.. BankierO. Packner , Schatzmeister,

Frl . E . i ’reäl , Frau Pr . Reben . Rentner Kadesch,
Rentner Sntorius , Pr . Tigener.

Weiterer Ausschuß:
Frau Professor Borginann , Frau Beneke , Frau Pr . Breyer,
Fräulein v . Billigem , Frau Geh. Rat Fresenius , Fräulein
Gallus , Fräulein Grossmann , Frau Wok. Hardt , Frau
@imon Hess , Frau Landger.-Rat Pr . Montana , Frau Professor
Kalle , Frau Baronin Lndw . v. Knoop , Frau I/. v . Koppen,
Frau Clara Gräfin Matuschka - Greiftenklau , Frau
Mayer -Windsckeid , Frau General Mertens , Fräuleinf .ulse
Seebe , Fräulein Otten , Frau Oberstv . Poreiaibsky , Fräulein
Pauline Scholx , Frl. Seelgem , Frau Sanitätsrat Seybertk,
Frau Engen Säebel , Frau Strangs -Vogler , Herren Stadtrat
Amt *, Kommerzienrat Bartling , Reg.-Rat Pr . v . Conta,
Justizrat v . Eck , Kaufmann W. Erkel , Pr . Geissler , Pfarrer
Grnfoer , Pr . © uradze , Snnbratv . Mertxberg , Prof. Kalle,
Rektor Koppler , Br . Eagenbiikl , Eduard Moeekel,
Schulinspektor Müller , Pr . Prussian , Beusck , Mitgl. d.
feit. d. Nass. Landesbank, Pr . 8eliellenkerg , Polizeipräsident
v. Schenck , Rektor Schlosser , Pr . Schöneseiffen,
Pr . Stricker , Pfr. Veesennieyer , RentnerW. Vorwerk,

Pr . Walther , Professor Pr . Weintraud . E214

Wer billig mit Gepäck reisen wlü.
der kaufe Nohrvlattenkoffer, Kaiserkoffer, Fieberplattenkofferfür Herren
und Damen, Schiffskoffer, Kupee- und Runbreisekofier, Anzug- und
Faltenkoffer. Damen - Hutkoffer. Blusenkoffer:e., sowie Ia Riudleder-
Handkoffer und -Taschen in In Offenbacher Fabrikaten in verschied.
Größen und Qualitäten , sowie prima Handtaschen mit und ohne
Toiletten-Einrichtunq für Damen und Herren, sowie Baig Staig und
Maultaschen, Kreuzbügeltaschen, Brief-, Schreib- und Aktenmappen,
Brief-, Zigarren - und Ziqarettentaschen, Damen »Hand-, Anhänge- u.
Umhänaetäschchcn, Portemonnaies, Operngläser u. Fctdltccher, Plaid ->
hüllen und Plaidriemen und Schirmfuttcrale am besten nur Markt-
strasie 22 , ueb. d. Porzellangefch. d. Hrn. Rud. Wolff, früh. Wilhclmstr.
Telephon 1804 . — Bitte die Preise im Schaufenster zu beachten.
NB. Namen auf Koffer, sowie Verpackungu. Transport yratis. 8060

V . Sinz,
Weisergasse 27. * Telephon 3698.

Für die Reise:
Damen ^HandSChuhe , 3-kn., dänisch, weißu. farbig, Paar1.85

10- „ „ farbig . . . „ 3 .90
10- „ „ schwarz . . . „ 5 .—

HerreivHandschuhe , dänisch, farbig. . 2.50
KtoiniamlftcliuUc in unerreicht großer Auswahl . 956

.Deutsche  und ausländische Fabrikate!
Handscliuliwäsciierei.

tuem TU]LfU tel Mo Deimtedhieir Kellller
an der Kli ein strasse , vis -a-vis der Hauptpost.

Haltestelle der Eiektr. Bahn nach allen Mehlungen.

Hotel und Restaurant ersten Ranges.
724

Ausschank von Münchener, Pilsener u. hiesigen Bieren. — Nur gute Weinê auch im Glas.
-  Grosse schattige Terrassen . — Vorzügl . Küche.

W . Wiist , Besitzer.

Wem- mw Bierwirtschaft
m. Kegelbahn re. — 850 vektol . Bier , in stark frequent. Orte M .,
seit 1860 besteh. , mit Haus für 80 .000 Mk . zu vcrk. Brauern
gibt Zuschuß — auch speziell für Metzger geeignet da BedurmiS
hierfür. «ss. Adolsstratze3. 8019

I
€

men
aller Tystenr«

ans den eenonr-
micrteste » Fabx.
Deutschlands, nrit
den neuest . , über¬
haupt existierenden

Verbesserungen
empf. bestens

i Ratenzahlung»
’ Langjährige

______ Garantie.
K . dis Kais , Mechaniker, 94.4

Kirch gaffe 24 . Telephon 8764
Eigene Reparatur »Werkstätre.

Bis so °/° Rabatt.  Gänzlicher Ausverkauf wegen Geschäftsanfgabe Bis so % Rabatt.

in LrlUsnten , tzolil - u . Silberwaren,
gold . u . silb . Uhren.

Langgasse3. Fritz Lehmann , Juwelier. Langgasse 3.
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Aerztlich
eapi'oSilen.
Tiie Ver¬

lagen
durch

1»Schilder
V kenntlich.

*/f ?° Herrn*̂Tos

Hochfeinste
Qualität.

*** | **** !*****

Wn, . « nnn - f Vor  m ' BdPrwerliifeH ÄaeltH öl N Ulk * * « t»»«» ««« « , welch« von
E3 T£ks >« *41  ci 'vv 'in unter sii ; nliclier IFirnia ansrC'
0 . «aIIt4iC ?X XI bete » worden.

Man verlna 'je nacüidrUclillcht f  A

Kognak ^ L*
p ®~ mit dor Eiche! -ipisj U _3 a

Vertreter : Curl >. » n .ys «t «ipr , Emserstrasse 86. v^5f^
Telephon 2830. kl

mm

ffiHHBl
Cecehilichgeschüfzi*.

RS«»« *«

frtidlMllen-ari<i3chwci;er:AlperiKidBiefnyaii

01 ftfiDIMflNOi'jfORCST._
esetischafr für Herstellung uijd VertriebIkoholfreierijerränKe. Wiesbaden.

©fei®
Webergasse

©r Banm Tonn als
WIESBADEN.

W.Thomas,
Ecke KL Burgstrasse.

(bedeutend reduzierte Preise)
von heute bis zu den Schulferien.

Ktiahett'Ciarderobef!,
Wüskkm - ZMÄsrsdZN.

ALMM - BiUZEA.

JAMkn -MoessneVsks.
IsmEN -MLeerösks.

LtruMpfts -sesA
UMsrUZisW
-tsnässbuke

kür
ELtrnsn,
Rspi -sn

und
RincLSi ' .

Mir bitten um geü Beachtung der Milizen Preise in unseren Schaufenstern.

NaMmsche Sprfaffe.
Es wird darauf hingewiesen, daß auch bei den Sammelstelle »» der

KaKairM ' en Sparkasse Einzahlungen und Rückzahlungen von Spareinlagen
»folgen können. Die Sammclstellen find in der Regel den ganzen Tag über bis
lbendS 8 Uhr geöffnet.

In Wiest .ade » und Umgebung bestehen zur Zeit folgende Sammclstellen:
1. bei Herrn Kaufmann Adolf Mas.yba .cl » in Wiesbaden , Hellmundftr. 43,
2. bei Herrn Kaufmann Karl © iinthesr in Wiesbaden , Webergaffe 24,
3. bei Herrn Kaufmann dSatrol » ä 'rledricl »Wäialsler tit Biebrich a »Rh .,

Rathausftratze 39,
4. bei Herrn Kaufmann VL'Hi, ->iirr Äe-r, «»! --»- in Dotzheim , Schiersteinerstr. ö,
5. bei Herrn Kaufmann ’S’lseoiJor ScHUj » in Erbcnheim , Wiesbadenerstr. 7,
6. bei Herrn Kaufmann Friedrich Martin Schmidt in Schierftein,

Atittelstraße 9,
7. bei Herrn Kaufmann W' l -iriK-ip Bern in Sonrrenberg , Schlagftr. 11.

Wiesbaden, den 18. Juni 1907. F 281
Direktion der Nassamschen Landesbank.

ILÄ

IÄ
«P

eö

ZÄf2

fHlsuer Urquell
empfiehlt in Flaschen und SyphonsEmil Köm

Telephon 8087. Herrumühlgasso 7.

«9*

526 Urteil©
von Aerzten und Patienten über dio

sicherste Methode zur
erfolgreichen gelbst-UehnndluBg, unter
spezialärztlieherbrieü. Kontrolle, von
^CÜ VIfSdsllölÖ2S 9 Krampfadern,
^■i.«cuiic£i, balzfiias, Elefantlnsis,25Ucu53ant*Bs»nis , Gichtu. anderen
elironiHcheB Haut - u.
G!eicnkleiden versend.ksrstl»

das Spezialärztlichc für Haut- und Beinleid©»,
Mamburg Eesonbinderhof28.

F 106

Inhaber:

JL. SSettenmayer,
Hofspediteur 8r. Majestät,

Großfurstl. Kuss. Hofspediteur.
Speslitioia cs. »Söbclirit » sport.

lloreau: 21 Kiieinstrassc 21.
Aufbewahrung von

Möbein , Hausrat , Pr i vatg Uter n,
Reisegepäck , Instrumenten,

Chaisen , Automobiles  etc . etc.
fiUKcrrnnme nach sogenannt.
WUrfcisystem « &lcherhelts-
liismniern , vom Mieter selbst

verschlossen,
Tresor mit eisernen Sciiranh-
fücliern für Wertkoffer , Silbcr-
kasten etc. unter Verschluß der

Mieter.
p5^T“ Prospekte und Bedingungen

gratis und franko.
Pffr ~ Auf Wunsch Besichtigung

einzulugorndor Möbel etc . und Kosten-
voraneohläge . 142

Speisezimmer,
Küchen

in grossartiger Auswahl zu noch
iglnie dagevvcsetien billigen Preisen.

Joi Jepti IE§„
Wellrltzstr . 2ö. Tel. 3271.

BlM lieft ch  Haarell!
Anfertigung tum Scheiteln , PeriiSen»
Zupfen , Voeker>, Unterlagen . 959
Feinste Ausführung. Billigste Preise.

Al. tWIirtli , Spiegelgasse 1.

Billigste Bezugsquelle für
LOiaisty, I11I1. Ludwig flauer,

Tapeten - Manufaktur
9 . Kleine Burgstrasse 9 , Telefon Ko . 2618.

Beste au Jedem Preis , 77g

Sachsen- «. Thüringer-Verein
(gegr . 1802)

veranstaltet heute Sonntag , de« 14. d. Mts . , von nachmittags 4 Uhr
an , auf der „ASolfshöhe " (BesitzerB®aisly ) ein

großes Sommer-Fest,
bestehend aus Konzert , Tanz und Kinderspielen aller Art. Landsleute,
Fremrde und Gönner des Vereins sind hiermit sreundlichst eingeladen.

Der Borstand.
KB. Das Fest findet bei jeder Witterung statt.

Hotel Einhorn.
Von heute ab Ausschank des hier so beliebt gewordenen , auf der

Ausstellung in Hagenau als das absolut beste 2Sier prämiierte

Pfungstädter SoeMle.
Reichhaltige Speisen -Karte, Erstklassige Weine,

llathäsevbrSu München.
Felsenkeller Wiesbaden . 8110

Besitzer ; S®!i . Schäfer.
>W dddM WWW

Hotel-Restaurant„Jldchshpf“*
Bahnhof ’strasse 1©, Ecke Luisenstrasse.

Reine Weine . 'rcI- 3S!?* 1L. Eiere.
Anerkannt vorzügliche Küche.

Diner von 12 —2’/> Uhr. Massige Preise . Souper von ö Uhr ab
_ Bes . : Carl Modi . 813

Möbel und Bettest,
g*. Brautausstattungen

in feiner , wie einf. Ausführung . — Big . Tapeziergeschäft . — Billige Preise.
Bekannt für nur beste Erzeugnisse.

A . Beicher , Adelheidstrasse 4 ö.
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HuffaetttahnttieSpedition von einzelnen Koffern , Möbeln , sowie
ganzen Hauseinrichtungen 7665

in besteingerichteten, feuersicheren Lagerhäusern.

Stahlpanzergewölbe (Tresor) für Wertsachen.

von Gittern und Meise - Effekten,

JA&bel'Tratisport
BAHNHOFSTRASSE 6 . TELEPHON Nr. 59,VON u. nach allen Orten des In- u. Auslandes

Marcus Serie & C
veranstaltet heute Sonntag

einen
Wilhelmstr . 32

Das gesamte Lager der Firma
.Robert Meyer 9

Langgasse 48 , 1. Etage , Ecke Webergasse,
enthaltend nur diesjähr. Neuheiten, soll so rasch wie
möglich zu und unter Einkaufspreisen verkauft
werden. , _ _ , / 238Der Konkursverwalter : L. Urottt.

nach Uambach,
Saalbau Zum Taunus,

und ladet Freunde und Gönner des
Klubs ergebenst ei». Der Vorstand.

Tanzleitung:
Herr Tanzlehrer Augiint Jim ? .
KB. Ter Ausflug findet bei Bier statt
Besondere Einladungen ergehen

diesmal nicht.

nsbesondere

Verein der Asche zu Wiesbaden.
Unser diesjähriges

Sommerfest
findet am Mittwoch , den 17 . Juli , abends 9 Uhr beginnend,
„Unter den Eichen" bei Mitglied John statt und laden wir unsere
werten Mitglieder nebst Angehörigen, sowie Freunde und Gönner deZ
Vereins zu recht zahlreichem Besuch ein.

Das Komitee . Der Vorstand.
Das Fest findet bei jeder Witterung statt._ _

in Kupferu. Messing empf. billigst
fl*. , 8 . Fliegen,
Kupferschmiede, Verzinnerei,

Ecke Gold- u. Mcstgerg. 37.
Telephon 2869. 680

,-G . oh "f 40 Mk.schon iur JCy
UJ® bess. m. Gummi 55, 61, 73,

äUfW» 62, 95, 115 Mk. Laufdecken
Wm X Mk .2.90, bess. 3.75,4.50, 8.25,
afi k acHänctic 2.30, 2.75, 3.60.

sKäbrnasebinen . ..
* \ ‘X'J/  öjähr . Garant . ^

bess. 36,47,62 Mk. Liste u. Musterbogen
gratis. Seliolz , Fahrradw . Steinau

der ver.Spediteure, H.m.ö.K. Gekepbon9l7.
Prompte An - und Abfuhr von Stückgütern.

Füglich fünfmalige Lilgutstestollnng. 881

Arm « im Giiitt-A?el1i8«USgtbMk
LMtzos M.

xM - Bitte genau ans die Firma zn achten. -- WD 100  MerMer . Elgene MerMMen.
MLULSZK « Saer,

Halle KWMtzM., | rieHriiU(tra|c48, nahe Kasern

finden schnelle Neliung^^ ^ W
feäftÄ oline Bettruhe und Äjeg$\
PgjSipt Schmerz durch meine

Sanocrus - Kw
'E Methode M

(gesetzl. geschützt)
Räsh Broschüremit NamenASM

vieler Geheilter
0r. sied.F, Franke

Arzt för Seinleiden.
Wiesbaden , Xerostr.
mir Mittwochsu. Samstags 3

Königs von
England.Hoflieferanten

Sr. Majestät des

Telephon 1927 . Gegründet Iöoö.
Bi1 de s*■Ein»■a !i me n9

Striegel— 1*hotograpttie-'Slahmeti
Anfertigung von Gemälde-Rahmen.

Xeavergolden und Renovieren alter Gegenstände
gut und billigst

1fr . Melcliar «! , vorm . JF . Alsbach,
Herzog!. Nasa. Hofvergolder, M . T » «inu «*4r . IS . ^ 84

Kunsthandlung, kunstgewerbl. Werkstätte . —Lager in losen und gerahmte:Kunstblättern.

M\i»\ sat \oV
Wirksamstes Kräftigungs- Mitteln
bei allgemeiner Nerven- und vor- ro
zeitiger JVlännsrschwäche von Uni-
versitätsprof. u.Aerzt. empfohlen, coFlakonsä 5 und 10 Mk. w

WMMM  Neue Virisanoi-Broschüre gratis,^
in Apotheken erhältlich. ^

Chem. Fabrik M . Uriger ? Berlin NW 7. cS
In Wiesbaden:

Vik toria .-Ap otheke . Bheinstr,41.

giebt einen

köstlichen pikanten Geschmack
bei dem Genuss von

Witte proste Anzahl
FISCHEN , SUPPEN , FLEISCH,

FLEISCHBRÜHEN , KÄSE, gebratenem
WILDPRET und GEFLÜGEL. neu hergerichtet,

itt schwarzu. nußbnum wieder am hager
Mnsikhans

Kirchqasse 83 >. ..
liaurenzc & C., Hoflieferanten. — 14 Medaillenu. Diplome.

Bestes Heil- und Tafelwasser.
<» » • 8 « Pr Seit Jahren ärztlich erprobt gegen Katarrhe der
||cjl fprj gä Luftwege, des Unterleibes — Grippe — Influenza;
d ' W 91W  w privat wie in Kliniken und staatlichen Landes-

Kranken- und Irren -Anstalten etc.Unübertroffen
wie in Vermischung mit Wein (Schorle morle), Sekt, Kognak, Milch
und Fruchtaäften . — Maupt -lKSedeplases Franz Tliormanu,
Wiesbaden, Kiehlstr. 23. « eneral -Vertrctung : ■Aeiper,
Wiesbaden, Kirchgasse 52. (Fa. l9ol,g ) P 124

seit über 30 Jahren bewährtes Präparat
von Max Elb, Dresden. Mer Zitrone
vonuiiclirn wegen Konzentration,
Haltbarkeit und bequemer Anwendung.
Ŝ isr Biiinonailen «and in der
Uiirlie oline ßleiclienl Erhält¬
lich in allen einschlägigen Geschäften,
jedoch verlange man ausdrücklich
Voncitron -Essenz(gesetzl.gesehützt)
in Milcbglasflaschen zu 100 Pf. u. 65 Pf.
Fabrik : "Max Elb, G. m. b. H„ Dresden,

licht erhältlich in Wiesbaden bei
farl Wert *. Wilhelmstr . 18. _ P 84

Dieses bestätigt unser seit kurzem eingeführtes

ärztlich empfohlenes Kraftmalzbier, alkoholfrei.
welches von Blutarmen, Wöchnerinnen, Rekonvaleszenten, Bleich¬
süchtigen und Kindern seines angenehm lieblichen «wf-
sclimackes , seines hohen Nährwertes u. seiner Billigkeit
wec-en allen tejsirera Stärkungsmitteln vorgezogen wird. — In
allen besseren JULolorai al warenfflelikates ». I». Drohen-
fieschäften für Pfennige die 41 io Flasche zu haben. Eventl.
wird auf schriftliche Anfrage nächste Verkaufsstelle nachgewiesen.
ProbefL stehen den Herren -Aerzten gratis zur Verfügung. 7814
Alkoholtreletietranke -Indnstrie , 6 . m . b . II .,

Fernsprecher 774. Wiesbaden . Göbenstraße 17.

zum Einsetzen in jeden vor-
handenen gemauerten od. traus - Kt flSa
portablen Waschkessel, zum Auf- i , 5» ;
setzen au' den Küchenherd oder
mit separ. Heizofen sollte in ..
keinem vaiife fehlen. E« ist McMÄÄKE»»
die desto u . billigste Wasch-
malJ ine der Gegenwart. ÜV '1Äf\

Probeweise Avaade « L —
Beste Referenzen.

Cs 4i2 Kuvferschniiederei
fei® % Verzinnerei,
Ecke Gold - tt . Moste, crgasse 37 ,

Telephon 2869. 86C

Fraclitvolle Büste

f  erlangen.Sie durchSjoti ' s Esu <!«' jnnon
(ßüstenwasserk

Aeusseidich anzuwenden,
unschädlich — zahlreiche

^ Anerkennungen.
Preis Mk. -fi.—, franko
Mk. 4 . 30 , Nachnahme

Mk. i - »et. Vorrätig in Wiesbaden
bei Carl Oülnmer , Taunusstrasse 4,
ff». A . Sitossi, Taunusstrasse 2, sowie
d*. rB'<vttejjt >om , Grosse Burgstr. 8,

General - Depot iür Deutschland:
irren Ss, XngUsrh . Königl. Hofftet.,
Berlin W . 31 . (Bag. 3338) ¥131

1 Drehstrom -GletÄstrom «Umformer (mit Transformator!
und eine vollständige Schattaulage für Licht u. Kraft, 1 Älnlost-
Widerstand und 1 Regttliee - Widerstand » Alles in bestem, ge¬
brauchsfähigemZustande, billig zu verkaufen.

L, Scheürrrberg ' fche H - fbAchdrurkeNsr,
Wiesbadctr.

NMKWW ^ NMMW
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TanLchüler
des Herrn

K. Grimm.
Heute Sonntag, den 14. Juli:

Ausflug
nach Schierstem.

Restaurant Tivoli . B5C9
Rambach.

ScrcrLöerrr grin WcrlBLirft.
Sonntag , 14. Juli:

Grostcs

Tanzkranzchen,
wozu freundl. entladen

Die Tanzschüler
des .voc rrn M«rrm » n «».

Jüan verlange überall die gesetzlich
geschützte Qualitätsmarke:

80 Mk.
30

Prinsten -Weinessig
unterscheidet sich durch aus dem Rhein-
gauer Rebenmaterial in denselben über¬
gegangenen uatiirl . Bestandteile , die
desscn° Aroma u. Wohlgeschmack be¬
dingen , leicht von jeder and . lissigsoite.

Zu haben in Kolonial -, Delikatessen-
und Dro genhandlungen. __

Möbel ~
Ulld

Einrichtungen
KMnrreuM billig.

Polierte Spiegelschränkc
innen Eichen . . .

Vertikos mit Spiegel
2-tür. pol. Kleiderschränke 48
Auszugtische . . . . 10
Schreibtische . . . . 35
Komp!. Betten . . . 05
1-tiir. Kleiderschränke. 15
2-tür. Kleiderschränke. 20
Büfetts . 130
Pfeilerspiegel . . . . 24
Flurtoilettc m.Fazcttspieg. 15 „
Spiegel und Bilder zu hier noch
nicht gekannten Preise», sowie mo¬
derne Küchen-Einrichtungen von
50 Mk. an, helle und dunkle Schlaf¬
zimmer (Eichen) mit Spiegelglas
n. weißem Marmor v. 295 Mk. an.

Unerreichte Auswahl.
M .: Draul-AusßMWen.

MöheLLager
Blücherplatz 3.

Jnh .l Egal . ISoüenkranzi

tr
n

n
tf

Straisssfedern.
Pariser Neuheiten.

Boas. Stolas.
la Material zu aussergewöhnlich

billigen Preisen.
Straussfedern -Manufaktur
H filanck *

Friedrichstrasse 29, 2. Stock.

Sie finden
die preiswiirdigstcn

Herren-11.Knaben-
Anzüge, Jünglings - u. Wasch-Anzüge in
nur neuesten Diustern, sowie eine grobe
Partie Hosen, für jeden Beruf geeignet,
zum Preise von Mk. 2.50 , 4, 6 , äl,
früherer Ladenpreis derselben nahezu
das Doppelte, bei 8071

Marktstraße 22 , 1
__ (kein Laden). Tel. 1894._

Kartoffeln,
prima Frankenthaler, Italiener u.Malta,
liefert zum billigsten Tagespreis die
Kartosfcl-Grojzhandl. tl »i . B4n» iip,
Jahnstrcche 42. T elephon 3129._
LafferinaraeriLScfmhen.

Aufträge nach Maas. 8 >0
ilSerin , Stioltdorjn , !lr . ßurgjfcr. 41.

Sonntage , Montag , Uienstags

Ausnahme-Angebot
m

Kinder -Konfektlan
zu hervorragend billigen Preisen.

1 grosser Posten

Kinder- Q)ns chkleidchen
Serie I: Serie II: Serie III:

für Kinder im Alter von 2 bis
5 Jahren,

Wert bis 8 Mark,

jetzt y 4-5nurld m.

für Kinder im Alter von 6 bis
8 Jahren,

Wert bis 12 Mark,

fetzt | |§95mir m.

für Kinder im Alter von 9 bis
12 Jahren,

Wert bis !5 Mark,

fetzt ß9 5
nurll m.

1 grosser Posten

(Doll-ii.Mussellne-Kleidclien
Serie I: Serie II: Serie III:

für Kinder im Alter von 2 bis
5 Jahren,

Wert bis iS Mark,

jetzt
nur w m.

für Kinder im Alter von 6 bis
9 Jaliren,

Wert bis 20 Mark,

fetzt | |nur II m.

für Kinder im Alter von 9 bis
12 Jahren,

Wert bis 28 Mark,

fetzt ij y 9 t)
nur m.

1 grosser Posten

Knaben-Qlasch-BIusen.
Serie I:

für Knaben im Alter
von 8—4 Jahren

195
M.

Serie II:
für Knaben im Alter

von 5—7 Jahren

2
M.

Serie III:
für Knaben im Alter

von 8—9 Jahren

395
M.

Serie IY :
für Knaben im Alter
von 10—12 Jahren

I95
M.

Ausserdem gewähren wir auf sämtliche

Knaben-Anziige
Knaben-Hosen
Knaben-Gapes
Mädchen-Capes
Backfisch-Blusen
Backfisch-Kleider

eine, MUkMtt von

welcher an der Kasse in Abzug gebracht wird.

1 Blumenttial & £«„
Kirchgasse 39/41.

Ein schönes Gesicht
ist die beste Empfehlungskarte. Wo bre!
Ilatur dieses versagt, wird über Nacht
durch Gebrauch von Bernhardts
Rosenurilch das Gesicht und die Hände
weich und zart in jug.ndlicher Frische.
Beseitigt Leberflecke/ Mitesser , Ge¬
sichtsröte u. Sommersprossen , sowie
alle Unreinheiten des Gesichts und der
Hände, ü Glas Mk . 1.50.

Breunessel -Kopf -Waffer und
Birken -Kops-Waffer

von 8. R . Bernhardt , Braunschwcig,
ist das allerbeste Haarwasser der Neuzeit.
Die Kraft dieser Essenzen haben geradezu
überraschenden Erfolg für das Wachstum
der Haare und kräftigt die Kopfhaut-
Poren. sodaß sich kein Schinn und
Schuppen wieder bildet,

it Glas 75 Pf . , Mk. 1*50 , 2.50,

Französische Haarfarbe
von Jean Raböt in Paris.

Greise und rote Haare sofort braun
und schwarz unvergänglichecht zu färben,
wird jedermann ersucht, dieses neue gift-
nud bleifreie Haarfärbemittel in An¬
wendung zu bringen, da einmaliges
Färben die Haare für immer echt färbt.

& Karton Mk. 2.50.

Lodenwaffer
giebt jedem Haar unverwüstliche Locken
und Wellenkräuse.

■ä Glas Mk. 1.— und 60 Pf.

GnthaarungS -Pomade
entfernt binnen 10 Minuten jeden lästigen
Hnarwudis des Gesichts und der Arme
gefahr- und schmerzlos.

-- Glas Mk. 1.50.

Schwache Singen
werden nach dem Gebrauch) des Tyroler
Enzian -Branntweins sehr gestärkt.

-» Glas Mk. 1.50 und 2.50.
Derselbe ist zugleich haarstärkendes

Kopf - und antiseptisches Mund¬
wasser. Gebrauchsanweisung gratis.

Kp. Ein Destillat von Enzian-Wurzel
u. Enzian-Blüten. 641

Verkaufsstelle bei:
Westend-Drogerie , Sedanplatz 1.
Drogerie Sanitas , Mauritiusstr. 3.
Drogerie Moebus , Tauuusstr. 25.

Das beste Rad der Gegenwart!
Lieferung auf Wunsch auch gegen

Toibnhhinn Anzahig . 20—40 Mk.i eilZdmiilig . Abzahlg. w.onLtlich
8—10 Mk., Reichsräder bei Barzahlung
von Mk. 56 an. Zubehörteile ■'spottbillig.
Katalog gratis u. franco. J. Jandrosch & Co.,

Charloiienburf . 465 , Schlofistraße 16.

Herren-
Auzüge

nach Maß
in eleganter Aus¬
führung zu bekannt

billigen Preisen.
$\\\t jjrüfen Sie
AliM ii.Ureis.
Chr. Flechse!,

Schneidermeister,
12 Jahnstraste 12.

GrnUpenfteine.
sogen. Waldziersteine, im Waggon und
in einzelnen Fuhren zu beziehen durch

»viriiL Jung , Grabsteingeschäft.
Vlatterstrasze138. 794

Der allseitig so beliebte

Tagbäatl-
Fahrplan
für Sommer 1907

160 Seiten stark in liand-
lichemTaschen-Format,
ist an den Tagblatt-
Schaltern , sowie in
Buchhandlungen und
Papier-Geschäften zum
Preise von 20 Pfennig

das Stück erhältlich.

fjpnplhnlm Samstag abends frei
lilUtUuljU  Männer -Turnhall «.

Plattcrstr. 16. Der Borstand . 4428
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ifastü nie »iicle>
Fiissfreie Faltenröcke 12. 00, 9. 50, 7. 00, 5. 75, 4. 90  31k.
Waschröckc«*« und °t°. 8.50, ß. 50, 5.°°, 4. 50  Mk
Tourcnröcke 15e°0, 12.°°, 9. 00, 7. 50, ß. 50  Mk,

Blusen.
Eattmibliisen 2. 50, 2.°°, I. 75, 1.5° Mk.
Leinen- u. Etamin-Binsen 3. 50, 2. 75, 2. 25, I. 75  Mk.
Welsse Batistbliisen 7. 5ö ,f>.̂ , 5.5°, 4. 75 ,4. 25, 3. 50 ,2.̂ , 2. Mk.

Sfaubmäntei.
Praktische Farben 12.,188  10.«», 8.5», 6.5», 5.5», Mk.
Feine Farben 25.«», 18.«». 11.»«, 12«»., 10.»» Mk.

R@ise °>B€ieicler«
35, 28. 22, 18. 14, 12, 10 Mk.

45, 38, 38, 25, 15, 15 Mk.

RHopgenröcke*
Kattun-Morgenröekc 15,12.»«» » «.»«8,K.»«5.3-». 2.»«Mk.
Musselin-Morgenröcke 25. OÖ ,2!.00, 18. 00,!5. 50, 14. 00, 12. 50 Mk.
Knaben -Konfektion.

Wasehanzügc 8.5», 8-». 5.»», 4.», 4.««, 3.»» Mk.
Wollene Anzüge5.»». 3.»° Mk. Paletots5.»«, 4.»». 3.»«Mk

WSKVERSDbZrZMS«
Weisse Waschstöffe 4. 50, 3. 50, Z. 00  Mk.
Aus Halbseide ß. S0, 5. 50, 4. 50  Mk.

Mgemusterte, lese Paletots 2Ö. 00, Iß. 00, 13. 50, ll.oo, 9.m  Mk.
Covercoat farbige Paletots 15. 00, 1L 00, 9. 50, 8. 00, ß/)0  Mk.

Waschkleider«
Weisse Mull- „. Batistkleidcr 45,38,32,28, 24, 20,18 Mk.
Elegante Musselin-n.Voilekleider 55,45,38,35,28 Mt

iteter rücke*
Liistre-Ünterröcke 12.«», Ml.5», 9.5«, 8.15  Mk.
Wasdi-Uiitcrröeke8.»», «-», 5?«. 4.»», 3-». 2«, 2A1.« Mk.
HaddienJCciifekfieBi
Waschkleider 12.«», 10.«». 8.»», t>.15 ,5.»». 4.»». 3?». 2.»«Mk.
Wollene Kleider 15.«», 12.«». 9.°«, 7.5», K.«». 5.»« Mk.

Regenschirme«
Zanella-Schirmeß?°, 5. 00, 4. 50, 3. 50  Mk.
Halbseidene Schirme 7. 50, ß. 25, 5?° Mk.

Frottierovtache«
Handtücher2«, 1.8», 1?». 1.>«Mk., 90, 75, 50, 30 Pf.
Badelaken8>, 7.««, 6.», 5.«», 4A 3.»« Mk.

Reisepieids.
Hübsche moderne Muster 7. 5I), 5. 75, 3. 75, 4. 50, 3. 50  Mk.
Extra grossu. extra feine Qualität 15°°, 12. 00, 9. 50  Mk.

Boleroform

anliegende Form.

Bademlitzen 45 Pf., 38 PL 25 Pf., 18 Pf., 15 Pf.
Badeschuhe I. 35, I. 00  Mk., 75 Pf., 65 Pf.
Badeanzüge 5. 75, 4. 75, 3.®°, 2. 75, I. 90, I. 45  Mk.
Herreii »©herhemti ©ii
Farbige Herren-Oberhemden 4. 75, 3. 75-, 3. 25, 2. 90  Mk.
Weisse Herren-Oberhemden 3. 90, 3. 25  Mk.
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SJ nüt »er tr offen
UnemtS »eI *i *l ich

als Nährmittel für Kinder , Bekonvaleszenten
und Kranke.
für die Zubereitung von Kuchen , Puddings,
Suppen , Saucen etc . (Hac 1656g) F131

Uelterall erliältliclt in Paketen zu ß © u , SO Pf.

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
X
X
X Besonders günstige Kanfgetesenheit!

X
X

X Elegante Stickereien, Spitzen, Besätze, Passementerie, X
X couleurte Balons, Tressen, Sontaclies, Knöpfe, lialbfertige§
J Koben, Garnituren , Kragen etc.

X
X

8 fiiiisserg ’etröliisi ic*!t billig ' J
Q ‘ " abzugeben, V"XX

abzugeben.

Carl Goldstein,
Ton 1—3 Uhr geschlossen. Kapellenstrasse 21.

Mehrere Stickmaschinen, Utensilien und Stickmaterialien sehr billig abzugeben.. 963

X
X

XXXXXX XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Betten, Matratzen
kauft man am besten und billigsten in der

BdtenföMf MauergaU8.
Einziges Spezialgeschäft am Mähe.

Riesen -Auswahl in

Kinderbetten, Eisenbetten, Holsbetten,
Matratzen vonM». o.- ««.

Eigene Fabrikation.
Würger n . öesser als in jedem Warenhaus.

Anerkannt Veste Bezugsquelle.

MoseltaMin ffier -EuM
Kenn. \SchweitS Uerrtj Pünderich.

Trieb Ruwer LonguiUrS

Riol ° '
Thörnich^

Rachtig/'
ife<mml,£ 7elHRgen\

MtafP

tErrta

KnKirctr

SAterl
mi

?Andei .nrartaf _
ßemkastel

ZMoselfahrer reisen am bequemsten und
angenehmsten mit den
Zügen der rechtsufrigen

Moseltalbahn Trier-
Bullay, welche die landschaftlich schönsten und durch ihren Wein¬
bau bekanntesten Punkte der Mittelmosel berühren. Fünf bis sechs
Züge täglich in jeder Richtung mit Anschlüssen an die Staatsbahn.

Restaurations- Betrieb in allen Zügen.
Erdens Gasthaus I Ilcrnrnslel - Cnos;

„Kuiii  Erdener Trejusclien “ . j HotelGassen,, ® udentiSinnigen“
Weinhaus und Weinbau . T. Haus am Platze . Entzück . Lage . Gr.

Mni - naturreine Moselweine . | Säle f . Gesellsoh . ( bis 500 Pers . fassend ) .
E88

Von jetzt bis Ende August
bleiben meine Verkaufsräume
Sonntags geschlossen.

J . BacharacL
Geschäfts-Eröffnung!

Meiner werten Kundschaft , sowie Freunden und Bekannten zur

Nachricht , daß ich am 15 . Juli im Hause K GTOSliFtlSSG f7
(Laden ) ein

Korseffeti ' disehiP
eröffne.

Anfertigung nach Maß und Muster von der eiar « ,el »st <*u bis zur
elegantesten Ausführung unter Garantie für nur tadellosen Sitz.

Waschen und Reparieren billigst . '" WU
Es würde mich freuen , wenn Sie mich hei Bedarf geil , berück¬

sichtigen wollten , und sichere ich Ihnen im Voraus prompte und reelle
Bedienung zu . .HochachtungsvollMiB11B31$ cheid 9 geb. Engel,

Biei -ostrasse iS.

NB . Bestellungen und Zahlungen für die Kohlen -Verkauf - Gosell-
schaft Wiesbaden werden nach wie vor im Laden angenommen und
gewissenhaft erledigt . B . ö.

Reisekoffer,
Nohrpl .», Kaiser -, 6' oupee -, Schisiö-
nud Handkoffer . Reisetaschen und
Kör be re. s. billigWevergaffe 8 , H P.

lOODfaoji bewährt gegen

hat sich dia durch gldnzcnris Urteile
vieler Patienten anork.sasetjhgBscii.

Prospekt und Broschüre kostenlos
Dr. msd .Franz Franke
Offenbacli'M. 13, Domstr.

Firifw sichere) gegen Frauen !eiben,
KjitU , vertrauensvoll, Fr . Lürlivr,

Berlin 0 ., Boxhagcnerstraße30. E 15

^ Das

StaSltlalJitt
von

Earl Roth,
Architekt,

Plattcrstrnßc 81, am Weg nach
Bcansife , 770

umfaßt über 200 Grabsteine von
Mk. 15.— bis m.  3500 .—.

Unsen für Fenerbestattung.
Separates Lager mod. Denk¬

mäler nach Künstler - Entwürfen,
ausgewählt vondcr Wiesbadener
Gesellschaftf. bildende Knust.

Täglich
9- !, 2—7.

Eintritt
5 » Pt.

Alb. ßartbolome-AusstcIInDg
mit dem Monument aux Morts

SO Werke
verlan ^ ri ^ SS * AnRI! F 391

Lohnenve Hausarbeit.
.Hausarbeiter StriSmaschinen-Gesellschaft.

Gesucht Personen beiderlei Geschlechts zum
Stricken auf unserer Maschine . Einfache und sämelle
Arbeit das ganze Jahr hindurch zu Hause . Keine
Vorkenntniffe nötig . Entfernung tut nichts zur
Sache u. wir verkaufen die Arbeit . M . Gen * * Co .,
Hamburg V. IV., Merknrstr. 63. F131

))

Kmst- uni) fprtfelrt
Penicitift“Piesbaöen.
Dtifglied des Mittclrhcinischcn AlhletenvundeS.

SLcrnöcrrLen -Weihe.
Samstag , den 20. Juli , abends 8 Uhr: Großer Festkommers

im Vereinslokal „Vater Jahn ".
Sonntag , den 21. Juli , mittags 10- Uür: Enthüllung der Standarte

im Saale der Turn - Gesellschaft.
Darauffolgend : Festzug durä ) verschiedene Straßen der Stadt nach dem Fcstplatz

„Zur Kronenburg".
Mittags 3 Uhr: Großes Volksfest, verbunden mit Preisschießerr, Tombola,
Gesangsvorträgen , Auftreten einer Musterrieg« im Stemme«.

Wir laden zu diesem Fest alle Freunde , Gönner und Förderer unseres
Sports höflichst ein . Der Festausschuß.

Dilettanten- Verein „ Urania " .
Sonntag , de» 14. Juli » nachm. 3'/- Uhr:

Sommerfest auf dem Waldhäuschen.
Konzert, Volksbelustigung, Kinderspiele, Tanz.

GratiSverteitung von Schärpen und Fähnchen.
NB . Eintritt frei . Bei ungünstiger Witterung Tanz

im Saale. Der Vorstand« B549

Telephon
629. Zritz Jung, Telephon

629.

Grabstein- Geschäft, Stein- und KiUchairerei,
direkt Endstation der elcklr. Bahn „Unter den Eichen ".

Größte Auswahl ln GrMenlnMern Th & T.
Figuren aus Marmor rmd Ironie.

Llschen-Urnen, Renovationen re. 923

veitfedern, fertige Betten,
Federleinen» Barchent

kauft man am besten und billigsten im

Kettfederichaus Mauergaffe 13.
Ginzrges SpeZrcrl ' geschäft crm "ULctHe.

Einfüllen der Bettfcdern im Beisein des Käufers.
Grane Federn 35,50 , « » , 90,1 .25,1 .60,2 .—, 2 .40 , 2 .60.
2Äei ^e Federn 2 .—, 2 .7 » , 3 »—, 3, <i>0 , 4 » , 4 .25»
Daunelt 3 .—, 3 .50 . 4 .50 , 5 .50 , 7 .— bis zu den besten.

Für Buchdrucker.
©tue größere Anzahl Setz-Regale mit leeren Fraktnrkästen

billig abzugeben. *
ij. «t -'i-eil -rakkrtr-n'sche Hofbuchdrnckcrei, Langgassc 27.

Töchterpensionat Billa Bergfried,
Lautcrbach im Schwarzwald.

I . Mädchen, In - und Slnöl. , auch Kinder von 6 Jahren a«,
sind. Vnstt. u. liedev. Fürsorge. Herrl. ges. Lage. Gedieg. wissensch.
Ansdild . Sprachen d. Ausl . Stuf W. Tlnteit. in Haush. Mäßiger
Preis . Näheres durch Fräulein S4noi >lod >. (Sa. 7541> F135

Wiesbadener Sepositeneasse
der

Oeuf sehen Bank
Fernspr. i64. WSllielmstr . lOa . Fernspr. 164,

Hauptsitz: Berlin.
Zweif nier trlan nr f fr : Argsburg , Bremen , Eresden , Frankfurt «.Main,

Hamburg , Leipzig , London , München , Nürnberg . 941

Heserien1* SO © MUlIOIieil.
Ausführung aller in das Bankfach einschlagenden Geschäfte

an allen Hauptplätzen der Erde.
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Saison - Ausverkauf
unseres gesamten Konfektioiis -Eagers.

Konkurrenzlos billig *.
Ein grosser Posten Piusen

in Wasch , Batist , Leinen und Seide , vorwiegend weiss,
von 1.65 bis 8 .— Mk.

Mp - Zirka 300 wollene Blusen,
Wert 8.50 bis 20.— Mk .,

jetzt 3 .50 bis 8 .— ISk .,
um vollständig damit zu räumen.

Ein grosser Posten sehr eleganter
Taillen -Kleider,

darunter hochelegante Modelle ganz auf Seide , zu und untei
dem Selbstkostenpreis , um vollständig damit zu räumen.

^ «freier 11 KOStÜM » EOCk©
sehwarz -weiss □ mit Falten u. Samt -Band -Garn.

jetzt 3 .50 Mb.

^chwmzeT Kostüm -Röcke
Satin - Tuch , ganz gefüttert , sonst 14 Mark,

Jetzt 7 . 51 $ Mir»

Ein Posten fussfreier

Kostüm hRöcke,
1 . 25 u. 3 Mk.

besserer f̂ussfreier KOStÜm - RÖcke
(vorwiegend Falten)

Jetzt 6 . 50 —10 Mir»

Ebenso bringen wir einen Posten seit . Eiostiim -Sliicke * darunter einzelne sehr elegante Modelle in Sammet , "Voile , Taffet u
Den Restbestand in eleg.Boieros,Paletotsu.lacken, in Taffet,Seideu.Tuch, darunter wunderbare Modelle zuu.unter dem Selbpg- Folgende Blestbestände mm Ausstichen extra aosgelegt.

nd Tuch weit unter Preis.stkostenpreis, um vollst.damitzu räumen.
Ein Best - Posten trüb gewordenerUltimen,

ohne Ausnahme
Jetzt fi Mir « und 1 . 10 Mir.

Ein Best - Posten
Kostüm-Taillen und Jacken-Kleider

in Wasch und Wolle,
jedes Stüclt 3 Mk.

Wascli-Kostiim-Röcke,
nur moderne Sachen , in Pikee und Leinen,

1 .50 , 3 u . 5 Mk.

Ein Best - PostenSc'lilairöeke
in Wasch und Velour

3 .65 und 4 .50 Mk.

Sämtliche bessere Schlafröcke , um vollständig zu räumen , auffallend billig -.

Ein Best -Posten

scli . Kammgarn -Jacken,
gefüttert,

Jetzt 4 Mir.

Ein Posten Sommer-Jackei
. teilweise auf Seide,
Jetzt fl*—12 Mir.

>,
Eisi Posten «Faipons

in Tuch , Alpaka , Moire und Leinen,
von 1 .511 —13 Mk . ,

Wert 6 —25 Mk.

Za. 300 englische Paletots,
vorwiegend halbschwere Piecen,

der sonstige Wert 18 bis 35 Mark :,
jetzt 7 —18 Mk.

Ein Rest- Posten Capes,
darunter Staub -, Golf - u. sei ». Kamm¬

garn - Halles,
in sehr schöner Ausführung,

3 , 5 und 5 Mk.

Ein Eest -Posten
trüb gewordener eleganter

Seiden - und Spitzen -Blnsea
jetzt 3 — 8 Mk .,

der frühere Wert bis 80 Mk.

Ein Best -Posten

Reise K̂leider
Jetzt '8 *50 Mir.

Ein Posten

Reise- und Staub -Mäntel
4 .50 Mk.

Frankfurter Konfektions -Haus,
32  Lan ^gasse. m . Srkhms &  Co.

ÜÜS

Langgasse 32.

Uctöc-Ptfiidjetunp-GestüsUst Piesbaßcn.
mit der Einziehung der Beiträge zurAm 15. Juli er. wird

2» Hebung 1807/08 begonnen.
Es wird um pünltliche Zahlung ersucht. Der Vorstand.

4 416

Gegen Einsendung v. MPsq , crhäliJeder eine ProveRot- und Weisswein,
selbstgckeltert. nebst Preisliste . Kein Risiko, da wir
Nicht'gcsallcndeS ohne Weiteres unfranfirt zurück,
nehmen . — 18 Morgen eigene Weinberge nn Ahr
und Rhein . Gebr . Both , Ahrweiler.

Gartenkier.
silbcrblaucn und gclbcn, in schöner

Ware , empfiehlt 7gg

w. A. Schmidt IVaelilöI^er
Telcph . 226 . — Mor ' tzstr . Lrr *

36n lsabel » in allen friolonialwssrem -, Brosen - und Seiremgesf 'biä .ften.

Für lei]Garten:
JliupMüen,Si;

für Kinder und Erwachsene.

Sartenmobel,
schmackvollen Mustern.

Ä . £ i !npioRS,s pchmuck
für Gartenfeste etc,

ÄotetitttzroänÄeno.™?.
Gr ossen vorrätig.

LMN lennis,
deutsche Marken.

Vor Anschaffung eines Photograph.
Apparates bitten wir im eigenen
Interesse , unsern reichilJ. Camera¬
katalog C kostenfrei zu ver¬
langen . Wir liefern die neuesten
Modelle aller modernen Typen
(z. B. Rocktaschen -, Rundblick -,
Spiegelreflex - Cameras usw .) zu
billigsten Preisen gegen bequeme

m

Unter gleich günstigen Bedingung . *
offerieren wir für Sport , Theater,
Jagd, Reise, Marine, Militär dieamtlich

empfohlenen
Hensoldt-
Prismen-

Femgläser,
Binocles und

Monocles
sow. Pariser

Gläser
höchster \
optischer
Leistung.

Preisliste 262 c gratis und frei.

nur erste
englische u.

SattdspEelzeup,
Neuheiten für Knaben und
Mädchen . K66

Kil . Firer.
Inh . : R. Hartkopf,

48 Kirehgasse 48.

Wundervolle
Rüste , schöne volle
Körner form durch

Siäln -pnivi - i-
„Tili osia“

(patentamtl . gesch .),
preisgekr . Berlin 19j4,
in3 -4W och . bis 18 Pfd.
Zunahme . Garant , un-
schädl . Viele Aner-
kenn . Karton 2 Mk.1
Nachn . 2.50 , 8 Kartons franko 6.00 Mk.

R. HL Haufe, Berlin 22,
Greifenhagerstr . 70. Pl3i
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Vom VücherLifch.
* Dr . SIboH Ekel  in Wiesbaden , der sich seit Jahren

rrfolnxetd ) mit Crnährungscheinie beschäftigt, hat auf Grund
fc.  ncr Beobachtungen und Erfahrungen Nährsalze herge-
stel!t, welche, ie na chihrer Art , den an Gicht-, Nieren - und
Zuckerkrankheit-Leidenden große Linderung oder vollständige
He:lung bringen , lieber seine Forschungen und Mittel hat
er im Selbstverläge unter dem Titel : „Ursache und
.<? c.t Xu ng der Gicht -, Nieren - u. Zuckerkrank¬
heit '., begründet auf phhs. und chem. Beobachtung (Preis
e.!,! Pf .> eine Twoschüre herausgcgeben , welche wir den
Leidenden zur Beachtung warm einpfchlen.

. * Dr . M. Wilhelm Meyer : „Die ägyptische
Finsternis ". Meine Reise nach Oberägyptcn ziir Be-
ebachtuna der totalen Sonnenfinsternis am 30. August 1905.
Mit 51 schwarz:n und l farbigen Abbild., in Farbendruck-
Uinschlag geh. 2 Mk. (Stuttgart , Kosmos, Gesellschaft der
hatiirsreunde . j Ein ganz eigenartiges Werkchen des be¬
kannten naturwissenschaftlichen Schriftstellers liegt hier vor.
Ausgerüstet mit einem eigens dazu von der Firma Zeiß in
siie' m konsirureAen kleinen photographischen Fernrohrs unter¬
nahm der Verfas' er die Reise in jenes Gebiet , über das der
Mond,chatten am 3«. August in Oberägyptcn hinstrcichcn
nutzte, um das eindrucksvollste aller himmlischen Schauspiele
dm“ zu bcobichkln. Er schildert nun in seiner bekannten
lebendigen und humorvollen Weise seine Erlebnisse und Ein¬
drücke auf dieser Reise, die uns von den Gletschcrfelderri der
Jungfrau bis zum heißesten und trockensten Fleck der ganzen
Erde führte unter mancheu ungewöhnlichen Strapazen . Der
Verleiher , De . DA W. Mäher , lernte dabei Aegypten im Hoch-
iommer , also außerhalb der Rcisczcii , kennen, wobei er die
ganze wunderbare Eigenart des Pharaonenlandes besonders
eindrucksvoll erfassen konntc. Auf diese Weise entstand eine
an wechselnden Szenen reiche, hochinteressante Rciseschildc-
rung . Das moderne, wie das antike Aegypten, deren Zu-
lainmenstcllung zu großen Parallelen Anlaß gibt , ziehen in
iai benprachtigcn Bildern an uiis vorüber ; die wi senschaft-
'G ' Aufgabe der Reise gibt Gelegenheit zu manchen im

liaudcrton gehaltenen lind trotzdem ungemein lehrreichen
Darstellungen , uv-b schließlich erhebt sieb die Schilderung zu
waluyaft dramatischer Wirtirng , als der große Moment der
totalen Verfinsterung der Sonne näht , den festzuhaltcn so
lange Vorbereitungen getroffen , so raffinierte Jnstrumcnie
crsl 'nden , Ao averte yietfett unternommen worden waren . Mit
einem UeberAick über die gewonnenen Resultate auch einiger
anderen Expeditionen zur Beobachtung dieser Finsternis und
-iuer  kurzen Schilderung der Rückreise schließt das reich
illustrierte Werkchen ab. das zlveifcllos jeder mit grostem
Genuß lejen wird ^ "
... . ,* “ " Ir“ ” i c Unterrichtsbrief  e" nach der
.itettob .' Toussaint -Langenscheidt von Prof . Dr . Gyita P o p

Dr . G. W e r g a n d. Langenscheidtschc Berlags-
wuchbaudlung (Pros . G. Langenschcidt), Berlin -Schöncbera
nb Brwse a 1 Mk., mit wertvollen Gratisbeilagen . Bei
Vorausbezahlung des Ganzen stellt sich der Preis auf 27 Mk.
Unt -r allen Donaulandern ist Rumänien seit seiner poli-
Uchhen Neugestaltung nach dem letzten russisch-türkischen Krieg
vielleicht das bedeutendste Absatzgebiet deutschen Handels und
deutscher Industrie geworden. Waren und Produkte der br=
schiedenslen Art , wie Maschinen . Metallarbciten , Gespinste,
Ehemitalicn nsw. werden hauptsächlich von Deutschland be¬
zogen, wahrend umgekehrt Rumänien einen Teil seiner Roh-
pÖOdurtech der Viehzucht lind des reich^escgneten Bodens nach
Deutschland aussuhrt . So werden die Handelsbeziehungen
beider Lanoer immer ausgedehnter , das  Band wirtschaftlicher

Beziehungen zwischen ihnen von Jahr zu Jahr inniger . Zahl
reiche deutsche Häuser lassen Rumänien bereisen , wo deutscher
Unternehmungsgeist ein ergiebiges Gebiet der Tätigkeit
findet . Unter solchen Umständen dürfte die Kenntnis der
rumänischen Sprache . besonders „ den vorwärtsstrcbendcn
deutschen Kaufleuten , die zu Rumänien Beziehungen unter¬
halten , äußerst wichtig erscheinen. Vorliegende Unterrichts¬
briefe bieten dem Deutschen das umfassendste Mittel , sich mit
allen Rumänen des dako-rumänischen Sprachstammcs zu ver¬
ständigen . . Es ist hier ein Werk geschaffen, nach dem jeder
mit gesundem Menschenverstand begabte Deutsche oder deutsch
Verstehende das richtige Sprechen , Schreiben , Lesen und Ver¬
stehen des Rumänischen erlernen muß.

* „O l - so n i K i s a n ." Roman aus Korea von Waclaw
S i e r o s z e w s i i. Preis 1.50 Mk. Der 3. Band bet  im
Berlage von Carl Konegen (Ernst Stülpnagel ) in Wien er¬
scheinenden Romanbibliothek „Aus Nord und Ost" führt uns
nach dem aktuellen Korea . Kimki, der Sohn eines vornehmen
Koreaners , wurde durch die listige Schurkerei seines Onkels
iiin seine Erbschaft gebracht. Er ist daher genötigt , uni tu
Söul studieren zu können, mit dem kärglichen Erwerbe seines
treuen Sklaven Chakki das Auskommen zu finden . Die Be¬
mühungen . sein Erbe wiederzuerlarigeii , bringen den iungen
.Kimki mit der ebenso durch ihre Schönheit wie durch ihre
Kunst berühmten Tänzerin Ol -soni znsamme », deren Einfluß
auf den Minister sehr groß ist. Ol -soni liebt den Sohn des
Ministers Kimhoduri , den Führer der Reformpartei . Durch
diesen Verkehr ioird Kimki, der allmählich eine schüchterne,
aber tiefe Neigung zu Ol -soni gefaßt hat , in die Reform-
Bewegung hiuerngcrissen. Kimki, Kimhoduri und Ol -soni
finden den Tod, als diese Bewegung in offene Rebellion aus¬
artet . "So bietet dieser Roman aiis der Feder eines seinen
Kenners Koreas und der Koreaner zugleich ein zart abgetöntes
Bild keimender und leidender Liebe und fesselnde Schilde¬
rungen dieses kürzlich in den Kreis der Weltpolitik gezogenen
Landes und Volkes.

* „Jugend ". Novellen von Dora Tuncker, Berlin.
Verlag von Gebrüder Pactel , 1907. Es ist schwer zu sagen,
wAchcr von den vier in der vorliegenden vermehrten Äus-
gabe enthaltenen Novellen man den Vorzug geben soll; so gut
sind sie alle. In der ersten „Jugend " gibt die Verfasserin die
Geschichte einer liebenden Frän , die in schmerzlicher Ent¬
täuschung, als sie endlichinzwischen gealtert — ihrem
Ziele , ber Vermählung mit dein Geliebten , sich nahe glaubt,
erkennen muß, daß die siegreiche Frische ihrer Tochter ihr
aas Herz des ersehnten Mannes raubt ; nach schwerem
innerem Kampk entsagt sie großherzig ; die Jugend erhält so
ihr Recht. Zwei fein gezeichnete Bilder aus dem Großstavt-
milicu bieten „Seine Letzte" und „Unüberwindlich ". „Gun-
dnla " endlich erzählt in packender Weise die Geschichte einer
unglücklichen Frau , die durch den rücksichtslosen Egoismus
ihres Gatten in den Tod getrieben wird . Man legt diese
stimiiiungsvollcii Geschichtchennicht aus der Hand, ahne er¬
griffen zii sein.

* „U nser Posiwcse  n ". Von Werner P c r s u h n.
Kais. Postdirektor a . D. Stuttgart , Ernst Heinrich Moritz.
Preis 2 Mk. Das als 20. Band der Bibliothek für Rcchts-
nnd Staatskunde erschienene Werk ist ein vraktisches
Handbuch, das über alle einschlägigen Fragen dos Postwesens
sachkundig unterrichtet . Der Inhalt ninfaßt eine Geschichte
des Postwcscns , eine Darstellung der verfassungsmäßigen
Grundlage des Post - und Tclegraphenwesens , des Postgesetzes
und der Gliederung der deutschen Postverwaltungen , bietet
also soweit eine nützliche staatsrechtliche Orientierung . Auch
jungen Leuten , die sich der Postlaufbahn widmen ' wollen,
werden mit der Darstellüng der Beamten - und Einkoinmen-
verhältniffe als . Wegweiser brauchbare Ausschlüsse gegeben.

Nicht fehlt endlich auch eine für das Publikum nützliche Dar»
stellung der Postordnung , der Vcrscndungsvorschriften und
Postsendungstaxen . Ein Sachregister erleichtert die Be¬
nutzung.

* „linier Kolonialwesen xtitb sei ne wirt¬
schaftliche Bedeutung"  von Chr. G r o t e w a l d.
Stuttgart , Ernst Heinrich Moritz, 1907. (Brosch. 1.50, geb.
2 Mk .) Das geschmackvoll ausgestattete und mit . überaus
zahlreichen Illustrationen versehene Buch erfüllt die heutzu¬
tage gewiß zeitgemäße Aufgabe, über den wirklichen Wert
unserer Kolonien eine aufklürende , praktische llcbersicht zu
bieten , aufs beste. Es ist wühl geeignet, einer wirtschaftlich
nützlichen Kolonialpolitik neue Freunde zu erwerben , be¬
sonders deshalb , weil es die Klippe einer phantastischen

Material , sondern auch anregender Lektüre
„B o m Bayer Walde ." Fünf kulturgeschichtliche

Erzählungen , von K. v. R e i n h a r d stö t t n e r . Vierte
F.plgw Freising 1907, Dr . Franz Paul Datterer u. Cie.
430 S . 4 Mt . Nach fünf Jahren ist den drei Bänden der.
kulturgeschichtlichen Erzählungen „Vom Bavcrwalde " ein.
vierter gefolgt , in Plan , Anlage und Absicht nicht minder als.
in der Durchführung den vorangeaangcnen völlig ähnlich. Er
spiegelt uns ernste und heitere , düstere und frohe Bilder aus
icnen herrlichen Strecken des Baycrwaldcs wider , aus ferneren
Zeiten sowohl, wie aus den letzten Perioden . Was den
früheren Bänden zu ihrer allscitigen reichen Anerkennung
verhals , zeichnet auch den letzten ans , die große Naturtreuez
Aus die Zeichnung der Landschaft hat der Verfasser beständig.
iein besonderes Augenmerk gerichtet. Die Sagen und Märchen,
ees bayerischen Waldes sind geschickt in die Erzählungen vcr-
woben, Anekdoten aus alter .Zeit in Fülle gerettet — kurz
H' K kulturgeschichtliche Aufgabe des Verfassers neben der rein
erzählerischen glücklich gelöst.

k Louis T r a c y, „L a d y Delta ". (Kriminal¬
romane aller Nationen . Bd. 14.) Preis geh. 2 Alk. Verlag
von Mocwig und Höffner in Dresden . In „Lady T-elia " ist

wiederum der glänzende Amateur -Detektiv Sir Reginald
rett der . die verschlungenen Fäden zu entwirren versteht

und unermüdlich seinen scharfen Verstand arbeiten läßt , um
bas rätselhafte Verschwinden einer . Londoner Aristokratin
aufzuAaren . Die Lösung des Rätsels ist völlig verblüffend,
rfbder rvreniid spannender Detektiv-Romane wird auf seineRechnung kommen.
~ '-Ferien an ber  gt b r i a ." Bilder aus Süd»
Oesterreich Von I . C. Heer.  Zweite Auflage . Mit einem
Vorwort : Die . Geschichte eines kleinen Buches. (Verlag von.Ruber u. Eu. IN Kran, '„ seid i Rreis son - . - '- . Hl. HILM vUiuivy . KHitlUH UUU
gulicr u. Co. in Frauenfcld .) Preis Mk. 3.20. — Mit diesem
Buch dc» berühmten Roinailschriftstcllcrs I . C. Heer bat es
eine ganz eigene Bewandtnis . ES ist sein erstes Buch, das
vor nahezu zwanzig Jahren zum erstenmal erschien. Aniäß-
Iich der Neuauflage nun hat der Verfasser einer Bitte der
^rerlagshandlung willfahren , das Büchlein mit einem Vvr-
wort zu begleiten , und es ist eine ganze. Erzählung daraus
geworden, die ein Meisterwerklein für sich bildet : „Die Ge-
)chichte eines kleinen Buches". Aber nicht etwa frei erfunden^
ÄOve, . sondern Wahrheit . Sie . schildert, wie dieses schlichte
Buchiem. für ihn , den ehemals armen DorfschuÜehrer , zum
Weridepunki 1 einer Lebenslaufbahn wurde , ihm den Weg in
die Welt ofsnete, und das ist in .einer so von Herzen konni,en¬
den und darum auch zum Herzen gehenden Weise erzählt'
wie es eben nur ein Dichter zu tun vermag . Der Verfasser
oat daher sicher recht, wenn er anninimt, ' der eine oder
stj' dcre werde daraufhin vielleicht dem Erstling seiner
Schriflstellerei mit Teilnahme , begegnen.

R P.

Als Erwiderung (auf (die Richtigstellung!) einer lute r e s. Fi r ma ,ina Fiatre , ist es absolut nicht unsere Absicht gewesen,
durch Annoncen unseres _Wiesimdener Vertreters, der Firma Erich Stephan, das Publikum irre zu führen, sondern auf.

Die betr- Fir ®a spricht von einem ungangbaren r/i L. Fleischglas, versäumt aber den Grund mitzuteilen, warum dasTelb^
ungangbar ist, nämlich weil es 33 Pf . per Stück teurer ist, als wie das vorzügliche J/i L. Rex-Glas in breiter Form, was leicht mit
der Hand gereinigt und gefüllt werden kann. Als Fleischglas soll dasselbe nicht allein benützt werden, sondern ebenso ganz hervorragend
für Obst und Gemüse . Was übrigens die Firma über das weniger starke Rex-Glas urteilt, beruht auf völliger Unkenntnis der
Glasqualität dieser Firma der Rex-Gläser, wie ebenso völliger Unkenntnis der Glasquaütät,  denn Rex - Gläser sind dadurch etwas
leichter , weil solche nicht den schweren unpraktischen Wulst tragen, und beruht im Uebrigen die Dauerhaftigkeit  der Gläser absolut nicht

auf deren Schwere, sondern auf deren vorzügliche Glasgnalität und AbküMnng, sodass sie jeden Hitzgrad “er iragen

mussem Wie würden sonst die kleinen Soxhletflaschen, die so dünn wie Papier sind, die fortgesetzten Hitzgrade ertragen können
heim Sterilisieren der Milch? Was den sicheren und praktischen Verschluss, sowie den praktischen Gummiring mit Ghren der
Weck’schen Gläser betrifftj, so haben jedenfalls andere Fachleute darüber geurteilt , als wie diese Firma im Stande
ist zu tun, und liegen bei uns die nötigen Schriften offen von Kapazitäten von ganz OeutsehSand über diese Sache.
Die Rexgläser haben ebensogut  die Gummiznnge wie die Weck’schen, und kann von einem patentierten Gummiring
keine Rede mehr sein, seitdem das Kaiserliche Patentamt dieses  P atent als vernichtet erk lärt hat. Was

Rex -Apparate betrifft, so sind die Vorteile so in die Augen springend, dass es keines Gelehrten bedarf, um sofort urteilen zu

können, auf welcher Seite der Vorteil oder Nachteil liegt. Im Uebrigen lassen wir dem Publikum vollständig die Wahl
zwischen„Rex“- und „Wecks“-Gläsern und können nur bitten , sich beide Systeme anzusehen, um dann die praktischsten heraus-
zugreifen. Es ist nicht unsere Absicht, uns mit irgend einer Firma in einen Zeitungskrieg einzulassen, sondern nur auf einen
groben Angriff dieser Firma dem Publikum eine Antwort schuldig zu sein, betrachten wir die Angelegenheit hiermit als erledigt.

Homburg v. d. II,
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